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Sächsisches Staatsministerium für Kultus

Allgemeinverfügung 
Teilschulnetzplan für die berufsbildenden Schulen im Freistaat Sachsen 

Az: 22-6420/261/10

Vom 27. Mai 2021

Aufgrund von § 23a Absatz 7 und 10 des Sächsischen 
Schulgesetzes (SächsSchulG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 27. September 2018 (SächsGVBl. S. 648), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 
(SächsGVBl. S. 731) geändert worden ist, in Verbindung mit 
§ 15 Absatz 1 der Sächsischen Schulnetzplanungsverord-
nung (SächsSchulnetzVO) vom 10. Juli 2017 (SächsGVBl. 
S. 395) erlässt das Sächsische Staatsministerium für Kultus 
(SMK) folgende 

I. 
Allgemeinverfügung

1. Das SMK stellt den in der Anlage enthaltenen Teilschul-
netzplan für die berufsbildenden Schulen im Freistaat 
Sachsen auf.

2. Diese Allgemeinverfügung tritt zum 1. August 2021 in 
Kraft.

3. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten er-
hoben.

II. 
Begründung

1. Gemäß § 23a Absatz 7 Satz 1 SächsSchulG stellt die 
oberste Schulaufsichtsbehörde den Teilschulnetzplan 
für die berufsbildenden Schulen (TSNP bbS) unter 
Berücksichtigung der Fachklassenstandorte mit Ein-
zugsbereichen im Einvernehmen mit den Landkreisen 
und Kreisfreien Städten auf. Nach § 59 Absatz 1 Satz 2 
SächsSchulG ist das SMK als oberste Schulaufsichts-
behörde zuständig.

2. Nach § 23a Absatz 1 Satz 1 SächsSchulG soll die 
Schulnetzplanung die planerische Grundlage für ein alle 
Bildungsgänge umfassendes, regional ausgeglichenes 
und unter zumutbaren Bedingungen erreichbares Bil-
dungsangebot schaffen. Nach § 23a Absatz 7 Satz 1  
SächsSchulG wird der TSNP bbS unter Berück-
sichtigung der gesetzlichen Vorgaben, die in  
§ 23a Absatz 1, 2 und 7 Satz 3 SächsSchulG sowie 
in den §§ 13 ff SächsSchulnetzVO i. V. m. §§ 2 bis 7 
SächsSchulnetzVO geregelt sind, aufgestellt. Der Plan 
wird unter Berücksichtigung der Fachklassenstandorte 
mit Einzugsbereichen aufgestellt. Dabei ist nach § 23a 
Absatz 7 Satz 3 SächsSchulG für ein regional ausge-
glichenes Bildungsangebot i. S. v. § 23 Absatz 1 Satz 1 
SächsSchulG in besonderem Maße auf ein ausgewoge-
nes Verhältnis des Angebots im ländlich und städtisch 
geprägten Räumen zu achten sowie die Schulnetzpla-
nung für die allgemeinbildenden Schulen und die Schu-
len des zweiten Bildungsweges nach § 23a Absatz 3 
Satz 1 SächsSchulG zu berücksichtigen. Mit dem anlie-

genden Plan hat das SMK diese Vorgaben umgesetzt. 
Die Einzelbegründungen sind in der Anlage enthalten.

3. Auf der Grundlage von § 23a Absatz 8 Satz 2 Sächs-
SchulG entscheidet das SMK über die Ersetzung des 
Einvernehmens mit Abschluss des Planaufstellungsver-
fahrens, wenn das Einvernehmen rechtswidrig versagt 
wird oder die Versagung den Zielen von § 23a Absatz 7  
Satz 3 SächsSchulG widerspricht. Von diesem Recht 
macht das SMK Gebrauch. Eine Verzögerung der Um-
setzung des TSNP bbS ist nicht notwendig, da im Ergeb-
nis des umfangreichen Dialogprozesses ein den Vorga-
ben entsprechender Plan aufgestellt werden konnte.

4. Der Entwurf vom 27. November 2020 des TSNP bbS 
wurde den Landkreisen und Kreisfreien Städten zur An-
hörung mit dem Ziel der Erteilung des Einvernehmens 
übersandt. Auf der Grundlage dieser Stellungnahmen 
wird auf Änderungen und Ergänzungen gegenüber dem 
Anhörungsentwurf nachfolgend eingegangen. Nicht 
eingegangen wird auf redaktionelle Korrekturhinweise 
der Landkreise und Kreisfreien Städte, die vollständig 
in den Teilschulnetzplan, der dieser Allgemeinverfügung 
als Anlage beigefügt ist, eingearbeitet wurden.

5. Das Einvernehmen der Stadt Chemnitz wurde mit 
Schreiben vom 25. Februar 2021 erteilt.
Die Stadt Chemnitz wies in ihrer Stellungnahme darauf 
hin, dass das Gebäude Wielandstraße des Beruflichen 
Schulzentrums (BSZ) für Wirtschaft II in Chemnitz aktu-
ell strukturell weiterentwickelt wird. Somit ist es möglich, 
in Abhängigkeit von den sächlichen Gegebenheiten, die 
Ausbildungen Kaufmann und Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen an der Außenstelle Wielandstraße 
fortzuführen. Dem Hinweis der Stadt Chemnitz, diese 
Ausbildung aus Kapazitätsgründen nicht an die Stamm-
schule zu verlagern, wird gefolgt. Der Teilschulnetzplan 
wird gegenüber dem Anhörungsentwurf entsprechend 
geändert.

6. Die Stadt Dresden erteilte mit Schreiben vom 18. Feb-
ruar 2021 ihr Einvernehmen unter den folgenden Maß-
gaben:
a) Die Neueinrichtung der Schulart „Berufliches 

Gymnasium“ am BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig 
Gehe“ wird im Teilschulnetzplan aufgenommen.

b) Für den Ausbildungsberuf Elektroniker/in, Fach-
richtung (FR) Energie- und Gebäudetechnik ist der 
Einzugsbereich Dresden auch dem BSZ „Friedrich 
Siemens“ Pirna, zuzuordnen.

c) Änderung des Begriffes beim Bildungsgang „Staat-
lich geprüfter Techniker/in für Metalltechnik“ in 
„Staatlich geprüfter Techniker/in für Maschinen-
technik“.

d) Der Bildungsgang „Staatlich geprüfter Techniker/in 
für Maschinentechnik“ soll bis auf weiteres am BSZ 
für Elektrotechnik verbleiben. Die Festlegung soll 
zu einem späteren Zeitpunkt evaluiert und gege-
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benenfalls zugunsten des BSZ für Technik „Gustav 
Anton Zeuner“ revidiert werden.

e) Die Bitte der Sächsischen Landestierärztekammer 
die Ausbildung zur/zum Tiermedizinischen Fachan-
gestellten am BSZ für Gesundheit und Sozialwesen 
neu einzurichten, wird ausdrücklich unterstützt.

f) Die Beschulung der möglichen Schüler und Schü-
lerinnen, die aus anderen Bundesländern ihre Aus-
bildung zum/zur Fachinformatiker/in in Sachsen 
absolvieren wollen, soll weiter am BSZ für Elektro-
technik Dresden ermöglicht werden.

g) Die Beschulung der möglichen Schüler und Schü-
lerinnen, die aus anderen Bundesländern ihre Aus-
bildung zum/zur Landwirt/in und zum/zur Tierwirt/
in absolvieren wollen, soll weiter am BSZ für Agrar-
wirtschaft und Ernährung ermöglicht werden.

h) Die Fachoberschule Gestaltung verbleibt am BSZ 
für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen. 
Die Entscheidung über die Verlagerung an das BSZ 
Bau und Technik soll anhand der Entwicklung der 
Schülerzahlen erfolgen.

zu a): 

Am BSZ „Franz Ludwig Gehe“ wird die Schulart „Beruf-
liches Gymnasium“ mit der Fachrichtung Wirtschaftswissen-
schaft im Teilschulnetzplan zur Neueinrichtung ausgewie-
sen.

zu b):

Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die oberste 
Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betroffenen 
Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule Ein-
zugsbereiche festlegen. Die Ausbildung zum/zur Elektroni-
ker/in FR Energie- und Gebäudetechnik wird am Standort 
Dresden aufgegeben, um die verbleibenden Standorte im 
ländlichen Raum zu stärken. Gemäß § 23a Absatz 7 Satz 3 
SächsSchulG ist bei der Planaufstellung in besonderem 
Maße auf ein ausgewogenes Verhältnis des Angebots in 
ländlich und städtisch geprägten Räumen zu achten. 

Am Standort Pirna wird mit einer Stärkung der Schü-
lerzahlen gerechnet. Indem das bestehende Doppel-
angebot dieser Ausbildung zwischen den Standorten 
Dresden und Pirna entfällt, werden Auszubildende mit 
Wohnsitz im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge künftig am BSZ in Pirna beschult. Auszubil-
dende, die bisher mit Ausnahmegenehmigungen nach  
§ 25 Absatz 5 Satz 3 SächsSchulG ihre Ausbildung in Dres-
den erhielten, tragen somit zur Stärkung der Ausbildung 
am BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna bei. Der Einzugsbereich 
der Stadt Dresden wird dem BSZ Riesa zugeordnet, um die 
handwerkliche Ausbildung auch an diesem Standort zu stär-
ken.

Die Aufstellung des TSNP bbS im Einvernehmen mit 
dreizehn Schulträgern aufzustellen, erfordert von allen 
Schulträgern die Einsicht in Veränderungen und dement-
sprechend Kompromissbereitschaft. Der Landkreis Meißen 
hat sein Einvernehmen davon abhängig abgemacht, dass 
der Einzugsbereich der Stadt Dresden, wie im Anhörungs-
entwurf vorgesehen, dem BSZ Riesa zugeordnet wird. Nach 
sorgfältiger Abwägung aller Kriterien kann der Maßgabe der 
Stadt Dresden daher nicht entsprochen werden.

zu c): 

Der Maßgabe der Stadt Dresden folgend wird die Be-
zeichnung im Teilschulnetzplan in „Staatlich geprüfter Tech-
niker/in für Maschinentechnik“ geändert.

zu d): 

Entsprechend der Maßgabe der Stadt Dresden wird der 
Bildungsgang „Staatlich geprüfter Techniker/in für Maschi-
nentechnik“ am BSZ für Elektrotechnik Dresden fortgeführt. 
Für den Fall, dass die Stadt Dresden diese Entscheidung 
im Zuge künftiger Standorterörterungen revidiert, hält das 
SMK die Verlagerung der Fachschulausbildung an das BSZ 
für Technik „Gustav Anton Zeuner“ für sinnvoll. Diese Option 
wird in den Teilschulnetzplan aufgenommen. Grund für die 
vorgesehene Verlagerung sind die Zugangsberufe für die 
Fachrichtung Maschinentechnik, die am BSZ für Elektro-
technik Dresden nicht angeboten werden und auch künftig 
nicht vorgesehen sind.

zu e):

Nach Abwägung aller Argumente kommt das SMK zum 
Ergebnis, dass die Einrichtung eines weiteren Fachklassen-
standortes für die Ausbildung zum/zur Tiermedizinischen 
Fach angestellten unter Berücksichtigung der personellen 
und sächlichen Voraussetzungen sowie der Schülerzahlen 
nicht angezeigt ist. Das Erreichen der Mindestschülerzahl an 
beiden Standorten, bisher wird in einer Landesfachklasse am 
BSZ Ruth-Pfau-Schule Leipzig ausgebildet, wird auf Basis der 
Schülerstromanalyse als unsicher eingeschätzt. Bei rückläu-
figen Anmeldezahlen wäre entweder der neu eingerichtete 
oder der etablierte Standort gefährdet. Eine Investition in ei-
nen zweiten Standort wäre mit Blick darauf nicht zielführend. 
Zudem wird im Rahmen der Teilschulnetzplanung erst von 
einer stabilen Klassengröße ab 25 Schülern (§ 5 Absatz 3  
der Sächsischen Schulnetzplanungsverordnung – Sächs-
SchulnetzVO) ausgegangen. Ein öffentliches Bedürfnis für 
die Neueinrichtung der Ausbildung zum/zur Tiermedizini-
schen Fachangestellten am BSZ für Gesundheit und Sozial-
wesen „Karl August Lingner“ nach § 21 Absatz 2 und 3 und 
§ 4a SächsSchulG ist nicht gegeben.

zu f): 

Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die oberste 
Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betroffenen 
Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule Ein-
zugsbereiche festlegen. Die Begrenzung des Einzugsberei-
ches für die Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/in am BSZ 
für Elektrotechnik Dresden erfolgt mit dem Ziel der Stärkung 
der beruflichen Bildung im ländlichen Raum. Künftig werden 
Fachinformatiker/innen auch am BSZ Weißwasser ausge-
bildet. Die Ausbildung wird an diesem Standort mit dem 
Einzugsbereich der Landkreise Bautzen und Görlitz neu ein-
gerichtet. Länderübergreifende Beschulungen werden durch 
die Kultusministerien der beteiligten Bundesländer bestimmt 
und liegen dementsprechend in deren Entscheidungshoheit. 
Somit kann der Maßgabe der Stadt Dresden nicht entspro-
chen werden.

zu g): 

Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die oberste 
Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betroffenen 
Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule Ein-
zugsbereiche festlegen. Für das BSZ für Agrarwirtschaft und 
Ernährung Dresden wurde der Einzugsbereich auf die Stadt 
Dresden und den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge begrenzt. Dies erfolgte mit dem Ziel, die Standorte im 
ländlichen Raum Löbau, Wurzen und Freiberg für die Aus-
bildungsberufe zum/zur Landwirt/in und Tierwirt/in zu stabi-
lisieren. Länderübergreifende Beschulungen werden durch 
die Kultusministerien der beteiligten Bundesländer bestimmt 
und liegen dementsprechend in deren Entscheidungshoheit. 
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Somit kann der Maßgabe der Stadt Dresden nicht entspro-
chen werden.

zu h): 

Entsprechend der Maßgabe der Stadt Dresden wird die 
Fachoberschule Gestaltung am BSZ für Dienstleistung, Ge-
staltung und Sozialwesen fortgeführt. Für den Fall, dass die 
Stadt Dresden diese Entscheidung im Zusammenhang mit 
der Entwicklung der Schülerzahlen revidiert, ist die Verla-
gerung der Fachschulausbildung an das BSZ für Bau und 
Technik möglich. Diese Option wird in den Teilschulnetzplan 
aufgenommen.

7. Die Stadt Leipzig erteilte mit Schreiben vom 1. April 
2021 ihr Einvernehmen.

8. Der Landkreis Bautzen hat mit Schreiben vom 
23. März 2021 sein Einvernehmen unter Bezug auf 
§ 23a Absatz 8 Satz 1 SächsSchulG unter Anführung 
der folgenden Gründe versagt:
a) Die planerischen Festlegungen des SMK wider-

sprächen den Anforderungen des § 4a Absatz 5 
SächsSchulG. Es wird insbesondere aus regional-
planerischen Gründen das Erfordernis gesehen, 
wegen eines begründeten Ausnahmefalls von 
Mindestschülerzahlen je Klasse am BSZ Bautzen 
abzuweichen und die bislang bestehenden Ausbil-
dungsgänge an diesem Standort fortzuführen.

b) Der Landkreis Bautzen sieht ein ausgegli-
chenes Bildungsangebot im Sinne von § 23a  
Absatz 1 Satz 1 SächsSchulG – in besonderem 
Maße ein ausgewogenes Verhältnis des Angebotes 
in ländlich und städtisch geprägten Räumen – in den 
Planungen des SMK nicht ausreichend berücksich-
tigt. Diese Einschätzung bezieht sich auch auf die 
nicht mehr vorhandene Möglichkeit der Ausbildung 
wichtiger handwerklicher und gastronomischer Be-
rufe im Landkreis Bautzen.

c) Der Landkreis Bautzen verweist unter Bezugnahme 
auf den Dachverband Domowina – Bund Lausit-
zer Sorben auf die kommunikative Bedeutung von 
Handwerk für lokale Sprachräume.

d) Der Landkreis kritisiert das Verhältnis der Anzahl 
von Berufsschülerinnen und Berufsschülern zur 
Einwohnerzahl und die unterschiedliche Anzahl 
an Ausbildungsgängen in den drei Gebietskörper-
schaften Landkreis Bautzen, Landkreis Görlitz und 
der Kreisfreien Stadt Dresden als nicht ausgewo-
gen.

e) Der Landkreis spricht sich vor dem Hintergrund des 
Kohleausstiegs und des Strukturwandels für ein 
vergrößertes Angebot an Ausbildungsgängen im 
ländlich geprägten ostsächsischen Raum aus.

f) Ein Großteil der universitären Ausbildung findet in 
den Kreisfreien Städten statt. Eine regionale Aus-
gewogenheit ist hier nicht erkennbar. Daher ist die 
Berufsausbildung als Kernkompetenz im ländlichen 
Raum zu verankern. Eine weitaus deutlichere Ver-
lagerung der Berufsausbildung in den ländlichen 
Raum und somit die Sicherung von Fachkräften in 
Ostsachsen sind unabdingbar. 

g) Der Landkreis nimmt Bezug auf die Verschmelzung 
der beiden BSZ in Bautzen im Jahr 2019. Dies 
sei mit dem Ziel erfolgt, die berufliche Bildung am 
Standort Bautzen zu stabilisieren und zu stärken, 
was der Teilschulnetzplan vermissen lasse.

Das SMK als oberste Schulaufsichtsbehörde macht von 
seinem Recht gemäß § 23a Absatz 8 Satz 2 Sächs-
SchulG Gebrauch, das Einvernehmen zu ersetzen und 
begründet dies wie folgt:

zu a) und b)

Die vom Landkreis Bautzen vorgetragene Ausnahmere-
gelung nach § 4a Absatz 5 Satz 2 Nr. 1 SächsSchulG aus 
landes- und regionalplanerischen Gründen Klassen unter-
halb der Mindestschülerzahlen nach § 4 a Absatz 1 Satz 1 
Nr. 4 SächsSchulG zu führen, wird nicht geteilt. Ausgehend 
von den gesetzlichen Leitvorgaben sind Abweichungen von 
§ 4a Absatz 1 SächsSchulG nur in begründeten Ausnahme-
fällen möglich. Ein öffentliches Bedürfnis an der Fortführung 
von Klassen, die die vorgegebene Mindestschülerzahl nicht 
erreichen, setzt nach der Rechtsprechung das Vorliegen au-
ßergewöhnlicher und hinreichend gewichtiger Umstände vo-
raus (vgl. SächsOVG, Beschluss vom 16.08.2004; Az: 2 BS 
284/04). Eine enge Auslegung der Ausnahmetatbestände ist 
daher zwingend geboten (s. Bertram u. a., Kommentar zum 
SächsSchulG zu § 4a Anm. 3). Eine besondere Stellung des 
Landkreises Bautzen dahingehend, dass dieser trotz Un-
terschreiten der Mindestschülerzahl die Klassen fortführen 
darf, besteht weder aus landesplanerischen Gründen noch 
aus Gründen der Regionalplanung.

Der Landkreis fordert die Fortführung aller zur Verla-
gerung vorgesehenen Bildungsgänge am BSZ Bautzen. 
Hierzu zählen u. a. die Berufsausbildungen zum/zur Bäcker/
in, zum/zur Koch/Köchin, zur Fachkraft im Gastgewerbe, 
zum/zur Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk mit den 
Schwerpunkten Fleischerei und Bäckerei und zum/zur Fri-
seur/Friseurin. Für alle genannten Ausbildungsberufe ist ein 
langfristig gesichertes öffentliches Bedürfnis im Sinne von 
§ 21 Absatz 2 und 3 SächsSchulG für den Standort Baut-
zen nicht nachweisbar. Um die geforderte Standort- und 
Planungssicherheit zu erzielen, sind aufgrund der niedrigen 
Schülerzahlen und unter Berücksichtigung der geforderten 
Mindestschülerzahl Standortfestlegungen mit Einzugs-
bereichen über mehrere Gebietskörperschaften hinweg 
erforderlich. Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die 
oberste Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betrof-
fenen Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule 
Einzugsbereiche festlegen. Insbesondere für die genannten 
Bildungsgänge rechtfertigt das öffentliche Bedürfnis für die 
Landkreise Bautzen und Görlitz nur einen Standort für die 
berufsschulische Unterweisung. Ein ausgewogenes Ver-
hältnis zwischen städtisch und ländlich geprägten Räumen 
wird auch durch die Festlegung entsprechender Berufs-
schulstandorte im Landkreis Görlitz gewahrt. Während der 
Landkreis Bautzen ausschließlich die Landkreisebene be-
trachtet, verfolgt die oberste Schulaufsichtsbehörde einen 
landesweiten Planungsansatz unter Berücksichtigung der 
vier sächsischen Planungsregionen. Die Planungsregion 
Oberlausitz-Niederschlesien umfasst die Landkreise Baut-
zen und Görlitz.

Die drei Ausbildungen zum/r Bäcker/in, zum/r Fachver-
käufer/in im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Bäckerei 
sowie zum/r Konditor/in sind jeweils dreijährige Ausbildungs-
berufe, die im 1. Ausbildungsjahr gemeinsam beschult wer-
den können.

Neben dem öffentlichen Bedürfnis und der gem. § 4a 
Absatz 1 Satz 1 Nr. 4 SächsSchulG vorgegebene Mindest-
schülerzahl sind für die Planung auch weitere Kriterien rele-
vant, die sich aus der vorhandenen sächlichen und perso-
nellen Ausstattung, den Anforderungen zur Entwicklung von 
Kompetenzzentren, Fahrtzeiten und Unterbringungsmög-
lichkeiten der Auszubildenden ergeben. Die Schülerstrom-
analyse 2016 ergab ein relativ ausgewogenes Verhältnis von 
Schülern mit Wohnsitz in Bautzen und Görlitz. Für die Stand-
orte der Ausbildungsbetriebe konnte Ähnliches festgestellt 
werden. Die technische Ausstattung beider Standorte ist 
vergleichbar, die Personalsituation am BSZ Görlitz ist lang-
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fristig gesichert. Auf Grund dieser Merkmale sowie der in 
der Vergangenheit größeren Zahl der Neuanmeldungen von 
Auszubildenden im Landkreis Görlitz gegenüber dem Land-
kreis Bautzen erfolgte im TSNP bbS nach sorgfältiger Abwä-
gung aller Kriterien, die Festlegung die berufsschulische Un-
terweisung in den Ausbildungsberufen zum/r Bäcker/in und 
Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt 
Bäckerei, in der ostsächsischen Region am BSZ Christoph 
Lüders in Görlitz zu konzentrieren.

Während das BSZ Bautzen zum Kompetenzzentrum 
für Metall- und Elektrotechnik ausgebaut wird, sieht die 
Planung für das BSZ Görlitz die Weiterentwicklung zum 
Kompetenzzentrum für das Bäckerhandwerk vor. Diesbe-
züglich wird auch auf die Verlagerung der gastgewerblichen 
Ausbildungsberufe verwiesen. Aufgrund der in diesem Be-
rufsbereich stattfindenden Neuordnung auf Bundesebene 
ist die gemeinsame Beschulung nur noch zum Teil und nur 
noch im 1. Ausbildungsjahr möglich. Das Gesamtkonzept für 
alle Ausbildungsberufe sieht vor, dass die Beschulung des 
1. Ausbildungsjahres nur an den Standorten angeboten wird, 
wo mindestens ein Ausbildungsberuf des Berufsbereiches 
bis zum Abschluss geführt werden kann. Ziel ist es dabei, 
einen effektiven Einsatz der vorhandenen und zukünftigen 
sächlichen und personellen Ressourcen zu erreichen. Unter 
Berücksichtigung der in § 4a Absatz 1 Satz 1 Nr. 4 Sächs-
SchulG festgelegten Mindestschülerzahl ist lediglich für ei-
nen Standort in den Landkreisen Bautzen und Görlitz das öf-
fentliche Bedürfnis gegeben. Nach sorgfältiger Prüfung aller 
Kriterien soll diese Ausbildung künftig an den festgelegten 
Standorten im Landkreis Görlitz erfolgen. In Zusammenar-
beit mit dem BSZ Zittau verfügt der Landkreis nach Umset-
zung der Planungen auch im gastgewerblichen Bereich über 
ein umfangreiches Ausbildungsangebot im Berufsbereich 
Ernährung, Gastgewerbe und Hauswirtschaft und bildet so 
das ostsächsische Kompetenzzentrum in diesem Bereich. 
Ziel ist es in allen ländlich geprägten Regionen des Frei-
staates eine qualitativ hochwertige Ausbildung anzubieten. 
Indem Doppelangebote vermieden werden, trägt der TSNP 
bbS zur angestrebten Standort- und Planungssicherheit bei.

Für die Ausbildung im Ausbildungsberuf Friseur/in wur-
den gegenüber dem Arbeitsentwurf vom März 2020, der mit 
dem Landkreis Bautzen kommuniziert wurde, keine Ände-
rungen vorgenommen. Hier verfolgt das SMK aufgrund sach-
senweit rückläufiger Schülerzahlen eine weitere Konzentra-
tion zur Stabilisierung der Ausbildung speziell im ländlichen 
Raum. Das hat zur Folge, dass mit dem TSNP bbS diese 
Ausbildung für den ostsächsischen Raum an den Standorten 
Meißen und Görlitz angeboten wird. Die Ausbildung an den 
Standorten Bautzen und Dresden wird nicht fortgeführt.

Für die Ausbildung zum/zur Bankkaufmann/frau am BSZ 
Bautzen lassen die Schülerzahlen kein langfristig gesicher-
tes öffentliches Bedürfnis erkennen. Aktuell wird einzügig 
und in Klassen, die die Mindestschülerzahl nur knapp er-
reichen, unterrichtet. Neben dem BSZ Bautzen wird dieser 
Beruf jeweils mehrzügig in den drei Oberzentren ausgebil-
det. Im Hinblick auf die fortschreitende Automatisierung und 
Digitalisierung im Bankwesen ist nicht zu erwarten, dass 
sich die Schülerzahlen am Standort Bautzen positiv entwi-
ckeln. Mit den Bankfilial-Schließungen im ländlichen Raum 
sind eher gegenteilige Entwicklungstendenzen zu verzeich-
nen. Die Festlegung auf die drei Standorte Dresden, Chem-
nitz und Leipzig berücksichtigt dies und hat eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung und die langfristige Standort- und 
Planungssicherheit zum Ziel. Das ausgewogene Verhältnis 
zwischen städtisch und ländlich geprägten Räumen muss für 
die berufsbildenden Schulen insgesamt berücksichtigt wer-
den, nicht für einzelne Bildungsgänge.

Zudem wird an dieser Stelle auf § 7 Absatz 1 und 2 
der Verwaltungsvorschriften des Sächsischen Staatsminis-
teriums der Finanzen zur Sächsischen Haushaltsordnung 
vom 27. Juni 2005 (SächsABl. SDr. S. S 226), die zuletzt 
durch die Verwaltungsvorschrift vom 22. Dezember 2020 
(SächsABl. 2021 S. 20) geändert worden sind, zuletzt ent-
halten in der Verwaltungsvorschrift vom 9. Dezember 2019 
(SächsABl. SDr. S. S 352) verwiesen. Demnach sind die 
Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und der Sparsamkeit zu 
beachten. Der Teilschulnetzplan setzt dies um, indem er 
auf einen effektiven Einsatz der personellen und sächlichen 
Ressourcen achtet.

Der Landkreis Bautzen verweist unter Bezug auf das 
Jahr 2003 rückblickend auf Veränderungen in der Beschu-
lung von Ausbildungsgängen zwischen den Landkreisen 
Bautzen und Görlitz und zwischen den Landkreisen Baut-
zen und Dresden. Diese Veränderungen basierten auf der 
jährlichen Fachklassenbildung, die sich am Bestehen eines 
öffentlichen Bedürfnisses nach § 21 Absatz 2 und 3 Sächs-
SchulG und der vorgegebenen Mindestschülerzahl nach 
§ 4a Absatz 1 Punkt 4 SächsSchulG orientiert. Der TSNP 
bbS orientiert sich am mittel- bis langfristigen Bedarf und 
erzeugt dadurch für Standorte und Ausbildungsgänge eine 
mittel- bis langfristige Planungssicherheit.

Die Einschätzung des Landkreises, ein ausgegliche-
nes Bildungsangebot im Sinne von § 23a Absatz 1 Satz 1 
SächsSchulG – in besonderem Maße ein ausgewogenes 
Verhältnis des Angebotes in ländlich und städtisch ge-
prägten Räumen – sei in den Planungen des SMK nicht 
ausreichend berücksichtigt, teilt das SMK nicht. Für das 
BSZ Bautzen sieht der Teilschulnetzplan mehrere Neu-
einrichtungen von Ausbildungsgängen vor. Hierzu zählen 
die Ausbildungsberufe Mechatroniker/in, Elektroniker/in 
für Betriebstechnik und Industrieelektriker/in. Die Ausbil-
dung erfolgt für Auszubildende zum/r Mechatroniker/in aus 
dem Landkreis Bautzen aktuell am BSZ Weißwasser und 
mit Ausnahmegenehmigung nach § 25 Absatz 5 Satz 3  
SächsSchulG am BSZ für Elektrotechnik Dresden. Aus-
zubildende in den Ausbildungsberufen Elektroniker/in für 
Betriebstechnik und Industrieelektriker/in mit Wohnsitz im 
Landkreis Bautzen erhalten ihre berufsschulische Unterwei-
sung aktuell ebenfalls am BSZ für Elektrotechnik Dresden. 
Der Einzugsbereich dieser Ausbildungen wird an den BSZ 
in Dresden begrenzt, um die Berufsausbildung im ländlichen 
Raum zu stärken. In der Summe wird nach Auswertung der 
Schülerzahlen aus dem Schuljahr 2020/2021 und der Ana-
lyse der Schülerströme für die genannten Ausbildungsgänge 
mit einem deutlichen Zuwachs an Auszubildenden im drei-
stelligen Bereich gerechnet.

Neben den im TSNP bbS vorgesehenen Neueinrichtun-
gen wird das BSZ Bautzen auch durch Zugänge im Berufs-
bereich Metalltechnik im Ausbildungsberuf Metallbauer/in, 
Fachrichtung Konstruktionstechnik gestärkt. Diese Ausbil-
dung wird an den Standorten Riesa und Dresden nicht fort-
geführt. Der Einzugsbereich für das BSZ Bautzen wird um 
den Landkreis Meißen, die Stadt Dresden und den Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge erweitert. Auch hier wird 
mit einem deutlichen Anstieg der Schülerzahlen gerechnet. 
Das BSZ Bautzen wird zu einem Kompetenzzentrum für Me-
talltechnik und Elektrotechnik weiterentwickelt und hat mit 
den geplanten Neueinrichtungen an Ausbildungsberufen ein 
umfangreiches Ausbildungsangebot in diesen Berufsberei-
chen.

Für das BSZ Radeberg sieht der TSNP bbS ebenfalls 
eine deutliche Stärkung vor. Indem die Ausbildung zum/r 
Konstruktionsmechaniker/in am BSZ für Technik Dresden 
„Gustav Anton Zeuner“ nicht fortgeführt wird, erfolgt eine 
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Erweiterung des Einzugsbereiches am BSZ Radeberg um 
den Landkreis Meißen, die Stadt Dresden und den Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Auch hier kann 
im Ergebnis der Schülerstromanalyse mit einem deutlichen 
Zuwachs gerechnet werden.

Nach Umsetzung der im TSNP bbS geplanten Maß-
nahmen kann der Landkreis Bautzen mit einem deutlichen 
Zuwachs an Schülern rechnen. Der Neueinrichtung von 
zukunftsfähigen, stabilen Bildungsgängen stehen Abgänge 
im Gastgewerbe, Friseurhandwerk und Bankgewerbe ge-
genüber, die aufgrund der Schülerzahlentwicklung bei einer 
ausbleibenden landesweiten Planung in ihrem Bestand am 
BSZ gefährdet sind. Insgesamt wird der Landkreis Bautzen 
durch die getroffenen Standortfestlegungen deutlich ge-
stärkt, was zu einem großen Teil auf Verlagerungen aus der 
Stadt Dresden gründet. Der Landkreis Görlitz gibt zudem 
Ausbildungsberufe im Berufsbereichen Metalltechnik ab. Im 
Berufsbereich Elektrotechnik erfolgen Einzugsbereichsbe-
schränkungen, die sich auf den Landkreis Bautzen auswir-
ken.

zu c):

Die Ausbildungsbetriebe im Landkreis Bautzen kön-
nen auch weiterhin Fachkräfte für die Gastronomie und das 
Handwerk ausbilden. Lediglich die berufsschulische Unter-
weisung einzelner genannter Ausbildungsberufe (s. o.) soll 
in der Region Oberlausitz-Niederschlesien künftig an den 
Standorten Görlitz und Zittau erfolgen. Dabei ist die theo-
retische Ausbildung in der Regel an 60 Tagen im Schuljahr 
an diesen Standorten. Andere handwerkliche Berufe sind 
weiterhin am BSZ Bautzen oder an den BSZ im Landkreis 
verortet (Anlagenmechaniker/in Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, Elektroniker/in, Kaufmann/frau für Büroma-
nagement, Tischler/in, Fahrzeuglackierer/in, Bauten- und 
Objektbeschichter/in, Maler/in und Lackierer/in, Steinmetz/
in). Die kommunikative Bedeutung von Handwerk für lokale 
Sprachräume wird durch die im TSNP bbS getroffenen Fest-
legungen nicht eingeschränkt.

zu d):

Nach § 23a Absatz 7 SächsSchulG ist keine Pro-
portionalität zwischen der Anzahl an Berufsschülerinnen 
und Berufsschüler im Verhältnis zur Einwohnerzahl vor-
gegeben. Ein Vergleich der Anzahl von Bildungsgängen 
zwischen dem Landkreis Bautzen, dem Landkreis Görlitz 
und der Stadt Dresden vernachlässigt die Unterschiede 
in der wirtschaftlichen und demografischen Entwick-
lung und verstößt zudem gegen die in § 21 Absatz 2 und 
3 SächsSchulG und § 23a Absatz 7 Satz 3 SächsSchulG 
enthaltenen Grundsätze. Gleichzeitig werden Aspekte, wie 
die jeweiligen Schülerzahlen, Schülerzahlen pro Ausbil-
dungsgang und Zukunftsfähigkeit der Ausbildungen ver-
nachlässigt. So sind in der Aufstellung des Landkreises 
Ausbildungsgänge berücksichtigt, die bereits ausgelau-
fen sind (Schulversuch Duale Berufsausbildung (DuBaS))  
oder in denen aufgrund der Unterschreitung der Mindest-
schülerzahl in den letzten Jahren bereits keine Klassen 
mehr gebildet werden konnten (Bereich Fachschule und du-
ale Berufsausbildung).

zu e):

Das SächsSchulG sieht im Rahmen der dualen Berufs-
ausbildung nicht das Vorhalten berufstheoretischer Ausbil-
dungsangebote vor, wenn es dafür keine Praxispartner gibt. 
Die duale Berufsausbildung basiert auf der Kombination aus 
praktischer Ausbildung von jungen Menschen in Unterneh-
men der freien Wirtschaft oder in der Verwaltung und der 

berufsschulischen Unterweisung, die in der Regel an den 
BSZ in öffentlicher Trägerschaft erfolgt. Deren Bedarf wird 
durch die Anzahl der unterzeichneten Ausbildungsverträge 
bestimmt.

Der Teilschulnetzplan sieht im Rahmen der Planung 
das BSZ Weißwasser für neu zu etablierende zukunftstech-
nologische Ausbildungsberufe im Zusammenhang mit dem 
Braunkohlestrukturwandel in der Region Oberlausitz-Nie-
derschlesien vor.

Im Übrigen geht der vom Landkreis Bautzen genannte 
Aspekt über die in § 23a Absatz 1 Satz 1 und Absatz 7 
Satz 3 SächsSchulG genannten und damit zulässigerweise 
in die Abwägungsentscheidung des SMK einzustellenden 
Aspekte hinaus und ist daher hier irrelevant.

zu f):

Die Berufsschulnetzplanung erfolgt nicht als Kom-
pensation für Hochschulstandorte. § 23a Absatz 7 Satz 3 
SächsSchulG sieht Bildungsangebote in ländlich und städ-
tisch geprägten Räumen vor.

zu g):

Hintergrund für die Fusion der BSZ im Landkreis Baut-
zen im Jahr 2019 waren die sehr geringen Schülerzahlen 
in den vorangegangenen Jahren am BSZ für Ernährung 
und Hauswirtschaft Bautzen. Die gesetzlich vorgegebene 
Mindestschülerzahl für das Führen eines BSZ gemäß § 4a 
Absatz 1 Satz 1 Nr. 6 SächsSchulG war bereits mehrfach 
unterschritten worden. Um das Angebot an beruflicher Bil-
dung am Standort Bautzen zu stabilisieren, erfolgte der Zu-
sammenschluss der beiden BSZ. Die Teilschulnetzplanung 
berufsbildender Schulen berücksichtigt die gesetzlichen 
Vorgaben und hat die sächsische Berufsschullandschaft 
insgesamt im Blick. Aufgrund der Schülerzahlentwicklung in 
den Ausbildungsberufen im Berufsbereich Ernährung, Gast-
gewerbe und Hauswirtschaft sowie im Berufsbereich Kör-
perpflege können diese im Sinne von § 21 Absatz 2 und 3 
SächsSchulG nicht an zwei Standorten im ostsächsischen 
Raum fortgeführt werden.

9. Der Erzgebirgskreis erteilte mit Schreiben vom 22. Fe-
bruar 2021 sein Einvernehmen.

10. Der Landkreis Görlitz erteilt mit Schreiben vom 22. Ap-
ril 2021 sein Einvernehmen.

11. Der Landkreis Leipzig erteilte mit Schreiben vom 
17. März 2021 sein Einvernehmen.

12. Der Landkreis Meißen erteilte mit Schreiben vom 
1. April 2021 sein Einvernehmen unter dem Vorbehalt, 
dass
a) für die Ausbildung zum/zur Elektroniker/in, FR 

Energie- und Gebäudetechnik, der Einzugsbereich 
der Stadt Dresden, wie bereits auf Seite 348 im An-
hörungsentwurf ausgewiesen, widerspruchsfrei auf 
den Seiten 219/220 ergänzt wird,

b) das Verfahren zur Erteilung einer Ausnahmege-
nehmigung transparent gestaltet wird (klare Rege-
lungen und Grenzen, Zustimmung nicht nur durch 
die aufnehmende Schule), damit die Planaussagen 
und die Schülerzahlenprognosen des SMK sowie 
die Mindestschülerzahlen nach § 4a Absatz 1 Nr. 4 
SächsSchulG problemlos erfüllt werden,

c) die berufstheoretische Ausbildung in den Beru-
fen Landwirt/in und Tierwirt/in auf den Standort 
Freiberg festgelegt wird. Es soll für Unternehmen/
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Auszubildende der Region Riesa die Möglichkeit 
bestehen, das BSZ Wurzen zu wählen,

d) alle den Landkreis mittel- und unmittelbar betreffen-
den Maßnahmen hinsichtlich der Verlagerung bzw. 
Konzentration von Bildungsgängen in ihrer Gesamt-
heit, wie in der vorliegenden Teilschulnetzplanung 
vorgesehen und unter Beachtung der Punkte a–c, 
umgesetzt werden.

zu a):

Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die oberste 
Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betroffenen 
Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule Ein-
zugsbereiche festlegen. Für die Ausbildung zum/zur Elek-
troniker/in, FR Energie- und Gebäudetechnik, wird der 
Einzugsbereich der Stadt Dresden, wie auf Seite 348 des 
Anhörungsentwurfs bereits ausgewiesen, dem BSZ Riesa 
zugeordnet. Die vom Landkreis genannten Seiten werden 
dahingehend ergänzt.

zu b):

Gemäß § 25 Absatz 4 SächsSchulG kann die oberste 
Schulaufsichtsbehörde nach Anhörung der betroffenen 
Schulträger für die Bildungsgänge der Berufsschule Einzugs-
bereiche festlegen. Nach § 25 Absatz 5 Satz 1 SächsSchulG 
hat die Schülerin bzw. der Schüler die Schule zu besuchen, 
in deren Schulbezirk oder Einzugsbereich sie oder er ihren 
bzw. seinen Hauptwohnsitz hat. Auf Antrag der Eltern oder 
des volljährigen Schülers oder der Schülerin soll der Schul-
leiter oder die Schulleiterin der aufnehmenden Schule bei 
Vorliegen wichtiger Gründe Ausnahmen zulassen. Dies ist 
insbesondere der Fall, wenn pädagogische Gründe dafür-
sprechen, besondere soziale Umstände vorliegen, die Ver-
kehrsverhältnisse es erfordern oder die Berufsausbildung 
wesentlich erleichtert wird.

Die Teilschulnetzplanung zum Anlass nehmend wird 
das Verwaltungshandeln zur Erteilung von Ausnahmege-
nehmigungen überprüft. Um Konkurrenzsituationen und da-
mit einhergehende Ausnahmeanträge von Auszubildenden 
insbesondere in die Kreisfreien Städte zu vermeiden, wurde 
im Teilschulnetzplan darauf geachtet, Doppelangebote zwi-
schen Stadt und Land nach Möglichkeit auszuschließen.

zu c):

Der Einzugsbereich des Landkreises Meißen ist für 
die Ausbildungen zum/zur Landwirt/in und Tierwirt/in den 
Standorten Freiberg, Wurzen und Löbau zugeordnet. Damit 
haben die Unternehmen/Auszubildenden der Region Riesa 
die Möglichkeit, für die berufsschulische Unterweisung das 
BSZ Wurzen zu wählen. Änderungen im Teilschulnetzplan 
müssen daher nicht vorgenommen werden, da er den Vorbe-
halten des Landkreises Meißen bereits entspricht.

zu d):

Die aus Sicht des SMK den Landkreis Meißen mit-
tel- und unmittelbar betreffenden Maßnahmen hinsichtlich 
der Verlagerung bzw. Konzentration von Bildungsgängen 
werden in ihrer Gesamtheit, wie in der vorliegenden Teil-
schulnetzplanung vorgesehen, umgesetzt. Änderungen und 
Ergänzungen, die im Ergebnis des Beteiligungsverfahrens 
im Teilschulnetzplan für die berufsbildenden Schulen vorge-
nommen wurden, redaktionelle Korrekturen ausgenommen, 
sind in der Allgemeinverfügung aufgeführt.

13. Der Landkreis Mittelsachsen hat mit Schreiben vom 
22. April 2021 sein Einvernehmen versagt und begrün-
det dies wie folgt:
a) Die Beteiligung wird als unzureichend eingeschätzt.
b) Es läge unter der Prämisse, dass künftig keine Aus-

nahmegenehmigungen nach § 25 Absatz 5 Sächs-
SchulG erteilt würden, ein öffentliches Bedürfnis für 
die Fortführung von zwei Klassen pro Ausbildungs-
jahr im Ausbildungsberuf Kraftfahrzeugmechatroni-
ker/in, Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik, 
innerhalb des Landkreises vor. Dabei wird davon 
ausgegangen, dass die Beschulung am BSZ Dö-
beln-Mittweida fortgeführt werden kann.

c) Unter Berufung auf ein bestehendes öffentliches 
Bedürfnis wird die Fortführung des 1. Ausbildungs-
jahres im Berufsbereich Bautechnik am BSZ für 
Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ gefordert.

Insgesamt sieht sich der Landkreis Mittelsachsen durch 
den TSNP bbS nicht gestärkt. Der vorgelegte Anhö-
rungsentwurf widerspräche den Anforderungen, des 
§ 21 Absatz 2 SächsSchulG, wonach die Schulträger 
berechtigt und verpflichtet sind, Schulen in öffentlicher 
Trägerschaft einzurichten und fortzuführen, wenn ein 
öffentliches Bedürfnis besteht. Zudem wäre keine strin-
gente Orientierung an den Leitlinien 
– Regionale Gewährleistung der Grundversorgung 

der Flächenberufe
– Stabilisierung und Stärkung des Berufsschulnetzes 

im ländlichen Raum
– Zumutbare Erreichbarkeit bzw. Sicherung von Un-

terbringungsmöglichkeiten
erfolgt.
Nach umfassender Prüfung und Abwägung macht das 
SMK als oberste Schulaufsichtsbehörde von seinem 
Recht gemäß § 23a Absatz 8 Satz 2 SächsSchulG Ge-
brauch, das Einvernehmen zu ersetzen und begründet 
dies wie folgt:
Die im Teilschulnetzplan getroffenen Festlegungen er-
reichen gegenüber der gegenwärtigen Situation eine 
Stärkung des Berufsschulnetzes im Landkreis Mittel-
sachsen. Die gängige Praxis, nach der über Klassen-
bildungen in der dualen Berufsausbildung mit dem 
Instrument der jährlichen Fachklassenliste entschieden 
wird, hatte Unsicherheiten über die Beständigkeit der 
Beschu lungs stand orte für Auszubildende, Unterneh-
men und Planungsträger zur Folge. Diese Standort- und 
Planungsunsicherheiten waren neben anderen Aspek-
ten ein wichtiger Grund, die Schulnetzplanung für die 
berufsbildenden Schulen auf das SMK mit Blick auf den 
gesamten Freistaat zu übertragen.
Mit den geplanten Änderungen gelingt es, alle drei Be-
ruflichen Schulzentren im Landkreis zu stabilisieren und 
langfristig zu erhalten. Für das BSZ für Agrarwirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschul-
zentrum Freiberg-Zug ist eine Stärkung aufgrund der re-
lativ niedrigen Gesamtschülerzahl, die nur geringfügig 
über der gem.§ 4a Absatz 1 Satz 1 Nr. 6 SächsSchulG 
vorgegebenen Mindestschülerzahl liegen, dringend ge-
boten. 
Unter Berücksichtigung der im Anhörungsentwurf vor-
gesehenen Standortfestlegungen und nach Auswertung 
der Daten aus der Schülerstromanalyse, die den Wohn-
ort der Auszubildenden erfasst, ergibt sich nach Umset-
zung aller Änderungen ein Zuwachs an Schülern für den 
Landkreis Mittelsachsen.
An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass es sich 
hierbei, ebenso wie bei den im Arbeitsentwurf auf der 
Internetseite www.berufsschulzukunft.sachsen.de ver-
öffentlichten Zu- und Abgängen, um prognostizierte 
Werte handelt. Änderungen in der Nachfrage nach ver-
schiedenen Ausbildungen, Ausbildungsberufen, oder 
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Ausnahmegenehmigungen können diese Angaben po-
sitiv oder negativ beeinflussen.
Durch die Aufhebung von Doppelangeboten innerhalb 
des Landkreises und die Konzentration der Ausbildun-
gen am verbleibenden Standort wird für einzelne Ausbil-
dungsgänge der dualen Berufsausbildung Standort- und 
Planungssicherheit erreicht.
Zudem werden durch die Aufhebung des Doppelan-
gebotes zwischen städtischem und ländlichem Raum 
Ausnahmegenehmigungen nach § 25 Absatz 5 Satz 3 
SächsSchulG reduziert. Deutlich wird dies an den für 
die Ausbildungen Kaufmann/frau im Einzelhandel und 
Verkäufer/in geplanten Änderungen. Der Anhörungsent-
wurf sieht für die Standorte in der Region Chemnitz den 
Wegfall dieser Ausbildungen in Zschopau, Chemnitz 
und Burgstädt vor. So können die verbleibenden bzw. 
neu einzurichtenden Standorte (Schwarzenberg, Dö-
beln und Limbach-Oberfrohna) stabilisiert und gestärkt 
werden, was u. a. zu einer Steigerung der Schülerzahlen 
am Standort Döbeln des BSZ Döbeln-Mittweida führt.
Durch die Neufestlegung des Einzugsbereiches für den 
Ausbildungsberuf Fachkraft für Lagerlogistik und des-
sen Begrenzung am BSZ Lichtenstein auf den Vogtland-
kreis und den Landkreis Zwickau erfährt der Landkreis 
einen deutlichen Zuwachs an Auszubildenden. Zudem 
wird die Ausbildung zum Fachlageristen/zur Fachla-
geristin mit dem gleichen Einzugsbereich (Chemnitz, 
Erzgebirgskreis und Mittelsachsen) neu eingerichtet. 
Für diese Ausbildungsberufe wird aufgrund der Auswei-
tung des Online-Handels im Zuge der Digitalisierung ein 
deutlicher Zuwachs erwartet.
Die geplante Neueinrichtung von Bildungsgängen im 
Landkreis erweitert das Angebot der Beruflichen Bil-
dung.

zu a) 

Im Rahmen des Dialogprozesses fand am 18. Juni 2020 
eine Beratung zwischen dem Landkreis und Vertretern des 
SMK in Freiberg in Anwesenheit des Herrn Landrat Damm 
statt. Am 7. September 2020 und am 7. Oktober 2020 wur-
den auf Einladung des Herrn Staatsminister Piwarz im SMK 
weitere Gespräche zur Teilschulnetzplanung für die berufs-
bildenden Schulen in Anwesenheit des Landrates Herrn 
Damm geführt. Darüber hinaus fand auf Arbeitsebene ein 
Austausch zur Gestaltung der künftigen Berufsschulland-
schaft zwischen Vertretern des Landkreises und des SMK 
statt. Die gesetzlich vorgeschriebene Beteiligung nach § 23a 
Absatz 7 SächsSchulG ist erfolgt.

zu b) 

Das BSZ Döbeln-Mittweida erreicht die gesetzlich vor-
geschriebene Mindestschülerzahl von 16 Schülern je Klasse 
nach § 4a Absatz 1 Satz 1 Nr. 4 SächsSchulG im Ausbil-
dungsgang Kraftfahrzeugmechatroniker/in, Schwerpunkt 
Personenkraftwagentechnik, in diesem Schuljahr in keinem 
der vier Ausbildungsjahre. Die Schülerzahlen am BSZ Dö-
beln-Mittweida werden nicht, wie vorgebracht, durch erteilte 
Ausnahmegenehmigungen zugunsten des BSZ für Tech-
nik I, Industrieschule in Chemnitz geschwächt. Ausnahme-
genehmigungen können nicht beliebig, sondern nur bei Vor-
liegen eines wichtigen Grundes gemäß § 25 Absatz 5 Satz 3  
SächsSchulG und mit Zustimmung des Landesamtes für 
Schule und Bildung gem. § 25 Absatz 5 Satz 4 SächsSchulG 
erteilt werden. Häufigster Grund für die Erteilung einer Aus-
nahmegenehmigung im Ausbildungsberuf Kraftfahrzeugme-
chatroniker/in waren die Verkehrsverhältnisse (§ 25 Absatz 5 
Satz 3 Nr. 3 SächsSchulG). Die Erreichbarkeit des BSZ für 
Technik I, Industrieschule in Chemnitz war für Auszubildende 
aus dem stadtnahen Umland des Landkreises Mittelsachsen 

deutlich günstiger als die Erreichbarkeit der entsprechenden 
BSZ im eigenen Landkreis.

Es kann nicht davon ausgegangen werden, dass Aus-
zubildende aus dem Landkreis Mittelsachsen künftig aus-
nahmslos die BSZ innerhalb des Landkreises zur Berufsaus-
bildung aufsuchen. Somit liegt kein gesichertes öffentliches 
Bedürfnis für die Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroni-
ker/in, Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik nach § 21 
Absatz 2 SächsSchulG für zwei Standorte im Landkreis vor.

Der Teilschulnetzplan strebt mindestens mittelfristig ge-
sicherte Standorte an. Neben der gesetzlich vorgegebenen 
Mindestschülerzahl ist aus diesem Grund in § 5 Absatz 4  
SächsSchulnetzVO ein Planungsrichtwert von 25 Schülern 
je Klasse vorgesehen. So können schwankende Schülerzah-
len und Ausbildungsabbrüche abgefangen werden.

Durch die mit dem Teilschulnetzplan angestrebte 
Mehrzügigkeit am BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius 
Weisbach“ und die damit verbundene Ausstattung mit Fach-
personal (inklusive Vertretung) und Technik wird auch die 
angestrebte Steigerung der Ausbildungsqualität erreicht. 
Überdies muss der Landkreis nur an einem Standort die 
benötigte sächliche Ausstattung vorhalten, was zudem zu 
einem effektiveren Einsatz führt.

zu c)

Am BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ 
soll die gemeinsame Beschulung im Berufsbereich Bau-
technik im 1. Ausbildungsjahr nicht fortgesetzt werden. 
Hintergrund ist unter anderem die dem Planungskonzept zu 
Grunde liegende Entscheidung, dass die Klassenbildung 
von unterschiedlichen Ausbildungsberufen eines Berufsbe-
reiches, die aufgrund der Lehrplaninhalte im 1. Ausbildungs-
jahr gemeinsam beschult werden können, nur noch an den 
Schulstandorten erfolgt, an denen darüber hinaus mindes-
tens ein grundständiger Ausbildungsberuf des jeweiligen 
Berufsbereiches zum Abschluss geführt werden kann. Dies 
betrifft neben dem Berufsbereich Bautechnik unter anderem 
auch die Berufsbereiche Elektrotechnik, Metalltechnik oder 
Farbtechnik, Raumgestaltung. Dadurch können die BSZ 
landesweit zu beruflichen Kompetenzzentren weiterentwi-
ckelt werden. Dies verbessert die Planbarkeit von sächlicher 
und personeller Ausstattung und führt zu einem effektiven 
Ressourceneinsatz. Eine qualitativ hochwertige Ausbildung 
lässt sich aus Sicht des SMK durch eine Ausbildung über 
alle Ausbildungsjahre hinweg an einem Standort erreichen. 

Der Landkreis verweist auf 44 Auszubildende verschie-
dener Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Bautechnik, 
die im 1. Ausbildungsjahr am BSZ für Technik und Wirtschaft 
„Julius Weisbach“ gemeinsam beschult werden und leitet da-
raus ein öffentliches Bedürfnis für den Erhalt der Ausbildung 
im 1. Ausbildungsjahr am Standort ab.

Ein öffentliches Bedürfnis für die Einrichtung von ein-
zelnen Fachklassen der verschiedenen Ausbildungsberufe 
ist nicht gegeben. Weder im 2. noch im 3. Ausbildungsjahr 
ist unter Berücksichtigung des Planungsrichtwerts trotz der 
gemeinsamen Beschulungsmöglichkeit eine stabile Klas-
senbildung möglich. Lediglich im 1. Ausbildungsjahr konnten 
gemeinsame Klassen gebildet werden. Dies widerspricht 
jedoch dem Konzept, welches dem Teilschulnetzplan zu 
Grunde liegt, nach dem eine Beschulung ausschließlich 
des 1. Ausbildungsjahres eines Berufsbereiches an einem 
Standort nicht (mehr) vorgesehen ist. Im Sächsische Schul-
gesetz ist die Einrichtung einer solchen ebenfalls nicht vor-
gegeben.
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Die Blockzeiten für das 1., 2. und 3. Ausbildungsjahr sind 
für die Baubranche grundständig festgelegt. Eine Durchmi-
schung der Unterrichtsblöcke, wie in anderen Ausbildungs-
berufen üblich, ist durch die jahrgangsweise Blockunterwei-
sung in einem überbetrieblichen Ausbildungszentrum nicht 
möglich. Die Blockbeschulung im Baugewerbe erzeugt somit 
erhebliche Schwierigkeiten in der Unterrichtsplanung an den 
Beruflichen Schulzentren, wenn nur das 1. Ausbildungsjahr 
unterrichtet wird. Dies führt zu einem massiven Ungleichge-
wicht der Arbeitsverteilung für diese Lehrkräfte. Hier ist der 
Freistaat Sachsen als Arbeitgeber in der Pflicht.

Die vom Landkreis vorgetragene Argumentation, dass 
Auszubildende nicht bereit seien, ihren Wohnort schon im 
1. Ausbildungsjahr für eine Ausbildung im Berufsbereich 
Bautechnik zu verlassen, teilt das SMK nicht. Es wird sugge-
riert, der Hauptgrund für die Schwierigkeiten bei der Nach-
wuchsgewinnung entstünde allein durch lange Fahrtwege 
vom Wohnort zum BSZ. Dem widersprechen beispielsweise 
die Ausbildungszahlen im Ausbildungsberuf Dachdecker 
oder Baugeräteführer. Beide Berufe werden ab dem 1. Aus-
bildungsjahr an BSZ-Standorten außerhalb des Landkreises 
Mittelsachsen ausgebildet und dennoch in nicht unerhebli-
chem Umfang von Auszubildenden des Landkreises nach-
gefragt. Für andere Berufsausbildungen (u. a. Steinmetz/
in, Schornsteinfeger/in, Mechatroniker/in für Kältetechnik) 
gibt es sachsenweit jeweils nur einen Fachklassenstand-
ort. Auch hier ist die Entfernung zum BSZ offenbar kein 
Hinderungsgrund, sich für die entsprechende Ausbildung 
zu entscheiden. Zudem absolvieren bereits jetzt die Aus-
zubildenden im Berufsbereich Bautechnik des Landkreises 
den überwiegenden Teil ihrer Ausbildung an einem der vier 
überbetrieblichen Ausbildungsstätten außerhalb des Land-
kreises. Ein ausschließlich auf den Entfernungen zwischen 
Wohnort und BSZ-Standort basierender Zusammenhang zur 
Höhe der Ausbildungszahlen lässt sich aus Sicht des SMK 
daher nicht ableiten.

Durch die Etablierung starker und sicherer Standorte 
sollen die Ausbildungsqualität erhöht und die personellen 
und sächlichen Ressourcen effektiv eingesetzt werden. Ein 
unbedingtes Festhalten an Standorten mit Schülerzahlen 
unterhalb oder um die Mindestschülerzahl erreicht diese 
Zielsetzung nicht. Zu einer qualitativ hochwertigen Ausbil-
dung gehört aus Sicht des SMK u. a. auch eine Bündelung 
der fachlichen Kompetenz. 

Die Unterrichtung von Grund- und Fachstufe ermöglicht 
den Lehrkräften eine ständige Qualitätskontrolle und ggf. 
ein Nachsteuern bei der Unterrichtsvorbereitung und -um-
setzung. Zudem können die Fachlehrkräfte über alle Unter-
richtsblöcke eingesetzt werden. Die mit dem Teilschulnetz-
plan angestrebte Mehrzügigkeit an den BSZ und die daraus 
resultierende verbesserte Planungssituation vor Ort, die 
auch den Vertretungsunterricht absichert, trägt damit deut-
lich zur Erhöhung der Ausbildungsqualität bei.

Nicht zuletzt hat das SMK auch den Einsatz der Lehrer-
ressourcen im Blick. Diesen gilt es nicht nur im Zusammen-
hang mit einer monetären Effizienz zu betrachten, sondern 
ebenso mit einer realistischen Abschätzung einer möglichen 
Fachkräftegewinnung für die BSZ im ländlichen Raum. Durch 
einen Teilschulnetzplan, der mittel- bis langfristig gesicherte 
Standorte ausweist, können künftig schulscharfe Ausschrei-
bungen erfolgen. Die daraus resultierende Planungssicher-
heit unterstützt, vor dem Hintergrund der demografischen 
Entwicklung, die Akquise von qualifiziertem Lehrpersonal an 
den jeweiligen BSZ.

Bezugnehmend auf die in der Beschlussvorlage formu-
lierte Kritik, die Planung lasse eine stringente Orientierung 
an den Punkten „Zumutbare Erreichbarkeit bzw. Sicherung 
von Unterbringungsmöglichkeiten“ sowie regionale Gewähr-
leistung der Grundversorgung der Flächenberufe vermissen, 
wird auf das zum 1. August 2019 in Sachsen eingeführte 
Azubiticket verwiesen. Dieses ist als finanzielle Unterstüt-
zung zu werten. Davon unabhängig besteht die Möglichkeit, 
auch weiterhin ermäßigte Wochen- und/oder Monatskarten 
zu nutzen. Eine weitere finanzielle Entlastung für erhöhte 
Aufwendungen für Unterkunft und Verpflegung der Auszubil-
denden in einem Ausbildungsverhältnis wird in der Sächsi-
schen Schülerunterbringungsleistungsverordnung geregelt. 
Diese ist bereits mit einem deutlich erhöhten Mindestbetrag 
von 16 Euro pro Unterrichtstag am 1. August 2018 in Kraft 
getreten. Zudem haben alle Schulträger in den bilateralen 
Gesprächen zugesagt, für die bedarfsgerechte Bereitstel-
lung von Unterbringungsmöglichkeiten im Zusammenhang 
mit der Umsetzung des TSNP bbS Sorge zu tragen.

Die Ausbildungsberufe Kaufmann/frau im Einzelhandel, 
Verkäufer/in, Kaufmann/frau für Büromanagement, Koch/
Köchin und Kraftfahrzeugmechatroniker/in Schwerpunkt 
Personenkraftwagentechnik werden in einem Umfang nach-
gefragt, der eine Klassenbildung in regionalen Fachklassen 
ermöglicht. Der Berufsschulunterricht für die vorgenannten 
Ausbildungsberufe ist für Auszubildende aus dem Landkreis 
Mittelsachsen an mindestens einem Beruflichen Schulzen-
trum (BSZ) innerhalb des Landkreises gewährleistet. Für die 
drei erstgenannten Ausbildungen stehen jeweils zwei BSZ 
zur Wahl. Alle weiteren der ca. 320 Ausbildungsberufe wer-
den auf Grund der geringen Schülerzahlen in Landesfach-
klassen, länderübergreifenden Fachklassen oder Fachklas-
sen, die mindestens zwei Landkreise oder einen Landkreis 
und eine Kreisfreie Stadt umfassen, beschult.

14. Der Landkreis Nordsachsen erteilte mit Schreiben 
vom 30. März 2021 sein Einvernehmen.

15. Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
erteilte mit Schreiben vom 7. April 2021 sein Einverneh-
men.

16. Der Vogtlandkreis erteilte mit Schreiben vom 4. März 
2021 sein Einvernehmen unter den Maßgaben, dass 
a) der Standort Falkenstein wieder in die Standort-

karte der BSZ 2030 auf Seite 344 des Anhörungs-
entwurfes aufgenommen wird,

b) auf Seite 260 des Anhörungsentwurfes der letzte 
Absatz wie folgt formuliert wird: „Der Standort für 
den Ausbildungsberuf Forstwirt wird nach Beendi-
gung der Baumaßnahmen die zentrale Forstlichen 
Ausbildungsstätte Bad Reiboldsgrün sein.“,

c) auf Seite 263 des Anhörungsentwurfes der vorletzte 
Absatz wie folgt ergänzt wird: „Der Standort Rei-
chenbach wird als sächsisches Zentrum für Kälte- 
und Klimatechnik weiterentwickelt. Ergänzend zur 
Metalltechnik sollen im Bereich der Elektrotechnik 
und dort speziell in der Mess-, Steuer- und Regel-
technik, der Energie-/Umwelt- und Gebäudetechnik 
sowie der Automatisierungstechnik Möglichkeiten 
entwickelt und geschaffen werden. Diese Fachrich-
tungen unterstützen im Bereich der beruflichen Bil-
dung die Ausbildungsberufe zum Mechatroniker für 
Kältetechnik und den Anlagentechniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik. Damit schaffen wir ein 
modernes Ausbildungs- und Technologiezentrum 
am Standort Reichenbach. Der Standort Rodewisch 
wird als südwestsächsisches Informationstechnik-
Zentrum weiterentwickelt ...“.
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zu a):

Das SMK hat den Standort Falkenstein als Schulteil 
des BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forst-
wirtschaft „Anne Frank“ in die Standortkarte der BSZ 2030 
aufgenommen. Da am Schulteil Falkenstein nur noch ein 
Ausbildungsberuf mit jeweils einer Klasse pro Jahrgang 
unterwiesen wird, sollte der Landkreis seine ursprünglich 
beabsichtigte Verlagerung an die Stammschule aus perso-
nellen und sächlichen Gründen erwägen.

zu b):

Der Teilschulnetzplan wurde dahingehend geändert, 
dass der Standort Morgenröthe-Rautenkranz, an dem aktu-
ell die Ausbildung zum/r Forstwirt/in erfolgt, nach Abschluss 
der Baumaßnahmen durch die zentrale Forstliche Ausbil-
dungsstätte Bad Reiboldsgrün ersetzt wird.

zu c):

Der Maßgabe wird nicht entsprochen. Das BSZ Vogtland 
mit den Schulteilen Rodewisch und Klingenthal verfügt über 
die Berufsbereiche Metalltechnik, Wirtschaft und Verwaltung 
und Produktion und Dienstleistung in Umwelt und Landwirt-
schaft. Der Berufsbereich Elektrotechnik mit der Ausbildung 
zum/zur Elektroniker/in FR Energie- und Gebäudetechnik 
ist innerhalb des Landkreises am BSZ e.o.plauen verortet. 
Die Neuordnung der handwerklichen und industriellen Elek-
troberufe ist auf Bundesebene vorerst abgeschlossen und 
fand in der TSNP bbS bereits Berücksichtigung. Fachrich-
tungen wie „Mess-, Steuer- und Regeltechnik“, „Energie-
Umwelttechnik“ oder „Gebäudetechnik“ gibt es demnach 
nicht. Weitere Neuordnungen mit dem Ziel entsprechende 
Elektroberufe zu schaffen, sind aktuell nicht vorgesehen. 
Elektroniker/innen für Automatisierungstechnik werden am 
BSZ Weißwasser und am BSZ für Technik „August Horch“ in 
Zwickau und somit insgesamt an zwei Standorten in Sach-
sen ausgebildet. Die Ausbildung zum/zur Elektroniker/in FR 
Automatisierungstechnik erfolgt in einer Landesfachklasse 
am BSZ für Elektrotechnik in Leipzig. Ein darüberhinausge-
hendes öffentliches Bedürfnis ist aktuell nicht erkennbar.

17. Der Landkreis Zwickau erteilte mit Schreiben vom 
8. April 2021 sein Einvernehmen unter dem Vorbehalt, 
dass alle den Landkreis Zwickau mittel- und unmittelbar 
betreffenden Maßnahmen hinsichtlich der Verlagerung 

bzw. Konzentration von Bildungsgängen in ihrer Ge-
samtheit wie vorgesehen umgesetzt werden.
Die aus Sicht des SMK den Landkreis Zwickau mittel- 
und unmittelbar betreffenden Maßnahmen hinsichtlich 
der Verlagerung bzw. Konzentration von Bildungsgän-
gen werden in ihrer Gesamtheit, wie in der vorliegenden 
Teilschulnetzplanung vorgesehen, umgesetzt. Ände-
rungen und Ergänzungen, die im Ergebnis des Beteili-
gungsverfahrens im Teilschulnetzplan für die berufsbil-
denden Schulen vorgenommen wurden, redaktionelle 
Korrekturen ausgenommen, sind in der Allgemeinverfü-
gung aufgeführt.

18. Der Landesausschuss für Berufsbildung war in Form 
eines qualifizierten Anhörungsverfahrens gemäß § 23a 
Absatz 7 Satz 2 SächsSchulG in den Planungsprozess 
eingebunden. Die abschließende Stellungnahme mit 
Datum vom 26. Februar 2021 liegt dem SMK vor.

19. Der Landeselternrat wurde gemäß § 10 und § 14 Ab-
satz 3 SächsSchulnetzVO vom 10. Juli 2017 (Sächs-
GVBl. S. 395) angehört. Die Stellungnahme mit Datum 
vom 15. Januar 2021 liegt dem SMK vor.

20. Das Einvernehmen des Staatsministeriums für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft wurde 
mit Schreiben vom 26. Februar 2021 gemäß § 23a Ab-
satz 7 Satz 4 SächsSchulG erteilt, soweit die Fachschu-
len in den Berufen der Land-, Forst- und Hauswirtschaft 
sowie des Garten- und Landschaftsbaus (landwirt-
schaftliche Fachschulen) betroffen sind. 

21. Gemäß § 12 des Sächsischen Inklusionsgesetzes 
wurde der Beauftragte der Sächsischen Staatsregie-
rung für die Belange von Menschen mit Behinderun-
gen im Rahmen des Anhörungsverfahrens beteiligt. Die 
Stellungnahme mit Datum vom 1. März 2021 liegt dem 
SMK vor.

22. Mit Beginn des Schuljahres gemäß § 33 Absatz 1 
SächsSchulG tritt der Teilschulnetzplan für die berufs-
bildenden Schulen im Freistaat Sachsen am 1. August 
2021 in Kraft.

23. Die Kostenentscheidung beruht auf § 12 Absatz 1 Num-
mer 3 i. V. m. § 2 Absatz 1 Nummer 2 Sächsisches Ver-
waltungskostengesetz.

Dresden, den 27. Mai 2021

Christian Piwarz 
Staatsminister für Kultus

Anlagen:

Teilschulnetzplan für die berufsbildenden Schulen im Frei-
staat Sachsen

Begleitliste zum TSNP bbS für das Schuljahr 2021/2022

III. 
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage beim örtlich zuständi-
gen Verwaltungsgericht erhoben werden.

Örtlich zuständig ist das Verwaltungsgericht im Frei-
staat Sachsen, in dessen Bezirk die oder der Beschwerte 
seinen Sitz hat:
– das Verwaltungsgericht Chemnitz, Zwickauer Straße 56, 

09112 Chemnitz, bei Sitz in der Kreisfreien Stadt Chem-
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nitz, dem Landkreis Mittelsachsen, dem Erzgebirgs-
kreis, dem Vogtlandkreis oder dem Landkreis Zwickau;

– das Verwaltungsgericht Dresden, Hans-Oster-Straße 4, 
01099 Dresden, bei Sitz in der Kreisfreien Stadt Dres-
den, dem Landkreis Görlitz, dem Landkreis Bautzen, 
dem Landkreis Meißen oder dem Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge;

– das Verwaltungsgericht Leipzig, Rathenaustraße 40, 
04179 Leipzig, bei Sitz in der Kreisfreien Stadt Leipzig, 
dem Landkreis Leipzig oder dem Landkreis Nordsach-
sen.

IV. 
Ergänzungen

Die Einzugsbereiche und Fachklassenstandorte wurden 
durch die oberste Schulaufsichtsbehörde bislang jährlich in 
einer Fachklassenliste festgelegt. Durch die Teilschulnetz-
planung entfällt dies künftig. Um sowohl der Dynamik, der die 
Berufsausbildung unterliegt, als auch den Veränderungen in 
der Phase des Übergangs Rechnung zu tragen, wird es jähr-
lich eine Begleitliste zum Teilschulnetzplan Berufsbildende 
Schulen geben. In dieser sind die länderübergreifenden 
Fachklassen außerhalb Sachsens, Einzugsbereiche dieser 
Klassen sowie die länderübergreifende Beschulung auf der 
Grundlage von pauschalen bilateralen Vereinbarungen er-

fasst. Bei Neueinrichtung und Aufgabe von Bildungsgängen 
und Standorten werden für einen Übergangszeitraum auch 
die jeweiligen Beschu lungs stand orte für 2. und 3./4. Ausbil-
dungsjahre verzeichnet. Auch die das jeweilige Schuljahr 
betreffenden Neuordnungen sind ausgewiesen.

Der Teilschulnetzplan wird gemäß § 8 Absatz 1 Sächs-
SchulnetzVO nach jeweils fünf Jahren entsprechend dieser 
Verordnung fortgeschrieben. Dabei ist er auf seine Verein-
barkeit mit den rechtlichen Grundlagen und tatsächlichen 
Gegebenheiten zu überprüfen und diesen erforderlichenfalls 
anzupassen. In diesem Sinne wird das SMK eine Evaluation 
des Schulnetzplans im Jahr 2025 durchführen und bei Be-
darf Anpassungen vornehmen.

Eine vorzeitige Anpassung ist gemäß § 8 Absatz 2 
SächsSchulnetzVO vorzunehmen, soweit eine Änderung der 
rechtlichen Grundlagen oder tatsächlichen Gegebenheiten 
dies erfordert.

Sehen die Schulträger Änderungsbedarf innerhalb einer 
Schulart sind dem SMK jeweils bis zum 31. Januar des Um-
setzungsjahres entsprechende Anträge mit Begründungen 
(z. B. Nachweis des öffentlichen Bedürfnisses) vorzulegen. 
Diese werden allen, von den Änderungen mittel- und unmit-
telbar betroffenen Schulträgern zum Erzielen des Einverneh-
mens, vorgelegt.



Teilschulnetzplan
für die berufsbildenden Schulen
im Freistaat Sachsen
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der Novellierung des Sächsischen Schulgesetzes im 
Jahr 2017 wurde die oberste Schulaufsichtsbehörde beauf-
tragt, den Teilschulnetzplan für die berufsbildenden Schulen 
unter Berücksichtigung der bisherigen Fachklassenstand-
orte sowie der Festlegung von Einzugsbereichen im Ein-
vernehmen mit den Landkreisen und Kreisfreien Städten 
aufzustellen.

Das Sächsische Schulgesetz legt fest, dass bei der 
Planaufstellung für ein umfassendes, regional ausgegliche-
nes und unter zumutbaren Bedingungen erreichbares Bil-
dungsangebot, in besonderem Maße auf ein ausgewogenes 
Verhältnis des Angebotes in ländlich und städtisch gepräg-
ten Räumen zu achten ist.

Auch aus diesem Grund wurde im Planaufstellungsver-
fahren auf einen breit angelegten Dialogprozess gesetzt, der 
das Ziel hatte, die Berufliche Bildung im ländlichen Raum zu 
stabilisieren und wenn möglich zu stärken.

lm Ergebnis des intensiv geführten Meinungsaus-
tauschs, liegt nun ein Teilschulnetzplan für die berufsbilden-
den Schulen im Freistaat vor, mit dem es gelungen ist, die 
berufliche Bildung in Sachsen auf ein festes Fundament von 
Standorten, Ausbildungen und Schularten zu stellen.

Der Plan erzeugt die langersehnte Standortsicherheit 
für Auszubildende, Schülerinnen und Schüler, für die Unter-
nehmen der dualen Berufsausbildung und für die Schulträ-
ger. Durch die getroffenen Maßnahmen ist es möglich, die 

Qualität der beruflichen Bildung zu sichern und ggf. durch  
die Weiterentwicklung von Beruflichen Schulzentren (BSZ)  
zu Beruflichen Kompetenzzentren zu erhöhen. 60 der beste-
henden BSZ bleiben erhalten. Lediglich zwei BSZ werden 
innerhalb ihres Landkreises auf Grund der geringen Schü-
lerzahl unter einem Dach vereint.

Alle Landkreise werden durch die Planungen gestärkt 
und sind im Ergebnis, vor allem im Hinblick auf die Standort- 
und Planungssicherheit, bessergestellt als vorher.

Die demographische, wirtschaftliche und technische 
Entwicklung erforderte eine Anpassung einzelner Standorte 
und Ausbildungen innerhalb des Angebotsnetzes der Beruf-
lichen Bildung, um langfristig hochwertige Ausbildung auch 
im ländlichen Raum vorhalten zu können.

Auch wenn aufgrund rückläufiger Schülerzahlentwick-
lung und nicht nachweisbarem öffentlichen Bedürfnisses 
vereinzelt Ausbildungen auch im ländlichen Raum abgege-
ben werden müssen, profitieren die Landkreise durch die 
Neueinrichtung von Bildungsgängen oder durch Schüler-
zahlzugänge aus anderen Einzugsbereichen.

Dies gelang durch die im Dialogprozess erzielten Kom-
promisslösungen, in deren Ergebnis die drei Oberzentren 
Bildungsgänge an die Landkreise abgeben und sich die 
Landkreise stärker auf die Bündelung von Kompetenzen an 
ihren Standorten konzentrieren.

Christian Piwarz 
Sächsischer Staatsminister für Kultus



Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

14b



15

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

1 Allgemeiner Teil

1.1  Einleitung

Nach der Novellierung des Sächsischen Schulgesetzes 
ist das Sächsische Staatsministerium für Kultus (SMK) mit 
der Teilschulnetzplanung für die berufsbildenden Schulen im 
Freistaat Sachsen beauftragt. Diese Aufgabe erfolgte bisher 
in einzelnen Teilschulnetzplänen durch die Landkreise und 
Kreisfreien Städte. Künftig soll der Aspekt einer landeswei-
ten Sicht der Planung im Mittelpunkt stehen. Dabei werden 
die Grundsätze der Raumordnung und der Landesplanung 
beachtet. Auf ein regional ausgewogenes Bildungsangebot 
wird hingewirkt, das sowohl den Oberzentren als auch dem 
ländlichen Raum gerecht wird. 

Das Ziel ist ein verlässliches und zukunftsfähiges Netz 
an berufsbildenden Schulen für den gesamten Freistaat. Der 
Teilschulnetzplan ist auf die nächsten zehn Jahre ausgerich-
tet, um Planungssicherheit in der sächsischen Berufsschul-
landschaft herzustellen. So soll zum einen die Kompetenz 
der berufsbildenden Schulen in Sachsen gestärkt und zum 
anderen eine qualitativ hochwertige Unterrichtung in den 
Ausbildungsberufen langfristig gesichert werden. Erstmals 
liegt jetzt eine landesweit aufeinander abgestimmte Vertei-
lung der Ausbildungsgänge vor. 

Dem Entwurf der Teilschulnetzplanung für die berufs-
bildenden Schulen gingen umfangreiche Vorarbeiten und 
zahlreiche Gespräche voraus. Dazu gehören eine Sachver-
haltsanalyse der Beruflichen Schulzentren, eine Befragung 
durch das Zentrum für sozialwissenschaftliche Methoden 
der TU Dresden, intensive Abstimmungen mit allen Schul-
trägern, mehrere Beratungen mit dem Landesausschuss für 
Berufsbildung, weitere Beteiligungen von Akteuren und ein 
öffentlicher Dialogprozess seit März 2020 nach Vorlage ei-
nes Arbeitsentwurfs. 

1.2  Rechtliche Grundlagen

Das Sächsische Schulgesetz (SächsSchulG) legt in 
§ 23 a Absatz 7 fest, dass das Kultusministerium als oberste 
Schulaufsichtsbehörde den Teilschulnetzplan für die berufs-
bildenden Schulen unter Berücksichtigung der Fachklassen-
standorte mit Einzugsbereichen im Einvernehmen mit den 
Landkreisen und Kreisfreien Städten aufstellt. Die Planaufstel-
lung erfolgt zudem im Benehmen mit dem Landesausschuss 
für Berufsbildung. Das Aufstellungsverfahren für den Teil-
schulnetzplan für die berufsbildenden Schulen ist in der Säch-
sischen Schulnetzplanungsverordnung ( SächsSchulnetzVO) 
vom 10. Juli 2017 im Abschnitt 3 geregelt. 

Das Sächsische Schulgesetz trifft sowohl grundlegende 
und allgemeine Regelungen als auch Vorgaben zu Schulen. 
Gemäß § 4 Absatz 1 SächsSchulG gliedert sich das Schul-
wesen in allgemeinbildende Schulen und berufsbildende 
Schulen. Zu den berufsbildenden Schulen gehören die 
Berufsschule (BS), die Berufsfachschule (BFS), die Fach-
schule (FS), die Fachoberschule (FOS) und das Berufliche 
Gymnasium (BGy). Für jede Schulart des berufsbildenden 
Bereiches gibt es eine gesonderte Schulordnung, die über 
die Regelungen des Sächsischen Schulgesetzes hinausge-
hende Festlegungen und Rahmenbedingungen vorgibt.

Nach § 23a Absatz 1 Satz 1 SächsSchulG regelt die 
Schulnetzplanung, dass diese die planerische Grundlage für 
ein alle Bildungsgänge umfassendes, regional ausgegliche-
nes und unter zumutbaren Bedingungen erreichbares Bil-

dungsangebot schaffen soll. Dabei sind vorhandene Schulen 
in freier Trägerschaft und bei den berufsbildenden Schulen 
die Möglichkeit betrieblicher Aus- und Weiterbildung zu be-
rücksichtigen. Im Teilschulnetzplan werden der mittelfristige 
und langfristige Schulbedarf, die Schulstandorte sowie die 
langfristige Zielplanung und die Ausführungsmaßnahmen 
ausgewiesen. Des Weiteren erfolgt eine Darstellung der Bil-
dungsangebote mit den geltenden Einzugsbereichen. 

1.3  Grundsätzliche Herausforderungen

Die Aufgabe zur Erarbeitung des Teilschulnetzplanes 
für berufsbildende Schulen mit mittel- bis langfristiger Aus-
richtung bedarf aufgrund der ihr innewohnenden Komplexität 
eines Planungsansatzes, der die unterschiedlichen Interes-
senlagen und Einflussfaktoren aufgreift. Ziel ist es, einen 
Plan aufzustellen, der nach größtmöglichem Konsens strebt 
ohne dabei schulnetzplanerische, politische und finanzielle 
Vorgaben außer Acht zu lassen. Dabei gilt es, sowohl den 
gesetzlich vorgeschriebenen Rahmenbedingungen zu ent-
sprechen als auch auf den ressourcenschonenden Umgang 
zu achten. Gleichzeitig sind neben prognostizierten demo-
grafischen auch mögliche wirtschaftliche und gesellschaftli-
che Faktoren zu berücksichtigen. Diese haben nicht zuletzt 
Einfluss auf die künftige regionale Wirtschaftsstruktur und 
das branchenspezifische Angebot sowie die Nachfrage nach 
Auszubildenden. 

Sowohl das Nachfrageverhalten potentieller Berufs-
schüler als auch die Ausbildungsbereitschaft der Wirtschaft 
entstehen im Ergebnis aktueller und künftiger gesamtgesell-
schaftlicher Entwicklungen. So erlangen die zunehmende 
Digitalisierung von komplexen Prozessen und die wach-
sende Bedeutung einer nachhaltigen Entwicklung immer 
mehr Einfluss auf bestehende und neue Berufsbilder. Eine 
Rolle spielen natürlich auch das Image eines Berufs, die 
Karrierechancen oder die Verdienstmöglichkeiten. Offen ist 
derzeit, wie sich die Corona-Pandemie auf die Wirtschaft 
und Ausbildung auswirken wird. Während es möglich ist, 
einige der genannten Punkte auf Grund einer mittel- bis 
langfristigen Ausrichtung in den Planungsprozess einzubin-
den, gibt es andere, die das Potential zu relativ kurzfristigen 
Angebots- und Nachfrageverschiebungen in sich tragen und 
folglich schwer prognostizierbar sind.

1.4  Wirtschaftliche Einflussgrößen

Die wirtschaftliche Entwicklung des Freistaates Sach-
sen hat maßgeblichen Einfluss auf den Ausbildungsmarkt. 
Dies betrifft vor allem die Branchenstruktur der angebotenen 
Ausbildungsberufe, aber auch deren Anforderungsprofile. 
Beides unterliegt einer andauernden Dynamik, der die Teil-
schulnetzplanung Rechnung zu tragen hat. Der Wandel zur 
Dienstleistungs- und Wissensgesellschaft der letzten Jahr-
zehnte ist geprägt durch einen ständig wachsenden Anteil 
des tertiären Sektors sowohl an der Bruttowertschöpfung 
als auch an der Erwerbsstruktur. Auch wenn der starke und 
stabile Industriesektor einen bedeutenden Faktor für den 
wirtschaftlichen Erfolg des Freistaates darstellt, so sind 
doch mehr als 72 Prozent der Erwerbstätigen im Dienstleis-
tungssektor, z. B. im Handel, Verkehr, Gastgewerbe oder 
im Finanzwesen, tätig. Im produzierenden Gewerbe bleibt 
weiterhin die Automobilindustrie die führende Branche, ge-
folgt vom Maschinenbau und der Metallerzeugung sowie der 
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Elektrotechnik und Mikroelektronik. Diese Branchenstruktur 
spiegelt sich ebenso auf dem Ausbildungsmarkt wider. 

Demografieabhängige Wirtschaftsbereiche weisen eine 
zur Bevölkerungsverteilung adäquate Verteilung und Struk-
tur auf, da diese – trotz Rationalisierungstendenzen – für die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Infrastruktur (z. B. Ge-
sundheitsversorgung, öffentliche Sicherheit) unabdingbar 
sind. Mit Blick auf die Verteilung von Bildungsgängen muss 
ein regional ausgeglichenes und flächendeckendes Angebot 
an qualifizierten Fachkräften angestrebt werden. Im Gegen-
satz dazu sind demografieunabhängige Wirtschaftszweige 
an historische Entwicklungen bzw. das Vorhandensein von 
Rohstoffen und infrastrukturelle Gegebenheiten gekoppelt. 
Hierbei handelt es sich vorrangig um das verarbeitende 
Gewerbe, das sich in und um die Oberzentren sowie in den 
Landkreisen Zwickau, Erzgebirgskreis und Vogtlandkreis 
konzentriert. Die Teilschulnetzplanung steht diesbezüglich 
vor der Herausforderung, auch in strukturell schwächer ge-
prägten Regionen innovative Potenziale zu nutzen und ent-
sprechende Bildungsangebote zu sichern bzw. zu stärken. 
Erschwert wird die langfristige Planung von Standorten der 
berufstheoretischen Ausbildung für diesen Wirtschaftsbe-
reich durch das dynamische Wirkungsgeflecht, das Einfluss 
auf Angebot und Nachfrage von Ausbildungsplätzen nimmt. 

1.5  Demografische Perspektive 

Die Bevölkerungsentwicklung beeinflusst die Schüler-
zahlen an den berufsbildenden Schulen. Das Statistische 
Landesamt des Freistaates Sachsen hat im Auftrag des SMK 
die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose 
erstellt. Die Ergebnisse stellen eine wichtige Grundlage für 
die Schulnetzplanung dar. Auf der Basis der Schulstatistik 

2019/2020 und der 7. Regionalisierten Bevölkerungsvor-
ausberechnung liegen somit Prognosewerte bis zum Schul-
jahr 2035/2036 vor. 

Die Zahl der Absolventen der allgemeinbildenden Schu-
len, die in der genannten Prognose schulartspezifisch für 
alle Landkreise und Kreisfreien Städte berechnet werden, 
stellt neben der jeweils bekannten Studierneigung und der 
bisherigen Verteilung in den Voll- und Teilzeitausbildungen 
an den berufsbildenden Schulen die Prognose für die ver-
schiedenen berufsbildenden Schularten dar. Die Daten wer-
den sowohl sachsenweit als auch auf Basis der Landkreise 
und Kreisfreien Städte berechnet. Eine schulartspezifische 
Darstellung der berufsbildenden Schulen für die einzelnen 
Schulträger ist im Kapitel „Langfristige Zielplanung mit Aus-
führungsmaßnahmen“ abgebildet.

Nachfolgend werden wesentliche Ergebnisse für die be-
rufsbildenden Schulen in Sachsen dargestellt:

Nachdem die Schülerzahlen in den berufsbildenden 
Schulen in der Dekade vor dem Schuljahr 2016/17 kontinu-
ierlich zurückgingen, verzeichnet sich seitdem ein Anstieg. 
Der steigende Trend der Schülerzahlen in den letzten Schul-
jahren wird sich bis zum Schuljahr 2033/34 weiter fortset-
zen. Erst danach werden die Schülerzahlen voraussichtlich 
leicht zurückgehen. Im Schuljahr 2035/36 werden nach der 
unteren Variante (V2) knapp 11 Prozent und nach der oberen 
Variante (V1) 15 Prozent mehr Schüler als im Referenzschul-
jahr 2019/20 erwartet. Das entspricht einem Plus von rund 
11 000 bis 16 000 Schüler im Prognosezeitraum. 

Der positive Trend setzt sich in den nächsten zehn Jah-
ren fort.

Entwicklung der Schülerzahl an berufsbildenden Schulen in Sachsen
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Regional ist die Entwicklung der Schülerzahlen in den 
berufsbildenden Schulen sehr unterschiedlich. Während in 
den Kreisfreien Städten Dresden und Leipzig in beiden Va-
rianten steigende Schülerzahlen von mindestens 20 Prozent 
bis zum Schuljahr 2035/36 erwartet werden, sind diese in 
Chemnitz und den zehn Landkreisen weniger stark steigend. 

Nach der Prognose des Statistischen Landesamtes wür-
den an den berufsbildenden Schulen im Schuljahr 2035/36 
insgesamt 114 900 bzw. 119 400 Schüler unterrichtet. An den 
Berufsschulen wird mit einem Anstieg von knapp 13 Prozent 
(V2) bzw. fast 17 Prozent (V1) gerechnet. Damit lernen dort 
im Schuljahr 2035/36 voraussichtlich 59 000 bzw. 61 000 
Schüler. 

An Beruflichen Gymnasien werden 1 300 bzw. 1 600 
Schüler mehr als im Schuljahr 2019/20 erwartet. Das be-
deutet einen Anstieg von über 15 Prozent (V2) bzw. etwas 
mehr als 18 Prozent (V1). Auch an den Berufsfachschulen 
gehen die Schülerzahlen nach oben. Bei einem Anstieg um 
15 (V1) bzw. 19 Prozent (V1) lernen im Schuljahr 2035/36 
hier 25 500 bzw. 26 400 Schüler. 

Im Bereich der Demografie besteht für eine raum- und 
branchenspezifische Prognose der künftigen Berufsschü-
ler eine deutliche Unschärfe, da eine alleinige Betrachtung 
der demografischen Entwicklung unter Berücksichtigung 
von Übergangsquoten an weiterführende Schulen nicht 
ausreicht, um künftige Bedarfe an berufsqualifizierenden 
und studienqualifizierenden Schularten abzuleiten. Die für 
die Berufsschulplanung relevante Alterskohorte der 15- bis 
20-Jährigen lässt sich zwar relativ genau prognostizieren, 
deren Wahlverhalten hinsichtlich Bildungsgang und Be-
rufsbereich, wenn denn eine Hinwendung zur Berufsschule 
erfolgt, ist jedoch nur bedingt absehbar und räumlich nicht 
homogen. 

Die Unterschiede beschränken sich dabei nicht nur auf 
die städtischen und ländlichen Räume, sondern treten auch 
innerhalb dieser Raumkategorien deutlich zu Tage. Der 
Rückgriff auf quantitative Erfahrungswerte, statistische Pro-
gnosen und das Fortschreiben der Schülerzahlen stellt somit 
zwar ein wichtiges Instrument dar, ist aber vor allem für die 
berufsqualifizierenden Schularten mit qualitativen Kennzei-
chen zu verknüpfen.

Zur Einschätzung der demografischen Situation als 
auch der mittel- und langfristigen Perspektive ist gleichwohl 
die Einordnung in die Langfristentwicklung des Freistaates 
notwendig. Die Zahl der im Freistaat Sachsen nach 1990 
Geborenen ist so gering, wie noch nie seit Bestehen der Be-
völkerungsstatistik. Auch wenn nach der 1. Regionalisierten 
Schüler- und Absolventenprognose die Zahl der Berufsschü-
ler zunimmt, so wird dies nicht ausreichen, um die deutli-
che Abnahme der Altersgruppe der Erwerbsfähigen in den 
nächsten Jahren auszugleichen.

Das Verhältnis von Berufseinsteigerpotenzial und den 
Personen, die altersbedingt aus dem Arbeitsmarkt ausschei-
den, war bis 2010 in Sachsen in etwa ausgeglichen. Seit 
2010 ist dagegen eine deutliche Lücke zwischen Berufsein-
steigern und altersbedingten Berufsaussteigern zu erken-
nen. Die Zahl der Berufseinsteiger beträgt teils nur 50 Pro-
zent der Zahl der Berufsaussteiger. Diese Kluft wird bis 2030 
bestehen bleiben. Durch die Schrumpfung der erwerbsfähi-
gen Bevölkerung nimmt das Arbeitskräftepotenzial weiter ab. 
Dabei wird je nach Region die erwerbsfähige Bevölkerung 
unterschiedlich stark zurückgehen. Dieser demografische 
Prozess kann in den Folgejahren nur durch Anpassungspro-
zesse begleitet werden. Die vorgelegte und seitens des SMK 
seit 2010 regelmäßig geforderte landesweite Schulnetzpla-
nung für die berufsbildenden Schulen ist ein Baustein dazu. 

Bevölkerung im Alter von 20 bis 65 Jahren im Freistaat Sachsen

Die Zahl der Berufseinsteiger kann die Zahl der Berufsaussteiger auch zukünftig nicht ersetzen.

Datenquelle: 2000 bis 2010 – Bevölkerungsfestschreibung auf Basis der Registerdaten vom 3. Oktober 1990 
2011 bis 2018 – Bevölkerungsfestschreibung auf Basis des Zensus vom 9. Mai 2011 
2019 bis 2035 – 7. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für den Freistaat Sachsen bis 2035

Bevölkerung im Alter von 20 und 65 Jahren im Freistaat Sachsen

Die Zahl der Berufseinsteiger kann die Zahl der Berufsaussteiger auch zukünftig nicht ersetzen.

  12

  22

  32

  42

  52

  62

  72

2000 2005 2010 2015 2020 2025 2030 2035
0

Tausend Personen

_____
Datenquelle: 2000 bis 2010 - Bevölkerungsfortschreibung  auf Basis der Registerdaten vom 3. Oktober 1990

2011 bis 2018 - Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus vom 9. Mai 2011
2019 bis 2035 - 7. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für den Freistaat Sachsen bis 2035

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

7. RBV, Variante 2

7. RBV, Variante 1

Bevölkerung im Alter von ... 

65 Jahren
Bevölkerungs-
fortschreibung

7. RBV, Variante 2

7. RBV, Variante 1

20 Jahren
Bevölkerungs-
fortschreibung



18

Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

Die aktuelle demografische Situation spiegelt weiterhin 
eine Bevölkerungszunahme in den großen Ballungszentren 
(sei es durch Urbanisierung oder durch Suburbanisierung) 
und entlang der Hauptachsen des Freistaates wider. Hier 
wird auch zukünftig ein breites Angebot von Arbeitskräften 
aus dem In- oder Ausland zur Verfügung stehen. Im Peri-
pherraum wird die kommenden Jahre ein Anpassungspro-
zess zu leisten sein, dessen Ziel der Erhalt der Netze der 
Daseinsvorsorge sein muss. Dieser Prozess kann – wie im 
Bereich der Braunkohlegebiete – nur im Zusammenwirken 
von Wirtschafts-, Regional- und Bildungsplanung gesche-
hen. Diesem Ansatz werden sowohl die Landkreise und 
Kreisfreien Städte durch ihre Kreisentwicklungspläne als 
auch der Freistaat mit seinem Landesentwicklungsplan 
gerecht, dem der vorgelegte Teilschulnetzplan als Fachpla-
nung zur Seite gestellt wird.

1.6  Sieben Leitlinien

Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen wird 
auf der einen Seite klar begrenzt durch rechtliche Vorgaben. 
Auf der anderen Seite muss sie den sich zum Teil ständig 
wandelnden demografischen, gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Erfordernissen gerecht werden. Vor dem be-
schriebenen Hintergrund werden für den Planungsprozess 
sieben Leitlinien festgelegt:

1. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen wirkt 
auf eine landesweit ausgewogene Verteilung der Be-
ruflichen Schulzentren und Schularten zwischen städti-
schen und ländlichen Räumen hin.

2. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen ge-
währleistet ein zumutbar erreichbares Angebot berufli-
cher Bildung in allen Landesteilen.

3. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen er-
folgt im Kontext und zur Unterstützung der Regionalent-
wicklung.

4. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen un-
terstützt die Etablierung und in Abhängigkeit der demo-
grafischen und wirtschaftlichen Prozesse vor Ort, die 
(Weiter)-Entwicklung Regionaler Kompetenzzentren.

5. Der Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen weist 
mindestens mittelfristig tragfähige Berufliche Schulzen-
tren und Bildungsgänge aus, um für Schüler, Auszubil-
dende, Ausbildungsunternehmen, zuständige Stellen 
und Interessensverbände sowie Schulträger die Ver-
lässlichkeit der Angebote zu erreichen.

6. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen 
erarbeitet eine landesweit und zum Teil über die Lan-
desgrenzen hinausgehende aufeinander abgestimmte 
Verteilung und Struktur der Ausbildungsgänge.

7. Die Teilschulnetzplanung Berufsbildende Schulen er-
folgt unter besonderer Berücksichtigung der vorhande-
nen Unterbringungsmöglichkeiten für die Berufsschüler.

1.7  Beteiligtes Verfahren

Der Entwurf des Teilschulnetzplanes für die berufsbil-
denden Schulen ist den Landkreisen und Kreisfreien Städten 
sowie dem Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
in Bezug auf die landwirtschaftlichen Fachschulen zur Ertei-
lung des Einvernehmens sowie dem Landesausschuss für 
Berufsbildung zur Herstellung des Benehmens zuzuleiten. 
Ebenso ist der Landeselternrat vor der Beschlussfassung 
anzuhören. Die Frist der Anhörung beträgt in den Fällen des 
zu erteilenden Einvernehmens und Benehmens drei Monate 
nach Zugang der Entwurfsvorlage. Der Landeselternrat hat 
die Möglichkeit, sich innerhalb eines Monats zu äußern. 

Im Falle einer Versagung des Einvernehmens werden 
die Gründe von Seiten des SMK geprüft. Sofern ein rechts-
widrig versagtes Einvernehmen vorliegt, kann dies durch 
das SMK ersetzt werden. Erst danach ergeht der Teilschul-
netzplan für die berufsbildenden Schulen in Sachsen als All-
gemeinverfügung in Form eines Bescheides und einer Be-
kanntmachung im Ministerialblatt des SMK. Die Umsetzung 
erfolgt mit Beginn des Schuljahres 2021/2022.

Nach § 8 SächsSchulnetzVO ist die Schulnetzplanung 
spätestens nach fünf Jahren fortzuschreiben. Eine vorzei-
tige Anpassung ist vorzunehmen, soweit eine Änderung der 
rechtlichen Grundlagen oder tatsächlichen Gegebenheiten 
dies erfordert. In diesem Sinne wird das SMK eine Evalua-
tion des Schulnetzplans im Jahr 2025 durchführen und bei 
Bedarf Anpassungen vornehmen.

1.8  Inhaltliche Hinweise

Der Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen ist in 
sechs Kapitel gegliedert. Nach dem einleitenden Allgemei-
nen Teil folgt ein kurzer Überblick der vielfältigen sächsischen 
Bildungsmöglichkeiten auf dem Weg zum Beruf. Weiterer 
Bestandteil ist der Schulnetzbericht, der neben den allge-
meinen Angaben zu jedem Beruflichen Schulzentrum (BSZ) 
auch Angaben zu den Standorten der genutzten Schulge-
bäude und den darin befindlichen Schularten beinhaltet. Das 
Herzstück bildet nach einer Beschreibung der Grundsätze 
die langfristige Zielplanung mit Ausführungsmaßnahmen 
für alle BSZ. Eine zusammenfassende Darstellung bieten 
der Standortplan sowie Übersichten von Bildungsgängen 
und Standorten. Zur besseren Lesbarkeit des Textes und 
der Übersichten wird ausschließlich die männliche Form 
verwendet, was selbstverständlich die weibliche oder die 
diverse Form miteinschließt.
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2 Berufsbildende Schulen im Freistaat Sachsen

2.1  Ein kurzer Überblick 

Die Schularten der öffentlichen berufsbildenden Schu-
len sind in der Regel in den Beruflichen Schulzentren (BSZ) 
unter einem Dach zusammengefasst. Der Teilschulnetzplan 
sieht künftig regional über die Landkreise und Kreisfreien 
Städte verteilt 60 BSZ im Freistaat Sachsen vor. Die Konzen-
tration der Schularten an zentralen Standorten ermöglicht 
den Schulträgern ein angemessenes Angebot an Bildungs-
gängen, die jeweils für sich genommen aus bildungsöko-
nomischer Sicht aufgrund der geringen Schülerzahlen als 
eigenständige Schulen nicht bestehen könnten. Ein effekti-
ver Lehrereinsatz sowie eine optimale Auslastung der Unter-
richtsräume, Fachkabinette und Werkstätten kann dadurch 
gewährleistet werden. 

Die Schulart Berufsschule bildet in der Regel das Kern-
stück eines jeden BSZ. Sie bestimmt zugleich das Profil der 
jeweiligen Schule für alle hier unterrichteten Schularten. Die 
Berufsschule umfasst die Bildungsgänge der Berufsvorbe-
reitung und der beruflichen Grundbildung und ist Lernort für 
die schulische Ausbildung im Rahmen der dualen Berufs-
ausbildung. Entsprechend der Schulordnung Berufsschule 
ist es die Aufgabe der Berufsschule, zur Entwicklung der 
beruflichen Handlungskompetenz beizutragen. Dabei ver-
mittelt sie sowohl berufsbezogene als auch berufsübergrei-
fende Lerninhalte. 

Im Rahmen der betrieblichen Ausbildung führt sie ge-
meinsam mit dem Ausbildungsbetrieb zu einem Berufsab-
schluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf. In der 
Berufsvorbereitung sollen die Schüler zur Berufsreife und 
zur Aufnahme einer späteren Berufsausbildung geführt 
werden. Die Inhalte des 1. Ausbildungsjahres anerkannter 
Ausbildungsberufe werden in der beruflichen Grundbildung 
vermittelt. Sie richtet sich an Schüler, die über einen allge-
meinbildenden Schulabschluss verfügen, jedoch noch kei-
nen Ausbildungsvertrag haben. 

Für Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrations-
hintergrund werden Vorbereitungsklassen eingerichtet, die 
auf die Aufnahme einer Berufsausbildung oder den Erwerb 
eines höheren Bildungsabschlusses (z. B. am Beruflichen 
Gymnasium oder der Fachoberschule) sprachlich vorbereiten.

Schüler mit Behinderungen, chronischen Krankheiten 
oder sonderpädagogischem Förderbedarf werden nach 
Möglichkeit in den Regelunterricht der Berufsschule oder 
weiterführenden Schulen integriert. Für Schüler mit beson-
derem Förderbedarf besteht die Option in speziellen Klas-
sen unterrichtet zu werden.

Im Rahmen der beruflichen Ausbildung gibt es Bildungs-
gänge und -angebote, die auf berufliche Qualifikation und 
auf den Erwerb der Fach- bzw. der allgemeinen Hochschul-
reife vorbereiten. Mit der Dualen Berufsausbildung mit Abi-
tur Sachsen (DuBAS) werden in vier Jahren die praktische 
Ausbildung im Ausbildungsbetrieb und der schulische Teil 
am Beruflichen Gymnasium und an der Berufsschule kom-
biniert.

Von den rund 69 500 Schülern, die im Schul-
jahr 2019/2020 ein Berufliches Schulzentrum in Sachsen 
besucht haben, entfielen etwa 77 Prozent auf die Schulart 
Berufsschule. 72 Prozent absolvierten dabei eine duale Aus-
bildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf. 

Die Ausbildungsberufe der dualen Ausbildung sind im 
Freistaat Sachsen 14 verschiedenen Berufsbereichen zu-
geordnet. Darüber hinaus gibt es Ausbildungsberufe, die 
aufgrund ihrer inhaltlichen Ausrichtung in Berufsgruppen zu-
sammengefasst werden sowie sogenannte Einzelberufe, die 
keinem der Berufsbereiche zugeordnet sind. Im Folgenden 
sind die Berufsbereiche und -gruppen benannt: 

 1.  Berufsbereich Bautechnik
 2.  Berufsbereich Chemie, Physik und Biologie
 3.  Berufsbereich Druck- und Medientechnik 
 4.  Berufsbereich Elektrotechnik
 5.  Berufsbereich Ernährung, Hauswirtschaft und hauswirt-

schaftliche Dienstleistung
 6.  Berufsbereich Fahrzeugtechnik
 7.  Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung
 8.  Berufsbereich Holztechnik
 9.  Berufsbereich Informationstechnik
10.  Berufsbereich Körperpflege
11.  Berufsbereich Metalltechnik
12.  Berufsbereich Produktion und Dienstleistung in Umwelt 

und Landwirtschaft
13.  Berufsbereich Textiltechnik und Bekleidung
14.  Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung
15. Berufsgruppe Berufe der Kunst- und Mineralgestaltung
16. Berufsgruppe Berufe des Musikinstrumentenbaus
17. Berufsgruppe medizinische und nichtmedizinische Ge-

sundheitsberufe
18. Berufsgruppe Verkehrs- und Logistikberufe
19. Nicht zugeordnete Einzelberufe

Neben Ausbildungsberufen, die durch die Wahl be-
stimmter Fachrichtungen oder Schwerpunktsetzungen eine 
Spezialisierung ermöglichen, gibt es Ausbildungsberufe 
ohne Fachrichtungen und Schwerpunkte, die sogenannten 
Monoberufe. Als Splitterberufe werden Ausbildungsberufe 
bezeichnet, die nur eine sehr geringe Anzahl an Auszubil-
denden verzeichnen. Diese werden aus bildungsökonomi-
schen Gründen in länderübergreifenden Fachklassen in 
Sachsen oder in einem bzw. mehreren anderen Bundeslän-
dern unterrichtet. 

Je nach Ausbildungsberuf dauert die Ausbildung 2 bis 
3,5 Jahre. In einigen Berufsbereichen ist eine gemeinsame 
Beschulung der Auszubildenden verschiedener Ausbil-
dungsberufe möglich. Dadurch kann zumindest im 1. Aus-
bildungsjahr eine wohnortnahe Beschulung gewährleistet 
werden. Ab dem 2. Ausbildungsjahr erfolgt der Unterricht in 
Fachklassen. Unter bestimmten Voraussetzungen ist in aus-
gewählten Ausbildungsberufen eine gemeinsame Beschu-
lung auch im 2. Ausbildungsjahr möglich. Eine Übersicht der 
Ausbildungsberufe, die im 1. und 2. Ausbildungsjahr gemein-
sam beschult werden können, befindet sich im Anhang.

Entsprechend der regionalen Verteilung ergibt sich fol-
gende Einteilung der Fachklassen:

Regionale Fachklassen beziehen sich auf das Gebiet 
eines oder mehrerer Landkreise oder einer oder mehrerer 
Kreisfreien Städte sowie jeweils Teile davon als Einzugs-
bereich. Landesfachklassen umfassen als Einzugsbereich 
den gesamten Freistaat Sachsen. Länderübergreifende 
Fachklassen besitzen einen Einzugsbereich, der aufgrund 
gemeinsamer Vereinbarungen zwischen den Bundesländern 
über das Gebiet Sachsens hinausgeht. 
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Die Einzugsbereiche und Fachklassenstandorte wurden 
durch die oberste Schulaufsichtsbehörde bislang jährlich in 
einer Fachklassenliste festgeschrieben. Durch die Teilschul-
netzplanung entfällt dies künftig. Um sowohl der Dynamik, 
der die Berufsausbildung unterliegt, als auch den Verände-
rungen in der Phase des Übergangs Rechnung zu tragen, 
wird es jährlich eine Begleitliste zum Teilschulnetzplan Be-
rufsbildende Schulen geben.

Neben den Ausbildungsberufen, die im Freistaat Sach-
sen oder in länderübergreifenden Fachklassen in anderen 
Bundesländern bis zum Abschluss geführt werden, gibt es 
auch Berufe, die nur im 1. Ausbildungsjahr in Sachsen be-
schult werden und deren Ausbildung danach in einem ande-
ren Bundesland weitergeführt wird. Die länderübergreifende 
Beschulung basiert je nach Beruf entweder auf bilateralen 
Vereinbarungen zwischen den Bundesländern oder auf 
Festlegungen der Kultusministerkonferenz. 

2.2  Berufliche Bildung in Sachsen – Möglichkeiten auf einen Blick

8 |

Berufliche Bildung in Sachsen
Möglichkeiten auf einen Blick

Bildungsziel Schulart/Dauer Voraussetzungen erreichbare Abschlüsse Fortsetzung des Bildungsweges

Berufsaus-
bildungs-
vorbereitung

Berufsschule/
1-jährig

Erfüllung der Vollzeitschulpflicht Hauptschulabschluss berufliche Ausbildung

Berufliche 
Grundbildung

Berufsschule/
1-jährig

Erfüllung der Vollzeitschulpflicht berufliche Ausbildung

Berufliche 
Ausbildung

Berufsschule
2- bis 3,5-jährig

Erfüllung der Vollzeitschulpflicht, 
Ausbildungsvertrag

Berufsabschluss, mittlerer 
Schulabschluss berufliche Weiterbildung, 

Fachoberschule (1-jährig), 
Berufliches GymnasiumBerufsfachschule

2- oder 3-jährig

in der Regel Realschulabschluss, 
zum Teil auch Hauptschulab-
schluss

Berufsabschluss, mittlerer 
Schulabschluss

Studien-
qualifizierung

Fachoberschule/ 
2-jährig

Realschulabschluss

Fachhochschulreife

berufliche Ausbildung, 
Studium an einer Berufsakademie,
Fachhochschulstudium

Fachoberschule/
1-jährig

Realschulabschluss und 
Berufsabschluss

berufliche Weiterbildung, 
Fachhochschulstudium

Berufliches 
Gymnasium/
3-jährig

Realschulabschluss mit besonde-
rem Notendurchschnitt, 
Nichtvollendung des 18. bzw. bei 
Berufsabschluss des 21. Lebens-
jahres

allgemeine 
Hochschulreife (Abitur)

berufliche Ausbildung, 
berufliche Weiterbildung, 
Hochschulstudium

Doppel-
qualifizierung

Fachoberschule 
und Berufs-
schule/4- bis 
4,5-jährig

Realschulabschluss, Fachhoch-
schulreife, Ausbildungsvertrag 
über verkürzte duale Ausbildung

Fachhochschulreife 
und Berufsabschluss

berufliche Weiterbildung, 
Fachhochschulstudium

Berufliches 
Gymnasium und 
Berufsschule/
4- bis 4,5-jährig

Realschulabschluss mit besonde-
rem Notendurchschnitt, 
Nichtvollendung des 18. bzw. bei 
Berufsabschluss des 21. Lebens-
jahres, Ausbildungsvertrag 

allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) und Berufsab-
schluss

berufliche Weiterbildung, 
Hochschulstudium

Fachschule 
mit Zusatzaus- 
bildung und 
-prüfung 
Erwerb der 
»Fachhochschul-
reife«/2- oder 
3-jährig

Realschulabschluss in Ver-
bindung mit einer abgeschlosse-
nen Berufsausbildung und
in der Regel Berufstätigkeit

Fachschulabschluss mit 
Fachhochschulreife

Fachhochschulstudium

Berufliche 
Weiterbildung

Fachschule/
2- bis 3-jährig

abgeschlossene Berufsausbildung 
und in der Regel einer Berufs-
tätigkeit

Fachschulabschluss Hochschulstudium
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3  Schulnetzbericht
Berufliche Schulzentren im Freistaat Sachsen

3.1  Einleitung

Der Schulnetzbericht ist ein Bestandteil des Teilschul-
netzplanes für die berufsbildenden Schulen im Freistaat 
Sachsen. Der Bericht beinhaltet neben den allgemeinen 
Angaben zu jedem Beruflichen Schulzentrum (BSZ) auch 
Angaben zu den Standorten der genutzten Schulgebäude 
und den darin befindlichen Schularten.

Als rechtliche Grundlage dient die Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Kultus (SMK) über die 
Schulnetzplanung im Freistaat Sachsen Sächsische Schul-
netzplanungsverordnung (SächsSchulnetzVO) vom 10. Juli 
2017 (SächsGVBl. S. 395). Es sollen die vorhandenen öf-
fentlichen Schulen einschließlich der Schulen in freier Trä-
gerschaft dargestellt werden.

Gemäß der gesetzlichen Regelung werden folgende 
Mindestangaben der öffentlichen berufsbildenden Schulen 
im Schulnetzbericht aufgeführt:

 – allgemeine Angaben zum BSZ und zu bestehenden 
Schulteilen

 – Darstellung der Schularten und Bildungsangebote
 – Angaben zu Unterbringungsmöglichkeiten
 – bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit.

Bei der Darstellung des Bildungsangebotes am jeweili-
gen BSZ ist zu beachten, dass neben den Bildungsgängen 
die Schülerzahlen der letzten vier aufeinanderfolgenden 
Schuljahre dargestellt werden. Die Schülerzahlen beziehen 
sich auf das entsprechende Schuljahr und umfassen jeweils 
die Schülerzahlen des gesamten Ausbildungszeitraumes 
eines Bildungsganges. Ausgangspunkt für den Entwurf bil-
det die Rückschau auf die letzten zehn Schuljahre. Zudem 
wird die aktuelle Schülerzahlenprognose bis 2035 des Sta-
tistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen zugrunde 
gelegt.

Alle BSZ wurden 2016/2017 durch Vertreter des SMK, 
des Landesamtes für Schule und Bildung sowie der Schul-
träger bei Vor-Ort-Terminen besucht, Daten zu den sächli-
chen und personellen Gegebenheiten, zu Besonderheiten 
der BSZ, zu Schülerströmen etc. erhoben und Entwicklungs-
potenziale mit den Schulleitungen besprochen. Auf dieser 
Grundlage wurde die Gebäudeanalyse aller BSZ und deren 
Schulteile erstellt. Die Daten wurden in 2020 durch die Land-
kreise und Kreisfreien Städte aktualisiert. Alle Angaben be-
ziehen sich damit auf das Schuljahr 2019/2020.

Die Gebäudeanalyse für das Schuljahr 2019/2020 führt 
die BSZ in Sachsen tabellarisch auf. Sie zeigt den bautechni-
schen Zustand und die räumliche Auslastung der Standorte 
sowie deren Schulteile. Die aktuelle Fassung der Gebäude-
analysen liegt dem SMK vor und wurde im Schulnetzbericht 
berücksichtigt, ist jedoch nicht Bestandteil der Ausreichung.

Die Formen der Kommunalen Zusammenarbeit wurden 
aktualisiert und sind Bestandteil des Schulnetzberichtes.

Die Kooperationsverbünde sind laut SächsSchulnetzVO 
ebenfalls im Schulnetzbericht zu beachten. Für die Meldung 
der Kooperationsverbünde durch die Schulnetzplanungsträ-
ger ist gemäß § 64 Absatz 9 SächsSchulG jedoch eine Frist 
bis zum 31. Juli 2021 vorgesehen. Daher sind die Koope-
rationsverbünde nicht in den Schulnetzbericht eingepflegt, 
sondern können erst mit Ablauf der Frist zugeordnet werden. 

Gemäß § 4 Absatz 4 SächsSchulnetzVO haben die 
Schulen in freier Trägerschaft die genannten Mindestanfor-
derungen dem Träger der Schulnetzplanung zu übermitteln. 
Die aktuellen Angaben der berufsbildenden Schulen in freier 
Trägerschaft liegen dem SMK vor, werden im Schulnetzbe-
richt jedoch nicht aufgeführt.
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Die folgende Karte zeigt das bisherige Netz der BSZ im Freistaat Sachsen
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Landkreis Bautzen  
Schulnetzbericht

3.2  Einzelbetrachtung nach Schulträger

3.2.1 Landkreis Bautzen

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Bautzen:
 – BSZ Bautzen
 – BSZ „Konrad Zuse“ Hoyerswerda
 – BSZ Kamenz
 – BSZ Radeberg
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Berufliches Schulzentrum Bautzen

Zentralörtliche Funktion: oberzentraler Städteverbund

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – BZ 
Straße: Schilleranlagen 1
PLZ, Ort: 02625 Bautzen
Telefon: 03591 6702-0
Telefax (optional): 03591 6702-228
Homepage: www.bszbautzen.de
E-Mail: post@bszbautzen.de
Schulteil 1 – BZ-BE
Straße: Erich-Pfaff-Straße 1
PLZ, Ort: 02625 Bautzen
Schulteil 2 – Königswartha (Fischereischule)
Straße: Gutsstraße 1
PLZ, Ort: 02699 Königswartha

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheim, Albert-Schweizer-Straße 1a, 02625 Bautzen
 – Wohnheim Fischereischule, 02699 Königswartha

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Berufsakademie Sachsen – BA Bautzen
 – ATN Hölzel Oppach

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fischwirt 37 35 40 41
BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 2 0 2 0
BS t Bäcker 39 45 35 32
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Bäckerei 21 28 30 22
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Konditorei 0 0 0 0
BS t 1. Ausbj. Fleischerhandwerk 0 9 6 0
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Fleischerei 13 29 28 19
BS t Fachkraft für Speiseeis (bis 2. Ausbj.) 0 0 0 1
BS t Koch 55 47 46 40
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 46 45 29 33
BS t Friseur 57 54 56 65
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 2 4 26 27
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 100 94 80 68
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 2 8 10 4
BS t Maschinen- und Anlagenführer SP Metalltechnik/Kunststoff-

technik
8 3 9 12

BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 66 54 63 53
BS t Werkzeugmechaniker 53 54 58 68
BS t Werkzeugmechaniker mit Erwerb der allgemeinen HS-reife 

(DuBAS) 
9 10 9 6

BS t Industriemechaniker 8 11   
BS t Industriemechaniker mit Erwerb der allgemeinen HS-reife 

(DuBAS) 
12 12 11 9

BS t Zerspanungsmechaniker 10 9   
BS t Zerspanungsmechaniker mit Erwerb der allgemeinen HS-reife 

(DuBAS)
5 5 6 9

BS t Bankkaufmann 54 48 45 52
BS t Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereiche öffentlicher Dienst
56 54 63 59

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 38 42 44 38
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Verkäufer (2-jährig) 93 81 65 75
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 31 28 27 30
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 16 15 11 5
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 155 152 150 130
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 9 0 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 6    
BS/BvB t BvB 17    
BS/BVJ v ET; MT 15 14 0 0
BS/BVJ v EGH; Körperpflege 4    
BS/BVJ v EGH; TT 6    
BS/BGJ v MT 12 10 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Elektroniker 

FR Energie und Gebäudetechnik (nach § 42m HwO) 
0 0 0 1

BS-F/BS t Fachpraktiker für Industrieelektrik (nach § 66 BBiG) 0 0 0 2
BS-F/BVJ v EGH; Körperpflege 11    
BS-F/BVJ v EGH; TT 5    
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent (2-jährig) 54 50 53 50
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 107 91 176 148
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 99 92   
FS v Staatlich geprüfter Betriebswirt für Betriebswirtschaft 0 0 0 10
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Energie- und 

Automatisierungstechnik*
15 17 26 28

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 36 32 125 170
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 77 80   
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik 0 11 12 0
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik     
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 46 40 41 44
FOS v Technik (2-jährig) 45 42 45 36
FOS 12L v Technik (1-jährig) 2 7 0 2
BGY v Technikwissenschaft 71 62 70 61
BGY v Technikwissenschaft (DuBAS, 1. AJ) 0 0   
BGY v Wirtschaftswissenschaft 129 123 125 133
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Berufliches Schulzentrum „Konrad Zuse“ Hoyerswerda

Zentralörtliche Funktion: oberzentraler Städteverbund

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – HY 
Straße: Käthe-Kollwitz-Straße 5
PLZ, Ort: 02977 Hoyerswerda
Telefon: 03571 48710
Telefax (optional): 03571 487130
Homepage: www.bsz-konrad-zuse.de
E-Mail: schulleitung@bsz-konrad-zuse.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Jugendwohnheim der Euro-Schule, 02977 Hoyerswerda

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Seenlandklinikum
 – AWO

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Kaufmann im Einzelhandel 
(1. und 2. Ausbj.)

25 19 21 37

BS t Verkäufer (2-jährig) 38 29 40 34
BS t Kaufmann im Einzelhandel (3. Ausbj.) 14 16 12 0
BS t Fachkraft für Lagerlogistik 74 62 59 59
BS t Fachlagerist (24 Monate) 37 42 24 29
BS t Industriekaufmann 63 56 57 58
BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 3 6 7 6
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft 

(nach § 66 BBiG)
12 11 13 16

BS-F/BS t Fachlagerist (gestreckt auf 3 Jahre) 20 16 21 17
BS-F/BS t Verkäufer (gestreckt auf 3 Jahre) 20 21 23 22
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 4 12 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 1 3 0 0
BS/BGJ v EGH 14 22 0 0
BS/gBVJ v EGH; Gesundheit (gestrecktes BVJ) 25 24 0 0
BS/gBVJ v Prod.u.DL UW u. LW (gestrecktes BVJ) 0 11 0 0
BS/gBVJ v MT; HT (gestrecktes BVJ) 12 15 0 0
BS/BVJ v EGH; Prod.u.DL UW u.LW 0 15 0 0
BS/BVJ v MT; HT 0 16 0 0
BS/BVJ v Prod.u.DL UW u. LW; HT 16 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen mit berufspraktischen Aspekten 6 6 0 0
BFS v Pflegefachmann 54 40 48 45
BFS t Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer (Aufnahme erfolgt nur 

jedes 2. Jahr)
39 26 16 13

BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 89 92 81 84
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 95 89 90 114
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 37 29 37 42
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 41 34 44 41
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 63 87 92 90
BGy v Wirtschaftswissenschaft 61 61 65 58
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Berufliches Schulzentrum Kamenz

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – KM 
Straße: Hohe Straße 4
PLZ, Ort: 01917 Kamenz
Telefon: 03578 374411 

03578 374412
Telefax (optional): 03578 374450
Homepage: www.bsz-kamenz.de
E-Mail: info@bsz-kamenz.de
Schulteil 1 – Jahnstr.
Straße: Jahnstraße 11
PLZ, Ort: 01917Kamenz
Schulteil 2 – Demitz-Thumitz 
Straße: August-Bebel-Straße 17
PLZ, Ort: 01877 Demitz-Thumitz

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheim des BSZ Kamenz, 01917 Kamenz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Holzmechaniker, 
FR Herstellen von Bauelementen, Holz- packmitteln und Rahmen 
FR Herstellen von Möbeln und Innen- ausbauteilen 
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

34 35 37 35

BS t Tischler 71 64 58 62
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst
47 52 48 52

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 0 0 0 0
BS t Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) 10 6 5 6
BS t Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ) 
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung 
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik

54 55 54 47

BS t Steinmetz und Steinbildhauer 109 103 107 108
BS-F/BS t Fachpraktiker für Tischler (nach § 42m HwO) 16 15 12 12
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre)     
BS/BvB t BvB 13 15 0 0
BS/BVJ v HT; Gesundheit 0 14 0 0
BS/BVJ v HT; FT/RG 14 0 0 0
BS/BGJ v HT 19 22 0 0
BS/BGJ v FT/RG 13 13 0 0
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 5 9 0 0
BS-F/kBVJ v HT; FT/RG 7 8 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen mit berufspraktischen Aspekten 13 8 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 34 29 32 30
BFS v Pflegefachmann 11 0 0 0
FS  Staatlich geprüfter Techniker für Holztechnik 0 0 0 8
FOS t Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 48 51 46 48
FOS v Gestaltung (2-jährig) 35 36 41 37
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BGY v Gesundheit und Sozialwesen 110 64 33 0
BGY v Informations- und Kommunikationstechnologie 43 46 50 52
BGY v Wirtschaftswissenschaft 76 85 95 115

*  Der Schulteil Demitz-Thumitz ist erst ab dem Schuljahr 2019/20 dem BSZ Kamenz zugeordnet und bis zum Ende des 
Schuljahres 2018/19 als Schulteil des BSZ Bautzen geführt. Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind die Schülerzahlen 
für die an diesem Standort geführten Bildungsgänge an dieser Stelle erfasst.
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Berufliches Schulzentrum Radeberg

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – RB
Straße: Robert-Blum-Weg 5
PLZ, Ort: 01454 Radeberg
Telefon: +49 3528 4835-0
Telefax (optional): +49 3528 4835-25
Homepage: https://www.bsz-radeberg.de/
E-Mail: info@bsz-radeberg.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheim des BSZ Radeberg

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 15 10 12 12
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker SP Nutzfahrzeugtechnik 46 40 33 32
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker SP Personenkraftwagentechnik 163 158 142 125
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 6 9 14 11
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 3 2 4 2
BS t Fachkraft für Metalltechnik, 2-jährig FR Zerspanungstechnik 6 4 2 1
BS t Konstruktionsmechaniker 51 49 52 61
BS t Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),  

SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
33 41 33 31

BS t Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik 157 177 212 239
BS t Zerspanungsmechaniker 142 160 179 197
BS t Informationselektroniker 

(neuer Beruf: aus Elektroniker FR I- u. TK-technik und 
Informations elektroniker)

53 59 82 82

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 7 2 0 5
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 0 2 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 3 0 0
BS/BVJ v Metalltechnik/Elektrotechnik 9 7 0 0
BS/BGJ v Fahrzeugtechnik 12 10 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Kunststofftechnik 6 13 8 7
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 17 15 19 22
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Landkreis Erzgebirgskreis 
Schulnetzbericht

3.2.2  Landkreis Erzgebirgskreis

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Erzgebirgskreises:
 – BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises
 – BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“
 – BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises Schneeberg/Schwarzenberg
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Berufliches Schulzentrum für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – ERZ 1
Straße: Bärensteiner Straße 2
PLZ, Ort: 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: 03733 4262 00
Telefax (optional): 03733 4262 16
Homepage: bsz1-erzgebirgskreis.de
E-Mail: sekretariat@bsz-annaberg.de
Schulteil 1 – Zschopau 
Straße: Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1
PLZ, Ort: 09405 Zschopau
Telefax (optional): 03725 860
Homepage: 03725 86120
E-Mail: schulleitung@bsz-zschopau.de 
Schulteil 2 – Seiffen 
Straße: Hauptstraße 112
PLZ, Ort: 09548 Kurort Seiffen
Telefax (optional): 037362 8355
Homepage: 037362 76350
E-Mail: schulleitung@bsz-zschopau.de 

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – „Azubi WG“ in Zschopau

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 8 9 11 10
BS t Bäcker 35 35 24 28
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 31 31
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 1 1 2 2
BS t Hotelfachmann bis 2. Ausbj. 17 20 0 0
BS t Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. 5 4 0 0
BS t Koch 45 39 39 47
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik
11 14 18 12

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

99 106 103 86

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 6 8 8 7
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

FR Zerspanungstechnik
7 4 4 9

BS t Zerspanungsmechaniker 86 88 79 72
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 33 27 35 29
BS t Holzmechaniker,  

FR Herstellen von Bauelementen, Holz- packmitteln und Rahmen 
FR Herstellen von Möbeln und Innen- ausbauteilen 
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

14 16 16 9

BS t Tischler 50 49 45 45
BS t Drechsler 5 2 7 7
BS t Holzspielzeugmacher 35 29 33 30
BS t Kaufmann im Einzelhandel 47 48 57 66
BS t Verkäufer (2-jährig) 39 50 49 48
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 

17 23 26 29

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 6 5 5 3
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 75 71 93 96
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 4 15 0 0
BS/BVJ v EGH; WuV 12 12 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 8 5 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 9 10 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Küche (nach § 66 BBiG) 9 11 7 2
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) 0 0 0 2
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industriemechanik (3,5 Jahre nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Metallbearbeiter (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik 
FR Montagetechnik 
FR Zerspanungstechnik (nach § 66 BBiG)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbauer 
FR Konstruktionstechnik (nach § 42m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker im Metallbauer-Handwerk FR Konstruktionstech-
nik (nach § 42m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik 
(3,5 Jahre nach § 66 BBIG bzw. § 48m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker im Tischler-Handwerk (nach § 42m HwO) 0 1 1 1
BS-F/BS t Fachpraktiker für Holzverarbeitung 

(nach § 66 BBiG bzw. § 42 m HwO)
0 0 2 2

BS-F/BS t BT; MT 10 12 0 0
BS-F/BVJ v TT; EGH 7 12 0 0
FOS v Technik (2-jährig) 29 17 21 31
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 28 35 34 38
BGy v Wirtschaftswissenschaft 133 123 143 149
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Berufliches Schulzentrum für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“

Zentralörtliche Funktion: Oelsnitz/Vogtland-Mittelzentrum 
   Aue-Bad Schlema-Städteverbund „Silberberg“

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – ERZ 2
Straße: Badstraße 4
PLZ, Ort: 09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Telefon: 037298 336-0
Telefax (optional): 037298 336-18
Homepage: bsz-erzgebirgskreis.de
E-Mail: sekretariat@bsz-oelsnitz.de
Schulteil 1 – Aue-Bad Schlema 
Straße: Rudolf-Breitscheid-Straße 27
PLZ, Ort: 08280 Aue-Bad Schlema
Telefax (optional): 03771 597-0
Homepage: 03771 597-111
E-Mail: verwaltung@bszt-aue.de 

Unterbringungsmöglichkeiten:
 – Am Standort Oelsnitz: Badstraße 4, 09376 Oelsnitz
 – Am Standort Aue-Bad Schlema: Seminarstraße 47, 08289 Schneeberg

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 5 5 5 4
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik bis 2. Ausbj.
10 10 14 15

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik 

128 119 107 89

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 7 6 9 28
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 128 100 104 107
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

(2-jährig), FR Konstruktionstechnik
14 22 18 5

BS t Fachkraft für Metalltechnik  
(2-jährig), FR Montagetechnik

6 8 11 4

BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 15 16 12 10
BS t Industriemechaniker 52 57 62 64
BS t Konstruktionsmechaniker 63 64 63 63
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Metall- und Kunststofftechnik 
19 17 22 23

BS t Werkzeugmechaniker 138 150 163 172
BS t Zerspanungsmechaniker 124 147 151 156
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 38 40 33 29
BS t Beton- und Stahlbetonbauer 17 24 21 26
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Beton- und Stahlbetonbau-

arbeiten
11 12 9 13

BS t Maurer 65 65 52 28
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Maurerarbeiten
23 26 25 14

BS t Baugeräteführer 191 178 151 139
BS t Dachdecker 108 105 93 101
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 28 34 35 30
BS t Automobilkaufmann 161 166 157 154
BS t Zahnmedizinischer Fachangestellter 91 95 103 106
BS t Zahntechniker 71 84 87 91
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 2 1 0 0
BS/BVJ v BT/MT 11 11 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS/BVJ v MT; CH/PHY/BIO 13 16 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 8 10 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 22 34 0 0
BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten 

(gestreckt auf 3 Jahre)
0 0 0 0

BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter 
SP Maurerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 1 0

FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 38 35 54 62
BGy v Technikwissenschaft 113 118 115 117
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 65 75 71 61
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 118 100 101 94
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Berufliches Schulzentrum für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft 
des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg

Zentralörtliche Funktion: Schneeberg-Städteverbund „Silberberg“
   Schwarzenberg- Städteverbund „Silberberg“

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – ERZ 3 
Straße: Gymnasialstraße 11
PLZ, Ort: 08289 Schneeberg
Telefon: 03772 371780
Telefax (optional): 03772 37178500
Homepage: www.bsz-schneeberg-schwarzenberg.de
E-Mail: info@bsz-schneeberg-schwarzenberg.de
Schulteil 1 – Schwarzenberg 
Straße: Steinweg 10
PLZ, Ort: 08340 Schwarzenberg
Telefon: 03774 – 15330
Telefax (optional): 03774 – 153316

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Jugendwohnheim, Seminarstraße 47, 08289 Schneeberg

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 3 3 3 1
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 6 9 7 6
BS t Hotelfachmann bis 3. Ausbj. 63 70 76 51
BS t Koch 71 80 83 85
BS t Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. 28 50 37 37
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
58 62 63 56

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 15 20 22 21
BS t Verkäufer (2-jährig) 41 48 48 35
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 21 15 15 14
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 3 0 0
BS/BVJ v EGH; WuV 9 5 0 0
BS/BVJ v EGH; Gesundheit 9 7 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 1 3 0 0
BFS v Pflegefachmann 44 49 52 52
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent (2-jährig) 80 87 58 70
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 30 17 0 0
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 65 66 101 97
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit FHSR 26 30 23 26
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 37 42 48 41
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 44 47 51 45
BGy v Wirtschaftswissenschaft 155 178 172 179
BGy v Biotechnologie 89 89 81 87
BGy v Ernährungswissenschaft 55 70 77 72
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Landkreis Görlitz 
Schulnetzbericht

3.2.3 Landkreis Görlitz

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Görlitz:
 – BSZ Christoph Lüders Görlitz
 – BSZ Löbau
 – BSZ Weißwasser
 – BSZ Zittau
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Berufliches Schulzentrum Christoph Lüders Görlitz

Zentralörtliche Funktion: oberzentraler Städteverbund

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – GR
Straße: Carl-von-Ossietzky-Straße 13-16
PLZ, Ort: 02826 Görlitz
Telefon: 03581 485200
Telefax (optional): 03581 4852022
Homepage: www.bszgoerlitz.de
E-Mail: sekretariat@bszgoerlitz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – KommWohnen, 02826 Görlitz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 0 0 0 17
BS t Koch 67 72 79 73
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 8 6 7 6
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 1 5 4 4
BS t Friseur 45 50 43 40
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 7 2 17 20
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 23 46 26 23
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 15 9 8 0
BS t Konstruktionsmechaniker 109 117 144 154
BS t Dachdecker 53 43 43 38
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 38 27 21 31
BS t Verkäufer (2-jährig) 68 64 72 72
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 30 24 35 34
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst
50 57 55 54

BS t Kaufmann im Gesundheitswesen 62 53 52 64
BS t Medizinischer Fachangestellter 32 36 31 37
BS t Zahnmedizinischer Fachangestellter 55 56 50 57
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 0 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 0 4 0 0
BS/BGJ v MT 15 12 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 41 29 0 0
BS/BvB t BvB 18 20 0 0
BS/BVJ v FT/RG; EGH 16 13 0 0
BS/BVJ v EGH 13 13 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 20 29 0 0
BFS v Pflegefachmann 39 34 41 38
BFS v Physiotherapeut 38 42 55 48
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 40 36 41 38
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 78 72 68 88
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger 39 24 23 36
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 73 78 81 90
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 23 0 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 47 44 52 50
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 9 14 5 10
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 45 47 48 49
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 9 3 6 10
BGy v Technikwissenschaft 66 58 68 62
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 148 137 150 147
BGy v Wirtschaftswissenschaft 68 70 70 71
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Berufliches Schulzentrum Löbau

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – LÖ 
Straße: Dietrich-Bonhoeffer-Straße 9
PLZ, Ort: 02708 Löbau
Telefon: 03585 4136-120
Telefax (optional): 03585 4136-123
Homepage: www.sachsen.schule/~bsz-loebau
E-Mail: kontakt@bszloebau.de
Schulteil 1 – Alexander von Humboldt
Straße: Alexander-von-Humboldt-Straße 8
PLZ, Ort: 02708 Löbau

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheim der Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft mbH, 02708 Löbau

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Landwirt 121 112 102 115
BS t Tierwirt FR Schweinehaltung 1 2 0 0
BS t Tierwirt FR Rinderhaltung 37 39 37 46
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 20 11 8 8
BS t Zimmerer 116 108 95 94
BS t Ausbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Zimmerarbeiten
8 8 4 2

BS t Maurer 40 46 49 47
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Maurerarbeiten
34 28 16 16

BS t Straßenbauer 55 61 56 48
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Straßenbauarbeiten
24 21 19 17

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 32 32 31 40
BS t Verkäufer (2-jährig) 46 61 65 62
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 28 29 19 0
BS t Industriekaufmann 67 61 55 55
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 69 81 82 78
BS t Steuerfachangestellter 56 42 39 43
BS t Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),  

SP Textiltechnik
43 47 52 49

BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 1 0 0 0
BS/BVJ v Prod. U. DL UW u. LW/ EGH 16 14 0 0
BS/BVJ v HT; BT 13 10 0 0
BS/gBVJ v HT; BT [gestrecktes BVJ] 25 20 0 0
BS/gBVJ v HT; EGH [gestrecktes BVJ] 10 28 0 0
BS/gBVJ v EGH; WuV [gestrecktes BVJ] 13 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 9 0 0
BS/BvB t BvB 17 17 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau (nach § 66 BBiG) 24 18 22 20
BS-F/BS t Fachpraktiker Landwirtschaft (nach § 66 BBiG) 28 29 25 28
BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 30 36 29 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) 11 12 16 0
BS-F/BS t Fachkraft für Metalltechnik (gestreckt auf 3 Jahre) 14 15 14 9
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbau 
(3,5 Jahre nach § 66 BBiG bzw. § 42m HwO)

 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Konstruktionstechnik 
FR Montagetechnik 
FR Zerspanungstechnik (nach § 66 BBiG)

0 1 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbauer 
FR Konstruktionstechnik (nach § 42m HwO) 

16 17 15 13

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik 
(3,5 Jahre nach § 66 BBIG bzw. § 48m HwO)

2 2 4 8

BS-F/BS t Ausbaufacharbeiter SP Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten 
(gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 1

BS-F/BS t Ausbaufacharbeiter SP Zimmerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0
BS-F/BS v Hochbaufacharbeiter  

SP Maurerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)
5 7 0 0

BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter 
SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 8 0

BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter  
SP Straßenbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

10 5 6 4

BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 0 0 0  
BS-F/BS t Verkäufer (gestreckt auf 3 Jahre) 40 35 27 12
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre) 10 10 10 14
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 30 31 0 0
BS-F/BVJ v MT; BT 13 14 0 0
BS-F/BVJ v TT; EGH 12 14 0 0
BS-F/BVJ v Prod. U. DL UW u. LW; EGH 13 14 0 0
BS-F/BVJ v FT/RG; EGH 13 13 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Bauerneuerung 

und Bausanierung
0 0 0 0

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Hochbau 0 0 8 8
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Tiefbau 0 0
BGY v Agrarwissenschaft 37 41 40 34
BGY v Technikwissenschaft 35 36 36 42
BGY v Wirtschaftswissenschaft 91 106 106 100
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Berufliches Schulzentrum Weißwasser

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – WW 
Straße: Jahnstraße 55
PLZ, Ort: 02943 Weißwasser
Telefon: 03576 28880
Telefax (optional): 03576 288828
Homepage: www.bsz-weisswasser.de
E-Mail: mail@bsz-weisswasser.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnungsbau Genossenschaft Weißwasser eG
 – Wohnheim der Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft mbH

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 4 2 3 3
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 4 1 10 12
BS t Industriemechaniker 124 131 128 136
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

(2-jährig), SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
7 10 2 0

BS t Holzmechaniker, 
FR Herstellen von Bauelementen, Holz- packmitteln und Rahmen 
FR Herstellen von Möbeln und Innen- ausbauteilen 
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

17 19 18 20

BS t Tischler 48 41 46 39
BS t Kaufmann im Einzelhandel nur 1. Ausbj. 3 3 2 3
BS t Verkäufer (2-jährig) 11 7 16 19
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 5 9 4 3
BS t Elektroniker für Automatisierungstechnik 44 73 91 99
BS t Mechatroniker 142 140 116 126
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 6 2 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 13 4 0 0
BS/BvB t BvB 20 15 0 0
BS/BGJ v HT 6 14 0 0
BS/BVJ v WuV; EGH 8 13 0 0
BS/BVJ v HT; MT 10 9 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 33 32 35 35
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 57 60 55 44
BFS v Pflegefachmann 44 34 0 0
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Energie- und 

Automatisierungstechnik
34 33 33 56

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik 0 0 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 66 72 55 53
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 1 0 0 0
FOS v Technik (2-jährig) 24 14 35 33
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Berufliches Schulzentrum Zittau

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – ZI
Straße: Hochwaldstraße 21 a
PLZ, Ort: 02763 Zittau
Telefon: 03583 688 30
Telefax (optional): 03583 688 336
Homepage: new.bsz-zittau.de 
E-Mail: info@bsz-zittau.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheime der Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft mbH

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Kooperation mit der HSZG Görlitz
 – Zusammenarbeit mit OS im Einzugsbereich im Rahmen der Berufsorientierung
 – Zusammenarbeit mit GS im Einzugsbereich im Rahmen von Schullaufbahnberatung
 – Kooperationen mit Praxispartnern
 – BFS Sozialwesen
 – BFS für Pflegehilfe
 – BFS für Pflegeberufe
 – FS für Sozialwesen
 – FOS

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 3 3 0 0
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 11 8 9 11
BS t Hotelfachmann 25 24 26 29
BS t Restaurantfachmann (1. – 3. Ausbj.) 16 20 21 18
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 9 10 9 10
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Personenkraftwagentechnik
119 118 106 112

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 11 9 15 18
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
4 9 5 3

BS t Zerspanungsmechaniker (nur bis 2. Ausbj.) 41 37 35 35
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 8 13 16 0
BS t Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereiche öffentl. Dienst
52 53 51 49

BS t Verwaltungsfachangestellter 104 92 86 90
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 5 7 2 0
BS t Fahrzeuglackierer 74 61 69 72
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 14 8 0 0
BS/BvB t BvB 17 19 0 0
BS/BVJ v MT; FT/RG 19 11 0 0
BS/BVJ v WuV; FT/RG 0 13 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 6 7 0 0
BFS v Pflegefachmann 63 47 55 50
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 34 36 34 26
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 57 47 46 48
FS v Staatlich anerkannter Erzieher     
FOS v Technik (2-jährig) 44 42 44 41
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

FOS 12L v Technik (1-jährig) 0 3 8 3
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 69 84 83 70
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 0 1 0 0
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Landkreis Leipzig 
Schulnetzbericht

3.2.4  Landkreis Leipzig

Die folgenden Beruflichen Schulzentren (BSZ) befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Leipzig:
 – BSZ Grimma
 – BSZ Leipziger Land
 – BSZ Wurzen
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Berufliches Schulzentrum Grimma

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – GRM
Straße: Karl-Marx-Straße 22 
PLZ, Ort: 04668 Grimma
Telefon: 03437 942586
Telefax (optional): 03437 942368 
Homepage: www.bszgrimma.de
E-Mail: sekretariat@bszgrimma.de
Schulteil 1 – Straße d. Friedens
Straße: Straße des Friedens 12
PLZ, Ort: 04668 Grimma
Schulteil 2 – Gabelsberger Str.
Straße: Gabelsberger Straße 14
PLZ, Ort: 04668 Grimma

Unterbringungsmöglichkeiten:
 – Internat St. Augustin in Grimma, 04668 Grimma
 – Internat der HWK zu Leipzig, 04451 Borsdorf

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17 

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 7 2 1 1
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker 

SP Nutzfahrzeugtechnik
14 13 13 13

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

129 129 120 100

BS t Land- und Baumaschinenmechatroniker 190 178 169 151
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 2 4 6 3
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 133 141 133 121
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 41 20 15 25
BS t Verkäufer (2-jährig) 15 41 34 25
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 20 17 29 29
BS/BGJ v EGH 0 9 0 0
BS/BGJ v MT 0 8 0 0
BS/BvB t BvB 7 7 0 0
BS/BVJ v EGH 17 0 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; EGH 0 11 0 0
BS/BVJ v MT; Gesundheit 22 0 0 0
BS/BVJ v MT; EGH 0 15 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 3 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) 10 8 6 10
BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbau [§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO] 0 0 4 0
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 5 5 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 51 46 50 50
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 87 84 83 88
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 75 72 57 52
BGy v Technikwissenschaft 74 77 69 63
BGy v Wirtschaftswissenschaft 139 145 139 148
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Berufliches Schulzentrum Leipziger Land

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – LLL 
Straße: Röthaer Straße 44
PLZ, Ort: 04564 Böhlen
Telefon: 0342 0675590
Telefax (optional): 0342 0675599
Homepage: www.bsz-leipziger-land.de
E-Mail: stammschule@bsz-leipziger-land.de

Unterbringungsmöglichkeiten:
 – Bildungs- und Technologiezentrum der HWK zu Leipzig, 04451 Borsdorf
 – Internat der RHS Mehringstraße 8, 04416 Markkleeberg

Sonstige regional relevante Angaben:

 – Kompetenzzentrum der Kreishandwerkerschaft des Landkreises Leipzig

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 8 13 6 11
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 1 2 3 2
BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 54 53 48 46
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 24 20 27 23
BS t Kaufmann im Einzelhandel (1. und 2. Ausbj.) 17 20 14 11
BS t Verkäufer (2-jährig) 31 27 25 30
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
67 71 59 54

BS t Verwaltungsfachangestellter 66 61 56 53
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 0 0 0 0
BS t Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) 2 9 5 4
BS t Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik 

140 143 126 129

BS t Fahrzeuglackierer 63 54 54 50
BS t Chemikant 20 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 12 2 0 0
BS/BGJ v WuV 21 19 0 0
BS/BvB t BvB 5 10 0 0
BS/BVJ v EGH; TT 0 11 0 0
BS/BVJ v EGH; WuV 17 0 0 0
BS/BVJ v BT; FT/RG 0 4 0 0
BS/BVJ v HT; MT 16 0 0 0
BS/BVJ v MT; FT/RG 0 8 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; WuV 18 10 0 0
BS/BVJ v Druck- und Medientechnik; CH/PHY/BIO 14 0 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 6 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 7 0 0
BS-F/BVJ v EGH; WuV 0 6 0 0
BS-F/BVJ v BT; FT/RG 0 9 0 0
BS-F/BVJ v MT; FT/RG 0 6 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 38 30 27 38
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 36 42 45 46
BGy v Biotechnologie 84 101 107 101
BGy v Wirtschaftswissenschaft 61 60 72 67
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Berufliches Schulzentrum Wurzen

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – WUR 
Straße: Straße des Friedens 12
PLZ, Ort: 04808 Wurzen
Telefon: 03425 856960
Telefax (optional): 03425 856961
Homepage: www.bsz-wurzen.de 
E-Mail: bsz.wurzen@gmx.de
Schulteil 1 – Wurzen
Straße: Domplatz 7
PLZ, Ort: 04808 Wurzen

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Bildungs- und Technologiezentrum der HWK zu Leipzig, 04451 Borsdorf
 – Internat Gymnasium St. Augustin, 04668 Grimma

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachkraft Agrarservice 46 38 31 39
BS t Landwirt 88 91 99 94
BS t Tierwirt FR Rinderhaltung 44 45 42* 39*
BS t Florist 47 47 49 45
BS t Gärtner FR Baumschule (1. und 2. Ausbj.) 24 13 1 0
BS t Gärtner FR Friedhofsgärtnerei  (nur 1. Ausbj.) 21 16 14 14
BS t Gärtner FR GaLabau 79 71 63 58
BS t Gärtner FR Obstbau 23 28 23 15
BS t Gärtner FR Zierpflanzenbau (nur 3. Ausbj.) 6 11 17 15
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 3 0 0
BS/BGJ v EGH 20 12 0 0
BS/BvB t BvB 6 11 0 0
BS/BVJ v EGH 22 19 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 7 4 0 0
BS/gBVJ v Gesundheit; MT (BVJ 2-jährig) 11 13 0 0
BS/gBVJ v EGH 13 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 8 16 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau  

(nach § 66 BBiG)
36 23 12 9

BS-F/BS t Fachpraktiker Landwirtschaft  
(nach § 66 BBiG)

19 14 6 4

BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 0 0 0 3
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 4 2 0 0
BS-F/kBVJ v MT; EGH 11 10 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer     
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 42 35 38 38
BFS v Pflegefachmann     
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 40 40 42 28
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 1 1 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 25 7 0 0
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 1 7 0 0
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Landkreis Meißen 
Schulnetzbericht

3.2.5  Landkreis Meißen

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Meißen:
 – BSZ Großenhain „Karl Preußker“
 – BSZ Meißen-Radebeul
 – BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa
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Berufliches Schulzentrum Großenhain „Karl Preußker“

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – GRH 
Straße: Poststraße 12
PLZ, Ort: 01558 Großenhain
Telefon: 03522 554830
Telefax (optional): 03522 554842
Homepage: www.bsz-grossenhain.de
E-Mail: sekretariat@bsz-grh.lernsax.de
Schulteil 1 – Heinrich-Heine-Straße 
Straße: Heinrich-Heine-Straße 8
PLZ, Ort: 01558 Großenhain
Schulteil 2 – Industriestraße 
Straße: Industriestraße 1
PLZ, Ort: 01558 Großenhain

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 16 13 12 5
BS t Koch 45 44 45 54
BS t Hotelfachmann bis 2. Ausbj. 15 16   
BS t Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. 18 21   
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 1. und 2. Ausbj. 1 0 33 32
BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 8 12 13 15
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft 

(nach § 66 BBiG)
16 19 16 15

BS-F/BS t Fachkraft im Gastgewerbe  
(gestreckt auf 3 Jahre)

4 4 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau  
(nach § 66 BBiG)

3 4 2 2

BS-F/BS t Fachkraft für Metalltechnik  
(gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbau  
(3,5 Jahre nach § 66 BBiG bzw. § 42m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbauer 
FR Konstruktionstechnik (nach § 42m HwO)

6 6 8 8

BS-F/BS t Ausbaufacharbeiter  
SP Trockenbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 1 2

BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter  
SP Straßenbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Tischler (nach § 42m HwO) 0 1 2 2
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachlagerist (gestreckt auf 3 Jahre) 6 7 4 0
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre) 4 6 2 2
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 21 23 0 0
BS/gBVJ v BT/HT (gestrecktes BVJ) 0 0 0 0
BS/gBVJ v BT/MT (gestrecktes BVJ) 0 36 0 0
BS/gBVJ v MT/HT (gestrecktes BVJ) 24 0 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS/gBVJ v EGH/Produktion und DL in Umwelt und Landwirtschaft 
( gestrecktes BVJ)

28 36 0 0

BS/BGJ v EGH 6 20 0 0
BS/BVJ v EGH/Gesundheit 18 16 0 0
BS/BVJ v Bautechnik/Metalltechnik 0 12 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 3 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 116 111 119 115
BFS v Pflegefachmann 63 58 55 43
BFS v Staatlich geprüfte Krankenpflegehelfer 43 32 32 29
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 100 114 158 154
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit zusätzl. Erw. FHSR 52 36 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 79 73 78 88
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 2 0 0 0
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 160 158 159 157
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Berufliches Schulzentrum Meißen-Radebeul

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – MEI 
Straße: Goethestraße 21
PLZ, Ort: 01662 Meißen
Telefon: 03521 72830
Telefax (optional): 03521 728400
Homepage: www.bsz-meirbl.de
E-Mail: sekretariat@meirbl.lernsax.de
Schulteil 1 – Radebeul
Straße: Straße des Friedens 58
PLZ, Ort: 01445 Radebeul

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Herberge 39, 01662 Meißen
 – Schulteil Radebeul: Gästehäuser des Trägers SBG, 01307 bzw. 01309 Dresden

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 14 18 21 17
BS t Friseur 51 41 49 59
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 9 14 7 4
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik
29 22 19 20

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

158 139 149 116

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 13 16 25 21
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 42 15 23 30
BS t Dachdecker 82 67 60 56
BS t Automobilkaufmann 213 201 188 172
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 58 40 33 39
BS t Verkäufer (2-jährig) 72 41 57 60
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 32 42 32 18
BS t Fachlagerist (24 Monate) 36 31 31 38
BS t Industriekaufmann 70 60 58 52
BS t Biologielaborant 88 86 82 81
BS t 1. Ausbj. Lacklaborant 0 3 2 0
BS t Lacklaborant 7 10 14 18
BS t Chemielaborant 140 141 143 137
BS t Chemikant 96 105 83 89
BS t Produktionsfachkraft Chemie (2-jährig) 9 9 9 15
BS t Pharmakant 51 56 55 51
BS t Physiklaborant 51 56 44 46
BS t Figurenkeramformer 3 3 4 3
BS t Industriekeramiker Anlagentechnik 18 12 15 13
BS t Industriekeramiker Dekorationstechnik 3 6 4 4
BS t Industriekeramiker Modelltechnik 5 4 9 3
BS t Industriekeramiker Verfahrenstechnik 23 21 19 21
BS t Keramiker 9 8 9 6
BS t Glas- und Porzellanmaler 0 0 0 0
BS t Manufakturporzellanmaler 26 41 46 41
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 1 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS/BvB t BvB 11 17 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifikation 2 4 0 0
BS/BGJ v EGH 17 13 0 0
BS/BGJ v FZT 19 13 0 0
BS/BVJ v FT/RG; EGH 14 12 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 9 11 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Chemietechnik,  

SP Biologietechnik
0 0 0 0

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Chemietechnik,  
SP Labortechnik und Umweltanalytik

7 0 0 0

FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 75 84 78 95
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 65 51 55 60
BGy v Technikwissenschaft/Bautechnik 14 41 49 69
BGy v Wirtschaftswissenschaft 97 67 81 75
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Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft Riesa

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – RIE 
Straße: Paul-Greifzu-Straße 51
PLZ, Ort: 01591 Riesa
Telefon: 03525 772783101
Telefax (optional): 03525 736387
Homepage: www.bsztw-riesa.de
E-Mail: sekretariat@bsztw-riesa.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – ASG, NL Nordsachsen, 01612 Nünchritz
 – Wohnungsgesellschaft Riesa, 01591 Riesa
 – Familie Jung, 01591 Canitz
 – Familie Gründel, 01591 Riesa
 – Sportclub, 01589 Riesa

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 16 13 11 13
BS t Industriemechaniker 50 57 57 58
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 0 1 4 1
BS t Maschinen- und Anlagenführer SP Metalltechnik/Kunststofftechnik 22 28 20 14
BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 18 18 23 22
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 1 3 4 3
BS t Zerspanungsmechaniker 81 83 72 72
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 3 1 1 0
BS t Verfahrenstechnologe Metall 121 119 122 122
BS t Kaufmann im Einzelhandel 0 12 38 30
BS t Verkäufer (2-jährig) 0 16 16 20
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 
47 45 47 51

BS t Sport- und Fitnesskaufmann 83 104 103 99
BS t Sportfachmann 1 0 0 1
BS t Veranstaltungskaufmann 82 85 77 84
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 52 52 49 46
BS t Mechatroniker 55 63 65 63
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 15 10 12 5
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 1 0 0
BS/BGJ v WuV 14 16 0 0
BS/BGJ v MT 14 14 0 0
BS/BvB t BvB 2 9 0 0
BS/BVJ v MT; ET 9 13 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 1 1 0 0
BS/gBVJ v MT; ET (BVJ 2-jährig) 21 11 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 8 11 0 0
FOS v Technik (2-jährig) 8 12 33 28
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 48 46 36 59
BGy v Technikwissenschaft 43 69 75 70
BGy v Wirtschaftswissenschaft 139 126 119 101
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Landkreis Mittelsachsen 
Schulnetzbericht

3.2.6  Landkreis Mittelsachsen

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Mittelsachsen:
 – BSZ Döbeln-Mittweida
 – BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weißbach“
 – BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug
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Berufliches Schulzentrum Döbeln-Mittweida

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DM 
Straße: Thomas-Mann-Str.1
PLZ, Ort: 04720 Döbeln
Telefon: 03431 57610
Telefax (optional): 03431 576157
Homepage: www.bsz-dl-mw.de
E-Mail: info.bsz-dlmw@landkreis-mittelsachsen.de
Schulteil 1 – Burgstädt 
Straße: Bahnhofstraße 5
PLZ, Ort: 09217 Burgstädt
Schulteil 2 – Döbeln
Straße: Friedrichstraße 21
PLZ, Ort: 04720 Döbeln
Schulteil 3 – Mittweida
Straße: Poststraße 13
PLZ, Ort: 09648 Mittweida
Schulteil 4 – Rochlitz 
Straße: Dr.-Bernstein-Straße 1
PLZ, Ort: 09306 Rochlitz

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat des Landkreises Mittelsachsen, 09306 Rochlitz
 – Die Schüler nutzen nach eigenem Bedarf weitere Unterbringungsmöglichkeiten.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Landwirt 60 52 53 48
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 6 6 4 8
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik (bis 2. Ausbj.)
13 12 18 16

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker SP Personenkraftwagentechnik 58 58 51 46
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 26 24 23 23
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst
84 83 98 98

BS t Kaufmann im Einzelhandel (1. und 2. Ausbj.) 40 33 39 32
BS t Verkäufer (2-jährig) 63 61 69 63
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 20 31 21 16
BS t Fachkraft für Lagerlogistik 58 50 51 49
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 49 38 32 43
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 2 2 3 3
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 83 68 63 67
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 16 12 0 0
BS/BGJ v WuV 18 12 0 0
BS/BGJ v MT 14 8 0 0
BS/BvB t BvB 8 7 0 0
BS/BVJ v WuV; FT/RG 9 10 0 0
BS/BVJ v HT/MT 9 11 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 3 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 10 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Verkauf [§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO] 12 0 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation  
[§ 42m HwO bzw. § 66 BBiG]

14 0 0 0

BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 7 8 0 0
BS-F/BVJ v HT; FT/RG 7 9 0 0
BS-F/BVJ v Gesundheit; EGH 8 12 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent (2-jährig) 107 97 102 101
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 27 18 0 10
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 113 128 139 139
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit FHSR 23 14 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Metallbautechnik 0 0 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 80 74 93 95
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 85 89 99 106
FOS v Technik (2-jährig) 36 40 45 44
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Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft „Julius Weißbach“

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – F2
Straße: Schachtweg 2
PLZ, Ort: 09599 Freiberg
Telefon: 03731 301500
Telefax (optional): 03731 301600
Homepage: www.bsz-freiberg.de
E-Mail: info.bsz-freiberg@landkreis-mittelsachsen.de
Schulteil 1 – Flöha 
Straße: Bahnhofstraße 20
PLZ, Ort: 09557 Flöha

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnunterkunft Schachtweg 4, 09599 Freiberg

Die Schüler nutzen nach eigenem Bedarf weitere Unterbringungsmöglichkeiten: 
 – Städtische Wohnungsgesellschaft, 09599 Freiberg 
 – TAG Wohnen & Service GmbH, 09599 Freiberg
 – Wohnpark Gentilly, 09599 Freiberg
 – Wohnungsgenossenschaft, 09599 Freiberg 

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 10 9 10 6
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik
14 12 9 6

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik 

87 84 78 71

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 14 22 22 22
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 77 73 61 61
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 17 8 7 11
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 5 4 0 1
BS t Industriemechaniker 112 113 108 107
BS t Konstruktionsmechaniker 63 60 54 41
BS t Maschinen- und Anlagenführer SP Metall- und Kunststofftechnik 6 5 1 0
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 46 25 27 28
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
64 67 63 79

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 36 30 26 39
BS t Verkäufer (2-jährig) 60 60 43 33
BS t Kaufmann im Einzelhandel (3. Ausbj.) 18 28 25 25
BS t Industriekaufmann 0 17 47 56
BS t Immobilienkaufmann 158 141 133 120
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 3 1 4 2
BS t Elektroniker für Betriebstechnik 65 63 62 73
BS t Industrieelektriker (2-jährig),  

FR Betriebstechnik
5 6 1 1

BS t Mechatroniker 117 91 73 67
BS t Werkstoffprüfer 81 81 89 72
BS t Berg- und Maschinenmann (2-jährig) 18 22 13 12
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 6 3 0 0
BS/BVJ v BT; HT 16 13 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 6 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bergbautechnik 4 0 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bohrtechnik 3 0 0 13
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Geologietechnik 2 7 16 7
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 70 70 75 79
BGy v Technikwissenschaft 78 74 74 80
BGy v Wirtschaftswissenschaften 137 125 118 123
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Berufliches Schulzentrum für Agrarwirtschaft, Ernährung und 
Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – F3
Straße: Turnerstraße 5
PLZ, Ort: 09599 Freiberg
Telefon: 03731 26780
Telefax (optional): 03731 267835
Homepage: www.bsz-freiberg-turnerstr.de
E-Mail: info.bsz-fg-eha@landkreis-mittelsachsen.de 
Schulteil 1 – Bergstiftsgasse 
Straße: Bergstiftgasse 1
PLZ, Ort: 09599 Freiberg

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnunterkunft Schachtweg 4, 09599 Freiberg

Die Schüler nutzen nach eigenem Bedarf weitere Unterbringungsmöglichkeiten: 
 – Pension St. Georg, 09599 Freiberg

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/ Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Landwirt 95 88 92 94
BS t Tierwirt FR Rinderhaltung 82 81 95 96
BS t Koch 47 42 41 36
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 25 25
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 11 9 11 6
BS t Hotelfachmann bis 2. Ausbj. 5 8   
BS t Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. 11 13   
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 2 2 0 0
BS/BGJ v EGH 9 21 0 0
BS/BvB t BvB 21 34 0 0
BS/BVJ v EGH; CH/PHY/BIO 14 8 0 0
BS/BVJ v EGH; Prod.u.DL UW u. LW 13 9 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 4 3 0 0
BS/gBVJ v EGH; WuV 11 6 0 0
BS/gBVJ v EGH; Prod.u.DL UW u. LW 12 6 0 0
BS/gBVJ v MT; FT/RG 8 11 0 0
BS/gBVJ v MT; HT 12 11 0 0
BS/gBVJ v WuV; Prod.u.DL UW u. LW 0 7 0 0
BS/gBVJ v WuV; EGH 0 6 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 8 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau (nach § 66 BBiG)  

(bisher: Gartenbauwerker)
11 7 9 6

BS-F/BS t Fachpraktiker Landwirtschaft (nach § 66 BBiG)  
(bisher: Landwirtschaftswerker)

24 27 25 26

BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 20 20 15 13
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG)  

(bisher: Hauswirtschaftstechnischer Helfer)
17 12 9 7

BS-F/BS t Helfer im Gastgewerbe (nach § 66 BBiG) 5 4 4 1
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industriemechanik (3,5 Jahre nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Metallarbeiter (nach § 66 BBiG) 0 1 2 5
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/ Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik  
(2-jährig) (nach § 66 BBiG)

2 1 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker im Metallbauer-Handwerk FR Konstruktionstech-
nik (nach § 42m HwO)

6 12 6 2

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbau [§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO] 0 0 11 0
BS-F/BS t Bau- und Metallmaler (§ 42m HwO) 0 1 4 6
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 36 Monate) 7 8 5 0
BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter SP Maurerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Holzverarbeitung  

(nach § 66 BBiG bzw. § 42 m HwO)
5 4 5 6

BS-F/BS t Ausbaufacharbeiter SP Zimmererarbeiten (nach § 42m HwO) 1 1 0 0
BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter (nach § 42m HwO) 1 1 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 7 7 8 6
BS-F/BS t Fachpraktiker Lager (§ 66 BBiG) 

(bisher: Lagerfachhelfer (nach § 66 BBiG))
14 12 5 7

BS-F/BS t Fachpraktiker Verkauf (§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO) (bisher: 
Verkaufshelfer (nach § 66 BBIG))

23 12 12 14

BS-F/BS t Fachpraktiker für Elektroniker 
FR Energie und Gebäudetechnik (nach § 42m HwO) 

1 0 0 4

BS-F/BS t Fachpraktiker im Elektroniker-Handwerk FR Energie- und 
Gebäudetechnik (nach § 42m HwO)

1 0 0 0

BS-F/BS t Elektrogerätezusammenbauer (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Elektrogerätefachkraft (nach § 66 BBiG) 1 1 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Elektroniker FR Installation und Gebäudetechnik  

[§ 42m HwO] [aufgehoben, keine Neuaufnahmen]
0 3 7 0

BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 14 16 0 0



60

Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

Landkreis Nordsachsen 
Schulnetzbericht

3.2.7 Landkreis Nordsachsen

Die folgenden Beruflichen Schulzentren (BSZ) befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Nordsachsen:
 – BSZ „Dr. Hermann Schulze-Delitzsch“
 – BSZ Eilenburg
 – BSZ Schkeuditz
 – BSZ Oschatz
 – BSZ Torgau
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Berufliches Schulzentrum „Dr. Hermann Schulze-Delitzsch“

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DEL 
Straße: Karl-Marx-Straße 1
PLZ, Ort: 04509 Delitzsch
Telefon: 034202 739-0
Telefax (optional): 034202 739-28
Homepage: www.bsz-dz.de
E-Mail: info@bsz-dz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK zu Leipzig, 04451 Borsdorf

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Fleischerhandwerk 0 0 0 0
BS t Fleischer 23 30 29 23
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Fleischerei 22 30 29 29
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 34 29 28 31
BS t Verkäufer (2-jährig) 41 45 33 32
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 21 20 11 18
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche  

und mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst
84 63 54 51

BS t Mechatroniker 426 444 444 453
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 18 2 0 0
BS/BGJ v EGH 0 21 0 0
BS/BGJ v ET 0 12 0 0
BS/BvB t BvB 11 20 0 0
BS/BVJ v MT; HT 13 14 0 0
BS/BVJ v WuV; EGH 40 44 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 6 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 9 8 0 0
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 109 92 80 89
BGy v Wirtschaftswissenschaft 66 75 70 72
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Berufliches Schulzentrum Eilenburg

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – EIL
Straße: Wöllnauer Chaussee 2
PLZ, Ort: 04838 Doberschütz OT Rote Jahne
Telefon: 03423 68860
Telefax (optional): 03423 688679
Homepage: www.bsz-eilenburg.de
E-Mail: rotejahne@bsz-eilenburg.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat Rote Jahne, 04838 Doberschütz
 – Jugendwohnheim der Bildungsstätte des Schornsteinfegerhandwerks, 04838 Doberschütz

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – 01.05.2020 Bildung des Ausbildungsverbundes „Generalistische Pflegeausbildung“

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 6 13 7 9
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker SP Nutzfahrzeugtechnik 25 9 13 15
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker SP Personenkraftwagentechnik 107 105 97 90
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 0 2 4 0
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 88 77 88 78
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 17 22 13 15
BS t Betonfertigteilbauer 45 41 51 54
BS t Werksteinhersteller (alt Betonstein- und Terrazzohersteller) 1 6 6 2
BS t Maurer 46 39 24 26
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Maurerarbeiten
31 29 30 21

BS t Verfahrensmechaniker in der Steine- und Erdenindustrie 31 29 23 22
BS t Schornsteinfeger 167 194 202 174
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 1 9 0 0
BS/BVJ v Körperpflege; EGH 18 10 0 0
BS/BVJ v MT; Gesundheit 0 15 0 0
BS/BVJ v BT; HT 0 9 0 0
BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter SP Maurerarbeiten (§ 42m HwO) 11 12 13 12
BFS v Pflegefachmann 37 31 25 20
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 50 37 36 28
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 45 47 55 54
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger 27 17 14 16
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 109 102 149 145
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 41 39 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 33 35 42 42
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Berufliches Schulzentrum Schkeuditz

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – SKZ
Straße: Edisonstraße 42
PLZ, Ort: 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 7772-0
Telefax (optional): 034204 7772-111
Homepage: www.bsz-schkeuditz.de
E-Mail: info@bsz-schkeuditz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Stadt Schkeuditz – Nutzung Sportstätten

Sonstige regional relevante Angaben:

 – Vielfältige Kooperationen mit Verbänden, Innungen, Kammern und Unternehmen der Ausbildungsberufe

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Friseur 177 196 201 219
BS t Holzmechaniker 16 16 20 17
BS t Tischler 113 122 109 101
BS t Kaufmann für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 

(nur 1. Ausbj.)
0 0   

BS t Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen  
(2-jährig)

48 54 47 52

BS t Fachkraft für Lagerlogistik 306 323 312 315
BS t Fachlagerist (2-jährig) 194 189 176 171
BS t Fachkraft im Fahrbetrieb 115 122 132 121
BS t Kaufmann für Verkehrsservice 146 133 130 114
BS t Eisenbahner im Betriebsdienst 166 65   
BS t Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice 26 35 44 41
BS t Glaser 

FR Fenster- und Glasfassadenbau 
FR Verglasung und Glasbau

41 48 54 50

FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 0 17 41 45
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Berufliches Schulzentrum Oschatz

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – OSC (neu: TOS)
Straße: Am Zeugamt 3
PLZ, Ort: 04758 Oschatz
Telefon: 03435 976020
Telefax (optional): 03435 976021
Homepage: www.bsz-oschatz.de
E-Mail: info@bsz-oschatz.de
Schulteil 1 – Berufsschulstr.
Straße: Berufsschulstraße 3
PLZ, Ort: 04758 Oschatz

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Regionale private Anbieter der Stadt Oschatz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Kaufmann im Einzelhandel  
(1. und 2. Aj)

10 10 8 12

BS t Verkäufer (2-jährig) 20 18 14 12
BS t Kaufmann im E-Commerce 43 19 0 0
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 44 46 43 45
BS/BGJ v FT/RG 7 9 0 0
BS/BvB t BvB 6 6 0 0
BS/BVJ v ET; HT 0 3 0 0
BS/BVJ v FT/RG; Prod.u.DL in Umw.+LW 10 6 0 0
BS/BVJ v EGH; Prod.u.DL in Umw.+LW. 10 5 0 0
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre) 2 1 2 3
BS-F/BVB t BvB-rehaspezifisch 9 11 0 0
BS-F/BVJ v ET; HT 0 6 0 0
BS-F/BVJ v EGH; Prod.u.DL in Umw.+LW. 0 5 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 30 33 31 39
BGy v Ernährungswissenschaft 73 72 60 64
BGy v Wirtschaftswissenschaft 64 69 64 75
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Berufliches Schulzentrum Torgau

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – TOR (neu: TOS)
Straße: Repitzer Weg 10
PLZ, Ort: 04860 Torgau
Telefon: 03421 7259-10
Telefax (optional): 03421 7259-13
Homepage: www.bsztorgau.de
E-Mail: info@bsztorgau.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – 20 lokale Pensionsbetreiber, 04860 Torgau

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 5 3 4 8
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 20 27 25 23
BS t Verkäufer (2-jährig) 15 13 8 9
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 23 18 13 16
BS t Flachglastechnologe 41 28   
BS t Verfahrensmechaniker Glastechnik 21 28 16 17
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 14 5 0 0
BS/BGJ v MT 14 11 0 0
BS/BvB t BvB 7 6 0 0
BS/BVJ v HT; FT/RG 6 15 0 0
BS/BVJ v WuV; EGH 12 13 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; EGH 14 13 0 0
BS/BVJ v MT; FT/RG 7 0 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 0 1 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 12 14 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Verkauf (nach § 66 BBiG) 0 1 4 2
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 5 5 2 2
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 43 43 34 30
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 28 38 43 43
BGy v Technikwissenschaft 65 60 64 64
BGy v Wirtschaftswissenschaft 69 65 67 69
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Landkreis Sächsische Schweiz –Osterzgebirge 
Schulnetzbericht

3.2.8  Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge:

 – BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde
 – BSZ für Technik und Wirtschaft Pirna
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Berufliches Schulzentrum „Otto-Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – FTL 
Straße: Otto-Dix-Straße 2
PLZ, Ort: 01705 Freital OT Burgk
Telefon: 0351 649630
Telefax (optional): 0351 6496399
Homepage: www.bsz-freital-dippoldiswalde.de
E-Mail: kontakt@bsz-ftl-dw.de
Schulteil 1 – Dippoldiswalde 
Straße: Weißeritzstraße 4
PLZ, Ort: 01744 Dippoldiswalde
Schulteil 2 – Dippoldiswalde 
Straße: Weißeritzstraße 11
PLZ, Ort: 01744 Dippoldiswalde
Schulteil 3 – Glashütte
Straße: Altenberger Straße 31
PLZ, Ort: 01768 Glashütte

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Gästehaus „Am Backofenfelsen“, 01705 Freital
 – Schulteil Glashütte: zahlreiche regionale Anbieter von Zimmern und kleinen Wohnungen, 01768 Glashütte

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Schulteil Glashütte – Uhrmacherschule
 – Schulteil Dippoldiswalde – Zentrum für Berufsvorbereitung und Laborgebäude
 – Schüler des Standortes Freital nutzen den Sportplatz und die Schwimmhalle der Stadt Freital im Unterricht
 – Hallennutzung durch verschiedene im Landkreis ansässige Sportvereine am Abend und an Wochenenden (Training und 

Spielbetrieb)
 – Kooperation mit der AG der Stadt „100 Jahre Freital“
 – Unterstützung Ausstellung/Ausstattung auf Schloss Burgk
 – Schüler des Standortes Freital nutzen den Parkplatz gegenüber dem Stadion des Friedens in Freital
 – Schüler des Standortes Glashütte nutzen die Sporthalle der Glashütter Grundschule
 – Berufsorientierung mit den Grund- und Oberschulen der Umgebung z. Bsp. Dippoldiswalde/Klingenberg/ Schmiedeberg/

Bannewitz/Wilsdruff; Berufsorientierung mit Freitaler Grund- und Oberschulen

Sonstige regional relevanten Angaben:

 – Uhrmacherschule Glashütte (Außenstelle) – Tal der Uhren mit 10 ansässigen Firmen der Uhrenindustrie, Standortfaktor 
für die Uhrenindustrie; Kooperation mit dem „Deutschen Uhrenmuseum“

 – Kooperation mit dem Aeroclub Pirna e. V. – Abitur (BGy) mit Segelfluglizenz;
 – Kooperation mit dem Landschaftspflegeverband SOE e. V.
 – Unterstützung regionaler Projekte der Kinder und Jugendförderung durch Erlöse aus einem jährlich stattfindenden Spen-

denlauf (z. B. Kinderhein Dorfhain; AWO Kinderheim Freital) mit Spenden zwischen 4000 und 5000 € seit 9 Jahren 
 – Netzwerktreffen zwischen dem Kollegium des Schulteils Dippoldiswalde und den Sozialarbeitern bzw. Berufseinstiegs-

begleitern der umliegenden Förderschulen, den Beratern der Arbeitsagentur, dem Jugendamt und der Jugendgerichts-
hilfe

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 13 7 9 6
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 0 2 0 1
BS t Gießereimechaniker 59 63 64 68
BS t Industriemechaniker 84 81 97 94
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Maschinen- und Anlagenführer  
SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik

2 1 2 4

BS t Technischer Modellbauer FR Gießerei 64 67 63 62
BS t Technischer Modellbauer FR Karosserie und Prod. 1. und 

2. Ausbj.
0 3 3 0

BS t Technischer Modellbauer FR Anschauung 1. und 2. Ausbj. 1 0 0 0
BS t Uhrmacher 91 93 119 138
BS t Holzmechaniker 12 15 19 19
BS t Tischler 172 190 168 157
BS t Kaufmann für Büromanagement öffentlicher Dienst/ Zollverwal-

tung
18 13 45 42

BS t Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche 
öffentlicher Dienst/ Zollverwaltung

32 35 0 0

BS t Verwaltungsfachangestellter 204 195 180 157
BS t Fachkraft für Schutz und Sicherheit 78 83 91 96
BS t Servicekraft für Schutz und Sicherheit (2-jährig) 25 18 13 18
BS t Raumausstatter 62 65 63 53
BS t Fahrzeuginnenausstatter ab 2. Ausbj. 5 11 19 16
BS t Polster- u. Dekorationsnäher (2-jährig) 3 4 3 3
BS t Polsterer 9 12 14 12
BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 1 2 2 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) 3 3 3 3
BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbauer FR Konstruktionstechnik (nach 

§ 42m HwO) 
5 2 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik (3,5 Jahre nach § 66 
BBIG bzw. § 48m HwO)

2 1 1 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Tischler  
(nach § 42m HwO) 

2 2 0 1

BS-F/BS t Raumausstatterwerker (§ 42m HwO) 9 0 0 0
BS/BGJ v HT 19 21 0 0
BS/BGJ v FT/RG 8 6 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifikation 1 0 0 0
BS/gBVJ v MT; BT (gestrecktes BVJ) 22 26 0 0
BS/gBVJ v EGH; Gesundheit (gestrecktes BVJ) 26 35 0 0
BS/BvB t BvB 0 8 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 2 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 8 9 0 0
BFS v Uhrmacher 35 43 45 52
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Lebensmitteltechnik  

SP Lebensmittelverarbeitungstechnik
7 16 21 27

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Medizintechnik 7 15 13 11
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Feinwerktechnik 0 0 0 0
FOS v Technik (2-jährig) 24 32 34 33
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 65 80 89 121
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 55 56 67 55
BGy v Technikwissenschaft 86 97 108 99
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Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft Pirna

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – PIR 
Straße: Pillnitzer Straße 13a
PLZ, Ort: 01796 Pirna
Telefon: 03501 531110
Telefax (optional): 03501 531176
Homepage: www.bszpirna.com
E-Mail: post@bszpirna.de
Schulteil 1 – Siegfried-Rädel-Str.
Straße: Siegfried-Rädel-Straße 13
PLZ, Ort: 01796 Pirna

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Kooperationen zur Unterbringung der Auszubildenden mit 
 – der Jugendherberge Pirna-Copitz, 01796 Pirna
 – der Sächsischen Bildungsgesellschaft Dresden für Umweltschutz- und Chemieberufe

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Arbeitskreis „Kita-Träger Pirna“
 – Arbeitskreis „Kita Träger Freital“
 – Kooperation Lebenshilfe e. V. Pirna-Sebnitz-Freital (Aufbau und Unterstützung der Erzieherausbildung im Landkreis und 

Unterstützung bei der Beantragung der Berufsfachschule „Staatlich geprüften Sozialassistent“)

Sonstige regional relevanten Angaben:

 – Kooperation mit dem Verein „Landschafts-Zukunfts e. V.“ (Projekt: E- Mobilität im Landkreis)
 – Berufsorientierung mit Grund- und Oberschulen im Landkreis (BSZ Live und Schnuppertage in Lernwerkstätte des BSZ) 
 – Moderation von zwei Kooperationsverbünden im Landkreis:

 – Lausitzer Bergland/ Östliches Elbsandsteingebirge
 – Oberes Elbtal/ Gottleubatal

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 10 7
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 12 16 7 6
BS t Hotelfachmann bis 3. Ausbj. 55 22 54 36
BS t Hotelkaufmann bis 3. Ausbj. 42 75 38 32
BS t Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. 15 13   
BS t Koch 56 62 43 29
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 5 9 8 2
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik
14 11 12 9

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

102 87 85 79

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 33 28 31 38
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 2 0 0 0
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
19 17 15 11

BS t Werkzeugmechaniker 85 86 116 108
BS t Zerspanungsmechaniker 99 89 96 89
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 15 11 10 12
BS t Maurer 47 63 66 66
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Maurerarbeiten
22 13 9 9

BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 

41 47 44 56

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 54 63 56 74
BS t Verkäufer (2-jährig) 54 60 69 66
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 33 36 29 0
BS t Kaufmann für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 

(nur 1. Ausbj.)
1 0   

BS t Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 41 42 46 53
BS t 1. Aj – Berufsbereich Elektrotechnik 10 6 7 8
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 31 21 18 25
BS t 1. Aj – Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 0 0 0 0
BS t Fachkraft für Abwassertechnik 32 34 34 38
BS t Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 7 8 7 5
BS t Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 38 34 28 35
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 4 6 0 0
BS/BGJ v FZT 24 24 0 0
BS/BVJ v BT/MT 14 0 0 0
BS/BVJ v EGH/TT 15 17 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 5 0 0 0
BS/gBVJ v HT/BT (BVJ 2-jährig) 15 16 0 0
BS/gBVJ v FT/RG/Metalltechnik (BVJ 2-jährig) 16 18 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 17 25 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau (nach § 66 BBiG) (bisher: Gartenbau-

werker)
3 6 6 11

BS-F/BS t Fachpraktiker Landwirtschaft (nach § 66 BBiG) (bisher: Land-
wirtschaftswerker) 

14 17 21 24

BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 1 1 1 1
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) (bisher: Haus-

wirtschaftstechnischer Helfer)
4 4 4 6

BS-F/BS t Fachkraft im Gastgewerbe (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industriemechanik (3,5 Jahre nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachkraft für Metalltechnik  

(gestreckt auf 3 Jahre)
2 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik  
(2-jährig), 
FR Konstruktionstechnik 
FR Montagetechnik 
FR Zerspanungstechnik (nach § 66 BBiG)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Recycling (nach § 66 BBiG) 1 0 2 2
FOS v Technik (2-jährig) 37 31 35 37
FOS 12L v Technik (1-jährig) 1 2 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 42 40 46 50
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 2 1 0 0
BGy v Technikwissenschaft 100 111 110 130
BGy v Wirtschaftswissenschaft 131 134 144 138
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Landkreis Vogtlandkreis 
Schulnetzbericht

3.2.9  Landkreis Vogtlandkreis

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft des Vogtlandkreises:
 – BSZ e. o. plauen
 – BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“
 – BSZ Vogtland
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Berufliches Schulzentrum e. o. plauen

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – P1 
Straße: Uferstraße 8
PLZ, Ort: 08527 Plauen
Telefon: 03741 300–5100
Telefax (optional): 03741 300–5109
Homepage: www.bsz-eoplauen.de
E-Mail: info@bsz-eoplauen.de 
Schulteil 1 – Oelsnitz/Vogtland
Straße: Willy-Brandt-Ring 13
PLZ, Ort: 08606 Oelsnitz/Vogtland

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Lehrhotel der Fördergesellschaft für berufliche Bildung, 08523 Plauen

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 12 13 13 8
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik 
18 24 24 23

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik 

139 137 137 134

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 18 23 26 24
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

FR Montagetechnik
3 4 0 2

BS t Industriemechaniker 66 71 73 77
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik 
18 25 16 13

BS t Holzmechaniker 3 4 2 2
BS t Tischler 30 36 17 3
BS t Fachinformatiker 

FR Anwendungsentwicklung 
FR Systemintegration

97 95 68 46

BS t IT-System-Elektroniker (nur 1. Ausbj.) 1 2 0 2
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 12 22 15 11
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 69 64 56 50
BS t Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement 60 56 52 38
BS t Parkettleger 51 41 37 39
BS t Produktprüfer – Textil (2-jährig) 1 1 0 1
BS t Produktionsmechaniker – Textil 28 23 32 30
BS t Produktgestalter – Textil 15 13 18 21
BS t Produktveredler – Textil 28 27 40 33
BS t Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig), SP Textiltechnik 70 90 82 85
BS t Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig), SP Textilveredlung 25 35 31 36
BS t Textil- und Modenäher (alt Modenäher) 27 23 21 26
BS t Textil- und Modeschneider (alt Modeschneider) 8 9 12 16
BS t Textilgestalter im Handwerk 5 9 5 7
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 4 8   
BS/BVJ v Textiltechnik und Bekleidung/Druck- und Medientechnik 14 12   
BS/VKA v Vorbereitungsklassen mit berufspraktischen Aspekten 8 10   
BS/BGJ v Holztechnik 20 13   
FS t Staatlich geprüfter Gestalter für Kommunikationsdesign 4 4 4 6
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

FS t Staatlich geprüfter Techniker für Bekleidungstechnik 6 7 6 6
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Textiltechnik 21 23 16 14
FOS v Gestaltung (2-jährig) 79 74 80 90
FOS 12L v Technik (1-jährig) 5 10 0 0
FOS v Technik (2-jährig) 18 19 12 0
BGY v Technikwissenschaft 76 84 102 117
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“

Zentralörtliche Funktion: Plauen-Oberzentrum 
   Falkenstein-Städteverbund „Göltzschtal“

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – P2 
Straße: Reißiger Straße 46
PLZ, Ort: 08525 Plauen
Telefon: 03741 300 5202
Telefax (optional): 03741 300 5204
Homepage: www.bsz-annefrank.de
E-Mail: info@bsz-annefrank.de
Schulteil 1 – Falkenstein
Straße: Rosa-Luxemburg-Straße 30
PLZ, Ort: 08223 Falkenstein/Vogtland OT Dorfstadt
Schulteil 2 – Muldenhammer (Morgenröthe-Rautenkranz)
Straße: Markersbachstraße 3
PLZ, Ort: 08262 Muldenhammer OT Morgenröthe-Rautenkranz

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Lehrhotel der Fördergesellschaft für berufliche Bildung, 08523 Plauen
 – Internat Forstliche Ausbildungsstätte Muldenhammer, 08262 Muldenhammer

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Forstwirt 140 138 132 143
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 1 1 0 0
BS t FK im Gastgewerbe (2-jährig) 9 1 1 7
BS t Hotelfachmann bis 2. Ausbj. 19 10   
BS t Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. 18 12 25 19
BS t Koch 61 59 54 46
BS t Friseur 36 44 48 52
BS t Kaufmann im Einzelhandel 116 109 115 124
BS t Verkäufer (2-jährig) 63 67 58 55
BS t Fachkraft für Lagerlogistik 72 79 75 75
BS t Fachlagerist (24 Monate) 40 44 46 39
BS t Industriekaufmann 100 102 102 114
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 28 32 36 33
BS t Kaufmann im E-Commerce 6 7 0 0
BS t Medizinischer Fachangestellter 38 28 26 33
BS/BVJ v EGH/Textiltechnik und Bekleidung 12 17 0 0
BS/BGJ v EGH 12 19 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen mit berufspraktischen Aspekten 14 18 0 0
BFS v Pflegefachmann 58 59 66 69
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 38 35 30 37
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent (2-jährig) 94 74 53 49
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger 23 24 31 40
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger  

mit zusätzlich erworbener FHSR
3 5 0 0

FS v Staatlich anerkannter Erzieher 53 44 0 76
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit zusätzlich erworbener FHSR 8 19 71 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 42 37 49 52
BGY v Gesundheit und Sozialwesen 128 146 138 128
BGY v Wirtschaftswissenschaft 68 72 78 75
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Berufliches Schulzentrum Vogtland

Zentralörtliche Funktion: Reichenbach im Vogtland-Mittelzentrum
   Rodewisch-Städteverbund „Göltzschtal“

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – RC
Straße: Rathenaustraße 12
PLZ, Ort: 08468 Reichenbach im Vogtland
Telefon: 03765 5514-0
Telefax (optional): 03765 5514-99
Homepage: www.bsz-vogtland.de
E-Mail: sekretariat@bsz-reichenbach.de
Schulteil 1 – Rodewisch
Straße: Parkstraße 5A
PLZ, Ort: 08228 Rodewisch
Schulteil 2 – Klingenthal
Straße: Amtsberg 12
PLZ, Ort: 08248 Klingenthal

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – SBW gGmbH in Jößnitz
 – private Quartiere, 08468 Reichenbach
 – Allgemeiner Dienstleistungsbetrieb Vogtland GmbH, 08228 Rodewisch
 – Internat des Sportgymnasiums, 08248 Klingenthal
 – private Quartiere (werden primär genutzt), 08248 Klingenthal, 08267 Zwota, 08248 Mühlleiten

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Landwirt 92 92 92 100
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 6 5 9 11
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 87 92 74 79
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 5 2 2 6
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 2 1 0 0
BS t Konstruktionsmechaniker 103 98 94 87
BS t Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),  

SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
3 1 0 1

BS t Mechatroniker für Kältetechnik 354 335 315 306
BS t Zerspanungsmechaniker 73 70 68 59
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 29 25 23 28
BS t Gleisbauer 10 12 21 17
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Gleisbauarbeiten
37 27 17 28

BS t Kaufmann für Büromanagement ohne und mit Ausbildungsberei-
che öffentlicher Dienst

81 76 78 74

BS t Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung 73 78 83 71
BS t Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement 0 0 0 0
BS t Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) 32 24 17 10
BS t Informations- und Telekommunikationssystemkaufmann 82 56 43 41
BS t Bogenmacher 0 0 0 0
BS t Geigenbauer 1 2 3 4
BS t Handzuginstrumentenmacher 6 4 5 10
BS t Holzblasinstrumentenmacher 12 12 9 11
BS t Metallblasinstrumentenmacher 16 17 20 20
BS t Zupfinstrumentenmacher 3 5 4 2
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 7 10   
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 2   
BS/BvB t BvB 8 9   
BS/gBVJ v Prod.u.DL UW u. LW/EGH [gestrecktes BVJ] 0 7   
BS/gBVJ v Metalltechnik/Holztechnik [gestrecktes BVJ] 0 7   
BS/gBVJ v Holztechnik/Prod.u.DL UW u. LW [gestrecktes BVJ] 17 12   
BS/gBVJ v EGH/Wirtschaft und Verwaltung [gestrecktes BVJ] 20 15   
BS/VKl bA v Vorbereitungsklassen mit berufspraktischen Aspekten 12 35   
BS-F/BS t Fachpraktiker Landwirtschaft (nach § 66 BBiG) 0 0   
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 0 0   
BFS v Geigenbauer 17 17 17 17
BFS v Handzuginstrumentenmacher 7 6 9 12
BFS v Zupfinstrumentenmacher 19 17 16 19
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 45 53 72 86
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 0 3   
BGY v Informations- und Kommunikationstechnologie 38 26 33 40
BGY v Wirtschaftswissenschaft 83 92 99 105
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Landkreis Zwickau 
Schulnetzbericht

3.2.10  Landkreis Zwickau

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Zwickau:
 – BSZ für Technik und Hauswirtschaft, „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
 – BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen
 – BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau-Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau
 – BSZ für Technik „August Horch“
 – BSZ für Bau- Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau-Sitz Zwickau mit Außenstelle Limbach-Oberfrohna



78

Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

Berufliches Schulzentrum für Technik und Hauswirtschaft, „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – GL 
Straße: Schulplatz 2
PLZ, Ort: 08371 Glauchau
Telefon: 03763 2289
Telefax (optional): 03763 4437136
Homepage: www.bsz-glauchau.de
E-Mail: An den Schulleiter: sl@bsz-glauchau.de
Schulteil 1 – Schillerplatz 
Straße: Schillerplatz 1
PLZ, Ort: 08371 Glauchau OT Albertsthal

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/ Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 2 7 12 4
BS t Konstruktionsmechaniker 61 77 94 105
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 15 12 12 13
BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 38 32 29 30
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 0 1
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (24 Monate) 3 0
BS t Einstiegsqualifizierung 0 2
BS/BvB t BvB 0 33
BS/BvB t BvB Werkstattgruppe 16 11
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 6 26
BS/gBVJ v Elektrotechnik/Metalltechnik  

[BVJ (2-jährig)]
49 52

BS/gBVJ v EGH/Textiltechnik und Bekleidung [gestrecktes BVJ] 0 12
BS/gBVJ v EGH/Gesundheit [BVJ (2-jährig)] 29 16
BS-F/BS t Fachpraktiker Gartenbau (nach § 66 BBiG) (bisher: Gartenbau-

werker)
17 15 6 13

BS-F/BS t Fachpraktiker für Küche (nach § 66 BBiG) 15 13 16 17
BS-F/BS t Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG) (bisher: Haus-

wirtschaftstechnischer Helfer)
12 17 20 16

BS-F/BS t Helfer im Gastgewerbe (nach § 66 BBiG) 0 1 1 1
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industriemechanik (3,5 Jahre nach § 66 BBiG) 1 1 1 0
BS-F/BS t Metallbearbeiter (nach § 66 BBiG) 0 1 1 3
BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik 
FR Montagetechnik 
FR Zerspanungstechnik (nach § 66 BBiG)

3 1 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker im Metallbauer-Handwerk FR Konstruktionstech-
nik (nach § 42m HwO)

4 6 8 11

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik  
(3,5 Jahre nach § 66 BBIG bzw. § 48m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Schweißwerker (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter SP Maurerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0 0
BS-F/BS t Hochbaufachwerker* (nach § 66 BBiG bzw. § 42m HwO) 6 3 2 2
BS-F/BS t Fachpraktiker im Tischler-Handwerk (nach § 42m HwO) 0 0 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/ Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker für Holzverarbeitung (nach § 66 BBiG bzw. § 42 m 
HwO)

13 6 5 7

BS-F/BS t Fachpraktiker im Elektroniker-Handwerk  
FR Energie- und Gebäudetechnik (nach § 42m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Elektrogerätefachkraft (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker Lager 

(bisher: Fachpraktiker Lager/ Fachpraktiker im Lagerbereich 
(24 Monate) [§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO] und Lagerfachhelfer 
(nach § 66 BBiG)

12 16 19 25

BS-F/BS t Fachpraktiker Verkauf  
[§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO]

17 16 10 10

BS-F/BS t Bau- und Metallmaler  
(nach § 42m HwO)

0 2 3 6

BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 36 Monate) 
[§ 42m HwO]

17 15 10 0

BS-F/BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 4 1 0 0
BS-F/BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (24 Monate) 2 0 0 0
BS-F/BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (36 Monate) 1 0 0 0
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 48 41 0 0
BS-F/BVJ v Gesundheit; Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftli-

che Dienstleistung
12 11 0 0

BS-F/BVJ v Metalltechnik; Farbtechnik und Raumgestaltung 8 11 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen

Zentralörtliche Funktion: Lichtenstein-Städteverbund „Sachsenring“

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – LI 
Straße: Diesterwegstraße 2
PLZ, Ort: 09350 Lichtenstein
Telefon: 037204 7640
Telefax (optional): 037204 76418
Homepage: www.bsz-lichtenstein.de
E-Mail: schulleitung@bsz-lichtenstein.de
Schulteil 1 – Meerane
Straße: Pestalozziplatz 4
PLZ, Ort: 08393 Meerane
Schulteil 2 – Wilkau-Haßlau
Straße: Mozartstraße 5
PLZ, Ort: 08112 Wilkau-Haßlau OT Culitzsch

Unterbringungsmöglichkeiten:

sozialpädagogisch begleitete kostengünstige Unterkünfte:
 – CJD Zwickau (Jugendwohnen) Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau

kostengünstige Unterkünfte:
 – Wohngemeinschaft, 09350 Lichtenstein

kostengünstige möblierte Wohneinheiten:
 – Wohnungsbaugenossenschaft Zwickau Land e.G.
 – Albert-Schweitzer Ring 33a, 08112 Wilkau-Haßlau

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Gärtner FR Friedhofsgärtnerei 1 0 0 0
BS t Gärtner FR GaLabau 73 74 64 67
BS t Gärtner FR Zierpflanzenbau 0 5 14 12
BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 3 13 8 7
BS t Bäcker 40 37 40 28
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Bäckerei 20 16 20 22
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Konditorei 5 4 4 1
BS t 1. Ausbj. Fleischerhandwerk 0 0 0 inkl.
BS t Fleischer 34 37 21 13
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Fleischerei 26 28 24 30
BS t Friseur 60 58 69 68
BS t Bankkaufmann 0 0 0 10
BS t Fachkraft für Lagerlogistik 228 240 262 247
BS t Fachlagerist (24 Monate) 66 62 78 85
BS t Kaufmann im Einzelhandel 26 26 22 31
BS t Verkäufer (2-jährig) 60 63 65 63
BS t Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen 114 98 80 41
BS t Sozialversicherungsfachangestellter 79 88 91 96
BS t Kaufmann im Gesundheitswesen     
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 1 3 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (24 Monate) 8 3 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 3 6 0 0
BS/gBVJ v EGH/Prod.u.DL UW u. LW [gestrecktes BVJ] 9 16 0 0
BS/gBVJ v Gesundheit/Prod.u.DL UW u. LW [gestrecktes BVJ] 16 0 0 0
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BS/gBVJ v EGH/Gesundheit [gestrecktes BVJ] 15 28 0 0
BS/gBVJ v EGH/Körperpflege [gestrecktes BVJ] 15 14 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker im Bäcker-Handwerk (nach § 42 m HwO) 0 0 0 0
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 30 34 25 24
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent (2-jährig) 76 72 62 72
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 23 0 0 0
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 72 71 95 112
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit zusätzlich erworbener FHSR 13 17 0 0
FOS 12 v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 1 2 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 49 53 55 55
FOS v Sozialwesen (2-jährig) 0 2 60 59
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 67 50 0 0
BGY v Biotechnologie 60 60 58 48
BGY v Gesundheit und Sozialwesen 154 139 125 133
BGY v Wirtschaftswissenschaft 63 62 64 61
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft, Gesundheit und Technik  
des Landkreises Zwickau-Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau

Zentralörtliche Funktion: Werdau-Mittelzentrum
   Zwickau-Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – WD 
Straße: Schloßstraße 1
PLZ, Ort: 08412 Werdau
Telefon: 03761 888660
Telefax (optional): 03761 88866138
Homepage: www.bsz-wgt-werdau.de
E-Mail: verwaltung@bsz-wgt-werdau.de
Schulteil 1 – Zwickau 
Straße: Dr.-Friedrichs-Ring 43
PLZ, Ort: 08056 Zwickau OT Innenstadt

Unterbringungsmöglichkeiten:

sozialpädagogisch begleitete kostengünstige Unterkünfte:
 – CJD Zwickau (Jugendwohnen) Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau
 – Jugendwohnheim, Seminarstraße 47, 08289 Schneeberg

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Drogist 101 94 94 97
BS t Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 20 14 34 16
BS t Kaufmann für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 

(nur 1. Ausbj.)
0 0   

BS t Industriekaufmann 49 55 62 66
BS t Kaufmann für Büromanagement ohne und mit Ausbildungsberei-

che öffentl. Dienst
96 93 100 95

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 76 65 68 53
BS t Verkäufer (2-jährig) 87 88 82 65
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 35 44 45 39
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 74 68 71 69
BS t Steuerfachangestellter 62 62 54 53
BS t Verwaltungsfachangestellter 117 102 90 82
BS t Zahnmedizinischer Fachangestellter 91 96 97 96
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 13 7 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 4 0 0
BS/BvB t BvB 0 28 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 19 20 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; Wirtschaft und Verwaltung 20 21 0 0
BGY v Technikwissenschaft 71 69 73 71
BGY v Wirtschaftswissenschaft 158 161 166 158
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Berufliches Schulzentrum für Technik „August Horch“

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – Z1 
Straße: Dieselstraße 17
PLZ, Ort: 08058 Zwickau
Telefon: 0375 21183140
Telefax (optional): 0375 21183141
Homepage: www.bsz-technik.de
E-Mail: bsz-technik@landkreis-zwickau.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

sozialpädagogisch begleitete kostengünstige Unterkünfte:
 – CJD Zwickau (Jugendwohnheim) Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 9 3 5 6
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  

SP Nutzfahrzeugtechnik 
81 70 73 63

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik 

229 236 238 261

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP System- und Hochvolttechnik 

110 107 111 81

BS t Land- und Baumaschinenmechatroniker 95 94 91 95
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 5 9 8 7
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

FR Montagetechnik 
3 2 1 2

BS t Fachkraft für Metalltechnik  
FR Zerspanungstechnik

5 5 5 5

BS t Industriemechaniker 75 75 88 99
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Metall- und Kunststofftechnik 
32 31 27 32

BS t Werkzeugmechaniker 96 97 115 106
BS t Zerspanungsmechaniker 138 173 186 188
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 24 7 8 10
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 72 72 79 66
BS t Elektroniker für Automatisierungstechnik 152 135 137 118
BS t Mechatroniker 246 261 241 236
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 0 3 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (24 Monate) 2 0 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 5 9 0 0
BS/BVJ v Metalltechnik/ Wirtschaft und Verwaltung 20 15 0 0
BS/BGJ v Metalltechnik 19 0 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker  

FR Fahrzeugtechnik
20 19 46 42

FOS v Technik (2-jährig) 79 75 94 94
FOS 12L v Technik (1-jährig) 20 10 10 23
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Berufliches Schulzentrum für Bau- und Oberflächentechnik  
des Landkreises Zwickau-Sitz Zwickau mit Außenstelle Limbach-Oberfrohna

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – Z2 
Straße: Werdauer Str.72
PLZ, Ort: 08060 Zwickau
Telefon: 0375 21183000
Telefax (optional): 0375 21183009
Homepage: www.bsz-bautechnik-zwickau.de
E-Mail: bsz-bau-zwickau@t-online.de
Schulteil 1 – Limbach-Oberfrohna 
Straße: Hohensteiner Straße 21
PLZ, Ort: 09212 Limbach-Oberfrohna OT Limbach

Unterbringungsmöglichkeiten:

sozialpädagogisch begleitete kostengünstige Unterkünfte:
 – CJD Zwickau (Jugendwohnheim) Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – CJD Sachsen, Jugendwohnheim, 08066 Zwickau
 – Gästewohnungen der Gebäudegesellschaft, 09212 Limbach-Oberfrohna
 – privat geführte Pensionen im Stadtgebiet Zwickau bzw. Limbach-Oberfrohna

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 17 17 18 21
BS t Maurer 51 46 41 21
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Maurerarbeiten
32 30 36 38

BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  
SP Beton und Stahlbetonbau

2 2 0 0

BS t Kanalbauer 22 31 24 25
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Kanalbauarbeiten
14 15 19 28

BS t Straßenbauer 85 71 71 81
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Straßenbauarbeiten
43 34 20 27

BS t Zimmerer 106 86 68 70
BS t Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Zimmerarbeiten 5 6 5 4
BS t Holzmechaniker 7 9 10 8
BS t Tischler 64 74 66 62
BS t  1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 0 0 0 0
BS t Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) 6 6 6 6
BS t Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik 

46 49 48 41

BS t Fahrzeuglackierer 104 103 112 111
BS t Oberflächenbeschichter 71 76 80 66
BS t Straßenwärter 113 105 98 90
BS t Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik 54 60 59 58
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag (12 Monate) 1 0 0 0
BS/BvB t BvB 22 24 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 8 9 0 0
BS/gBVJ v FT und RG/TT [BVJ (2-jährig)] 9 8 0 0
BS/gBVJ v HT/MT [BVJ (2-jährig)] 16 20 0 0
BS/gBVJ v HT/TT [BVJ (2-jährig)] 8 10 0 0
BS/gBVJ v FT und RG/HT [BVJ (2-jährig)] 29 14 0 0
BS/BVJ v FT und RG/HT 20 20 0 0
BS/BGJ v HT 13 5 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 6 11 0 0
BS-F/BS t Ausbaufacharbeiter 

SP Zimmerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)
0 0 0 0

BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter 
SP Maurerarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 0

BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter 
SP Straßenbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 0

BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter 
SP Kanalbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

0 0 0 0

BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0 0
BGY v Technikwissenschaft 56 62 78 97
BGY v Gesundheit und Sozialwesen 75 77 57 20
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Stadt Chemnitz 
Schulnetzbericht

3.2.11  Stadt Chemnitz

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft der Stadt Chemnitz:
 – BSZ für Gesundheit und Sozialwesen
 – BSZ für Technik I, Industrieschule
 – BSZ für Technik II, Handwerkerschule
 – BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule
 – BSZ für Wirtschaft I
 – BSZ für Wirtschaft II
 – BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit
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Berufliches Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C0
Straße: An der Markthalle 10
PLZ, Ort: 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 675210
Telefax (optional): 0371 67521120
Homepage: www.bsz-gsc.de
E-Mail: poststelle@bsz-gsc.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der Handwerkskammer, 09116 Chemnitz
 – Internat Sportgymnasium Chemnitz, 09125 Chemnitz
 – Jugendherberge Chemnitz „eins“, 09111 Chemnitz
 – CJH Jugendherberge Chemnitz-Adelsberg, 09127 Chemnitz
 – Hotel am Europapark, 09125 Chemnitz

Bestehende Formen kommunaler Zusammenarbeit:

 – Stadt Chemnitz – Kooperation zur Ausbildung von Erziehern (praxisintegrierte Erzieherausbildung)
 – Städtische Musikschule Chemnitz – Musikprojekt
 – Klinikum Chemnitz gGmbH – Kooperation bei der generalistischen Pflegeausbildung (Ausbildung Pflegefachmann/

Pflege fachfrau)

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachangestellter für Bäderbetriebe 145 138 137 114
BS t Medizinischer Fachangestellter 145 154 144 138
BS t Augenoptiker 120 107 104 90
BS/BVJ v Gesundheit; CH/PHY/BIO 12 11   
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 11 12   
BFS v Pflegefachmann 45 61 53 55
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 38 40 44 34
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 112 104 93 105
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 81 53 46 48
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit zusätzlich erworbener FHSR 14 20 24 24
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 94 100 104 100
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 3 11 11 0
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Berufliches Schulzentrum für Technik I, Industrieschule

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C1
Straße: Park der Opfer des Faschismus 1
PLZ, Ort: 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 39891000
Telefax (optional): 0371 39891099
Homepage: www.industrieschule.de 
E-Mail: bsz-technik-1-industrieschule@schulen-chemnitz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK, 09116 Chemnitz
 – Internat Sportgymnasium, 09125 Chemnitz
 – Jugendherberge, 09127 Chemnitz
 – Jugendherberge „eins“/ City Hostel, 09111 Chemnitz

Sonstige regional relevanten Angaben:

 – Direkte Kommunikation mit Ausbildungsbetrieben mit Betriebsbesuchen, Ausbildertag in der Schule

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 14 12 3 13
BS t Kraftfahrzeugmechatroniker 

SP Nutzfahrzeugtechnik 
79 82 66 66

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik 

226 242 232 213

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 3 8 9 0
BS t Gießereimechaniker 54 57 67 68
BS t Fachinformatiker 189 172 144 120
BS t IT-System-Elektroniker 36 37 47 55
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 9 12 7 4
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 119 108 103 110
BS t Elektroniker für Betriebstechnik 181 155 151 146
BS t Industrieelektriker (2-jährig),  

FR Betriebstechnik
35 35 20 14

BS t Elektroniker für Geräte und Systeme 113 128 137 141
BS t Industrieelektriker (2-jährig),  

FR Geräte und Systeme
13 8 7 5

BS t Systemelektroniker (nur 2. Aj) 3 2 0 1
BS t Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik 70 65 57 52
BS t Mechatroniker 286 282 319 330
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 237 223 212 179
BS t Eisenbahner im Betriebsdienst 

FR Lokführer und Transport 
FR Fahrweg 

87 138 183 187

BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 1 0 0
BS/BGJ v FZT 19 19 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 7 9 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Technik II, Handwerkerschule

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C2
Straße: Schloßstraße 3
PLZ, Ort: 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 4888000
Telefax (optional): 0371 4888099
Homepage: www.bsz-handwerkerschule.de 
E-Mail: bsz-technik-2-handwerkerschule@schulen-chemnitz.de 

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK, 09116 Chemnitz 
 – Internat Sportgymnasium, 09125 Chemnitz 
 – Jugendherberge „eins“/ City Hostel, 09111 Chemnitz
 – Jugendherberge, 09127 Chemnitz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Friseur 174 204 210 193
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 11 2 11 0
BS t Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker FR Karosserie- und 

Fahrzeugbautechnik 
53 60 48 35

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 12 15 0 3
BS t Anlagenmechaniker 122 127 123 109
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

FR Konstruktionstechnik 
12 13 4 5

BS t Feinwerkmechaniker SP Feinmechanik 3 3 0 0
BS t Feinwerkmechaniker  

SP Maschinenbau 
17 22 26 32

BS t Feinwerkmechaniker SP Werkzeugbau 14 8 3 3
BS t Feinwerkmechaniker  

SP Zerspanungstechnik
3 6 12 3

BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 76 85 84 84
BS t Metallbauer FR Metallgestaltung 33 38 37 32
BS t Metallbauer FR Nutzfahrzeugbau 26 22 22 26
BS t Bauzeichner 126 111 84 74
BS t Holzmechaniker 28 24 23 21
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 99 101 113 103
BS t  1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 7 16 5 7
BS t Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) 7 13 15 12
BS t Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik 

116 134 116 109

BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 2 5 0 0
BS/BVJ v HT; CH/PHY/BIO 12 17 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 12 16 0 0
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre, § 42m HwO) 10 0 0 0
BS-F/BS t Bau- und Metallmaler (§ 42 HwO) 4 0 0 0
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 89 91 81 61
BGy v Technikwissenschaft 105 125 122 116
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Berufliches Schulzentrum für Technik III, Richard-Hartmann-Schule

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C5
Straße: Annaberger Straße 186
PLZ, Ort: 09120 Chemnitz
Telefon: 0371 4884900
Telefax (optional): 0371 4884999
Homepage: www.rhs-chemnitz.de 
E-Mail: bsz-technik-3-hartmannschule@schulen-chemnitz.de 

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK, 09116 Chemnitz
 – Internat Sportgymnasium, 09125 Chemnitz
 – Hotel und Pension Europark, 09125 Chemnitz
 – Wohnhotel Kappel, 09119 Chemnitz
 – Jugendherberge, 09127 Chemnitz
 – Jugendherberge „eins“/ City Hostel, 09111 Chemnitz

Sonstige regional relevanten Angaben:

 – Kooperation mit Hochschule Mittweida
 – Ausbildungspartner der SIEMENS AG 

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 0 1 0 7
BS t Fachkraft für Metalltechnik  

FR Montagetechnik
9 6 7 12

BS t Fachkraft für Metalltechnik  
FR Zerspanungstechnik

3 9 8 11

BS t Feinwerkmechaniker  
SP Zerspanungstechnik ab 3. Ausbj.

10 9 1 4

BS t Industriemechaniker 268 266 263 266
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

SP Metall- und Kunststofftechnik
24 18 33 31

BS t Werkzeugmechaniker 88 92 92 105
BS t Zerspanungsmechaniker 319 338 340 345
BS t Technischer Systemplaner nur 1. Ausbj. 11 9 9 13
BS t Technischer Produktdesigner 103 105 102 93
BS t Fachkraft für Abwassertechnik 38 32 27 21
BS t Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 20 29 27 26
BS t Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 20 25 24 15
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 1 - -
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 4 2 - -
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik, SP Energie- 

und Automatisierungstechnik 
15 23 35 25

FS v Kaufmann im Groß- und Außenhandel 13 21 12 17
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik, SP Energie- 

und Automatisierungstechnik 
65 59 62 68

FS t Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 97 115 - -
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 61 65 79 87
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik mit FHSR 28 22 132 139
FOS v Technik (2-jährig) 37 38 42 38
FOS 12L v Technik (1-jährig) 15 18 17 19



91

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft I

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C6
Straße: Lutherstraße 2
PLZ, Ort: 09126 Chemnitz
Telefon: 0371 400580
Telefax (optional): 0371 40058115
Homepage:  www.wirtschaft-chemnitz.de
E-Mail: bsz-wirtschaft-1@schulen-chemnitz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

- Internat der HWK, 09116 Chemnitz
- Internat Sportgymnasium, 09125 Chemnitz
- Jugendherberge, 09127 Chemnitz
- Jugendherberge „eins“/ City Hostel, 09111 Chemnitz
- Pension Tiffany, 09126 Chemnitz
- Pension am Nelkentor, 09126 Chemnitz
- Home 24, 09130 Chemnitz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 

189 199 187 201

BS t Kaufmann für Dialogmarketing 64 65 80 100
BS t Servicefachkraft für Dialogmarketing (2-jährig) 9 12 14 18
BS t Kaufmann im E-Commerce 8 7 0 0
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 100 113 123 130
BS t Kaufmann für Marketingkommunikation 58 62 72 55
BS t Rechtsanwaltsfachangestellter 56 71 79 81
BS t Steuerfachangestellter 116 108 97 106
FS t Staatlich geprüfter Betriebswirt  

FR Betriebswirt mit FHSR
13 18 19 0

FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 98 108 105 103
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 6 11 15 26
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft II

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C7
Straße: Kanzlerstraße 9
PLZ, Ort: 09112 Chemnitz
Telefon: 0371 383120
Telefax (optional): 0371 38312120
Homepage: www.bszw2-c.de/startseite 
E-Mail: bsz-wirtschaft-2@schulen-chemnitz.de 
Schulteil 1 – Wielandstraße 
Straße: Wielandstraße 4
PLZ, Ort: 09112 Chemnitz

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK, 09116 Chemnitz
 – GGG, 09126 Chemnitz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Bankkaufmann 148 113 107 123
BS t Industriekaufmann 232 217 173 167
BS t Industriekaufmann mit Erwerb der allgem. HSR (DuBAS) 30 14   
BS t Kaufmann für Versicherungen und Finanzen 65 70 77 77
BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 98 95 117 115
BS t Verkäufer (2-jährig) 118 130 120 100
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 76 76 82 76
BS t Verwaltungsfachangestellter 218 230 211 183
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 1 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 3 0 0
BGy v Wirtschaftswissenschaft 186 194 220 191
BGy v Wirtschaftswissenschaft (DuBAS 1. Ausbj.) 17 19 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Ernährung, Gastgewerbe und Gesundheit

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – C9
Straße: Arthur-Bretschneider-Straße 17
PLZ, Ort: 09113 Chemnitz
Telefon: 0371 37 4360
Telefax (optional): 0371 37 43642 
Homepage: cms.sachsen.schule/bszcegg/unser-bsz 
E-Mail: bsz-ernaehrung-hauswirtschaft@schulen-chemnitz.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat der HWK, 09116 Chemnitz

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Florist 38 51 46 57
BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 0 0 0 0
BS t Bäcker 59 59 66 62
BS t Konditor 90 79 70 68
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Bäckerei 55 51 48 38
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Konditorei 2 1 0 0
BS t 1. Ausbj. Fleischerhandwerk 0 0 0 0
BS t Fleischer 5 7 20 31
BS t Fachverk. LM-handwerk SP Fleischerei 32 30 42 38
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 0 1
BS t FK im Gastgewerbe (2-jährig) 3 6 10 10
BS t Hotelfachmann bis 3. Ausbj. 67 71 61 66
BS t Koch 94 92 102 108
BS t Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. 61 71 79 68
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 9 8 0 0
BS/BVJ v EGH; CH/PHY/BIO 22 21 0 0
BS/BVJ v TT; WuV 8 7 0 0
BS/BVJ v EGH; WuV 14 18 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 3 3 0 0
BS/gBVJ v EGH; CH/PHY/BIO 23 13 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 8 15 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bäcker (nach § 42m HwO) 10 8 13 18
BFS v Pharmazeutisch-technischer Assistent 98 109 105 116
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Stadt Dresden 
Schulnetzbericht

3.2.12  Stadt Dresden

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft der Landeshauptstadt Dresden:
 – BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden
 – BSZ für Bau und Technik Dresden
 – BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden
 – BSZ für Elektrotechnik Dresden
 – BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“
 – BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden
 – BSZ für Technik Dresden „Gustav Anton Zeuner“
 – BSZ für Technik und Wirtschaft Dresden
 – BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden
 – BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden
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Berufliches Schulzentrum für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DAE
Straße: Canalettostraße 8
PLZ, Ort: 01307 Dresden OT Johannstadt-Süd
Telefon: 0351 4350940
Telefax (optional): 0351 43509420
Homepage: www.bsz-ae-dd.de
E-Mail: info@bsz-ae-dd.de 
Schulteil 1 – Altroßthal
Straße: Altroßthal 1
PLZ, Ort: 01169 Dresden OT Innere Altstadt

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Jugendgästehaus des Jugendherbergswerks, 01067 Dresden
 – Cityherberge, 01069 Dresden
 – Gästehaus am Backofenfelsen, 01705 Freital

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Florist 54 53 38 31
BS t Gärtner FR Baumschule (nur 3. Ausbj.) 7 18 31 29
BS t Gärtner FR Friedhofsgärtnerei (nur 1. und 3. Ausbj.) 4 1 1 0
BS t Gärtner FR GaLabau 171 157 153 131
BS t Gärtner FR Gemüsebau 11 17 16 12
BS t Gärtner FR Staudengärtnerei 

(nur 1. Ausbj.)
0 1 1 19

BS t Gärtner FR Zierpflanzenbau 47 43 28 12
BS t Landwirt 132 135 118 122
BS t Pferdewirt 

FR Klassische Reitausbildung 
FR Pferdehaltung und Service 
FR Pferdezucht 
FR Pferderennen 
FR Spezialreitweisen

61 62 70 75

BS t Tierwirt 
FR Rinderhaltung 
FR Schweinehaltung (bis 2. Ausbj.)

58 54 58 55

BS t Brauer und Mälzer 111 105 108 105
BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 0 0 0 0
BS t Bäcker 80 87 93 95
BS t Konditor 62 71 79 71
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Bäckerei 97 95 105 83
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Konditorei 0 0 2 3
BS t 1. Ausbj. Fleischerhandwerk 0 0 0 0
BS t Fleischer 56 27 33 44
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Fleischerei 77 86 65 57
BS t Fachkraft für Lebensmitteltechnik 84 106 99 95
BS t Maschinen- und Anlagenführer  

(2-jährig), SP Lebensmitteltechnik
12 11 16 19

BS-F/BS t Fachpraktiker für Bäcker  
(nach § 42m HwO) 

9 8 10 15

BS-F/BS t Fachpraktiker für Fleischer  
(nach § 42m HwO)

1 1 1 1
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Verkäufer (gestreckt auf 3 Jahre) 0 0 0 2
BS/BVJ v EGH/HT 16 16 0 0
BS/BVJ v CHE/PHY/BIO und DL UW u. LW 16 0 0 0
BS/BGJ v EGH 12 22 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 28 9 0 0
FOS v Agrarwirtschaft (2-jährig) 0 0 79 87
FOS v Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (2-jährig) 44 38 0 0
FOS 12L v Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (1-jährig) 15 20 0 0
BGy v Agrarwissenschaft 64 67 69 69
BGy v Biotechnologie 86 80 65 82
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Berufliches Schulzentrum für Bau und Technik Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DBT
Straße: Güntzstraße 3
PLZ, Ort: 01069 Dresden
Telefon: 0351 447290
Telefax (optional): 0351 44729255
Homepage: www.bsz-bau-und-technik.de
E-Mail: schule@bsz-bau-und-technik.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Jugendgästehaus des Jugendherbergswerks, 01067 Dresden
 – Cityherberge, 01069 Dresden
 – Wohnheim der HWK, 01099 Dresden
 – Wohnanlage des KFZ-Gewerbes, 01219 Dresden
 – Hostel Louise 20, 01099 Dresden
 – Gästehäuser der SBG, 01307 Dresden

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Trockenbaumonteur 45 32 33 30
BS t Ausbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Trockenbauarbeiten 
20 12 9 8

BS t Beton- und Stahlbetonbauer 38 42 11 10
BS t Hochbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten
35 25 30 21

BS t Straßenbauer 49 47 42 35
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Straßenbauarbeiten
42 43 31 21

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 39 31 35 25
BS t Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) 18 14 11 10
BS t Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. Ausbj.; 3. Ausbj. 
TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. Ausbj.; 
3. Ausbj. BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik 

110 111 112 113

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung 4 7 6 2
BS t Mediengestalter Digital und Print  

FR Beratung und Planung (bis 2. Ausbj.) 
FR Gestaltung und Technik 
FR Konzeption und Visualisierung (bis 2. Ausbj.)

122 121 107 128

BS t Medientechnologe Druck 96 86 84 72
BS t Augenoptiker 199 182 158 147
BS t Geomatiker (nur 1. Ausbj.) 5 3 4 0
BS t Vermessungstechniker 127 115 97 92
BS-F/BS t Druckfachwerker (nach § 66 BBiG) 0 0 1 2
BS-F/BS t Fachpraktiker für Medientechnologie Druck [§ 42m HwO] 5 5 0 0
BS/BVJ v Bautechnik/Farbtechnik und Raumgestaltung 34 38 0 0
BS/gBVJ v Druck- und Medientechnik/ Elektrotechnik [BVJ (2-jährig)] 12 16 0 0
BS/gBVJ v Druck- und Medientechnik/ Metalltechnik [BVJ (2-jährig)] 14 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 10 3 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 29 10 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Bauerneuerung 
und Bausanierung

0 28 9 11

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Hochbau 20 0 23 28
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik SP Tiefbau 15 6 2 15
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Farb- und Lacktechnik SP 

Bausanierung 
0 0 0 0

FOS v Technik (2-jährig) 65 77 82 93
FOS 12L v Technik (1-jährig) 12 16 20 21
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Berufliches Schulzentrum für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DDG 
Straße: Chemnitzer Straße 83
PLZ, Ort: 01187 Dresden OT Plauen
Telefon: 0351 4277660
Telefax (optional): 0351 4277683
Homepage: www.bsz-dlg.de
E-Mail: verwaltung@bsz-dlg.de
Schulteil 1 – Güntzstraße
Straße: Güntzstraße 3
PLZ, Ort: 01069 Dresden OT Pirnaische Vorstadt

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Hauswirtschafter 27 36 36 30
BS t Friseur 146 194 227 211
BS t Fachlagerist (24 Monate) 88 96 80 73
BS t Fachkraft für Lagerlogistik 247 242 214 215
BS t Änderungsschneider (2-jährig) 0 3 3 10
BS t Maßschneider 38 39 41 47
BS t Gebäudereiniger 76 75 91 89
BS/BGJ v Körperpflege 0 11 0 0
BS/gBVJ v Gesundheit; Körperpflege (BVJ 2-jährig) 8 16 0 0
BS/gBVJ v Körperpflege; EGH (BVJ 2-jährig) 16 0 0 0
BS-F/kBVJ v Gesundheit; EGH 9 7 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; EGH 16 23 0 0
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig)     
FOS v Gestaltung (2-jährig) 122 132 143 170
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Berufliches Schulzentrum für Elektrotechnik Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DET 
Straße: Strehlener Platz 2
PLZ, Ort: 01219 Dresden
Telefon: 0351 4735201
Telefax (optional): 0351 4735415
Homepage: www.bszet.de
E-Mail: bszet@bszet.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachinformatiker 363 302 256 245
BS t Fachinformatiker mit Erwerb der allgem. HS-reife (DuBAS-I) 59 57 55 44
BS t Informations- und Telekommunika-tionssystemelektroniker 59 68 68 74
BS t Informations- und Telekommunikati-onssystemelektroniker mit 

Erwerb der allgem. HS-reife (DuBAS-I)
2 3 3 8

BS t Informatikkaufmann (nur 3. Ausbj.) 11 13 22 19
BS t Elektroanlagenmonteur 49 55 62 66
BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 135 129 149 140
BS t Elektroniker für Betriebstechnik 141 152 138 147
BS t Industrieelektriker (2-jährig),  

FR Betriebstechnik
17 17 16 5

BS t Elektroniker für Geräte und Systeme 101 92 83 78
BS t Industrieelektriker (2-jährig),  

FR Geräte und Systeme
6 8 4 6

BS t Systemelektroniker (nur 4. Ausbj.) 4 8 10 7
BS t Mechatroniker 592 562 547 517
BS t Mechatroniker mit Erwerb der allgem. HS-reife (DuBAS) 12    
BS t Mikrotechnologe 79 84 77 72
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 20 8 12 12
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 4 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 0 9 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Energie- und 

Automatisierungstechnik
35 37 114 163

FS t Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Energie- und 
Automatisierungstechnik

83 78 0 0

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Kommuni-
kati-onselektronik und Datenverarbeitung

13 9 39 0

FS t Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik SP Kommuni-
kati-onselektronik und Datenverarbeitung

20 19 0 0

FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 49 65 151 184
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 68 70 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik 30 38 82 98
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik 15 34 0 0
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 69 66 61 67
BGy v Informations- und Kommunikati-onstechnologie (DuBAS, 1. AJ) 25 27 28 22
BGy v Technikwissenschaft 60 59 64 64
BGy v Technikwissenschaft  

(DuBAS, 1. Ausbj.)
0 19 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DGA
Straße: Ehrlichstraße 1
PLZ, Ort: 01067 Dresden OT Friedrichstadt
Telefon: 0351 43858-60
Telefax (optional): 0351 43858-89
Homepage: www.bsz-gast-dd.de
E-Mail: leistner@bsz-gast.de
Schulteil 1 – Wachbleichstraße
Straße: Wachsbleichstraße 6
PLZ, Ort: 01067 Dresden OT Friedrichstadt

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Cityherberge, 01069 Dresden
 – Jugendgästehaus des Jugendherbergswerks, 01067 Dresden

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 47 45 42 27
BS t Fachmann für Systemgastronomie (nur 1. und 2. Ausbj.) 15 15 0 0
BS t Hotelfachmann bis 3. Ausbj. 286 293 280 288
BS t Koch 267 274 282 288
BS t Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. 135 127 119 117
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 17 13
BS/BVJ v WuV/EGH 23 39 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 2 9 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 18 21 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 0 15 0 0
BGy v Biotechnologie 86 105 105 109
BGy v Ernährungswissenschaft 69 78 85 99
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Berufliches Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DGS
Straße: Maxim-Gorki-Straße 39
PLZ, Ort: 01127 Dresden
Telefon: 0351 2069340
Telefax (optional): 0351 20693412
Homepage: www.bsz-gesundheit.de
E-Mail: kontakt@bsz-gesundheit.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Medizinischer Fachangestellter 267 253 210 220
BS t Zahnmedizinischer Fachangestellter 293 280 270 251
BS t Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter 36 40 43 36
BS t Zahntechniker 171 159 153 138
BS/BVJ v Gesundheit; EGH 20 23 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 0 12 0 0
BFS v Pflegefachmann 85 80 76 84
BFS v Pharmazeutisch-technischer Assistent 110 113 110 113
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 27 32 32 35
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 115 122 118 98
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger 66 63 69 67
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 170 144 146 180
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 53 25 0 0
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 93 88 96 87
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 4 4 0 0
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 208 211 210 197
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Berufliches Schulzentrum für Technik Dresden „Gustav Anton Zeuner“

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DTE
Straße: Gerokstraße 22
PLZ, Ort: 01307 Dresden
Telefon: 0351 4403920
Telefax (optional): 0351 44039277
Homepage: www.bsz-technik-zeuner.de
E-Mail: sekretariat@bsz-technik-zeuner.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik 29 17 18 17
BS t Karosserie- und Fahrzeugbau-mechaniker FR Karosserieinstand-

haltungstechnik
86 75 82 68

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Nutzfahrzeugtechnik

90 76 70 68

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

322 301 292 279

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 8 8 5 inkl.
BS t Anlagenmechaniker 72 85 89 87
BS t Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 221 209 185 164
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 23 12 18 17
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 14 10 8 9
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik 10 12 10 6
BS t Fluggerätemechaniker  

FR Fertigungstechnik
72 66 59 57

BS t Fluggeräteelektroniker nur 1. Ausbj. 4 0 0 0
BS t Industriemechaniker 171 178 196 203
BS t Konstruktionsmechaniker 85 87 83 72
BS t Maschinen- und Anlagenführer SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik 7 9 7 7
BS t Metallbauer FR Konstruktionstechnik 87 88 86 94
BS t Technischer Produktdesigner nur 1. Ausbj. 9 19 6 5
BS t Technischer Systemplaner  

FR Stahl- und Metallbautechnik
53 54 106 80

BS t Technischer Systemplaner FR Versorgungs- und Ausrüstungs-
technik

78 63 0 0

BS t Zerspanungsmechaniker 145 160 157 167
BS t Berufskraftfahrer 173 157 133 144
BS/BGJ v MT 22 22 0 0
BS-F/kBVJ v MT; ET 9 9 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 19 21 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 4 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Fahrzeugtechnik 17 17 18 31
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Sanitär-, Heizungs- und Klima-

technik
0 0 7 18

FOS v Technik (2-jährig) 47 58 62 58
FOS 12L v Technik (1-jährig) 18 11 22 22
FOS v Technik (Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung) 26 31 35 31
FOS v Gesundheit und Soziales (Schulversuch 2-jährige FOS mit 

Schulzeitdehnung)
15 0 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Technik und Wirtschaft Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DTW
Straße: Hellerhofstraße 27
PLZ, Ort: 01129 Dresden
Telefon: 0351 848 5323
Telefax (optional):
Homepage: www.bsz-tuw-dresden.de
E-Mail: info@bsz-tuw-dresden.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik  
(3,5 Jahre nach § 66 BBIG bzw. § 48m HwO)

14 20 19 18

BS-F/BS t Zerspanungsmechaniker 5 2 6 7
BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 50 43 41 0
BS-F/BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
45 51 45 38

BS-F/BS t Kaufmann für Dialogmarketing 3 8 9 45
BS-F/BS t Servicefachkraft für Dialogmarketing 0 0 0 12
BS-F/BS t Verwaltungsfachangestellter 17 18 16 25
BS-F/BS t Steuerfachangestellte 14 16 14 14
BS-F/BS t Elektroniker für Geräte und Systeme 10 9 6 7
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industrieelektrik (nach § 66 BBiG) 16 15 20 19
BS-F/BS t Bauzeichner SP Architektur 16 18 19 20
BS-F/BS t Technischer Produktdesigner 19 19 16 15
BS-F/BvB t BvB-rehaspezifisch 82 77 0 0
BS/BVJ v MT; WuV 25 24 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 5 8 0 0
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DW1
Straße: Melanchthonstraße 9
PLZ, Ort: 01099 Dresden OT Äußere Neustadt
Telefon: 0351 8045775
Telefax (optional): 0351 8045328
Homepage: www.zeigner-schule.de
E-Mail: sekretariat@zeigner-schule.de
Schulteil 1 – Bodenbacher Str.
Straße: Bodenbacher Straße 154a
PLZ, Ort: 01277 Dresden OT Innere Altstadt

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Bankkaufmann 127 125 118 132
BS t Industriekaufmann 221 220 231 228
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
397 381 434 430

BS t Notarfachangestellter 101 94 82 69
BS t Patentanwaltsfachangestellter  

nur 1. Ausbj.
0 2 3 2

BS t Personaldienstleistungskaufmann 41 47 53 58
BS t Rechtsanwaltsfachangestellter 119 154 162 171
BS t Sozialversicherungsfachangestellter 61 74 94 95
BS t Steuerfachangestellter 135 137 133 145
BS t Kaufmann für Versicherungen und Finanzen 95 97 98 109
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 0 14 0 0
FS v Staatlich geprüfter Betriebswirt für Betriebswirtschaft 0 0 11 29
BGy v Wirtschaftswissenschaft 269 283 273 277
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Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – DW3
Straße: Leutewitzer Ring 141
PLZ, Ort: 01169 Dresden OT Gorbitz-Ost
Telefon: 0351 32020110
Telefax (optional): 0351 32020121
Homepage: www.bsz-gehe-wirtschaft.de
E-Mail: kontakt@bsz-gehe-wirtschaft.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbilden-
der Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. 390 412 392 362
BS t Verkäufer (2-jährig) 193 211 197 209
BS t Drogist 105 98 89 85
BS t Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung 107 110 104 79
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 161 180 190 211
BS t Kaufmann für Tourismus und Freizeit nur 1. Ausbj. 0 0 0 2
BS t Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) 75 66 59 59
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 11 6 0 0
BS/BGJ v Wirtschaft und Verwaltung 40 56 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 87 87 94 84
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 17 18 30 43
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Stadt Leipzig 
Schulnetzbericht

3.2.13  Stadt Leipzig

Die folgenden Beruflichen Schulzentren befinden sich in Trägerschaft der kreisfreien Stadt Leipzig:
 – Arwed-Rossbach-Schule, BSZ der Stadt Leipzig
 – Gutenbergschule, BSZ der Stadt Leipzig
 – Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ der Stadt Leipzig
 – Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt Leipzig
 – BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik
 – BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung
 – Robert-Blum-Schule, BSZ der Stadt Leipzig mit sonderpädagogischem Profil
 – Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt Leipzig
 – Susanna-Eger-Schule, BSZ der Stadt Leipzig
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Arwed-Rossbach-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – ARS 
Straße: Am kleinen Feld 3/5
PLZ, Ort: 04205 Leipzig
Telefon: 0341 944230
Telefax (optional): 0341 9442337
Homepage: ars-leipzig.de
E-Mail: info@ars-leipzig.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Wohnheim BFW Bau Sachsen, 04347 Leipzig
 – Mediacampus Frankfurt, Die Schulen des deutschen Buchhandels, Internat, 04229 Leipzig

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 39 41 37 32
BS t Dachdecker 78 75 60 70
BS t Fliesen-, Platten- und Mosaikleger 69 59 52 32
BS t Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Fliesen-, Platten- und Mosaik-

arbeiten 
9 6 6 8

BS t Zimmerer 53 50 40 35
BS t Ausbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Zimmerarbeiten
2 3 7 10

BS t Rohrleitungsbauer 27 24 24 24
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Rohrleitungsbauarbeiten 39 37 28 23
BS t Straßenbauer 30 37 45 41
BS t Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Straßenbauarbeiten
69 68 44 47

BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 

116 120 127 120

BS t Verwaltungsfachangestellter 172 183 159 124
BS t Gebäudereiniger 82 87 104 115
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 22 28 0 0
BS/BGJ v MT 18 18 0 0
BS/BVJ v BT; HT 14 16 0 0
BS/BVJ v WuV; HT 31 32 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 10 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklasse 0 13 0 0
BGy v Informations- und Kommunikationstechnologie 80 99 102 97
BGy v Technikwissenschaft/Bautechnik 51 59 61 61
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Gutenbergschule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – GUT 
Straße: Gutenbergplatz 8
PLZ, Ort: 04103 Leipzig
Telefon: 0341 96442-0
Telefax (optional): 0341 96442-21
Homepage: www.gutenbergschule-leipzig.de
E-Mail: info@gutenbergschule-leipzig.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Mediacampus Frankfurt, Die Schulen des deutschen Buchhandels, Internat, 04229 Leipzig

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Buchhändler 26 27 30 33
BS t Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 99 102 107 112
BS t Kaufmann für audiovisuelle Medien (nur 3. Ausbj.) 7 11 17 17
BS t Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentl. Dienst 
390 393 382 420

BS t Medienkaufmann Digital und Print 83 80 78 86
BS t Buchbinder 9 8 9 14
BS t Medientechnologe Druckverarbeitung 64 72 69 72
BS t Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),  

SP Druckweiter- und Papierverarbeitung
6 3 3 3

BS t Mediengestalter Bild und Ton 154 142 134 127
BS t Mediengestalter Digital und Print  

FR Beratung und Planung  
FR Gestaltung und Technik 
FR Konzeption und Visualisierung

156 148 140 149

BS t 1. Ausbj. Medientechnologe Siebdruck 3 4 0 0
BS t Medientechnologe Siebdruck 11 19 23 23
BS t Medientechnologe Druck 114 115 121 120
BS t Buchbinderwerker (nach § 42m HwO) 0 0 0 5
BS/BGJ v Fachpraktiker für Buchbinderei (nach § 42m HwO) 8 3 2 0
BS/BVJ v Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 3 15 0 0
BS/BVJ v WuV; Druck- und Medientechnik 21 21 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 5 5 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 43 27 0 0
BGy v Gestaltung (2-jährig) 128 137 122 107
BGy v Gestaltung (1-jährig) 6 2 1 0
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Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – HGS 
Straße: Goldschmidtstr.20
PLZ, Ort: 04103 Leipzig
Telefon: 0341 212 03 60
Telefax (optional): 0341 212 03 70
Homepage: www.goldschmidtschule-leipzig.de
E-Mail: sekretariat@goldschmidtschule-leipzig.de
Schulteil 1 – Kohlgartenstraße 
Straße: Kohlgartenstraße 58
PLZ, Ort: 04315 Leipzig
Telefon: 0341 9216660
Telefax (optional): 0341 92166624
Homepage: www.goldschmidtschule-leipzig.de
E-Mail: sekretariat@goldschmidtschule-leipzig.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 19 22 0 0
BS/BVJ v Körperpflege/Gesundheit 22 20 0 0
BFS t Podologe 28 33 52 56
BFS v Podologe 15 20 0 0
FS v Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger 18 7 0 0
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 142 152 171 168
FS t Staatlich anerkannter Erzieher 34 16 0 0
FS v Staatlich anerkannter Erzieher mit zusätzl. erworbener FHS-Reife 45 18 0 0
FS v Staatlich anerkannter Erzieher 

(Anpassungsfortbildung für Fachkräfte mit ausländischen 
 Erzieherabschlüssen)

4    

FS v Staatlich anerkannter Erzieher (12 Monate) 6    
FOS v Gesundheit und Soziales (2-jährig) 123 142 127 127
FOS 12L v Gesundheit und Soziales (1-jährig) 7 6 14 17
FOS 12L v Gestaltung (1-jährig) 0 0 1 0
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Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – KHS 
Straße: Merseburger Straße 56-58
PLZ, Ort: 04177 Leipzig
Telefon: 0341 486460
Telefax (optional): 0341 4864633
Homepage: www.karl-heine-schule-leipzig.de
E-Mail: khs@bszkhs-leipzig.de
Schulteil 1 – Pansastraße
Straße: Pansastraße 31
PLZ, Ort: 04179 Leipzig
Telefax (optional): 0341 44234770
Homepage: 0341 442347715
E-Mail: www.karl-heine-schule-leipzig.de
Schulteil 2 – Geithainer Straße
Straße: Geithainer Straße 58
PLZ, Ort: 04328 Leipzig
Telefax (optional): 0341 658450
Homepage: 0341 6584513
E-Mail: www.karl-heine-schule-leipzig.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Internat des ÜAZ, 04347 Leipzig 
 – Medicampus Frankfurt, Die Schulen des dt. Buchhandels GmbH, Internat, 04229 Leipzig 
 – Bildungs- und Technologiezentrum der HWK zu Leipzig, 044551 Borsdorf

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 8 4 3 3
BS t Fahrradmonteur 12 11 10 14
BS t Karosserie- und Fahrzeugbau-mechaniker FR Karosseriein-

standhaltungstechnik
61 62 59 47

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Motorradtechnik

37 26 23 26

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Nutzfahrzeugtechnik

92 91 87 85

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Personenkraftwagentechnik

380 381 363 342

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP System- und Hochvolttechnik

49 63 76 77

BS t Kraftfahrzeugmechatroniker  
SP Karosserietechnik

20 23 20 21

BS t Zweiradmechatroniker 126 116 103 101
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik 17 11 14 21
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik 11 21 26 25
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Montagetechnik 11 3 0 0
BS t Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik-

technik
5 2 2 0

BS t Fertigungsmechaniker 55 62 49 43
BS t Industriemechaniker 232 221 204 197
BS t Industriemechaniker mit Erwerb der allgem. HS-reife (DuBAS) 39 37 48 49
BS t Konstruktionsmechaniker 60 71 77 90
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Maschinen- und Anlagenführer  
(2-jährig), SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik

20 20 18 13

BS t Werkzeugmechaniker mit Erwerb der allgem. HS-reife (DuBAS) 4 4 6 9
BS t Zerspanungsmechaniker 107 98 91 88
BS t Zerspanungsmechaniker mit Erwerb der allgem. HS-reife 

(DuBAS)
1 2 4 8

BS t Automobilkaufmann 140 129 125 118
BS/BGJ v MT 23 21 0 0
BS/BVJ v MT; HT 37 36 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 3 7 0 0
BS/gBVJ v MT; HT (gestrecktes BVJ) 0 5 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 0 11 0 0
FS t Staatlich geprüfter Techniker für Gießereitechnik 0 0 0 0
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik 48 29 75 71
FS v Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik mit zusätz-

lich erworbener FHS-Reife
0 30 0 0

FOS 12L v Technik (1-jährig) 0 11 14 26
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 0 0 0 23
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 0 5 18 22
BGy v Technikwissenschaft 92 92 63 58
BGy v Technikwissenschaft (DuBAS, 1. AJ) 0 0 0 0
BGy v Ernährungswissenschaft 65 70 72 68
BGy v Gesundheit und Sozialwesen 223 204 189 165
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Berufliches Schulzentrum 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – LET 
Straße: An der Querbreite 8
PLZ, Ort: 04129 Leipzig
Telefon: 0341 904530
Telefax (optional): 0341 9045310
Homepage: www.bsz7-leipzig.de
E-Mail: schulleitung@bsz7-leipzig.de
Schulteil 1 – Neustädter Straße
Straße: Neustädter Straße 1
PLZ, Ort: 04315 Leipziger

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Jugendwohnheim Leipzig-Wiederitzsch, 04158 Leipzig
 – Internat des Bildungs- und Technologiezentrum der HWK zu Leipzig, 04451 Borsdorf
 – Internat des ÜAZ Leipzig, 04347 Leipzig

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t Fachinformatiker 331 294 255 235
BS t Informations- und Telekommunikationssystemelektroniker 75 69 62 54
BS t Elektroniker FR Automatisierungstechnik (neu: Elektroniker FR 

Automatisierungs- und Systemtechnik)
54 56 46 46

BS t Elektroniker FR Informations- und Telekommunikationstechnik 
(neu: geht auf im Informationselektroniker)

108 96 92 82

BS t Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik 261 243 230 234
BS t Elektroniker für Betriebstechnik 353 334 322 301
BS t Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik 57 50 36 28
BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik 2 1 4 2
BS t Raumausstatter 4 1 10 9
BS t Gestalter für visuelles Marketing 63 75 72 61
BS t Schilder- und Lichtreklamehersteller 29 36 36 38
BS/BVJ v FT/RG; ET 17 0 0 0
BS/BVJ v MT; ET 0 17 0 0
BS/BVJ v WuV; FT/RG 0 19 0 0
BS/gBVJ v WuV; FT/RG (BVJ 2-jährig) 15 11 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 0 7 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industrieelektrik [§ 66 BBiG] 0 1 3 3
FOS v Technik (2-jährig) 42 42 55 69
FOS 12L v Technik (1-jährig) 9 0 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 33 42 42 25
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Berufliches Schulzentrum 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – LWV
Straße: Credner Straße 1
PLZ, Ort: 04289 Leipzig
Telefon: 0341 4847921
Telefax (optional): 0341 4847923
Homepage: www.bsz1leipzig.de
E-Mail: info@bsz1leipzig.de
Schulteil 1 – Dachstr.
Straße: Dachstraße 1
PLZ, Ort: 04329 Leipzig

Unterbringungsmöglichkeiten:

 – Hotel Atlanta, 04461 Leipzig-Wachau
 – Pension Preußenstraße, 04289 Leipzig 

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 162 160 156 174
BS t Immobilienkaufmann 171 165 157 156
BS t Industriekaufmann 181 194 182 202
BS t Kaufmann im Einzelhandel  

1. und 2. Ausbj.
241 227 257 288

BS t Verkäufer, 2-jährig 254 260 278 262
BS t Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. 173 170 158 156
BS t Kaufmann im Groß- und Außenhandel 203 203 196 202
BS t Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung 149 158 144 136
BS t Kaufmann für Versicherungen und Finanzen 98 108 118 137
BS t Notarfachangestellter 0 0 0 0
BS t Patentanwaltsfachangestellter 0 0 0 0
BS t Rechtsanwaltsfachangestellter 81 89 91 101
BS t Sozialversicherungsfachangestellter 81 98 103 93
BS t Steuerfachangestellter 145 124 123 114
BS t Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) 92 105 89 93
BS t Kaufmann für Tourismus und Freizeit nur 1. Ausbj. 2 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 58 13 0 0
BS/BGJ v WuV 0 22 0 0
BS/BVJ v WuV; FT/RG 41 32 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 0 12 0 0
FOS v Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) 82 92 99 101
FOS 12L v Wirtschaft und Verwaltung (1-jährig) 7 0 0 0
BGy v Wirtschaftswissenschaft 185 186 193 163
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Robert-Blum-Schule, BSZ der Stadt Leipzig mit sonderpädagogischem Profil

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – RBS 
Straße: Rosenowstraße 60
PLZ, Ort: 04357 Leipzig
Telefon: 0341 2306440
Telefax (optional): 0341 23064424
Homepage: www.bsz12leipzig.de
E-Mail: bsz12.leipzig@t-online.de
Schulteil 1 – Kohlgartenstr.
Straße: Kohlgartenstraße 58
PLZ, Ort: 04315 Leipzig

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS/gBVJ v 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 8 13 0 0
BS/gBVJ v FT/RG; HT (gestrecktes BVJ) 0 8 0 0
BS/gBVJ v FT/RG; TT (BVJ 2-jährig) 10 0 0 0
BS/gBVJ v HT; MT (BVJ 2-jährig) 10 0 0 0
BS/gBVJ v HT; EGH 11 0 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 19 16 0 0
BS-F/BS t Gartenbauwerker (neu: Fachpraktiker Gartenbau 

(nach § 66 BBiG))
5 11 18 22

BS-F/BS t Fachpraktiker Küche (nach § 66 BBiG) 28 23 21 34
BS-F/BS t Hauswirtschaftstechnischer Helfer  

neu: Fachpraktiker Hauswirtschaft (nach § 66 BBiG)
45 39 34 39

BS-F/BS t Bäckerwerker [§ 42m HwO] 0 0 1 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Industriemechanik (3,5 Jahre nach § 66 BBiG) 0 0 0 0
BS-F/BS t Fachpraktiker für Metallbau (3,5 Jahre nach § 66 BBiG bzw. 

§ 42m HwO)
35 32 25 30

BS-F/BS t Fachpraktiker für Metalltechnik  
(2-jährig), 
FR Konstruktionstechnik 
FR Montagetechnik 
FR Zerspanungstechnik (nach § 66 BBiG)

0 0 0 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Zerspanungsmechanik (3,5 Jahre nach § 66 
BBIG bzw. § 48m HwO)

0 0 0 0

BS-F/BS t Hochbaufacharbeiter  
SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

6 9 11 13

BS-F/BS t Tiefbaufacharbeiter  
SP Straßenbauarbeiten (gestreckt auf 3 Jahre)

1 1 1 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Holzverarbeitung  
(nach § 66 BBiG bzw. § 42 m HwO)

10 12 19 25

BS-F/BS t Fachpraktiker für Bürokommunikation (nach § 66 BBiG) 15 12 12 27
BS-F/BS t Fachpraktiker Verkauf  

(nach § 66 BBiG)
43 0 32 0

BS-F/BS t Fachpraktiker für Industrieelektrik (nach § 66 BBiG)  0 0 0
BS-F/BS t Bauten- und Objektbeschichter (gestreckt auf 3 Jahre) 14 11 9 13
BS-F/BS t Farbgeber [§ 66 BBiG] 10 10 16 22
BS-F/BS t Maler- und Lackierer 0 0 0 0
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Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS-F/BS t Fachpraktiker Lager [§ 66 BBiG bzw. § 42m HwO]) 38 34 46 47
BS-F/BS t Verkaufshilfe/Verkaufshelfer (nach § 66 BBiG) 0 43 0 0
BS-F/BVJ v EGH; HT 11 13 0 0
BS-F/BVJ v BT; HT 10 16 0 0
BS-F/BVJ v TT; EGH 0 17 0 0
BS-F/BVJ v WuV; TT 10 0 0 0
BS-F/BVJ v MT; ET 10 16 0 0
BS-F/BVJ v EGH; Gesundheit 12 13 0 0
BS-F/BVJ v EGH; FT/RG 8 16 0 0
BS-F/kBVJ v Gesundheit; WuV 9 0 0 0
BS-F/kBVJ v MT; HT 10 13 0 0
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Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – RPS 
Straße: Schönauer Straße 160
PLZ, Ort: 04207 Leipzig
Telefon: 0341 426410
Telefax (optional): 0341 4264141
Homepage: www.ruth-pfau-schule.de
E-Mail: info@ruth-pfau-schule.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 0 0 0 13
BS t Medizinischer Fachangestellter 198 199 208 187
BS t Tiermedizinischer Fachangestellter 184 185 179 164
BS t Zahnmedizinischer Fachangestellter 308 312 293 288
BS t Zahntechniker 84 77 71 79
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 1 0 0 0
BS/BVJ v Gesundheit; EGH 41 33 0 0
BFS v Pflegefachmann 67 67 64 68
BFS v Pharmazeutisch-technischer Assistent 133 137 141 141
BFS v Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 50 66 66 81
BFS v Staatlich geprüfter medizinischer Dokumentationsassistent 39 46 42 53
BFS v Staatlich geprüfter Sozialassistent 164 186 188 163
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Susanna-Eger-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Standorte der genutzten Schulgebäude:

Stammschule – SES 
Straße: An der Querbreite 6
PLZ, Ort: 04129 Leipzig
Telefon: 0341 909975-0 
Telefax (optional): 0341 909975-15
Homepage: www.susanna-eger-schule.de
E-Mail: sekretariat@susanna-eger-schule.de

Unterbringungsmöglichkeiten:

Der Schulträger sicherte im Rahmen der bilateralen Gespräche zum Arbeitsentwurf der Teilschulnetzplanung Berufsbil-
dender Schulen zu, für die bedarfsgerechte Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten Sorge zu tragen.

Bildungsangebot im Schuljahr 2019/2020:

Schulart Zeit-
form

Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt SZ 
2019/20

SZ 
2018/19

SZ 
2017/18

SZ 
2016/17

BS t 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik 57 52 50 51
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Bäckerei 104 97 94 95
BS t Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Konditorei 0 0 0 0
BS t 1. Ausbj. Bäckerhandwerk 0 0 13 15
BS t Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 33 45 48 42
BS t Fachmann für Systemgastronomie 73 62 65 71
BS t Hotelfachmann bis 3. Ausbj. 241 231 215 233
BS t Koch 248 259 276 263
BS t Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. 98 111 127 117
BS t Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe 0 0 0 0
BS t Schulpflichterfüller ohne Ausbildungsvertrag 18 19 0 0
BS/BvB t BvB 5 8 0 0
BS/BGJ v EGH 21 22 0 0
BS/EQ t Einstiegsqualifizierung 0 3 0 0
BS/gBVJ v WuV; EGH (gestrecktes BVJ) 16 26 0 0
BS/BVJ v TT; EGH 17 18 0 0
BS/BVJ v WuV; EGH 30 34 0 0
BS/VKA v Vorbereitungsklassen 33 34 0 0
BS-F/BS t Bäckerwerker (nach § 42 m HwO) 0 1 1 1
FS v Staatlich geprüfter Betriebswirt für Hotel- und Gaststättengewerbe 28 44 39 66
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4  Langfristige Zielplanung mit Ausführungsmaßnahmen

4.1  Einleitung

Ausgehend von den bisherigen Schülerzahlentwick-
lungen (dargestellt im Schulnetzbericht für die Schul-
jahre 2015/16 bis 2019/20) erfolgen die Standortfestlegun-
gen im Rahmen der langfristigen Zielplanung unter anderem 
unter Berücksichtigung der 1. Regionalisierten Schüler- und 
Absolventenprognose des Statistischen Landesamtes. Auf 
deren begrenzte Aussagefähigkeit im Zusammenhang mit 
der differenzierten Darstellung einzelner Bildungsgänge und 
konkreter Standorte der Berufsausbildung wurde bereits 
hingewiesen. Zu vielschichtig und komplex sind die Einfluss-
faktoren, die das Angebot an Ausbildungsplätzen und das 
Nachfrageverhalten der Jugendlichen beeinflussen. Für die 
mittel- bis langfristige Bedarfsprognose wird daher die pro-
gnostizierte Schülerzahl für die verschiedenen Schularten 
der berufsbildenden Schule auf Landkreisebene betrachtet. 
Dabei werden für jeweils zwei Jahresscheiben 2024/2025 
(mittelfristig) und 2031/2032 (langfristig) die untere und die 
obere Variante der Prognose des Statistischen Landesam-
tes und der dadurch entstehende Entwicklungskorridor ab-
gebildet.

Neben der demografischen Entwicklung ist in die Ziel-
planung unter anderem auch die erstmals im Jahr 2016 
durchgeführte und 2020 durch die Schulträger aktualisierte 
Gebäudeanalyse (siehe Schulnetzbericht) eingeflossen. Zu 
erwartende Schülerzahlen und Raumkapazitäten werden ins 
Verhältnis gesetzt und hinsichtlich der weiteren Entwicklung 
bewertet. Dabei wird davon ausgegangen, dass eine Auslas-
tung von acht Stunden täglich unproblematisch möglich ist.

Nicht zuletzt sind die Standortentscheidungen unter Be-
rücksichtigung der im Dialogprozess zum vom SMK im März 
2020 vorgelegten Arbeitsentwurf gewonnenen Erkenntnisse 
zu regionalen Besonderheiten und Entwicklungen, dem An-
gebot von Schulen in freier Trägerschaft und unter Beach-
tung der bildungspolitischen Vorgaben (u. a. Mindestschüler-
zahlen und Richtwerte zur Klassenbildung) sowie im Hinblick 
auf einen effektiven und langfristig gesicherten Ressourcen-
einsatz getroffen.

4.2  Grundsätze

Die Teilschulnetzplanung strebt die Profilschärfung der 
Beruflichen Schulzentren an. Das Fachrichtungsangebot der 
Beruflichen Gymnasien und der Fachoberschule orientiert 
sich am Profil der Beruflichen Schulzentren. Die Schularten 
Berufliches Gymnasium und Fachoberschule werden regio-
nal ausgewogen innerhalb eines Landkreises angeboten. Die 
langfristige Entwicklung der Beruflichen Schulzentren hin zu 
regionalen Kompetenzzentren wird unterstützt. Ziel ist die 
Etablierung branchenspezifischer Bildungsgänge unter Be-
rücksichtigung der regionalen Besonderheit des Standortes. 
Die Schulart Berufsfachschule ergänzt an einzelnen Berufli-
chen Schulzentren das regionale Profil der Ausbildung und 
trägt im Besonderen zur Entwicklung von regionalen Kompe-
tenzzentren im Bereich Gesundheit und Sozialwesen bei. 

Bei konkurrierenden Angeboten wird dem Angebot 
außerhalb der Oberzentren der Vorrang eingeräumt, um 
durch die Entwicklung tragfähiger Beruflicher Schulzentren 
den ländlichen Raum zu stärken und um einer Spontanent-
wicklung zugunsten der Oberzentren entgegenzuwirken. 
Bei konkurrierenden Landkreisen ist darauf zu achten, dass 

auch in den peripheren Landkreisen ein zumutbar erreichba-
res Angebot beruflicher Bildung zur Verfügung steht. 

In einigen Bildungsgängen ist die Unterschreitung der 
Mindestschülerzahl auf Grund von Ausnahmetatbeständen 
gem. § 4a Absatz 5 SächsSchulG möglich. Länderübergrei-
fende Beschulungen, Fachklassenangebote zur Aufrechter-
haltung der öffentlichen Grundversorgung sowie durch die 
Region und die regionale Wirtschaft geprägte Berufsausbil-
dungen können so im Einzelfall, insbesondere zur Stärkung 
des ländlichen Raumes, ermöglicht werden, wenn sie min-
destens die Hälfte der Mindestschülerzahl erreichen.

Prinzipiell erfolgen alle im Teilschulnetzplan getroffenen 
Standortfestlegungen unter der Maßgabe, dass die jeweili-
gen Schulträger für bedarfsgerechte Unterbringung der Aus-
zubildenden Sorge tragen. Eine finanzielle Entlastung für 
Aufwendungen bei Unterkunft und Verpflegung der Auszu-
bildenden wird in der Sächsischen Schülerunterbringungs-
leistungsverordnung geregelt. Sie gilt nicht für Teilnehmer 
an Umschulungsmaßnahmen und Schüler, die bereits einen 
studienqualifizierenden oder berufsqualifizierenden Ab-
schluss der Sekundarstufe II oder einen Abschluss in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf erworben haben. Die För-
derung beträgt derzeit 16 Euro pro Unterrichtstag. Darüber 
hinaus hat Sachsen im Jahr 2019 das Azubiticket eingeführt.

Die Bildungsgänge der Berufsvorbereitung sowie der 
beruflichen Grundbildung können bei bestehendem öffent-
lichen Bedürfnis entsprechend der am BSZ vorhandenen 
Berufsbereiche eingerichtet werden. Junge Menschen mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf haben gleichberech-
tigten Zugang zu den beruflichen Schularten und werden 
in Abhängigkeit vom Ausbildungsziel und ihrer individuellen 
Förderbedarfe in bestehenden Bildungsgängen aller be-
rufsbildenden Schularten inklusiv unterrichtet oder an den 
Beruflichen Schulzentren in besonderen Klassen beschult. 
Dabei sind die personelle und sächliche Ausstattung, ins-
besondere auch die Barrierefreiheit, ein zwingend zu be-
achtendes Kriterium. Ein Konzept zur Festlegung von Aus-
bildungen und Standorten wird in Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Schule und Bildung sowie der Bundesagentur 
für Arbeit erarbeitet. Bis dahin gilt für die betroffenen Auszu-
bildenden, die nicht inklusiv unterrichtet werden, die jährlich 
angepasste Liste der besonderen Berufsschulklassen für die 
Berufsausbildung von Schülern mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf. 

Sind beim öffentlichen Bedürfnis deutliche Änderungen 
nachweisbar, die eine Neueinrichtung oder das Aufheben 
von Bildungsgängen unter Berücksichtigung der Ausnahme-
tatbestände möglich bzw. erforderlich machen, so stehen 
diese zunächst in einer Aufbau- oder Ausgleitphase von drei 
aufeinanderfolgenden Aufnahmejahrgängen unter Beobach-
tung, bevor abschließend entschieden wird. 

Gemäß den raumordnungspolitischen Zielen des Lan-
desentwicklungsplanes ist vorgesehen, dass berufsbildende 
Schulen in Ober- und Mittelzentren zur Verfügung stehen. 
Das zu erarbeitende Schulnetz der berufsbildenden Schu-
len berücksichtigt innerhalb des vorgegebenen gesetzlichen 
Rahmens die gewachsenen Strukturen der sächsischen 
Wirtschaft und der beruflichen Bildungslandschaft. Berufli-
che Schulzentren außerhalb der im Landesentwicklungsplan 
vorgegebenen Raumordnungskategorien stehen zur Verfü-
gung, wenn für diese der Nachweis des öffentlichen Bedürf-
nisses erbracht wird. 
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Schulteile können an Beruflichen Schulzentren dann 
geführt werden, wenn die spezifische Verortung dies aus 
fachlichen oder regionalplanerischen Gründen erfordert. 
Schulteile, die aufgrund von Kapazitätsengpässen am 
Hauptstandort geführt werden, sind regelmäßig auf ihr öf-
fentliches Bedürfnis zu überprüfen.

Die mindestens mittelfristigen Aussagen zu den Bil-
dungsgängen der beruflichen Bildung erfolgen unter der 
Ausweisung von Standorten und Einzugsbereichen. Damit 
wird Planungssicherheit für Auszubildende und Unterneh-
men sowie für die Investitionsfestlegungen der Schulträger 
erreicht. 

4.3  Verfahren

Im Zuge der Umsetzung des Teilschulnetzplanes wird 
es in der Regel keine Änderungen für Auszubildende ge-
ben, die sich bereits in Ausbildung befinden. Bei geplanten 
Standortänderungen sollen Ausbildungen an den bisherigen 
Standorten auslaufen. Es erfolgen keine Neuaufnahmen, 
an den künftigen Standorten findet ein schrittweiser Aufbau 
statt. Grundsätzlich können Auszubildende ihre Ausbildung 
dort beenden, wo sie diese begonnen haben. In der Regel 
erfolgt also bei einer Verlagerung des Ausbildungsberufs 
der Aufnahmejahrgang 2021/2022 am neuen Standort. Bei 
mehrjährigen Ausbildungsgängen erstreckt sich diese Über-
gangsphase entsprechend der Ausbildungsjahre. Insofern 
die Verlagerungen zu einem späteren Zeitpunkt beginnen, 
wird im Plan darauf hingewiesen. In diesen Fällen können im 
Verlauf der Ausbildung Standortwechsel möglich sein. Die 
Auszubildenden werden vor Beginn ihrer Ausbildung darü-
ber informiert. 

Künftig soll das erste Ausbildungsjahr eines Berufsbe-
reiches nur dort ausgebildet werden, wo auch mindestens 
eine grundständige Berufsausbildung erfolgt. Ein flächen-
deckendes Angebot ist weder aus personeller noch aus 
sächlicher Sicht zielführend. Anderenfalls müsste jeder 
Schulträger die notwendige Technik, Räumlichkeiten und 
Fachkabinette an jedem Standort vorhalten. Zudem bedarf 
es für jeden einzelnen Berufsbereich bei geringer Klassen-
größe eines Fachlehrers und eines Vertretungslehrers zur 
Absicherung des Unterrichts. Aus diesen Gründen werden 
mit dem Teilschulnetzplan die Klassen bereits im 1. Ausbil-
dungsjahr konzentriert, um die Qualität der Ausbildung auf 
einem hohen Niveau zu halten. 

Ein Ergebnis der Befragung der Ausbildungsunterneh-
men im Dezember 2019 ist unter anderem der Wunsch nach 
einer durchgängigen Beschulung an einem Berufsschul-
standort. Bisher mussten sächsische Auszubildende im un-
günstigsten Fall in jedem Ausbildungsjahr den Beschu lungs-
stand ort wechseln. Im Berufsbereich Bautechnik erfolgte die 
Beschulung beispielsweise im ersten Ausbildungsjahr in der 
gemeinsamen Grundstufe aller Bauberufe am wohnortnahen 
Standort, im zweiten Ausbildungsjahr je nach Spezialisie-
rung (Hoch-, Tief- sowie Ausbau) an dem nächstgelegenen 
Standort und im dritten Ausbildungsjahr am Standort für den 
jeweiligen Ausbildungsberuf.

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf 
Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Ar-
beitnehmerverbände streben eine teilweise Trennung der 
drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits 
im 1. Ausbildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unter-
weisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. 
Diese Entwicklung fand bei den getroffenen Standortfestle-
gungen bereits Berücksichtigung. 

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine 
Beschulung (getrennt nach Schwerpunkten) anders als 
bisher bereits ab dem 1. Ausbildungsjahr und für den Aus-
bildungsberuf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt 
Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im 
ländlichen Raum angestrebt. So soll Planungs- und Stand-
ortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträ-
ger erzeugt und eine qualitativ hochwertige Ausbildung si-
chergestellt werden. Das 1. Ausbildungsjahr bleibt aufgrund 
der Möglichkeit der gemeinsamen Beschulung im Berufsbe-
reich Fahrzeugtechnik nahezu flächendeckend an den BSZ 
erhalten.

Für die Berufe im Gastgewerbe wurde durch die zustän-
digen Stellen ein Neuordnungsverfahren gestartet. Aktuell 
ist geplant, dass die neuen Lehrpläne zum August 2022 in 
Kraft treten.

Neben den inhaltlichen Anpassungen der einzelnen 
Ausbildungsberufe an die veränderten Anforderungen in 
diesem Berufsbereich soll die bisherige „Fachkraft im Gast-
gewerbe“ in zwei Ausbildungsberufe aufgespaltet werden: 
die „Fachkraft für Gastronomie“ mit den beiden Schwer-
punkten „Restaurantservice“ und „Systemgastronomie“ 
deckt den Servicebereich ab, die „Fachkraft Küche“ den Kü-
chenbereich. Für beide Berufe soll es die Möglichkeit einer 
zweijährigen zeitlichen Anrechnung auf die entsprechenden 
dreijährigen Berufe geben. Damit können diese Berufe mit 
den entsprechenden 3-jährigen Berufen beschult werden. 
Weiterhin ist geplant, dass nur noch in der Grundstufe eine 
gemeinsame Beschulung des Berufsbereiches erfolgt. Ab 
dem 2. Ausbildungsjahr werden der Restaurantfachmann 
mit dem Systemgastronomen (und der Fachkraft für Gast-
ronomie s. o.) beschult und der Hotelfachmann mit dem Ho-
telkaufmann für Hotelmanagement (neue Bezeichnung). Im 
3. Ausbildungsjahr werden alle Berufe des Berufsbereiches 
einzeln unterrichtet. Der neue 2-jährige Ausbildungsberuf 
Fachkraft Küche soll zur Ausübung einer qualifizierten beruf-
lichen Tätigkeit in der Küche befähigen. Der Beruf Fachkraft 
Küche soll inhaltlich stärker am 3-jährigen Ausbildungsbe-
ruf Koch ausgerichtet werden als an den Serviceberufen im 
Restaurant- und Hotelbereich und kann zusammen in einer 
Berufsschulklasse mit den Köchen unterrichtet werden. Die 
skizzierten Änderungen werden bei den Standortfestlegun-
gen für die Ausbildungen im Gastgewerbe bereits berück-
sichtigt.

Die handwerklichen Berufe im Berufsbereich Elektro-
technik werden zum 1. August 2021 neu geordnet. In der 
Folge kann auch der Ausbildungsberuf Informationselektro-
niker im ersten Ausbildungsjahr gemeinsam mit den hand-
werklichen Elektroberufen beschult werden. Zudem wird der 
Ausbildungsberuf Elektroniker für Gebäudesystemintegra-
tion neu eingeführt, der ebenso im ersten Ausbildungsjahr 
gemeinsam mit den handwerklichen Elektroberufen beschult 
werden kann. Im Elektroberuf Systemelektroniker wird nach 
dieser Neuordnung nicht mehr ausgebildet. Diese Änderun-
gen wurden bei den Standortfestlegungen für die Ausbildun-
gen im Berufsbereich Elektrotechnik bereits berücksichtigt.

Standortfestlegungen für die Fachoberschule erfolgen 
ausschließlich für die zweijährige Ausbildung. Die Klassen-
bildung der einjährigen Fachoberschule ist an diesen Stand-
orten bei Bestehen eines öffentlichen Bedürfnisses möglich. 
Für den Fall, dass für die separate Klassenbildung kein 
öffentliches Bedürfnis besteht, ist die gemeinsame Beschu-
lung der Schüler der einjährigen Fachoberschule mit denen 
der Klassenstufe 2 der zweijährigen Fachoberschule mög-
lich, wenn es zu keiner zusätzlichen Klassenbildung kommt.
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Durch die Reduzierung von Doppelangeboten werden 
die Einzugsbereiche stärker voneinander abgegrenzt. Dies 
hat zur Folge, dass Ausnahmegenehmigungen nur noch in 
Einzelfällen Anwendung finden.

4.4  Inhaltliche Beschreibung 

Im Folgenden werden die Planungen für die Beruflichen 
Schulzentren in alphabetischer Reihenfolge der Schulträger 
vorgelegt. Ausgehend von dem im Teilschulnetzbericht dar-
gestellten IST-Stand erfolgt für die Beruflichen Schulzentren 
die Ausweisung der Bildungsgänge. Dabei sind auf Schul-
trägerebene auch diejenigen Bildungsgänge erfasst, die 
mittel- bzw. langfristig nicht fortgeführt werden (orange ge-
kennzeichnet) oder im Planungszeitraum zur Neueinrichtung 
vorgesehen sind (grün gekennzeichnet). 

Für alle Bildungsgänge der dualen Berufsausbildung 
erfolgt die Ausweisung der Standorte mit Einzugsberei-

chen. Bei länderübergreifenden Fachklassen wird auf die 
Aufnahme von Schülern aus weiteren Bundesländern hinge-
wiesen. Pauschale bilaterale Vereinbarungen werden nicht 
berücksichtigt. Alle Änderungen beziehen sich auf das Re-
ferenzjahr 2019/2020, wenn für den Planungszeitraum am 
jeweiligen BSZ Neueinrichtungen oder Verlagerungen von 
Bildungsgängen geplant sind. 

Werden durch die geplanten Änderungen für ein BSZ 
stärkere Zu- oder Abgänge von Schülern eines Bildungs-
ganges erwartet, so wird an entsprechender Stelle darauf 
verwiesen.

Bei vorgesehenen Neueinrichtungen von Bildungsgän-
gen innerhalb einer Schulart ab dem Schuljahr 2021/2022 
soll die Antragstellung des Schulträgers im Rahmen seiner 
Stellungnahme zum Entwurf des Teilschulnetzplanes Be-
rufsbildende Schulen erfolgen.
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Landkreis Bautzen
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5  Einzelbetrachtung nach Schulträgern

4.5.1  Landkreis Bautzen

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Bautzen: 

BSZ BSZ Bautzen BSZ „Konrad Zuse“ BSZ Kamenz BSZ Radeberg
Anschrift Schilleranlagen 1 Käthe-Kollwitz-Straße 5 Hohe Straße 4 Robert-Blum-Weg 5
 02625 Bautzen 02977 Hoyerswerda 01917 Kamenz 01454 Radeberg
LaSuB-STO Bautzen Bautzen Bautzen Bautzen
Landkreis Bautzen Bautzen Bautzen Bautzen
Kürzel BZ HY KM RB
Haus ID BZ-1048: Stammschule HY-1032 Stammschule KM-1030 RB-1052
Haus ID BZ-4112 - KM-4114 -

BZ-BE (ehem. BSZ BE) Schulteil Demitz-Thumitz
Haus ID BZ-4113 - - -

BZ-KW Schulteil Königs-
wartha

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Bautzen

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Bautzen 1754 1211 543
BSZ „Konrad Zuse“ Hoyerswerda 863 311 552
BSZ Kamenz 782 359 423
BSZ Radeberg 726 682 44
Landkreis Bautzen 4125 2563 1562

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Bautzen

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Bautzen von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Ab-
weichung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Bautzen  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 2,63 bis 2,75 9,09 bis 9,84
Berufliches Gymnasium VZ -0,29 bis -0,29 5,90 bis 6,49
Berufsfachschule VZ 4,23 bis 4,41 9,10 bis 10,09
Fachoberschule VZ -2,75 bis -1,96 3,14 bis 4,71
Fachschule VZ -1,91 bis 1,11 -1,91 bis 1,11
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BSZ Bautzen

Das BSZ Bautzen nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schulteile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Metalltechnik, Wirtschaft und Verwal-
tung sowie Elektrotechnik, Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Be-
rufliches	Gymnasium

Schulteil Erich-Pfaff-Straße 1: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung
Schulteil Königswartha: Ausbildungsberuf des Berufsbereiches Produktion und Dienstleistung in Umwelt 

und Landwirtschaft

Planung – Berufsschule 

Der Fokus des BSZ Bautzen liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Metalltechnik, Elektro-
technik sowie Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Fischwirt SN, weitere BL
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk BTZ
BS EGH Bäcker BTZ, GÖR
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Bäckerei BTZ, GÖR

BS EGH 1. Ausbj. Fleischerhandwerk BTZ, GÖR
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Fleischerei BTZ, GÖR

BS EGH Koch BTZ
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe BTZ
BS EGH FK im Gastgewerbe (2-jährig) BTZ
BS Körperpflege Friseur BTZ
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik BTZ
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik BTZ, GÖR

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Konstruktionstechnik BTZ

BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),
SP Metalltechnik/Kunststofftechnik BTZ

BS MT Metallbauer, FR Konstruktionstechnik BTZ, D, MEIß, SOE
BS MT Werkzeugmechaniker BTZ, GÖR
BS WuV Bankkaufmann BTZ, GÖR

BS WuV Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereiche öffentlicher Dienst BTZ

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. BTZ
BS WuV Verkäufer (2-jährig) BTZ
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. BTZ
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik BTZ
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik BTZ, GÖR
BS ET Elektroniker für Betriebstechnik BTZ, GÖR
BS ET Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik BTZ, GÖR
BS ET Mechatroniker BTZ

Die Entwicklung der Schülerzahlen und das auch von der Wirtschaft angestrebte Ziel einer mindestens mittelfristigen 
Standort- und Planungssicherheit für Auszubildende und Unternehmen machen eine Konzentration der Ausbildungen im 
Bäckerhandwerk in Ostsachsen nötig. Die Schülerzahlentwicklung an den Standorten Bautzen und Görlitz der letzten Jahre 
zeigt, dass das öffentliche Bedürfnis nur einen Standort in dieser Region rechtfertigt. Deutlich wird auch, dass das BSZ 
Görlitz in der Regel mehr Neuaufnahmen verzeichnet als das BSZ Bautzen.

Neuaufnahmen – Bäckerhandwerk 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Bautzen 15 9 6 11 12 7 7 8 13 7 10
BSZ Christoph Lüders Görlitz 28 16 12 15 5 10 10 12 17 13 5

Eine Schülerstromanalyse ergab ein relativ ausgewogenes Verhältnis von Schülern mit Wohnsitz in Bautzen und Görlitz. 
Für die Standorte der Ausbildungsbetriebe konnte ähnliches festgestellt werden. Aus den vorgenannten Gründen wird die be-
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rufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen Bäcker und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt 
Bäckerei künftig in der ostsächsischen Region am BSZ Christoph Lüders konzentriert. Ab dem Schuljahr 2021/2022 ist das 
BSZ Bautzen kein Aufnahmestandort mehr.

Die Zahl der Neuaufnahmen in den Ausbildungsberufen Fleischer und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwer-
punkt Fleischerei stagnieren seit Jahren auf einem relativ niedrigen Niveau. Auch am Standort Bautzen lagen diese rückbli-
ckend unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl, so dass keine Klassen gebildet werden konnten. 

Neuaufnahmen – Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk SP Fleischerei 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ Bautzen 11 6 7 8 6 12 15 8 0 0

Für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk sind ab dem Schuljahr 2021/2022 drei Standorte vorgesehen. Neben dem 
BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung in Dresden sind dies das BSZ Delitzsch und das BSZ Lichtenstein (Schulteil Wilkau-
Haßlau). Für Auszubildende im Fleischerhandwerk mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen, Görlitz, Meißen, Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und der Stadt Dresden ist das BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden künftig der Standort 
für die berufsschulische Unterweisung.

Im Rahmen der für 2025 geplanten Evaluation soll das Erfordernis dreier Standorte für die Ausbildungen im Fleischer-
handwerk (Fleischer und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) geprüft werden.

Die Anzahl der Auszubildenden hat sich im Ausbildungsberuf Koch in den zurückliegenden zehn Jahren um ca. 50 Pro-
zent verringert. Im Referenzjahr 2019/2020 fand die berufsschulische Unterweisung an neun Standorten in Sachsen statt. 
Vor dem Hintergrund der rückläufigen Schülerzahlen und im Hinblick auf das Ziel Berufsschulstandorte zu entwickeln, die 
ihre Kompetenzen in den vorhandenen Berufsbereichen stärken, wird die Kochausbildung ab dem Schuljahr 2021/2022 für 
neu aufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz am BSZ Christoph Lüders in 
Görlitz konzentriert. 

Neuaufnahmen – Koch 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 21 13 13 29 21 27 28 29 23 19 16
BSZ Bautzen 22 34 22 24 15 11 17 21 16 22 14
Sachsenweit 676 528 459 430 453 424 391 450 438 386 337

Auch die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stärkung 
des Landkreises Görlitz und des dortigen Berufsschulstandortes Zittau in den Landkreis Görlitz verlagert. Das BSZ Zittau 
verfügt bereits über die entsprechenden Ausbildungen. Zudem werden am Standort auch die Ausbildungsberufe Hotelfach-
mann und Restaurantfachmann zum Abschluss geführt. Durch die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ Zittau 
soll dieser Berufsbereich in der ostsächsischen touristisch geprägten Region gestärkt werden. Die Kernkompetenzen des 
BSZ Bautzen liegen in den Berufsbereichen Metalltechnik und Elektrotechnik, die am Standort deutlich ausgebaut werden.

Die Anzahl der Auszubildenden im Ausbildungsberuf Friseur hat sich in den zurückliegenden zehn Jahren um ca. 50 Pro-
zent verringert. Im Schuljahr 2020/2021 haben 188 Auszubildende an sieben Standorten ihre Ausbildung begonnen. Die 
Neuaufnahmen lagen dabei zum Teil deutlich unterhalb der vorgegebenen Mindestschülerzahl. Um die angestrebte Stand-
ortstabilität und Planungssicherheit zu erreichen, ist eine Konzentration der Standorte nötig. Ab dem Schuljahr 2021/2022 
werden für neu aufzunehmende Auszubildende sachsenweit fünf Standorte zur Verfügung stehen. Mit den getroffenen 
Standortfestlegungen soll unter anderem auch der ländliche Raum stabilisiert werden. In Ostsachsen wird die Ausbildung 
für neuaufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz ab dem Schuljahr 2021/2022 
am BSZ Christoph Lüders Görlitz konzentriert. Das BSZ Bautzen steht für den Aufnahmejahrgang 2021/2022 nicht mehr zur 
Verfügung.

Neuaufnahmen – Friseur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 23 16 17 11 19 14 16 20 22 16 10
BSZ Bautzen 32 26 28 26 20 27 25 20 18 23 12
Sachsenweit 396 322 313 339 356 389 367 361 315 263 188

Die Auszubildenden im Ausbildungsberuf Bankkaufmann werden derzeit an den Standorten Dresden, Leipzig, Chemnitz 
und Bautzen beschult. Mit Blick auf die Schülerzahlen der letzten zehn Ausbildungsjahre muss ein deutlicher Rückgang 
der Neuanmeldungen von Auszubildenden konstatiert werden. Am Standort Bautzen ist diese rückläufige Entwicklung mit 
Schülerzahlen verbunden. Durch die Lösung von Ausbildungsverträgen wird die im Sächsischen Schulgesetz festgelegte 
Mindestschülerzahl teilweise unterschritten. Es ist anzunehmen, dass sich diese Entwicklung in den nächsten Jahren, auch 
aufgrund von Schließungen von Filialen im ländlichen Raum, verstärken wird. Ein effektiver Ressourceneinsatz kann daher 
nur durch eine Verlagerung der Ausbildung an das BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ in Dresden erzielt werden. 

Neuaufnahmen – Bankkaufmann 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Bautzen 18 20 18 17 21 16 16 15 18 22 16
Sachsenweit 329 270 273 228 251 199 162 167 180 186 180
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Im Berufsbereich Metalltechnik wird durch die Reduzierung der Standorte für die Ausbildung zum Metallbauer, FR 
Konstruktionstechnik die aufgrund der Schülerzahlentwicklung nötig ist, ein Zuwachs an Auszubildenden am BSZ Bautzen 
erwartet. Die bisherigen Standorte, das BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa und das BSZ für Technik Dresden „Gustav 
Anton Zeuner“, stehen ab dem Schuljahr 2021/2022 für Neuaufnahmen nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen der 
gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik zur Verfügung. Die Landkreise Meißen, Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und die Stadt Dresden sind für die Fachklassenbeschulung dem BSZ Bautzen zugeordnet.

Auch der Berufsbereich Elektrotechnik soll beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ Bautzen deutlich aus-
gebaut werden. Es ist vorgesehen, die Ausbildungen zum Mechatroniker, zum Elektroniker für Betriebstechnik sowie zum 
Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik am Standort neu einzurichten. Eine Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr war 
im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Elektrotechnik für die beiden letztgenannten Ausbildungen 
bereits bisher möglich. Ab dem Schuljahr 2021/2022 können beide Ausbildungen am Standort zum Ende geführt werden. Mit 
Beginn des Schuljahres 2021/2022 wird das BSZ Bautzen somit Fachklassenstandort für Auszubildende mit Wohnsitz in den 
Landkreisen Bautzen und Görlitz für die Ausbildungen zum Elektroniker für Betriebstechnik sowie zum Industrieelektriker 
(2-jährig), FR Betriebstechnik sein. Auszubildende im Ausbildungsberuf Mechatroniker mit Wohnsitz im Landkreis Bautzen 
können ihre Ausbildung im Aufnahmejahrgang 2021/2022 am BSZ Bautzen beginnen.

Entsprechende Anträge des Landkreises, in denen das öffentliche Bedürfnis für die Einrichtung der genannten Fachklas-
sen nachgewiesen ist, liegen bereits vor.

Zudem ist ebenfalls im Berufsbereich Elektrotechnik ein Zuwachs an Auszubildenden im Ausbildungsberuf Elektroniker, 
FR Energie- und Gebäudetechnik zu erwarten. Dieser handwerkliche Elektroberuf soll künftig nicht mehr am BSZ für Elektro-
technik in Dresden ausgebildet werden. Hierdurch wird eine Stärkung, der Standorte im ländlichen Raum erwartet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FS FB Wirtschaft Staatlich geprüfter Betriebswirt für Betriebswirtschaft
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik,

SP Energie- und Automatisierungstechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS Technik (2-jährig)
BGy Technikwissenschaft
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Die Fachschulausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher sowie zum Staatlich geprüften Techniker für Maschinen-
technik bleiben am BSZ Bautzen erhalten. Für die Ausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Elektrotechnik SP 
Energie- und Automatisierungstechnik erfolgen ab dem Schuljahr 2021/2022 keine Neuaufnahmen am BSZ Bautzen. Die 
beiden Ausbildungsangebote in Bautzen und Weißwasser werden künftig am BSZ Weißwasser konzentriert. Aufgrund des 
nicht vorhandenen öffentlichen Bedürfnisses für die Fachschulausbildungen zum Staatlich geprüfter Betriebswirt für Be-
triebswirtschaft und zum Staatlich geprüften Techniker für Mechatronik – hier wurden bereits seit 2018 keine Klassen mehr 
gebildet – wird dieses Ausbildungsangebot am BSZ Bautzen nicht mehr vorgehalten.

Das BSZ Bautzen soll durch die geplanten Änderungen zum Kompetenzzentrum für Metall- und Elektrotechnik weiter-
entwickelt werden.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilie in Bautzen beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, bei den Laboren und Werk-
stätten deutlich weniger. Der Schulteil in Königswartha ist laut Schulträger voll ausgelastet. Die prognostizierten Schülerzahl-
zugänge können jederzeit aufgenommen werden.
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BSZ „Konrad Zuse“ Hoyerswerda

Das BSZ „Konrad Zuse“ Hoyerswerda nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auch weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. BTZ
BS WuV Verkäufer (2-jährig) BTZ
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. BTZ
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik BTZ, GÖR
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) BTZ, GÖR
BS WuV Industriekaufmann BTZ

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer 

(Aufnahme erfolgt nur jedes 2. Jahr)
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher 
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy  Gesundheit und Sozialwesen
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Am BSZ „Konrad Zuse“ Hoyerswerda sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neuein-
richtungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im 
Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, bei den Laboren und Werkstätten etwas 
weniger. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. 
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BSZ Kamenz

Das BSZ Kamenz nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule Kamenz:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Holztechnik, Wirtschaft und Verwaltung, 
Farbtechnik	 und	 Raumgestaltung,	 Berufsfachschule,	 Fachoberschule,	 Berufli-
ches Gymnasium, Fachschule

Schulteil Demitz-Thumitz: Ausbildungsberuf Steinmetz und Steinbildhauer, Fachoberschule 

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auch weiterhin auf den Berufsbereichen Holztechnik, Wirtschaft und Verwal-
tung sowie Farbtechnik und Raumgestaltung. Alleinstellungsmerkmal ist die Ausbildung zum Steinmetz und Steinbildhauer 
im Schulteil Demitz-Thumitz mit überregionaler Bedeutung in einer länderübergreifenden Fachklasse. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

BTZ

BS HT Tischler BTZ
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
BTZ

BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung BTZ
BS FT/RG Bauten- und Objektbeschichter 2-jährig BTZ, GÖR
BS FT/RG Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik 

BTZ, GÖR

BS Steinmetz und Steinbildhauer SN, weitere BL

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Pflegefachmann
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Holztechnik
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS  Gestaltung (2-jährig)
BGy  Gesundheit und Sozialwesen
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Am BSZ Kamenz sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neueinrichtungen von Bil-
dungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im Hinblick auf die 
demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, bei den Laboren und Werkstätten 
deutlich weniger. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden.
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BSZ Radeberg

Das BSZ Radeberg nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auch weiterhin auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik und 
Elektrotechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik BTZ
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,

SP Nutzfahrzeugtechnik
BTZ, GÖR, D

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

BTZ

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik BTZ
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik
BTZ

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Zerspanungstechnik

BTZ, GÖR

BS MT Konstruktionsmechaniker BTZ, D, MEIß, SOE
BS MT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig), 

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
BTZ

BS MT Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik SN, weitere BL
BS MT Zerspanungsmechaniker BTZ, GÖR
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik BTZ
BS ET Informationselektroniker  

(neuer Beruf: aus Elektroniker FR Informations- und Telekom-
munikationstechnik und Informationselektroniker)

SN

Am BSZ Radeberg sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neueinrichtungen von Bil-
dungsgängen der Berufsschule vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im 
Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Durch die geplante Konzentration der Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik an den BSZ 
Radeberg und Meißen-Radebeul ist für diesen Ausbildungsberuf am Standort Radeberg mit einem Zuwachs an Schülern 
zu rechnen. Ab dem Schuljahr 2021/2022 findet die Ausbildung an den BSZ für Technik Dresden „Gustav Anton Zeuner“ 
in Dresden und am BSZ für Wirtschaft und Technik Pirna für diesen Schwerpunkt nur noch im Rahmen der gemeinsamen 
Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik im 1. Ausbildungsjahr statt. Ab dem 2. Ausbildungsjahr wird die Ausbildung 
an den genannten BSZ in berufsreinen Klassen fortgeführt.

Auch für verschiedene Ausbildungsberufe im Berufsbereich Metalltechnik wird aufgrund geplanter Konzentrationspro-
zesse für den Standort Radeberg mit einem Zugang an Schülern gerechnet. Dies betrifft den Ausbildungsberuf Konstrukti-
onsmechaniker. Hier wird der Einzugsbereich künftig auch die Stadt Dresden und die Landkreise Meißen und Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge umfassen.

Zum anderen wird für die Ausbildungsberufe Zerspanungsmechaniker und Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zer-
spanungstechnik mit einem Zugang aus dem Landkreis Görlitz gerechnet, da diese Ausbildung ab dem Schuljahr 2021/2022 
nicht mehr wie bisher bis einschließlich 2. Ausbildungsjahr am BSZ Zittau erfolgt. Ausschließlich das 1. Ausbildungsjahr kann 
für Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Görlitz im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltech-
nik am BSZ Görlitz geführt werden.

Im Berufsbereich Elektrotechnik werden die handwerklichen Elektroberufe zum 1. August 2021 neugeordnet. Die Ausbil-
dungsberufe Elektroniker, FR Informations- und Telekommunikationstechnik sowie Informationselektroniker mit ihren beiden 
Fachrichtungen werden in dem Ausbildungsberuf Informationselektroniker ohne Schwerpunkte zusammengeführt. 

Die Ausbildung zum Elektroniker, FR Informations- und Telekommunikationstechnik läuft am BSZ 7 der Stadt Leipzig, 
Elektrotechnik aus. Mit Beginn des Schuljahres werden Auszubildende im neugeordneten Ausbildungsberuf Informations-
elektroniker am BSZ Radeberg als Landesfachklasse aufgenommen.

Im Berufsbereich Elektrotechnik bestehen auf Grund der umfangreichen Veränderungen im Rahmen der Neuordnung 
der handwerklichen Elektroberufe Unsicherheiten, was die Entwicklung der künftigen Schülerzahlen angeht. Für neugeord-
nete Ausbildungsberufe sind die Schülerzahlentwicklung und Schülerströme abzuwarten. Daher sind Festlegungen zunächst 
nur für einen Standort getroffen, ggf. sind zu einem späteren Zeitpunkt weitere Standorte möglich. 
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Kunststofftechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik

Die Fachschulausbildung zum Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik wird am BSZ Radeberg nicht fortge-
führt, da die Mindestschülerzahlen in den vorangegangenen Jahren nicht erreicht wurden. Mit dem BSZ für Elektrotechnik 
Dresden und dem BSZ Bautzen stehen den potentiellen Fachschulinteressenten zwei Standorte in zumutbarer Entfernung 
zur Verfügung.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie am BSZ Radeberg beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 50%, bei den Laboren und 
Werkstätten noch weniger. Sowohl die in der 1. Regionalisierten Schüler- und Absolventenprognose erwarteten Schülerzahl-
zugänge als auch die im Zuge von Konzentrationsprozessen möglichen Zuwächse können jederzeit aufgenommen werden. 
Bei Bedarf stünden sowohl für Ausbildungsangebote aus der Stadt Dresden, falls dort die Kapazitäten nicht ausreichen 
würden, als auch nach schulinternen Reorganisationen Raumkapazitäten für allgemeinbildende Schulen zur Verfügung. Der 
Landkreis wurde insbesondere mit Blick auf Bedarfe im gymnasialen Bereich darauf hingewiesen.

Gesamtbetrachtung Landkreis Bautzen

Der Landkreis Bautzen verfügt über vier Berufliche Schulzentren. Diese werden im Hinblick auf den Planungszeitraum 
als stabil eingeschätzt. Mit der Fischereischule in Königswartha, der Steinmetzschule in Demitz-Thumitz und der Ausbildung 
zum Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik verfügt der Landkreis über Alleinstellungsmerkmale von 
überregionaler Bedeutung. Die Planungen sehen für die BSZ in Radeberg und Bautzen eine stärkere Profilierung in den 
technischen Berufsbereichen vor. Hier reicht das Spektrum von Angeboten der Berufsvorbereitung über die Berufsschule 
und der studienqualifizierenden Schularten bis hin zu Angeboten der Weiterbildung. 

Die BSZ Hoyerswerda und Kamenz sind stärker auf Bildungsangebote aus den Berufsbereichen Wirtschaft und Verwal-
tung bzw. Holztechnik und Farbtechnik und Raumgestaltung orientiert. Beide bleiben von Änderungen unberührt.
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Landkreis Erzgebirgskreis
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.2 Landkreis Erzgebirgskreis

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Erzgebirgskreises:

BSZ BSZ für Ernährung, Technik 
und Wirtschaft des Erzgebirgs-
kreises

BSZ für Gesundheit, Technik 
und Wirtschaft des Erzgebirgs-
kreises „Erdmann Kircheis“

BSZ für Ernährung, Sozial-
wesen und Wirtschaft des Erz-
gebirgskreises, Schneeberg/
Schwarzenberg

Anschrift Bärensteiner Straße 2 Badstraße 4 Gymnasialstraße 11
 09456 Annaberg-Buchholz 09376 Oelsnitz/Erzgeb. 08289 Schneeberg
LaSuB-STO Chemnitz Chemnitz Chemnitz
Landkreis Erzgebirgskreis Erzgebirgskreis Erzgebirgskreis
Kürzel ERZ1 ERZ2 ERZ3
Haus ID ERZ1-2592 Stammschule ERZ2-2593 Stammschule ERZ3-2594 Stammschule
Haus ID ERZ1-1934 Schulteil Zschopau 

ST Zschopau Kompetenz für 
Schüler mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf

ERZ2-1092 Schulteil Aue-Bad 
Schlema 

ERZ3-1438 Schulteil Schwarzen-
berg 

Haus ID ERZ1-2128 Schulteil Seiffen - -

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Erzgebirgskreis

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzge-
birgskreises

940 712 228

BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzge-
birgskreises „Erdmann Kircheis“

1903 1523 380

BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des 
Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg

950 307 643

Erzgebirgskreis 3793 2542 1251

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Erzgebirgskreis

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Erzgebirgskreis von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abwei-
chung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Erzgebirgskreis  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 3,94 bis 4,05 4,62 bis 5,72
Berufliches Gymnasium VZ 0,96 bis 1,10 1,10 bis 2,06
Berufsfachschule VZ 3,64 bis 3,75 3,31 bis 4,53
Fachoberschule VZ -1,66 bis -1,32 -1,32 bis -0,33
Fachschule VZ -1,19 bis 2,08 -1,19 bis 2,08
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BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises

Das BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schul-
teile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche	Dienstleistung,	Wirtschaft	 und	Verwaltung,	Berufliches	Gymna-
sium

Schulteil Zschopau: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Holz-
technik, Wirtschaft und Verwaltung, Elektrotechnik, Fachschule, Berufsfach-
schule, Fachoberschule

Schulteil Seiffen: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Holztechnik

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistung, Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Holztechnik sowie Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk ERZ
BS EGH Bäcker ERZ
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe ERZ
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) ERZ
BS EGH Hotelfachmann bis 2. Ausbj. ERZ
BS EGH Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. ERZ
BS EGH Koch ERZ
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 

SP Nutzfahrzeugtechnik
C, ERZ, MSN

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik 

ERZ

BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik ERZ
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Zerspanungstechnik 
ERZ

BS MT Zerspanungsmechaniker ERZ
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
ERZ

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik ERZ
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

ERZ, MSN

BS HT Tischler ERZ, MSN
BS HT Drechsler SN, weitere BL
BS HT Holzspielzeugmacher SN, weitere BL
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. ERZ
BS WuV Verkäufer (2-jährig) ERZ
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. ERZ
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
ERZ

BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik ERZ
BS ET Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik ERZ

Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stärkung 
der Ausbildung in Südwestsachsen beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 an das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und 
Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verlagert. Die Konzentration ist aufgrund der niedrigen Schü-
lerzahlen an den Standorten Falkenstein und Annaberg-Buchholz nötig. Die folgende Tabelle zeigt die Schülerzahlen der 
Auszubildenden im Gastgewerbe für das aktuelle Schuljahr am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgs-
kreises.
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Ausbildungsberuf 1. AJ 2. AJ 3. AJ
Koch 11 14 10
Restaurantfachmann 5 4 -
Hotelfachmann 4 5 -
Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 4 2 -
Hotelkaufmann 2 1 -

Das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verfügt be-
reits über die entsprechenden Ausbildungen. Zudem werden am Standort auch die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und 
Restaurantfachmann zum Abschluss geführt. Durch die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ für Ernährung, 
Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg soll dieser Berufsbereich in der touristisch 
geprägten Region Vogtland/Erzgebirge stabilisiert werden.

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum 
angestrebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung 
Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik von den Standorten Chemnitz, Freiberg, Oelsnitz und Döbeln zur Kon-
zentration am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau. Ab dem Aufnahmejahrgang 
2021/2022 stehen die genannten Standorte für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Aus-
bildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Aus-
bildungsjahr ist das BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau Fachklassenstandort 
für Auszubildende mit Wohnsitz im Erzgebirgskreis, im Landkreis Mittelsachsen und in der Stadt Chemnitz. Für das BSZ 
für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schulteil Zschopau wird mit einem deutlichen Zuwachs an 
Auszubildenden gerechnet.

Für die Ausbildungsgänge Kaufmann im Einzelhandel und Verkäufer (2-jährig) wird das vorhandene Doppelangebot des 
BSZ an der Stammschule in Annaberg-Buchholz konzentriert. Aufgrund der Schülerzahlen lässt sich ein öffentliches Bedürf-
nis nur für einen Standort ableiten. Die Ausbildung zum Kaufmann für Büromanagement wird von dem Schulteil in Zschopau 
an die Stammschule verlagert.

Die gemeinsame Beschulung im Berufsbereich Elektrotechnik und die Ausbildung zum Elektroniker, FR Energie- und Ge-
bäudetechnik wird für Auszubildende des Erzgebirgskreises und der Stadt Chemnitz mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 
am BSZ für Technik I, Industrieschule konzentriert. Die Verlagerung vom BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des 
Erzgebirgskreises, Schulteil Zschopau erfolgt vor dem Hintergrund der Schülerzahlentwicklung beider Standorte, des um-
fangreichen Bildungsangebotes im Berufsbereich Elektrotechnik an der Industrieschule und mit dem Ziel der Profilschärfung 
und Standortsicherheit von Bildungsstandorten in der Region. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS  Technik (2-jährig)
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Aufgrund des wachsenden Bedarfs an Staatlich anerkannten Erziehern in der Region wird das BSZ für Ernährung, Tech-
nik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises als möglicher Standort für diese Ausbildung sowie für die Berufsfachschule zum 
Staatlich geprüften Sozialassistenten und die Fachoberschule mit der Fachrichtung Gesundheit und Soziales, die beide als 
eine mögliche Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher definiert sind, ausgewiesen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Immobilien am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises sind unterschiedlich stark aus-
gelastet. Die vorhandene Auslastung beträgt in Annaberg ca. 50 Prozent und wird sich absehbar im Ergebnis sowohl der 
geplanten Verlagerungen als auch der prognostizierten Schülerzahlentwicklung wenig ändern. 

Am Standort Zschopau ist sie mit einem Drittel deutlich geringer und wird sich absehbar im Ergebnis sowohl der ge-
planten Verlagerungen als auch der prognostizierten Schülerzahlentwicklung wahrscheinlich weiter verringern. Bei Bedarf 
stünden sowohl für Ausbildungsangebote aus der Stadt Chemnitz, falls dort die Kapazitäten nicht ausreichen würden, als 
nach schulinternen Reorganisationen Raumkapazitäten auch für allgemeinbildende Schulen zur Verfügung. 

Die Immobilie in Seiffen wird nur wenige Stunden genutzt und steht zu einem großen Teil leer.
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BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“

Das BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“ nutzt eine Stammschule und 
einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Bau-
technik,	Wirtschaft	und	Verwaltung,	Fachoberschule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Aue-Bad Schlema: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Metalltechnik, Bautechnik, Elektrotech-
nik,	Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik (und hier auf dem Schwer-
punkt Personenkraftwagentechnik), Metalltechnik, Bautechnik, Wirtschaft und Verwaltung sowie Gesundheitsberufen. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik ERZ
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,

SP Nutzfahrzeugtechnik 
ERZ

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,
SP Personenkraftwagentechnik 

ERZ

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik ERZ
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik ERZ, C
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Konstruktionstechnik 
ERZ

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Montagetechnik

ERZ

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Zerspanungstechnik 

ERZ

BS MT Industriemechaniker ERZ
BS MT Konstruktionsmechaniker ERZ
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
ERZ

BS MT Werkzeugmechaniker ERZ
BS MT Zerspanungsmechaniker ERZ
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik C, ERZ, MSN
BS BT Bauwerksmechaniker für Abbruch und Betontrenntechnik* C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS BT Beton- und Stahlbetonbauer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS BT Maurer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS BT Baugeräteführer SN
BS BT Dachdecker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik ERZ
BS WuV Automobilkaufmann C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Zahnmedizinischer Fachangestellter C, ERZ, MSN
BS ohne Zahntechniker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

* 1. Ausbj. Bautechnik; 2. Ausbj. Beschulung mit Beton- und Stahlbetonbauer und Hochbaufacharbeiter SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum 
angestrebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung 
Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik von den Standorten Chemnitz, Freiberg, Oelsnitz und Döbeln und 
die Konzentration am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau. Ab dem Aufnahme-
jahrgang 2021/2022 stehen die genannten Standorte für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 
1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 
2. Ausbildungsjahr ist das BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau Fachklassenstand-
ort für Auszubildende mit Wohnsitz im Erzgebirgskreis, im Landkreis Zwickau und in der Stadt Chemnitz.
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Die gemeinsame Beschulung im Berufsbereich Elektrotechnik im 1. Ausbildungsjahr wird für Auszubildende des Erzge-
birgskreises und der Stadt Chemnitz mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 am BSZ für Technik I, Industrieschule konzen-
triert. Künftig soll diese nur noch an Standorten erfolgen, an denen mindestens ein grundständiger Beruf zum Anschluss 
geführt wird.

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang im Berufsbereich Bautechnik eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- 
und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau soll 
dabei zum Zentrum für den Tief- und Ausbau und das BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises 
„Erdmann Kircheis“ zum Zentrum für den Hochbau entwickelt werden. Die bisher in Zwickau stattfindende berufsschuli-
sche Unterweisung in den Ausbildungsberufen Maurer, Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten sowie Beton und 
Stahlbetonbauer wird am Schulteil Oelsnitz konzentriert. Hier ist mit einem entsprechenden Aufwuchs an Auszubildenden zu 
rechnen, der Berufsbereich Bautechnik wird gestärkt.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Technikwissenschaft
BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy Gesundheit und Sozialwesen

Das BSZ verfügt über ein umfassendes Angebot an studienqualifizierenden Bildungsgängen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien des BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“, insbeson-
dere der Schulteil Aue-Bad Schlema, sind sehr gut ausgelastet. Die Planungen sehen eine Stärkung des Standortes Oelsnitz 
vor, darüber hinaus sind keine signifikanten Änderungen geplant. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit auf-
genommen werden.
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BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg

Das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg nutzt eine 
Stammschule und einen Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Berufsausbildungen im Berufsbereich Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche	Dienstleistung,	Berufsfachschule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Schwarzenberg: Berufsausbildungen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung, Fachschule, 
Fachoberschule,	Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule

Das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg hat sich in der 
dualen Berufsausbildung auf die Berufsbereiche Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung sowie 
Wirtschaft und Verwaltung spezialisiert. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe ERZ, VOG, ZWI
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) ERZ, VOG, ZWI
BS EGH Hotelfachmann bis 3. Ausbj. ERZ, VOG, ZWI
BS EGH Koch ERZ
BS EGH Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. ERZ, ZWI, VOG
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
ERZ

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. ERZ
BS WuV Verkäufer (2-jährig) ERZ
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. ERZ

Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stär-
kung der Ausbildung in Südwestsachsen beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 an das BSZ für Ernährung, Sozialwesen 
und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verlagert. Die Konzentration ist aufgrund der niedrigen 
Schülerzahlen an den Standorten Falkenstein und Annaberg-Buchholz nötig. Das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirt-
schaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verfügt bereits über die entsprechenden Ausbildungen. Zudem 
werden am Standort auch die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und Restaurantfachmann zum Abschluss geführt. Durch 
die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, 
Schneeberg/Schwarzenberg soll dieser Berufsbereich in der touristisch geprägten Region Vogtland/Erzgebirge stabilisiert 
werden.

Die Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel erfolgt am BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erz-
gebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg aufgrund der Schülerzahlen ab dem Schuljahr 2021/2022 nur noch im 1. und 
2. Ausbildungsjahr. Für das 3. Ausbildungsjahr ist im Erzgebirgskreis künftig das BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft 
des Erzgebirgskreises in Annaberg-Buchholz Fachklassenstandort. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy  Wirtschaftswissenschaft
BGy  Biotechnologie
BGy  Ernährungswissenschaft

Das BSZ verfügt über ein umfassendes Angebot an studienqualifizierenden Bildungsgängen und Bildungsgängen der 
Berufsfachschule und Fachschule im Pflege- und Erzieherbereich.
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/
Schwarzenberg beträgt an allen Standorten über 70 Prozent. Für die absehbaren demografischen wie schulnetzplanerischen 
Prozesse sind an den Standorten des BSZ ausreichend Raumkapazitäten vorhanden. 

Gesamtbetrachtung Erzgebirgskreis

Die derzeitige Profilierung der Beruflichen Schulzentren des Erzgebirgskreises wird mit der aktuellen Planung weiterent-
wickelt. Aufgrund der besonderen Wirtschaftsstruktur liegt das Hauptaugenmerk auf technische Berufsbereichen. Speziell 
die Kraftfahrzeugtechnik hat eine lange Tradition am Standort Zschopau, die in der Planung Berücksichtigung findet.

Mit den traditionsreichen Ausbildungen zum Holzspielzeugmacher und zum Drechsler am Standort Seiffen des BSZ für 
Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises verfügt der Erzgebirgskreis über ein Alleinstellungsmerkmal von 
überregionaler Bedeutung.
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Landkreis Görlitz
Langfristige Zielplanung 

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.3 Landkreis Görlitz

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Görlitz:

BSZ BSZ Christoph Lüders 
Görlitz

BSZ Löbau BSZ Weißwasser BSZ Zittau

Anschrift Carl-v.-Ossietzky-
Straße 13–16

Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 9

Jahnstraße 55 Hochwaldstraße 21a

 02826 Görlitz 02708 Löbau 02943 Weißwasser 02763 Zittau
LaSuB-STO Bautzen Bautzen Bautzen Bautzen
Landkreis Görlitz Görlitz Görlitz Görlitz
Kürzel GR LÖ WW ZI
Haus ID GR-1064 LÖ-1057 Stammschule WW-1045 ZI-1328
Haus ID - LÖ-2059 Schulteil 

Alexander-v. Humboldt-
Straße 8

- -

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Görlitz

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Christoph Lüders Görlitz 1526 763 763
BSZ Löbau 1326 1035 291
BSZ Weißwasser 731 469 262
BSZ Zittau 805 513 292
Landkreis Görlitz 4388 2780 1608

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Görlitz

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Görlitz von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abwei-
chung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Görlitz  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 1,54 bis 1,89 3,90 bis 5,71
Berufliches Gymnasium VZ 2,45 bis 2,67 4,68 bis 5,79
Berufsfachschule VZ 3,53 bis 3,86 5,25 bis 7,39
Fachoberschule VZ 3,83 bis 3,83 5,75 bis 7,35
Fachschule VZ -8,75 bis -4,60 -8,75 bis -4,60
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BSZ Christoph Lüders Görlitz

Das BSZ Christoph Lüders Görlitz nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistung, Körperpflege, Metalltechnik sowie Wirtschaft und Verwaltung und hier auf Ausbildungsberufen 
des Gesundheitswesens.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk BTZ, GÖR
BS EGH Bäcker BTZ, GÖR
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 

SP Bäckerei/ SP Konditorei
BTZ, GÖR

BS EGH Koch BTZ, GÖR
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe BTZ, GÖR
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) BTZ, GÖR
BS Körperpflege Friseur BTZ, GÖR
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik GÖR
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik GÖR
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Konstruktionstechnik
GÖR

BS MT Konstruktionsmechaniker GÖR
BS BT Dachdecker BTZ, GÖR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. GÖR
BS WuV Verkäufer (2-jährig) GÖR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. GÖR
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
GÖR

BS WuV Kaufmann im Gesundheitswesen BTZ, GÖR, MEIß, D, SOE
BS WuV Medizinischer Fachangestellter BTZ, GÖR
BS WuV Zahnmedizinischer Fachangestellter BTZ, GÖR
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung GÖR

Die Entwicklung der Schülerzahlen und das auch von der Wirtschaft angestrebte Ziel einer Standort- und Planungssi-
cherheit für Auszubildende und Unternehmen machen eine Konzentration der Ausbildungen im Bäckerhandwerk (Bäcker und 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk SP Bäckerei) in Ostsachsen nötig. Die Schülerzahlentwicklung an den Standorten 
Bautzen und Görlitz der letzten Jahre zeigt, dass das öffentliche Bedürfnis nur einen Standort dieser Ausbildungsgänge in 
der Region rechtfertigt. Deutlich wird auch, dass das BSZ Görlitz in der Regel mehr Neuaufnahmen verzeichnet als das BSZ 
Bautzen.

Neuaufnahmen – Bäckerhandwerk 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Bautzen 15 9 6 11 12 7 7 8 13 7 10
BSZ Christoph Lüders Görlitz 28 16 12 15 5 10 10 12 17 13 5

Die Schülerstromanalyse zeigt ein relativ ausgewogenes Verhältnis von Schülern mit Wohnsitz in Bautzen und Görlitz. 
Für die Standorte der Ausbildungsbetriebe kann ähnliches festgestellt werden. Aus den vorgenannten Gründen wird die be-
rufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen Bäcker und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt 
Bäckerei künftig in der ostsächsischen Region am BSZ Christoph Lüders konzentriert. Ab dem Schuljahr 2021/2022 ist das 
BSZ Bautzen kein Aufnahmestandort mehr. 

Die Anzahl der Auszubildenden hat sich im Ausbildungsberuf Koch in den zurückliegenden zehn Jahren um ca. 50 Pro-
zent verringert. Im Referenzjahr 2019/2020 fand die berufsschulische Unterweisung an neun Standorten in Sachsen statt. 
Vor dem Hintergrund der rückläufigen Schülerzahlen und im Hinblick auf das Ziel, Berufsschulstandorte zu entwickeln, die 
ihre Kompetenzen in den vorhandenen Berufsbereichen stärken, wird die Kochausbildung ab dem Schuljahr 2021/2022 für 
neu aufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz am BSZ Christoph Lüders in 
Görlitz konzentriert. 

Neuaufnahmen – Koch 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 21 13 13 29 21 27 28 29 23 19 16
BSZ Bautzen 22 34 22 24 15 11 17 21 16 22 14
Sachsenweit 676 528 459 430 453 424 391 450 438 386 337
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Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stärkung des 
Berufsschulstandortes Zittau am BSZ Bautzen und am BSZ Christoph Lüders in Görlitz nicht fortgeführt. Mit Beginn des 
Schuljahres 2021/2022 ist das BSZ Zittau Standort für Neuaufnahmen. Das BSZ Zittau verfügt bereits über die entsprechen-
den Ausbildungen. Zudem werden am Standort auch die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und Restaurantfachmann zum 
Ende geführt. Durch die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ Zittau soll dieser Berufsbereich in der ostsäch-
sischen touristisch geprägten Region gestärkt werden.

Die Anzahl der Auszubildenden hat sich im Ausbildungsberuf Friseur in den zurückliegenden zehn Jahren um ca. 50 Pro-
zent verringert. Im Schuljahr 2020/2021 haben 188 Auszubildende an sieben Standorten ihre Ausbildung begonnen. Die 
Neuaufnahmen lagen dabei zum Teil deutlich unterhalb der vorgegebenen Mindestschülerzahl. Um die angestrebte Stand-
ortstabilität und Planungssicherheit zu erreichen, ist eine Konzentration der Standorte nötig. Ab dem Schuljahr 2021/2022 
werden für neu aufzunehmende Auszubildende sachsenweit fünf Standorte zur Verfügung stehen. Mit den getroffenen 
Standortfestlegungen soll unter anderem auch der ländliche Raum stabilisiert werden. In Ostsachsen wird die Ausbildung 
für neuaufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz ab dem Schuljahr 2021/2022 
am BSZ Christoph Lüders Görlitz konzentriert. Das BSZ Bautzen steht für den Aufnahmejahrgang 2021/2022 nicht mehr 
zur Verfügung. Daher wird in diesem Bildungsgang mit einem Anstieg der Schülerzahlen am BSZ Christoph Lüders Görlitz 
gerechnet.

Neuaufnahmen – Friseur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 23 16 17 11 19 14 16 20 22 16 10
BSZ Bautzen 32 26 28 26 20 27 25 20 18 23 12
Sachsenweit 396 322 313 339 356 389 367 361 315 263 188

Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Fahrzeugtechnik findet ab dem Schuljahr 2021/2022 für 
Auszubildende mit Wohnsitz in im Landkreis Görlitz ausschließlich am BSZ Zittau statt, da dort die entsprechenden Berufe 
des Berufsbereiches zum Abschluss geführt werden. 

Das BSZ Löbau wird im Berufsbereich Bautechnik zum Zentrum für den Hochbau weiterentwickelt. In diesem Zuge ist die 
Konzentration der Dachdeckerausbildung am Standort Löbau vorgesehen. Die BSZ Meißen-Radebeul und Christoph Lüders 
Görlitz werden ab dem Schuljahr 2021/2022 keine Auszubildenden mehr aufnehmen. 

Im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung wird das mehrfache Angebot im Landkreis bei der Ausbildung zum Kauf-
mann im Einzelhandel und zum Verkäufer zusammengeführt. Die geringfügigen Schülerzahlen am BSZ Weißwasser (bisher 
1. und 2. Ausbildungsjahr) und am BSZ Löbau (3. Ausbildungsjahr) machen dies notwendig. Somit verfügt der Landkreis 
künftig über zwei Standorte für diese Ausbildungsgänge. Am BSZ Löbau ist eine Ausbildung bis einschließlich 2. Ausbil-
dungsjahr möglich. Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 wird die Ausbildung im 3. Ausbildungsjahr nicht fortgeführt. Am 
Standort Christoph Lüders Görlitz ist die Ausbildung bis zum 3. Ausbildungsjahr möglich. Das BSZ Weißwasser ist ab dem 
Schuljahr 2021/2022 kein Aufnahmestandort für die genannten Berufe.

Das Doppelangebot im Landkreis der Ausbildung Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und mit 
Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst wird künftig am BSZ Zittau konzentriert. Auch hier ist die Schülerzahlentwicklung 
maßgeblich für die Entscheidung. Ein öffentliches Bedürfnis für zwei Standorte im Landkreis ist nicht gegeben.

Neuaufnahmen – Kaufmann für Büromanagement 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 22 20 19 19 19 11 15
BSZ Zittau 22 14 15 17 16 13 20
Summe 44 34 34 36 35 24 35

Ab dem Schuljahr 2021/2022 ist das BSZ Zittau der Standort für Neuaufnahmen von Auszubildenden im Ausbildungs-
beruf Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst, die ihren 
Wohnsitz im Landkreis Görlitz haben.

Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Farbtechnik und Raumgestaltung findet ab dem Schul-
jahr 2021/2022 für Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Görlitz ausschließlich am BSZ Zittau statt, da dort entspre-
chende Berufe des Berufsbereiches zum Abschluss geführt werden.
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Physiotherapeut
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Technikwissenschaft
BGy Gesundheit und Sozialwesen
BGy Wirtschaftswissenschaft

Das BSZ Christoph Lüders in Görlitz verfügt über ein umfangreiches Angebot an Bildungsgängen im Bereich des Ge-
sundheits- und Sozialwesens. Die Fachrichtungen des Beruflichen Gymnasiums orientieren sich darüber hinaus am Profil 
der dualen Berufsausbildung.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilie am BSZ Christoph Lüders in Görlitz beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. zwei Drittel, bei 
den Laboren und Werkstätten deutlich weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden.
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BSZ Löbau

Das BSZ Löbau nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Berufsausbildungen in den Berufsbereichen Produktion und Dienstleistung in 
Umwelt und Landwirtschaft, Bautechnik, Wirtschaft und Verwaltung, Textiltech-
nik,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Alexander-v.-Humboldt-Straße 8: Bildungsgänge für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf und der Be-
rufsvorbereitung

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auf den Berufsbereichen Produktion und Dienstleistung in Umwelt und 
Landwirtschaft, Bautechnik, Wirtschaft und Verwaltung sowie Textiltechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Landwirt BTZ, GÖR, MEIß
BS LW Tierwirt FR Schweinehaltung BTZ, GÖR, MEIß
BS LW Tierwirt FR Rinderhaltung BTZ, GÖR, MEIß
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik BTZ, GÖR
BS BT Zimmerer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Zimmerarbeiten BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Trockenbaumonteur SN
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Trockenbauarbeiten 
SN

BS BT Maurer BTZ, GÖR
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten BTZ, GÖR
BS BT Straßenbauer BTZ, GÖR
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),  

SP Straßenbauarbeiten
BTZ, GÖR

BS BT Dachdecker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Wasserbauer SN
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. GÖR
BS WuV Verkäufer (2-jährig) GÖR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. GÖR
BS WuV Industriekaufmann GÖR
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement BTZ, GÖR
BS WuV Steuerfachangestellter BTZ, GÖR
BS TT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),  

SP Textiltechnik
BTZ, GÖR

Am BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden wird der Einzugsbereich für die Ausbildungsberufe Landwirt und 
Tierwirt ausschließlich auf die Stadt Dresden und den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge begrenzt. Auszubil-
dende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen besuchen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 einen der drei BSZ Standorte 
Wurzen, Freiberg oder Löbau. Durch diese Veränderung soll die Stabilisierung der landwirtschaftlichen Ausbildungsberufe 
Landwirt und Tierwirt an diesen drei Standorten erreicht werden. Das Beschulungsangebot an den BSZ-Standorten Dresden, 
Freiberg, Löbau und Wurzen bleibt unabhängig von der jeweiligen Anzahl der Auszubildenden bis zum Ende der Evaluation 
im Jahr 2025 erhalten. 

Im Ergebnis der Evaluation ist abschließend zu bewerten, ob mit den oben genannten Maßnahmen die Stärkung der 
Standorte Freiberg, Löbau und Wurzen durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl 
über alle Schuljahre gelungen ist. Wenn dies nicht der Fall ist, dann erfolgt die Neuordnung der Ausbildungen an den Stand-
orten, die der Entwurf des SMK vom März 2020 zur Teilschulnetzplanung 2020 vorgesehen hat.

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang für die Berufsschulstandorte Pirna, Dresden und Löbau im Berufsbereich Bautechnik 
eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ Löbau soll 
dabei zum Zentrum für den Ausbau entwickelt werden. Daher wird das BSZ Löbau als Fachklassenstandort für die Ausbil-
dungsberufe Trockenbaumonteur, Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Trockenbauarbeiten, Dachdecker ausgewiesen. Wenn 
ein entsprechender Antrag des Schulträgers vorliegt, ist die Beschulung ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 zunächst für 
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das 1. und 2. Ausbildungsjahr und im Anschluss für den entsprechenden Aufwuchs möglich (Berücksichtigung der gemein-
samen Beschulung im 1. Ausbildungsjahr). 

Die Ausbildungen zum Maurer und zum Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten, werden am BSZ Pirna, 
dem künftigen Standort für den Hochbau ausgewiesen. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 können am BSZ Löbau nur 
noch Auszubildende im 1. Ausbildungsjahr der genannten Ausbildungsberufe im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im 
Berufsbereich Bautechnik aufgenommen werden.

Die Ausbildungen zum Straßenbauer und zum Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Straßenbauarbeiten werden am BSZ 
für Bau und Technik Dresden, dem künftigen Standort für den Tiefbau ausgewiesen. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
können am BSZ Löbau nur noch Auszubildende im 1. Ausbildungsjahr der genannten Ausbildungsberufe im Rahmen der 
gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Bautechnik aufgenommen werden.

Für die Ausbildung zum Wasserbauer wurde durch den Landkreis Görlitz ein Antrag auf Neueinrichtung am BSZ Löbau 
gestellt. Dabei wurde auf das vorhandene öffentliche Bedürfnis und die Nähe zum Überbetrieblichen Ausbildungszentrum in 
Bautzen sowie auf die am BSZ Löbau vorhandene sächliche Ausstattung verwiesen. Aus den vorgenannten Gründen wird 
das BSZ Löbau als Landesfachklassenstandort für die Ausbildung zum Wasserbauer festgelegt. Im Rahmen der für 2025 
geplanten Evaluation wird geprüft, ob das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl über alle 
Schuljahre gelungen ist.

Im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung wird das Mehrfachangebot im Landkreis bei der Ausbildung zum Kaufmann 
im Einzelhandel und zum Verkäufer künftig zusammengeführt. Das BSZ Löbau bleibt Standort für die Beschulung im 1. und 
2. Ausbildungsjahr, mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 ist die Ausbildung im 3. Ausbildungsjahr nur noch am Standort 
Görlitz möglich (siehe hierzu auch die Ausführungen unter BSZ Christoph Lüders Görlitz).

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik, SP Bauerneuerung und Bausanierung
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik, SP Hochbau
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik, SP Tiefbau
BGy Agrarwissenschaft
BGy  Technikwissenschaft
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Die Fachschulausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Bautechnik mit den drei Schwerpunkten Bauerneuerung 
und Bausanierung, Hochbau sowie Tiefbau wird am BSZ Löbau nicht mehr vorgehalten. In den letzten Jahren gab es am 
Standort im Fachbereich Technik der Fachschule keine Schüler. Ein entsprechendes Fachschulangebot gibt es am BSZ für 
Bau und Technik Dresden.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ Löbau beträgt bei den Unterrichtsräumen der Stammschule ca. 75 Prozent, bei 
dem Schulteil zwei Drittel, bei Laboren und Werkstätten deutlich weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jeder-
zeit aufgenommen werden. Auch die avisierte Neueinrichtung von Bildungsgängen ist möglich. 
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BSZ Weißwasser

Das BSZ Weißwasser nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auf den Berufsbereichen Metalltechnik, Holztechnik, Informationstechnik 
und Elektrotechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik GÖR
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Montagetechnik
BTZ, GÖR

BS MT Industriemechaniker BTZ, GÖR
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metalltechnik/ Kunststofftechnik
GÖR

BS HT Holzmechaniker,
FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

GÖR

BS HT Tischler GÖR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. GÖR
BS WuV Verkäufer (2-jährig) GÖR
BS IT Fachinformatiker

FR: Anwendungsentwicklung
FR: Systemintegration
FR: Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
FR: Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

BTZ, GÖR

BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik GÖR
BS ET Elektroniker für Automatisierungstechnik BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
BS ET Mechatroniker GÖR

Im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung wird das Mehrfachangebot im Landkreis bei der Ausbildung zum Kauf-
mann im Einzelhandel und zum Verkäufer künftig zusammengeführt. Das BSZ Weißwasser ist mit Beginn des Schuljahres 
2021/2022 kein Aufnahmestandort mehr (siehe hierzu auch die Ausführungen unter BSZ Christoph Lüders Görlitz).

Die Ausbildung zum Fachinformatiker wird am BSZ Weißwasser zur Neueinrichtung ausgewiesen. Bisher fand die Aus-
bildung für Auszubildende des Landkreises am BSZ für Elektrotechnik in Dresden statt. Die Schülerstromanalyse ergab eine 
hohe Anzahl von Auszubildenden mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz. Nach Vorlage eines entsprechenden 
Antrags durch den Schulträger ist mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 die Beschulung dieser Auszubildenden am BSZ 
Weißwasser vorerst im 1. Ausbildungsjahr und anschließend auch für die aufwachsenden Jahrgänge möglich. Vom Schul-
träger ist ein entsprechender Antrag zur dauerhaften Einrichtung eines Fachklassenstandortes für den Ausbildungsberuf 
Fachinformatiker ab dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ Weißwasser zu stellen.

Das BSZ Weißwasser ist im Rahmen der Planung als Standort für neue zukunfts-technologische Ausbildungsberufe im 
Zusammenhang mit dem Braunkohlestrukturwandel vorgesehen.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BFS Pflegefachmann
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik, 

SP Energie- und Automatisierungstechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS Technik (2-jährig)

Die Fachschulausbildung im FB Sozialwesen zum Staatlich anerkannter Erzieher wurde auf Antrag des Landkreises 
bereits mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 am BSZ Weißwasser eingerichtet. Aktuell besuchen 25 Schüler diesen Bil-
dungsgang. Die Einrichtung erfolgte zunächst befristet für drei Jahre mit Verweis auf das Erreichen der im SächsSchulG 
festgelegten Mindestschülerzahl. Im Falle einer kontinuierlichen Klassenbildung läuft diese unbefristet fort. 
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Die Ausbildungsangebote für die Ausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Elektrotechnik, SP Energie- und 
Automatisierungstechnik am BSZ Weißwasser und am BSZ Bautzen werden künftig am BSZ Weißwasser konzentriert. Mit 
Beginn des Schuljahres 2021/2022 ist das BSZ Bautzen kein Aufnahmestandort für diesen Bildungsgang. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ Weißwasser beträgt ca. 75 Prozent. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können 
jederzeit aufgenommen werden. Sollte es im Zusammenhang mit dem Braunkohlestrukturwandel zur Ansiedlung neuer zu-
kunftstechnologischer Ausbildungsberufe im großen Umfang kommen, stehen in Weißwasser weitere nutzbare Immobilien 
zur Verfügung. 
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BSZ Zittau

Das BSZ Zittau nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus künftig auf den Berufsbereichen Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistung, Fahrzeugtechnik, Wirtschaft und Verwaltung sowie Farbtechnik und Raumgestaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe BTZ, GÖR
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) BTZ, GÖR
BS EGH Hotelfachmann BTZ, GÖR
BS EGH Restaurantfachmann BTZ, GÖR
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik GÖR
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker

SP Personenkraftwagentechnik
GÖR

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik GÖR
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
GÖR

BS MT Zerspanungsmechaniker (nur bis 2. Ausbj.) GÖR
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig)

FR Zerspanungstechnik 
GÖR

BS WuV Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereiche öffentlicher Dienst

GÖR

BS WuV Verwaltungsfachangestellter BTZ, GÖR
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung GÖR
BS FT/RG Fahrzeuglackierer BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE

Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stärkung des 
Berufsschulstandortes Zittau am BSZ konzentriert. Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 ist das BSZ Zittau Standort für 
neuaufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz. Die BSZ Bautzen und Christoph 
Lüders in Görlitz sind ab dem Schuljahr 2021/2022 kein Standort für Neuaufnahmen mehr. Das BSZ Zittau verfügt bereits 
über die entsprechenden Ausbildungen. Zudem werden am Standort auch die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und Re-
staurantfachmann zum Abschluss geführt. Durch die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ Zittau soll dieser 
Berufsbereich in der ostsächsischen touristisch geprägten Region gestärkt werden.

Das Doppelangebot im Landkreis bei der Ausbildung Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche und 
mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst wird mit Schuljahr 2021/2022 am BSZ Zittau für Auszubildende, die ihren Wohn-
sitz im Landkreis Görlitz haben, konzentriert. Maßgeblich für die Entscheidung ist die Mindestschülerzahl. Wie die folgende 
Tabelle zeigt, ist ein öffentliches Bedürfnis für zwei Standorte im Landkreis nicht gegeben. 

Neuaufnahmen – Kaufmann für Büromanagement 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Christoph Lüders Görlitz 22 20 19 19 19 11 15
BSZ Zittau 22 14 15 17 16 13 20
Summe 44 34 34 36 35 24 35

Ab dem Schuljahr 2021/2022 wird der Ausbildungsberuf Kaufmann für Büromanagement am BSZ Zittau für neuaufzu-
nehmende Auszubildende, die ihren Wohnsitz im Landkreis Görlitz haben, beschult.

Im Berufsbereich Metalltechnik wurden am BSZ Zittau bisher die Ausbildungsberufe Zerspanungsmechaniker (nur bis 
2. Ausbj.), Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Zerspanungstechnik und Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig), SP 
Metalltechnik/Kunststofftechnik beschult. Die niedrigen Schülerzahlen lassen kein stabiles öffentliches Bedürfnis für die 
Fortführung dieser Ausbildungen am BSZ Zittau erkennen. Im Ausbildungsberuf Zerspanungsmechaniker ist die berufsreine 
Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr vorgesehen. Da es nach dem Wegfall dieser Ausbildung am BSZ Zittau keinen grund-
ständigen Ausbildungsberuf des Berufsbereiches Metalltechnik gibt, kann auch die Ausbildung des 1. Ausbildungsjahres 
nicht am Standort fortgeführt werden. Die gemeinsame Beschulung im 1. Ausbildungsjahr im Berufsbereich Metalltechnik ist 
innerhalb des Landkreises weiterhin am BSZ Christoph Lüders in Görlitz möglich. Je nach gewählter anschließender Ausbil-
dung ist ein Verbleib am BSZ Görlitz oder ein Wechsel an das BSZ Radeberg angezeigt. Ab dem Schuljahr 2021/2022 ist das 
BSZ kein Aufnahmestandort für die genannten Ausbildungsberufe sowie für das 1. Ausbildungsjahr Metalltechnik. 

Neuaufnahmen – Zerspanungsmechaniker 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Zittau 10 21 17 15 15 18 20 16 20 16 8
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Technik (2-jährig)
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig)
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Die Fachschulausbildung im FB Sozialwesen zum Staatlich anerkannten Erzieher wurde auf Antrag des Landkreises be-
reits mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 am BSZ Zittau eingerichtet. Aktuell besuchen 23 Schüler diesen Bildungsgang. 
Die Einrichtung erfolgte zunächst befristet für drei Jahre mit Verweis auf das Erreichen der im SächsSchulG festgelegten 
Mindestschülerzahl. Im Falle einer kontinuierlichen Klassenbildung läuft diese unbefristet fort. 

Neben dem erfolgreichen Abschluss der Berufsfachschule mit dem Ausbildungsziel Staatlich geprüfter Sozialassistent 
ist auch der Abschluss der Fachoberschule mit der Fachrichtung Gesundheit und Soziales eine mögliche Voraussetzung um 
die Fachschulausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher zu absolvieren. Vor diesem Hintergrund wird bei Vorlage eines 
entsprechenden Antrages des Schulträgers das Angebot der Fachoberschule um diese Fachrichtung erweitert. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ Zittau beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, bei den Laboren und 
Werkstätten deutlich weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden.

Gesamtbetrachtung Landkreis Görlitz

Der Landkreis Görlitz verfügt über vier Berufliche Schulzentren, die im Hinblick auf die demografische Entwicklung für 
den Planungszeitraum als stabil eingeschätzt werden.

Das BSZ in Görlitz soll unter anderem zum Kompetenzzentrum für das Bäckerhandwerk weiterentwickelt werden. In 
Zusammenarbeit mit dem BSZ Zittau verfügt der Landkreis nach Umsetzung der Planung über ein umfangreiches Ausbil-
dungsangebot im Berufsbereich Ernährung, Gastgewerbe und Hauswirtschaft. 

Das BSZ Löbau wird neben der Stärkung der landwirtschaftlichen Berufe im Berufsbereich Bautechnik als Zentrum 
für den Ausbau weiterentwickelt. Durch das Angebot der Zimmerer- und Dachdeckerausbildung unter einem Dach werden 
Synergieeffekt für beide Berufe und somit eine Qualitätssteigerung erwartet.

Das BSZ Weißwasser ist im Rahmen der Planung als Standort für neue zukunftstechnologische Ausbildungsberufe im 
Zusammenhang mit dem Braunkohlestrukturwandel vorgesehen.
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4.5.4 Landkreis Leipzig 

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Leipzig:

BSZ BSZ Grimma BSZ Leipziger Land BSZ Wurzen
Anschrift Karl-Marx-Straße 22 Röthaer Straße 44 Straße des Friedens 12
 04668 Grimma 04564 Böhlen 04808 Wurzen
LaSuB-STO Leipzig Leipzig Leipzig
Landkreis Leipzig Leipzig Leipzig
Kürzel GRM LLL WUR
Haus ID GRM-1025 Stammschule LLL-1066 WUR-1073 Stammschule
Haus ID GRM-2049 Schulteil Straße des 

Friedens 12
- WUR-3892 Schulteil Domplatz 7

Haus ID GRM-2050 Schulteil 
Gabelsberger Straße 14

-  

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Leipzig

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Grimma 1041 576 465
BSZ Leipziger Land 821 516 305
BSZ Wurzen 644 450 194
Landkreis Leipzig 2491 1527 964

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Leipzig

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Leipzig von der in der folgenden Übersicht beschriebenen Entwicklung aus. Darge-
stellt ist jeweils die prozentuale Abweichung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 
und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Leipzig  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ -0,07 bis 0,27 9,15 bis 10,35
Berufliches Gymnasium VZ 8,61 bis 8,82 19,33 bis 20,17
Berufsfachschule VZ 8,82 bis 9,12 19,12 bis 20,59
Fachoberschule VZ -7,46 bis -7,46 1,49 bis 2,99
Fachschule VZ -6,6 bis -3,3 -6,6 bis -3,3
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BSZ Grimma

Das BSZ Grimma nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schulteile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule: 	 Berufliches	Gymnasium
Schulteil Straße des Friedens 12: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung, Berufsfach-

schule, Fachschule
Schulteil Gabelsberger Straße 14: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik und Metalltechnik

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik sowie Wirtschaft 
und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik LKL
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 

SP Nutzfahrzeugtechnik
LKL

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

LKL

BS FZT Land- und Baumaschinenmechatroniker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 
L, LKL, NOR

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik LKL
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik L, LKL
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel LKL
BS WuV Verkäufer (2-jährig) LKL

Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im Hinblick auf die demografische Entwick-
lung als stabil eingeschätzt.

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum 
angestrebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Zudem verdeutlichen die aktuellen Schülerströme, dass für diesen 
Ausbildungsgang aus dem Einzugsbereich der Stadt Leipzig heraus kein eigenes öffentliches Bedürfnis besteht. Vor diesem 
Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung von den BSZ Grimma und Karl-Heine-Schule Leipzig an das BSZ Eilen-
burg. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 ist das BSZ Grimma für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur 
noch Standort für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik. Ab 
dem 2. Ausbildungsjahr ist das BSZ Eilenburg in Nordsachsen Fachklassenstandort.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Technikwissenschaft
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die für den Landkreis Leipzig prognostizierte Schülerzahlentwicklung lässt bis zum Schuljahr 2031/2032 einen Zuwachs 
an Berufsschülern bis ca. 10 Prozent, an Fachschülern von ca. 8 Prozent und an der Berufsfachschule bis ca. 20 Prozent 
erwarten. Die zur Verfügung stehenden Immobilien des BSZ Grimma sind dafür laut Gebäudeanalyse ausreichend. Die 
prognostizierte Zunahme der Schülerzahl am beruflichen Gymnasium mit bis zu 20 Prozent wird das BSZ in der bisherigen 
Zuordnung der Ausbildungsgänge voraussichtlich an seine Kapazitätsgrenzen führen. Bei einer Auslastung von 44 Wochen-
stunden wäre dies jedoch realisierbar. Eine Alternative besteht in der internen Reorganisation des BSZ Grimma. Diese böte 
die Möglichkeit, die Auslastung der allgemeinen Unterrichtsräume im Stammgebäude zu reduzieren.
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BSZ Leipziger Land

Das BSZ Leipziger Land nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus künftig auf den Berufsbereichen Metalltechnik, Wirtschaft und Verwaltung 
und Farbtechnik und Raumgestaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik LKL
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik LKL
BS MT Metallbauer FR Konstruktionstechnik L, LKL, NOR
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik LKL
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. LKL
BS WuV Verkäufer (2-jährig) LKL
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
LKL

BS WuV Verwaltungsfachangestellter LKL
BS WuV Automobilkaufmann L, LKL, NOR
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung L, LKL, NOR
BS FT/RG Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) L, LKL, NOR
BS FT/RG Maler und Lackierer, 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik

L, LKL, NOR

BS FT/RG Fahrzeuglackierer L, LKL, NOR
BS CHE/PHY/BIO Chemikant L, LKL, NOR

Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Bautechnik findet für Auszubildende mit Wohnsitz im Land-
kreis Leipzig künftig an der Arwed-Rossbach-Schule in Leipzig statt, da dort entsprechende Berufe des Berufsbereiches zum 
Abschluss geführt werden. 

In der dualen Ausbildung soll künftig die berufstheoretische Unterweisung im Ausbildungsberuf Automobilkaufmann für 
Auszubildenden mit Wohnsitz in den Landkreisen Leipzig und Nordsachsen sowie der Stadt Leipzig an das BSZ Leipziger 
Land verlagert werden. Hierfür soll der Ausbildungsberuf neu eingerichtet werden. Vom Schulträger ist ein entsprechender 
Antrag zur dauerhaften Einrichtung eines Fachklassenstandortes für den Ausbildungsberuf Automobilkaufmann ab dem 
Schuljahr 2021/2022 am BSZ Leipziger Land zu stellen.

Diese Verlagerung erfolgt schrittweise und beginnt mit dem Aufnahmejahrgang 2021/2022. Bisher war die Karl-Heine-
Schule, BSZ der Stadt Leipzig, der Standort für die theoretische Berufsausbildung. Im Ergebnis kann ein Standort im ländli-
chen Raum gestärkt und die Stadt Leipzig hinsichtlich der Raumkapazitäten entlastet werden.

Die Ausbildung zum Chemikant am BSZ Leipziger Land erfolgte erstmalig mit Beginn des Schuljahres 2019/2020. Der 
Bescheid erging am 19. April 2020 zunächst befristet auf vier Jahre unter der Voraussetzung, dass eine Mindestschülerzahl 
von 16 Auszubildenden erreicht wird. Sofern das BSZ Leipziger Land die Mindestschülerzahl von 16 Auszubildenden wäh-
rend der Berufsausbildung unterschreitet, erfolgt eine umgehende Umlenkung der verbliebenen Auszubildenden an den 
länderübergreifenden Fachklassenstandort und Landesfachklassenstandort, das BSZ Meißen-Radebeul.

Anträge von Auszubildenden oder Ausbildungsbetrieben aus den Landkreisen Nordsachsen und Leipzig sowie der Stadt 
Leipzig auf die Aufnahme am länderübergreifenden Fachklassenstandort und Landesfachklassenstandort, BSZ Meißen-
Radebeul, sind durch das zuständige Landesamt für Schule und Bildung, Standort Leipzig zu genehmigen.

Der Landkreis Leipzig sollte bei weiterhin bestehendem öffentlichen Bedürfnis mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 
die dauerhafte Einrichtung eines Fachklassenstandortes für den Ausbildungsberuf Chemikant für das Schuljahr 2023/2024 
am BSZ Leipziger Land beantragen.
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BGy Biotechnologie
BGy Wirtschaftswissenschaft

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilie des BSZ Leipziger Land ist etwa zur Hälfte der möglichen Wochenstunden ausgelastet. Somit ist sowohl 
die absehbare Zunahme der allgemeinen Schülerzahlentwicklung für alle Schularten als auch die Aufnahme des Ausbil-
dungsganges Automobilkaufmann ohne weiteres möglich. Die Aufnahme weiterer Bildungsgänge aus der Stadt Leipzig – für 
den Fall, dass dort die Kapazitätsgrenzen überschritten würden – wäre eine mögliche Option, die bei Bedarf zwischen den 
Schulträgern kommuniziert werden sollte.
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BSZ Wurzen

Das BSZ Wurzen nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Duale Berufsausbildungen im Berufsbereich Produktion und Dienstleistung in 
Umwelt und Landwirtschaft 

Schulteil Domplatz 7: Berufsfachschule, Fachoberschule 

Planung – Berufsschule

Das BSZ Wurzen hat sich in der dualen Berufsausbildung auf den Berufsbereich Produktion und Dienstleistung in Um-
welt und Landwirtschaft spezialisiert. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS LW Fachkraft Agrarservice SN
BS LW Landwirt L, LKL, NOR, MEIß
BS LW Tierwirt, FR Rinderhaltung L, LKL, NOR, MEIß
BS LW Florist L, LKL, NOR, C, ERZ, 

MSN, VOG, ZWI
BS LW Gärtner, FR Baumschule SN
BS LW Gärtner, FR Friedhofsgärtnerei L, LKL, NOR
BS LW Gärtner, FR Garten- und Landschaftsbau L, LKL, NOR
BS LW Gärtner, FR Obstbau SN

Das BSZ Wurzen wird zu einem „Grünen Kompetenzzentrum“ weiterentwickelt. Am BSZ für Agrarwirtschaft und Ernäh-
rung Dresden wird der Einzugsbereich für die Ausbildungsberufe Landwirt und Tierwirt ausschließlich auf die Stadt Dresden 
und den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge begrenzt. Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen besu-
chen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 einen der drei BSZ Standorte Wurzen, Freiberg oder Löbau. Durch diese Verän-
derung wird die Stabilisierung der landwirtschaftlichen Ausbildungsberufe Landwirt und Tierwirt an diesen drei Standorten 
angestrebt. Das Beschulungsangebot an den BSZ-Standorten Dresden, Freiberg, Löbau und Wurzen bleibt unabhängig von 
der jeweiligen Anzahl der Auszubildenden bis zum Ende der Evaluation im Jahr 2025 erhalten. 

Im Ergebnis der Evaluation ist abschließend zu bewerten, ob mit den oben genannten Maßnahmen die Stärkung der 
Standorte Freiberg, Löbau und Wurzen durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl 
über alle Schuljahre gelungen ist. Wenn dies nicht der Fall ist, dann erfolgt die Neuordnung der Ausbildungen an den Stand-
orten, die der Entwurf des SMK vom März 2020 zur Teilschulnetzplanung 2020 vorgesehen hat.

Durch das geplante Auslaufen der Ausbildung zum Floristen am BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit in Chem-
nitz (C9) erfährt die Ausbildung am BSZ Wurzen eine Stärkung. Der Einzugsbereich des BSZ Wurzen wird zunächst für den 
Aufnahmejahrgang 2021/2022 und dann schrittweise für die folgenden Aufnahmejahrgänge um die Landkreise Vogtlandkreis 
Zwickau, Erzgebirgskreis, Mittelsachsen und die Stadt Chemnitz ergänzt. 

Insgesamt wird davon ausgegangen, dass durch die getroffenen Maßnahmen für die Bildungsgänge am BSZ Wurzen 
das öffentliche Bedürfnis gesichert werden kann.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BFS Pflegefachmann
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
FOS Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (2-jährig)

Durch die Nähe zur Muldentalklinik bietet sich das BSZ Wurzen für die Neueinrichtung von Ausbildungen im medizi-
nischen Bereich an. Auf Antrag des Landkreises wird der Bildungsgang Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer ab dem 
Aufnahmejahrgang 2021/2022 am BSZ Wurzen neu eingerichtet. Wenn sich diese Ausbildung am Standort etabliert hat, ist 
die Neueinrichtung des Bildungsganges Pflegefachmann am BSZ Wurzen ab dem Schuljahr 2023/2024 möglich. 
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien des BSZ Wurzen sind zu etwa zwei Dritteln bzw. drei Vierteln der möglichen Wochenstunden aus-
gelastet. Somit ist sowohl die absehbare Zunahme der allgemeinen Schülerzahlentwicklung als auch die Aufnahme von 
Schülern im Ausbildungsberuf Landwirt, Tierwirt und Florist ohne weiteres möglich. Auch die Etablierung der Ausbildung 
zum Pflegefachmann bzw. zum Krankenpflegehelfer mit insgesamt vier Klassen ist unproblematisch. Die Aufnahme weiterer 
Bildungsgänge aus der Stadt Leipzig – falls dort die Kapazitätsgrenzen überschritten würden – wäre eine weitere mögliche 
Option, um den Standort zu stärken und die Stadt Leipzig zu entlasten, die bei Bedarf zwischen den Schulträgern kommuni-
ziert werden sollte.

Gesamtbetrachtung Landkreis Leipzig

Die drei BSZ des Landkreises Leipzig erreichen die gesetzlich vorgegebene Mindestschülerzahl. Das BSZ Grimma ist 
nach Schülerzahlen das größte BSZ des Landkreises. Erreichen die Schülerzahlen am Beruflichen Gymnasium den langfris-
tig prognostizierten Zuwachs von 20 Prozent stößt das BSZ in räumlicher Hinsicht an seine Kapazitätsgrenzen. 

Das BSZ Leipziger Land erfährt durch die Neueinrichtung der Ausbildung zum Automobilkaufmann, der das Ausbil-
dungsangebot Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung erweitert, eine deutliche Stärkung. 

Das Grüne Kompetenzzentrum Wurzen soll durch die geänderte Festlegung der Einzugsbereiche in den Ausbildungs-
berufen Landwirt, Tierwirt und Florist mittelfristig gestärkt werden. Mit der Einrichtung von Bildungsgängen im Gesundheits-
bereich wird die langfristige Stabilisierung des BSZ verfolgt. Für die in der 1. Regionalisierten Schüler- und Absolventenpro-
gnose bis zum Schuljahr 2031/2032 avisierten Zuwächse sind an beiden BSZ ausreichend Raumkapazitäten vorhanden. 
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4.5.5  Landkreis Meißen

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Meißen: 

BSZ BSZ Meißen-Radebeul BSZ Großenhain „Karl Preusker“ BSZ für Technik und Wirtschaft 
Riesa

Anschrift
 

Goethestraße 21 Poststraße 12 Paul-Greifzu-Straße 51
01662 Meißen 01558 Großenhain 01591 Riesa

LaSuB-STO Dresden Dresden Dresden
Landkreis Meißen Meißen Meißen
Kürzel MEI GRH RIE
Haus ID MEI-1058 Stammschule GRH-1055 Stammschule RIE-1060
Haus ID MEI-1737 Schulteil

Radebeul
GRH-2058 Schulteil Heinrich-
Heine-Straße 8

-

Haus ID - GRH-2531 Schulteil
Industriestraße 1

-

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Meißen

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Meißen-Radebeul 1738 1421 317
BSZ Großenhain „Karl Preusker“ 854 163 691
BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa 954 650 304
Landkreis Meißen 3546 2234 1312

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Meißen

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Meißen von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abwei-
chung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Meißen  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 3,07 bis 3,30 9,85 bis 11,04
Berufliches Gymnasium VZ 3,54 bis 3,88 10,62 bis 11,47
Berufsfachschule VZ -0,76 bis -0,38 3,99 bis 5,32
Fachoberschule VZ -0,95 bis -0,95 5,21 bis 6,16
Fachschule VZ -5,49 bis -1,65 -5,49 bis -1,65
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BSZ Meißen-Radebeul

Das BSZ Meißen-Radebeul nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule Meißen: 	 Berufsausbildungen	 in	 den	 Berufsbereichen	 Körperpflege,	 Fahrzeugtechnik,	
Wirtschaft und Verwaltung und Berufe ohne Zuordnung, die in der Berufsgruppe 
Kunst-	und	Mineralgestaltung	zusammengefasst	sind,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Radebeul: Berufsausbildungen im Berufsbereich Chemie, Physik und Biologie; Fachschule, 
Fachoberschule

Planung – Berufsschule 

Der Fokus liegt künftig in der Schulart Berufsschule auf den Berufsbereichen Körperpflege, Fahrzeugtechnik, Wirtschaft 
und Verwaltung, Chemie, Physik und Biologie sowie Ausbildungsberufen der Berufsgruppe Kunst- und Mineralgestaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk MEIß
BS Körperpflege Friseur D, MEIß, SOE
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik MEIß
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 

SP Nutzfahrzeugtechnik
D, MEIß, SOE

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

MEIß

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik MEIß
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik MEIß
BS BT Dachdecker D, MEIß, SOE
BS WuV Automobilkaufmann BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. MEIß
BS WuV Verkäufer (2-jährig) MEIß
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. MEIß
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) MEIß, MSN
BS WuV Industriekaufmann MEIß
BS CHE/PHY/BIO Biologielaborant SN
BS CHE/PHY/BIO Lacklaborant SN
BS CHE/PHY/BIO Chemielaborant SN
BS CHE/PHY/BIO Chemikant BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
weitere BL

BS CHE/PHY/BIO Produktionsfachkraft Chemie (2-jährig) SN
BS CHE/PHY/BIO Pharmakant SN, weitere BL
BS CHE/PHY/BIO Physiklaborant SN, weitere BL
BS ohne Figurenkeramformer SN
BS ohne Industriekeramiker Anlagentechnik SN
BS ohne Industriekeramiker Dekorationstechnik SN, weitere BL
BS ohne Industriekeramiker Modelltechnik SN
BS ohne Industriekeramiker Verfahrenstechnik SN
BS ohne Keramiker SN
BS ohne Glas- und Porzellanmaler SN, weitere BL
BS ohne Manufakturporzellanmaler SN

Künftig soll das 1. Ausbildungsjahr eines Berufsbereiches nur dort ausgebildet werden, wo auch mindestens eine grund-
ständige Berufsausbildung erfolgt. Ein flächendeckendes Angebot ist weder aus personeller noch aus sächlicher Sicht ziel-
führend. Daher ist das BSZ Meißen-Radebeul beginnend mit dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 kein Standort für die Ausbil-
dungen im 1. Ausbildungsjahr des Bäckerhandwerks, des Berufsbereichs Metalltechnik und des Berufsbereichs Bautechnik. 

Für Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen ist für die Beschulung im Bäckerhandwerk das BSZ für Agrar-
wirtschaft und Ernährung Dresden, für die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Metalltechnik das BSZ für 
Technik und Wirtschaft Riesa und für die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Bautechnik das BSZ für 
Bau und Technik Dresden der Schulstandort, da an diesen BSZ Ausbildungsberufe der entsprechenden Berufsbereiche zum 
Abschluss geführt werden. 
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Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang für die Berufsschulstandorte Pirna, Dresden und Löbau im Berufsbereich Bautechnik 
eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ Löbau soll 
dabei zum Zentrum für den Ausbau entwickelt werden. In diesem Zusammenhang wird für die Ausbildung im Ausbildungsbe-
ruf Dachdecker das BSZ Löbau als künftiger Fachklassenstandort ausgewiesen.

Die Verlagerung begründet sich insbesondere aus dem nicht vorhandenen Berufsbereich Bautechnik am BSZ Meißen-
Radebeul, dem vorhandenen Berufsbereich Bautechnik und der ausreichenden Zahl gut ausgebildeter Fachlehrer am BSZ 
Löbau sowie den Synergieeffekten zwischen dem Dachdeckerhandwerk und dem Baugewerbe, speziell dem Ausbildungsbe-
ruf Zimmerer. Überdies ist beabsichtigt, die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Dachdecker auch am BSZ 
Christoph Lüders Görlitz aufzugeben und diese ebenfalls in Löbau anzusiedeln. Die BSZ Meißen-Radebeul und Christoph 
Lüders Görlitz werden ab dem Schuljahr 2021/2022 keine Auszubildenden mehr aufnehmen.

Die Schülerzahlen am BSZ Meißen-Radebeul sind im Ausbildungsberuf Fachlagerist (2-jährig) in den letzten Jahren 
rückläufig und liegen unterhalb der Mindestschülerzahl, zudem wird am Standort ausschließlich der zweijährige Beruf aus-
gebildet. 

Neuaufnahmen – Fachlagerist (2-jährig) 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Meißen-Radebeul 19 18 19 18 18 17 15 11

Am BSZ für Bau und Technik Dresden werden künftig sowohl der zweijährige Ausbildungsberuf Fachlagerist als auch der 
dreijährige Ausbildungsberuf Fachkraft für Lagerlogistik zum Abschluss geführt. Beide Ausbildungsberufe werden im ersten 
Ausbildungsjahr gemeinsam beschult. Vor dem Hintergrund eines effizienten Ressourceneinsatzes und einer angestrebten 
langfristigen Standortsicherheit wird die Ausbildung zum Fachlagerist am BSZ Meißen-Radebeul nicht fortgeführt. Auszu-
bildende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen werden ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 dem BSZ für Bau und Technik 
Dresden zugeordnet.

Die Anzahl der Auszubildenden hat sich im Ausbildungsberuf Friseur in den zurückliegenden 10 Jahren um mehr als 
50 Prozent verringert. Im Schuljahr 2020/2021 haben 188 Auszubildende an sieben Standorten ihre Ausbildung begon-
nen. Die Neuaufnahmen lagen dabei zum Teil deutlich unterhalb der vorgegebenen Mindestschülerzahl. Um die ange-
strebte Standortstabilität und Planungssicherheit zu erreichen, ist eine Konzentration der Standorte nötig. Ab dem Schul-
jahr 2021/2022 werden für neu aufzunehmende Auszubildende sachsenweit fünf Standorte zur Verfügung stehen. Mit den 
getroffenen Standortfestlegungen soll unter anderem auch der ländliche Raum stabilisiert werden. In der Region Dresden 
wird die Ausbildung für Neuaufnahmen ab dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ Meißen-Radebeul konzentriert. Damit vergrö-
ßert sich der Einzugsbereich um den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und die Stadt Dresden. Es ist mit einem 
deutlichen Zuwachs an Schülern zu rechnen.

Neuaufnahmen – Friseur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 396 322 313 339 356 389 367 361 315 263 188

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum ange-
strebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung Kraftfahr-
zeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik vom BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna und vom BSZ für Technik „Gustav Anton 
Zeuner“ in Dresden. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 stehen die Standorte Pirna und Dresden für Auszubildende zum 
Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungs-jahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbe-
reich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das BSZ Meißen-Radebeul Fachklassenstandort für 
Auszubildende mit Wohnsitz in der Stadt Dresden und im Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge. Daher wird hier 
mit einem Zuwachs an Auszubildenden gerechnet.

Die Ausbildung zum Lacklaborant findet künftig nicht mehr am BSZ Meißen-Radebeul statt. Aktuell gibt es noch drei Aus-
zubildende im 3. und einen Auszubildenden im 4. Ausbildungsjahr am Standort. Länderübergreifender Fachklassenstandort 
ist die Kerschensteinerschule in Stuttgart, der auch den sächsischen Auszubildenden zur Verfügung steht. Bereits seit dem 
Schuljahr 2019/2020 fanden keine Neuaufnahmen mehr statt.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Chemietechnik,

SP Biologietechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Chemietechnik,

SP Labortechnik und Umweltanalytik
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Wirtschaftswissenschaft
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Das Bildungsangebot der Fachschule, Fachoberschule und des Beruflichen Gymnasiums orientiert sich zum größten Teil 
an den Berufsbereichen der dualen Berufsausbildung.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilien des BSZ Meißen-Radebeul beträgt bei den Unterrichtsräumen jeweils knapp 75 Prozent, 
bei den Laboren und Werkstätten deutlich weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen 
werden.
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BSZ Großenhain „Karl Preusker“

Das BSZ Großenhain „Karl Preusker“ nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schulteile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule Großenhain:  Berufsfachschule
Schulteil Heinrich-Heine-Straße 8: 	 Fachschule,	Fachoberschule,	Berufliches	Gymnasium
Schulteil Industriestraße 1: Berufsausbildungen im Berufsbereich Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-

schaftliche Dienstleistung, Berufsfachschule

Planung – Berufsschule

Das BSZ Großenhain „Karl Preusker“ hat sich in der dualen Berufsausbildung auf den Berufsbereich Ernährung, Gäste-
betreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung spezialisiert. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe MEIß
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) MEIß
BS EGH Koch MEIß
BS EGH Hotelfachmann bis 2. Ausbj. MEIß
BS EGH Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. MEIß

Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
BGy  Gesundheit und Sozialwesen

Am BSZ Großenhain „Karl Preusker“ sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neuein-
richtungen von Bildungsgängen vorgesehen. 

Das vorhandene Bildungsangebot der Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule und des beruflichen Gymnasiums 
konzentriert sich auf das Gesundheits- und Sozialwesen.

Der Schwerpunkt des BSZ Großenhain „Karl Preusker“ liegt auf Bildungsgängen für Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf und der Berufsvorbereitung sowie der beruflichen Grundbildung in verschiedenen Berufsbereichen und Ausbil-
dungsgängen. Für diese werden, wie einleitend bereits erwähnt, im vorliegenden Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen 
keine Standortfestlegungen getroffen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien beträgt bei den Unterrichträumen jeweils knapp 75 Prozent, bei den Laboren und Werk-
stätten deutlich weniger. Entwickeln sich die Schülerzahlen analog der für die Schulart Berufsschule getroffenen Prognose 
können die entsprechenden Zugänge jederzeit aufgenommen werden. 

Aufgrund des besonderen Profils des BSZ Großenhain „Karl Preusker“ kann gemäß § 4a Absatz 5 SächsSchulG von der 
durch § 4 a Absatz 1 vorgegebenen Mindestschülerzahl abgewichen werden. Für den Standort wird von einem gesicherten 
öffentlichen Bedürfnis für den Planungszeitraum ausgegangen.
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BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa

Das BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auf den Berufsbereichen Metalltechnik, Wirtschaft und Verwaltung sowie 
Elektrotechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik MEIß
BS MT Industriemechaniker MEIß
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig)

FR Montagetechnik
MEIß

BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),
SP Metalltechnik/Kunststofftechnik

MEIß

BS MT Metallbauer,
FR Konstruktionstechnik

MEIß

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Konstruktionstechnik

MEIß

BS MT Zerspanungsmechaniker MEIß
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Zerspanungstechnik
MEIß

BS MT Verfahrenstechnologe Metall SN, weitere BL
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst
MEIß

BS WuV Sport- und Fitnesskaufmann SN
BS WuV Sportfachmann nur 1. und 2. Ausbildungsjahr SN
BS WuV Veranstaltungskaufmann SN
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik MEIß
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik MEIß, D
BS ET Mechatroniker MEIß

Die Schülerzahlen im Ausbildungsberuf Industriemechaniker sind in den letzten Jahren stark rückläufig.

Neuaufnahmen – Industriemechaniker 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa 20 24 19 14 11 15 17 12 14 9 10

Aktuell lernen 10 Auszubildende im 1., 11 im 2., 18 im 3. und 12 im 4. Ausbildungsjahr. Ein öffentliches Bedürfnis für die 
Fortführung der Ausbildung am BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa ist nicht erkennbar, daher ist für Auszubildende mit 
Wohnsitz im Landkreis Meißen ab dem Schuljahr 2021/2022 das BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden Fachklas-
senstandort. Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr ist weiterhin am BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa im Rahmen der 
gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik möglich.

Auch für die Ausbildungsberufe Metallbauer, FR Konstruktionstechnik und den Ausbildungsberuf Fachkraft für Metall-
technik (2-jährig), FR Konstruktionstechnik ist aufgrund der Schülerzahlentwicklung eine Konzentration notwendig, um einen 
effektiven Lehrer- und Ressourceneinsatz zu gewährleisten. Die Schülerzahlen der zurückliegenden Aufnahmejahrgänge lie-
gen weit unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl, ein öffentliches Bedürfnis ist auch hier nicht erkennbar. 

Neuaufnahmen – BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Metallbauer FR Konstruktionstechnik 8 9 6 10 6 4 5 6
Fachkraft für Metalltechnik
FR Konstruktionstechnik

1 5 2 2 1 1 1 1

Auf Grund der vorgenannten Merkmale wird die berufsschulische Unterweisung ab dem 2. Ausbildungsjahr im Ausbil-
dungsberuf Metallbauer, Fachrichtung Konstruktionstechnik zentral an das BSZ Bautzen verlagert. Das betrifft ebenso die 
Verlagerung dieses Ausbildungsberufes aus der Stadt Dresden. Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr ist weiterhin am BSZ 
für Technik und Wirtschaft Riesa im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik möglich. Die 
zweijährigen Ausbildungsberufe Fachkraft für Metalltechnik in den Fachrichtungen Montagetechnik und Konstruktionstechnik 
folgen an den Fachklassenstandort des Hauptberufes.

Die Schülerzahlen im Ausbildungsberuf Zerspanungsmechaniker sind ebenfalls rückläufig, die Neuaufnahmen liegen je-
doch nicht dauerhalt unterhalb der Mindestschülerzahl. Zudem kann dieser Ausbildungsberuf weiterhin mit dem Maschinen- 
und Anlagenführer, Schwerpunkt Metalltechnik/Kunststofftechnik beschult werden. Aus diesem Grund bleibt das BSZ für 
Technik und Wirtschaft Riesa zunächst Fachklassenstandort für diese Ausbildungsberufe. Zudem kann auch die Ausbildung 
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des zweijährigen Ausbildungsberufes Fachkraft für Metalltechnik, 2-jährig FR Zerspanungstechnik am Standort fortgeführt 
werden.

Im Berufsbereich Elektrotechnik wird für den Ausbildungsberuf Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik mit einem 
Anstieg der Schülerzahlen gerechnet. Der Einzugsbereich der Stadt Dresden wird dem BSZ Riesa zugeordnet. Der hand-
werkliche Elektroberuf wird künftig nicht mehr am BSZ für Elektrotechnik in Dresden ausgebildet werden. Hierdurch wird eine 
Stärkung der Standorte im ländlichen Raum erwartet.

Auch im Ausbildungsberuf Mechatroniker wird der Einzugsbereich des BSZ für Elektrotechnik in Dresden auf das Stadt-
gebiet und den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge beschränkt, um eine Stabilisierung der Standorte im ländlichen 
Raum zu erreichen. Daher wird am BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa mit einem Zuwachs an Schülern gerechnet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Technik (2-jährig)
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Technikwissenschaft
BGy Wirtschaftswissenschaft

Das Angebot der Fachoberschule und des Beruflichen Gymnasiums orientiert sich an den Berufsbereichen der Berufs-
schule.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Pro-
zent, bei den Laboren und Werkstätten deutlich weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen 
werden.

Gesamtbetrachtung Landkreis Meißen

Der Landkreis Meißen hat in den letzten Jahren die Berufsbereiche seiner BSZ sehr gut strukturiert und grundlegend 
erhaltenswerte Strukturen geschaffen. Gerade mit dem BSZ Meißen-Radebeul verfügt der Landkreis über mehrere sächsi-
sche Alleinstellungsmerkmale im keramischen und labortechnischen Bereich, welche überdies länderübergreifend fungieren.
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Landkreis Mittelsachsen
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.6 Landkreis Mittelsachsen

Die folgenden Beruflichen Schulzentren (BSZ) befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Mittelsachsen: 

BSZ BSZ Döbeln – Mittweida BSZ für Technik und Wirtschaft 
„Julius Weisbach“

BSZ für Agrarwirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft 
Freiberg mit Fachschulzentrum 
Freiberg-Zug

Anschrift Thomas-Mann-Straße 1 Schachtweg 2 Turnerstraße 5
 04720 Döbeln 09599 Freiberg 09599 Freiberg
LaSuB-STO Chemnitz Chemnitz Chemnitz
Landkreis Mittelsachsen Mittelsachsen Mittelsachsen
Kürzel DM F2 F3
Haus ID DM-1069 Stammschule F2-1100 Stammschule F3-2204 Stammschule
Haus ID DM-1852 Schulteil Mittweida F2-1024 Schulteil Flöha F3-1101 Schulteil
Haus ID DM-2275 Schulteil Burgstädt - -
Haus ID DM-2125 Schulteil Rochlitz - -
Haus ID DM-2068 Schulteil Döbeln Fried-

richstraße  
- -

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/20 an den BSZ im Landkreis Mittelsachsen

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Döbeln – Mittweida 1158 622 536
BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ 1406 1096 310
BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft 
Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug

597 442 79

Landkreis Mittelsachsen 3161 2160 925

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Mittelsachsen

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Mittelsachsen von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale 
Abweichung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schul-
arten.

Landkreis Mittelsachsen  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 0,04 bis 0,39 6,25 bis 7,72
Berufliches Gymnasium VZ -3,16 bis -3,16 3,16 bis 4,21
Berufsfachschule VZ  – bis 0,52 4,15 bis 5,71
Fachoberschule VZ -5,91 bis -5,42 -0,99 bis 0,49
Fachschule VZ -4,83 bis -1,81 -4,83 bis -1,81
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BSZ Döbeln – Mittweida

Das BSZ Döbeln – Mittweida nutzt eine Stammschule und vier weitere Schulteile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Wirtschaft und Verwaltung, Elektrotech-
nik, Fachschule, Fachoberschule

Schulteil Mittweida: Fachoberschule
Schulteil Burgstädt: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung 
Schulteil Rochlitz: Ausbildungsberufe zum Landwirt, Berufsfachschule, Fachschule
Schulteil Döbeln, Friedrichstraße: Berufsfachschule, Fachschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Wirtschaft und Verwaltung sowie Elektro-
technik.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Landwirt MSN
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik MSN
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik MSN
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Personenkraftwagentechnik MSN
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik MSN
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst
MSN

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. MSN
BS WuV Verkäufer (2-jährig) MSN
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. MSN
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik C, ERZ, MSN
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) C, ERZ, MSN
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement MSN
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik MSN
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik MSN

Aktuell verfügt der Landkreis Mittelsachsen mit den Standorten Rochlitz und Freiberg über zwei Standorte an denen die 
berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Landwirt erfolgt. Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 wird diese am 
Grünen Kompetenzzentrum in Freiberg konzentriert. Das BSZ Döbeln – Mittweida ist kein Fachklassenstandort mehr.

Zur Sicherung und Stärkung der Ausbildung des Landwirts und Tierwirts im ländlichen Raum erfolgt eine Beschränkung 
des Einzugsbereiches am BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden. Der Einzugsbereich für beide Ausbildungsberufe 
wird ausschließlich auf die Stadt Dresden und den Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge begrenzt. Auszubildende 
mit Wohnsitz im Landkreis Meißen besuchen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 einen der drei BSZ Standorte Wurzen, 
Freiberg oder Löbau. Durch die Veränderungen wird die Stabilisierung der landwirtschaftlichen Ausbildungsberufe Landwirt 
und Tierwirt an diesen drei Standorten angestrebt. Das Beschulungsangebot an den BSZ-Standorten Dresden, Freiberg, Lö-
bau und Wurzen bleibt unabhängig von der jeweiligen Anzahl der Auszubildenden bis zum Ende der Evaluation im Jahr 2025 
erhalten.

Im Ergebnis der Evaluation ist abschließend zu bewerten, ob mit den oben genannten Maßnahmen die Stärkung der 
Standorte Freiberg, Löbau und Wurzen durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl 
über alle Schuljahre gelungen ist. Wenn dies nicht der Fall ist, dann erfolgt die Neuordnung der Ausbildungen an den Stand-
orten, die der Entwurf des SMK vom März 2020 zur Teilschulnetzplanung 2020 vorgesehen hat.

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum ange-
strebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung Kraftfahrzeug-
mechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik von den Standorten Chemnitz, Freiberg, Oelsnitz und Döbeln und die Konzentration 
am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
stehen die genannten Standorte für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im 
Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das 
BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau Fachklassenstandort für Auszubildende mit 
Wohnsitz im Erzgebirgskreis, im Landkreis Mittelsachsen und in der Stadt Chemnitz. 

Auch für den Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Personenkraftwagentechnik ist aufgrund der Schülerzahlentwicklung mit-
telfristig die Konzentration der aktuell zwei Standorte im Landkreis Mittelsachsen am BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius 
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Weisbach“ notwendig. Mit Beginn des Schuljahres 2024/2025 ist das BSZ Döbeln-Mittweida kein Fachklassenstandort mehr 
in diesem Schwerpunkt. Somit sind die Ausbildungen im 1. Ausbildungsjahr Berufsbereich Fahrzeugtechnik bis einschließlich 
zum Schuljahr 2023/2024 weiterhin am BSZ Döbeln – Mittweida möglich. Ab dem Schuljahr 2024/2025 ist das BSZ für Technik 
und Wirtschaft „Julius Weisbach“ alleiniger Fachklassenstandort für Ausbildungsberufe im Berufsbereich Fahrzeugtechnik.

Im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung erfolgt die berufsschulische Unterweisung für die Ausbildungsberufe Kauf-
mann im Einzelhandel und Verkäufer (2-jährig) sowie Kaufmann für Büromanagement aktuell an zwei Standorten des BSZ 
(Stammschule und Schulteil Burgstädt). Beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 wird diese Ausbildung nur noch an der 
Stammschule fortgesetzt. Für die Ausbildungen im Einzelhandel wird am BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Land-
kreises Zwickau, Schulteil Limbach – Oberfrohna ein neuer Standort etabliert. Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis 
Mittelsachsen erhalten ihre Ausbildung künftig am Standort Döbeln oder am Standort Limbach – Oberfrohna. Die Ausbildung 
der Fachpraktiker bleibt von dieser Festlegung zunächst unberührt. 

Die Ausbildung zum Fachlagerist (2-jährig) kann im 1. Ausbildungsjahr gemeinsam mit der Fachkraft für Lagerlogistik 
erfolgen. Für diese ist am Standort Döbeln aufgrund eines geänderten Einzugsbereiches am Standort Lichtenstein künftig 
mit einem Zuwachs an Schülern zu rechnen. Zudem wird die Ausbildung zum Fachlagerist (2-jährig) am Standort neu einge-
richtet. Auszubildende in den Ausbildungsberufen Fachkraft für Lagerlogistik und Fachlagerist (2-jährig) mit Wohnort in den 
Landkreisen Mittelsachsen und Erzgebirgskreis und der Stadt Chemnitz erhalten ihre berufsschulische Unterweisung am 
BSZ Döbeln-Mittweida.

Die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement erfolgt 
aufgrund der Schülerzahlentwicklung am BSZ Döbeln – Mittweida beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 nicht mehr an 
diesem Standort. Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen erhalten ihre berufsschulische Unterweisung 
künftig am BSZ für Wirtschaft I in Chemnitz.

Neuaufnahmen – Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ Döbeln-Mittweida 10 12 16 9 18 15 12 17 20 15 4

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Pflegefachmann
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Metallbautechnik
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS  Technik (2-jährig)

Aufgrund des wachsenden Bedarfs an geschultem Pflegepersonal in der Region wird das BSZ Döbeln – Mittweida als 
möglicher Standort für die Berufsfachschule Pflegefachmann ausgewiesen.

Bei der Fachschulausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Metallbautechnik ist das BSZ Döbeln – Mittweida 
sachsenweit der einzige Standort. In den letzten fünf Jahren wurden keine Klassen gebildet. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilien des BSZ Döbeln – Mittweida stellt sich standortbezogen differenziert dar. Die vorhandene 
Auslastung von ca. 50 Prozent in Döbeln wird sich absehbar im Ergebnis sowohl der geplanten Verlagerungen als auch der 
prognostizierten Schülerzahlentwicklung kaum verändern. Die Auslastung der Immobilie in Rochlitz beträgt im Ergebnis 
von Fremdvermietungen ca. 75 Prozent. Die geplanten Änderungen als auch die prognostizierte Schülerzahlentwicklung 
könnten zu einer leichten Erhöhung der Auslastung führen, die aber unproblematisch beherrschbar sein dürfte. Analog ist 
die Situation am Standort Mittweida. Die Immobilie am Standort Burgstädt könnte nach den geplanten Verlagerungen aus 
der Nutzung für das BSZ Döbeln – Mittweida genommen werden. Insgesamt bieten die Immobilien weiterhin ein Potential für 
Fremdnutzung.
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BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“, Freiberg

BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Wirt-
schaft und Verwaltung, Elektrotechnik, Chemie/Physik/Biologie sowie die Aus-
bildung	zum	Bergmaschinenmann,	Fachschule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Flöha:	 Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Wirtschaft 
und Verwaltung, Elektrotechnik und dem Ausbildungsberuf Werkstoffprüfer.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik MSN
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik MSN
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Personenkraftwagentechnik MSN
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik MSN
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik MSN, C
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik 
C, MSN

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Montagetechnik

MSN

BS MT Industriemechaniker MSN
BS MT Konstruktionsmechaniker C, MSN
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
MSN

BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik MSN
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
MSN

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. MSN
BS WuV Verkäufer (2-jährig) MSN
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. MSN
BS WuV Immobilienkaufmann BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik MSN
BS ET Elektroniker für Betriebstechnik MSN
BS ET Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik MSN
BS ET Mechatroniker MSN, ERZ
BS CHE/PHY/BIO Werkstoffprüfer SN
BS ohne Berg- und Maschinenmann (2-jährig) SN

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum ange-
strebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung Kraftfahrzeug-
mechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik von den Standorten Chemnitz, Freiberg, Oelsnitz und Döbeln und die Konzentration 
am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
stehen die genannten Standorte für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im 
Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das 
BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau Fachklassenstandort für Auszubildende mit 
Wohnsitz im Erzgebirgskreis, im Landkreis Mittelsachsen und in der Stadt Chemnitz. 

Für den Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Personenkraftwagentechnik ist mittelfristig die Konzentration der aktuell zwei 
Standorte im Landkreis Mittelsachsen am BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ vorgesehen. Mit Beginn des 
Schuljahres 2024/2025 ist das BSZ alleiniger Fachklassenstandort für diesen Ausbildungsberuf im Landkreis. Da am BSZ 
Döbeln - Mittweida ab diesem Zeitpunkt keine Neuaufnahmen erfolgen, ist für den Standort Freiberg mit einem leichten 
Zugang zu rechnen. 

Auch für den Ausbildungsberuf Konstruktionsmechaniker im Berufsbereich Metalltechnik kann aufgrund geplanter Kon-
zentrationsprozesse und dem damit verbundenen Wegfall der Ausbildung am BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dres-
den für den Standort Freiberg mit einem leichten Zugang an Schülern gerechnet werden. 
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Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Bautechnik findet ab dem Schuljahr 2021/2022 für Auszu-
bildende mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen am BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises 
„Erdmann Kircheis“ statt. 

Im Ausbildungsberuf Mechatroniker wird aufgrund eines geänderten Einzugsbereiches am BSZ für Elektrotechnik Dres-
den mit einem Zuwachs an Schülern am BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ und somit einer Stärkung des 
Berufsbereiches Elektrotechnik gerechnet.

An der Ausbildung zum Berg- und Maschinenmann (2-jährig) wird aktuell festgehalten, da es sich hier um den bundes-
weit einzigen Standort handelt. Aufgrund der niedrigen Schülerzahlen wird jedoch spätestens zum Zeitpunkt der Evaluation 
auf Bundesebene zu prüfen sein, ob dieser Ausbildungsberuf weiter vorgehalten wird.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bergbautechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bohrtechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Geologietechnik*
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Technikwissenschaft
BGy Wirtschaftswissenschaft

*  gemeinsame Beschulung, alternierend 

Die Fachrichtungen der Fachschulausbildung orientieren sich am Profil der dualen Berufsausbildung des BSZ und an der 
inhaltlichen Ausrichtung der Bergakademie Freiberg. Sie ist damit passgenau. 

Das Berufliche Gymnasium mit der Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften am Standort Flöha soll mittelfristig an die 
Stammschule verlagert werden. Diese beginnt mit dem Schuljahr 2024/2025.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien an der Stammschule ist ca. zur Hälfte bis drei Viertel gegeben. Sowohl für die geplanten 
Verlagerungen als auch die prognostizierte Schülerzahlentwicklung wird die Immobilie ausreichend sein. 

Die Immobilie am Standort Flöha könnte nach den geplanten Verlagerungen aus der Nutzung für das BSZ für Technik 
und Wirtschaft „Julius Weisbach“ genommen werden. Eine sofortige Aufhebung des Schulteils würde zu Problemen bei der 
Raumplanung führen und Raumnutzungen bis 8 Stunden voraussetzen. Aus diesem Grund wird die mittelfristige Prüfung des 
öffentlichen Bedürfnisses für diesen Schulteil empfohlen.
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BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug

Das BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug nutzt eine 
Stammschule und einen Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Berufsausbildungen im Berufsbereich Produktion und Dienstleistung in Umwelt 
und Landwirtschaft sowie Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche 
Dienstleistung

Schulteil in Freiberg: Berufsausbildungen im Berufsbereich Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistung 

Fachschulzentrum Freiberg-Zug: Landwirtschaftliche Fachschulen (kein Gegenstand der Planung) 

Planung – Berufsschule 

Der Fokus des BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug liegt 
in der dualen Berufsausbildung künftig im Berufsbereich Produktion und Dienstleistung in Umwelt und Landwirtschaft sowie 
auf Bildungsgängen für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS LW Landwirt C, ERZ, MSN, MEIß
BS LW Tierwirt FR Rinderhaltung C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

MEIß
BS EGH Koch MSN
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe MSN
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) MSN
BS EGH Hotelfachmann bis 2. Ausbj. MSN
BS EGH Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. MSN

Zur Sicherung und Stärkung der Ausbildung des Landwirts und Tierwirts im ländlichen Raum erfolgt eine Beschränkung 
des Einzugsbereiches am BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden. Der Einzugsbereich für beide Ausbildungsberufe 
wird ausschließlich auf die Stadt Dresden und den Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge begrenzt. Auszubildende 
mit Wohnsitz im Landkreis Meißen besuchen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 einen der drei BSZ Standorte Wurzen, 
Freiberg oder Löbau. Durch diese Veränderung wird die Stabilisierung der landwirtschaftlichen Ausbildungsberufe Landwirt 
und Tierwirt an diesen drei Standorten angestrebt. Darüber hinaus wird der Standort Freiberg durch die Aufgabe der berufs-
schulischen Unterweisung in der Ausbildung zum Landwirt am BSZ Döbeln – Mittweida, Schulteil Rochlitz gestärkt.

Das Beschulungsangebot an den BSZ-Standorten Dresden, Freiberg, Löbau und Wurzen bleibt unabhängig von der 
jeweiligen Anzahl der Auszubildenden bis zum Ende der Evaluation im Jahr 2025 erhalten. Im Ergebnis der Evaluation ist 
abschließend zu bewerten, ob mit den oben genannten Maßnahmen die Stärkung der Standorte Freiberg, Löbau und Wurzen 
durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl über alle Schuljahre gelungen ist. Wenn 
dies nicht der Fall ist, dann erfolgt die Neuordnung der Ausbildungen an den Standorten, die der Entwurf des SMK vom März 
2020 zur Teilschulnetzplanung 2020 vorgesehen hat.

Die Ausbildungen im Gastgewerbe im westsächsischen Raum werden an den BSZ Ernährung, Gastgewerbe, Gesund-
heit in Chemnitz und am BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises Schneeberg/Schwarzenberg 
konzentriert. Die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Koch erfolgt weiterhin am BSZ für Agrarwirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug. 

Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird für 
Schüler mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen und der Stadt Chemnitz aufgrund der niedrigen Schülerzahlen am Standort 
Freiberg beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit in Chemnitz konzen-
triert. Die folgende Tabelle zeigt die Schülerzahlen der Auszubildenden im Gastgewerbe für das aktuelle Schuljahr am BSZ 
für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug.

Ausbildungsberuf 1. AJ 2. AJ 3. AJ
Koch 11 18 11
Restaurantfachmann 8 4  -
Hotelfachmann 1 2  -
Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 6 5  -

Das BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit in Chemnitz verfügt bereits über die entsprechenden Ausbildungen. 
Zudem werden am Standort die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und Restaurantfachmann zum Abschluss geführt. 

Die Ausbildung zum Koch verbleibt zunächst am BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit 
Fachschulzentrum Freiberg-Zug und ist Fachklassenstandort für den Landkreis Mittelsachsen. Aufgrund der Beschulung von 
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Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf, ebenfalls in diesem Berufsbereich, wird diese Ausbildung am Standort 
fortgeführt. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
BFS Landesrecht Staatlich geprüfter Sozialassistent

Aufgrund des wachsenden Bedarfs an Staatlich anerkannten Erziehern in der Region wird das BSZ für Agrarwirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg als möglicher Standort für diese sowie für die Berufsfachschule zum Staatlich ge-
prüften Sozialassistenten, die als eine mögliche Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zum Staatlich anerkannten Erzie-
her definiert ist, ausgewiesen.

Die Planung der landwirtschaftlichen Fachschulen am Fachschulzentrum Freiberg-Zug, welches dem BSZ für Agrar-
wirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg angegliedert ist, obliegt dem Sächsischen Staatsministerium für Energie, 
Klima, Umwelt und Landwirtschaft und findet daher an dieser Stelle keine Berücksichtigung.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien des BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-Zug 
sind zu ca. 50 – 75 Prozent ausgelastet. Sowohl für die geplanten Verlagerungen als auch die prognostizierten Schülerzahlen 
werden die Raumkapazitäten der Immobilien ausreichen. Bei Bedarf stünden sowohl für Ausbildungsangebote aus der Stadt 
Freiberg, falls dort die Kapazitäten nicht ausreichen würden, als auch nach schulinternen Reorganisationen Raumkapazitä-
ten für allgemeinbildende Schulen zur Verfügung. 

Gesamtbetrachtung Landkreis Mittelsachsen

Der Landkreis Mittelsachsen wird sehr stark durch den ländlichen Bereich geprägt, was sich insbesondere am BSZ Dö-
beln – Mittweida mit seinen vielen kleinen Schulteilen widerspiegelt. Die Bergmännische Tradition wird am Standort Freiberg 
beibehalten und ist ein Alleinstellungsmerkmal der Region. Mit der im letzten Jahr erfolgten Angliederung des Fachschulzen-
trums Freiberg-Zug an das BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg werden im landwirtschaftlichen 
Sektor Synergieeffekte erwartet, die das BSZ langfristig stabilisieren.
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Landkreis Nordsachsen
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.7  Landkreis Nordsachsen

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Nordsachsen: 

BSZ BSZ „Dr. Hermann 
Schulze – Delitzsch“

BSZ Eilenburg BSZ Schkeuditz BSZ Nordsachsen

Anschrift Karl-Marx-Straße 1 Wöllnauer Chaussee 2 Edisonstraße 42 Am Zeugamt 3
04509 Delitzsch 04838 Doberschütz 04435 Schkeuditz 04758 Oschatz

LaSuB-STO Leipzig Leipzig Leipzig Leipzig
Landkreis Nordsachsen Nordsachsen Nordsachsen Nordsachsen
Kürzel DEL EIL SKZ TOS
Haus ID DEL-1067 EIL-1070 SKZ-1366 OSC-1071 Stammschule 

Oschatz
Am Zeugamt 3

Haus ID - - - OSC-2069 Schulteil 
Oschatz 
Berufsschulstraße 3

Haus ID - - - TOR-1072 Schulteil 
Torgau 
Repitzer Weg 10

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Nordsachsen 

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ Delitzsch 919 682 237
BSZ Eilenburg 936 617 319
BSZ Schkeuditz 1348 1348 ./.
BSZ Oschatz 333 139 194
BSZ Torgau 451 181 270
Landkreis Nordsachsen 3987 2967 1020

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Nordsachsen

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Land-
kreis Nordsachsen von der unten dargestellten Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abweichung der 
Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Nordsachsen  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 1,94 bis 2,45 9,07 bis 11,62
Berufliches Gymnasium VZ -0,22 bis  – 9,87 bis 11,66
Berufsfachschule VZ 6,9 bis 7,5 12,86 bis 15,71
Fachoberschule VZ -2,86 bis -1,43 7,14 bis 8,57
Fachschule VZ -12,31 bis -6,37 -12,31 bis -6,37
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BSZ „Dr. Hermann Schulze – Delitzsch“

Das BSZ „Dr. Hermann Schulze – Delitzsch“ nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule 

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch künftig auf den drei Berufsbereichen „Ernährung, Gästebetreuung, 
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen“ sowie „Wirtschaft und Verwaltung“ und der Ausbildung zum Mechatroniker (zugeord-
net dem Berufsbereich Elektrotechnik). Die Ausbildung zum Mechatroniker bildet zahlenmäßig die größte Gruppe. Sie beträgt 
im Referenzjahr deutlich mehr als 50 Prozent der Berufsschüler. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH 1. Ausbj. Fleischerhandwerk L, LKL, NOR
BS EGH Fleischer L, LKL, NOR
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Fleischerei
L, LKL, NOR

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. NOR
BS WuV Verkäufer (2-jährig) NOR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. NOR
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
NOR

BS ET Mechatroniker L, LKL, NOR

Am BSZ Delitzsch sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Änderungen vorgesehen. 

Die Zahl der Neuaufnahmen in den Ausbildungsberufen im Fleischerhandwerk (Fleischer und Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) stagnieren seit Jahren auf einem relativ niedrigen Niveau und liegen jeweils 
für sich betrachtet unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl. Unter Berücksichtigung der gemeinsamen 
Beschulung der Ausbildungsberufe im Fleischerhandwerk wird das öffentliche Bedürfnis für diese Ausbildungen am Standort 
Delitzsch als mindestens mittelfristig gesichert erachtet.

Neben dem BSZ Delitzsch sind auch das BSZ Lichtenstein (Schulteil Wilkau-Haßlau) sowie das BSZ für Agrarwirtschaft 
und Ernährung in Dresden als Standorte für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk vorgesehen. Im Rahmen der für 2025 
geplanten Evaluation soll das Erfordernis dreier Standorte für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk (Fleischer und Fach-
verkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) geprüft werden.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Gesundheit und Sozialwesen
BGy Wirtschaftswissenschaft

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Bis auf vier Räume im Teil D der Stammschule, die sehr gut ausgelastet sind, werden die Gebäudekapazitäten des 
BSZ Delitzsch zu ca. 50 – 75 Prozent genutzt. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können somit unproblematisch 
aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden am BSZ in Delitzsch nach schulinterner Reorganisation sowohl für Ausbildungs-
angebote aus der Stadt Leipzig als auch für allgemeinbildende Schulen des Landkreises Raumkapazitäten zur Verfügung.
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BSZ Eilenburg

Das BSZ Eilenburg nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch künftig auf den Berufsbereichen Bautechnik. Fahrzeugtechnik und 
Metalltechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik NOR
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 

SP Nutzfahrzeugtechnik
L, LKL, NOR

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

NOR

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik NOR
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik NOR
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik NOR
BS BT Betonfertigteilbauer SN, weitere BL
BS BT Werksteinhersteller SN, weitere BL
BS BT Maurer L, LKL, NOR
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten L, LKL, NOR
BS BT Aufbereitungsmechaniker 1. Ausbj. SN
BS BT Verfahrensmechaniker in der Steine- und Erdenindustrie SN, weitere BL
BS ohne Schornsteinfeger SN, weitere BL

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker Schwerpunkt Nutzfahrzeug-
technik für die Region Leipzig am BSZ Eilenburg konzentriert. Somit wird ab dem Aufnahmejahr 2021/2022 mit steigenden 
Schülerzahlen in dieser Ausbildung am BSZ gerechnet. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 sind das BSZ Grimma und die 
Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt Leipzig für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker/in nur noch Standort für das 
1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik. Ab dem 2. Ausbildungsjahr 
ist das BSZ Eilenburg in Nordsachsen Fachklassenstandort für Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Nordsach-
sen und Leipzig sowie der Stadt Leipzig. 

Die Schülerzahlen im Ausbildungsberuf Betonfertigteilbauer sind in den letzten Jahren rückläufig und liegen damit aktu-
ell leicht unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl. Durch die gemeinsame Beschulung im 1. Ausbildungs-
jahr mit Ausbildungsberufen des Berufsbereiches Bautechnik und ab dem 2. Ausbildungsjahr mit dem Werksteinhersteller ist 
ein öffentliches Bedürfnis erkennbar. Zudem handelt es sich um einen länderübergreifenden Fachklassenstandort und somit 
um einen Standort überregionaler Bedeutung.

Neuaufnahmen – Betonfertigteilbauer 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ-Eilenburg 19 24 16 20 30 9 13 18 16 14 14

Mit Ausnahme des Aufnahmejahres 2020/2021 konnte bei den Neuaufnahmen im Ausbildungsberuf Verfahrensmechani-
ker in der Steine- und Erdenindustrie in den letzten Jahren ein leichter Aufwärtstrend verzeichnet werden. Die Ausbildungs-
zahlen lassen ein zyklisches Ausbildungsangebot der Unternehmen vermuten. 

Neuaufnahmen – Verfahrensmechaniker in 
der Steine- und Erdenindustrie 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ – Eilenburg 10 8 8 8 12 4 11 10 9 14 7

Summe der Auszubildenden über alle Ausbildungsjahre 

2020/21 2019/20 2018/19 2017/18 2016/17
24 31 29 23 22

Trotz der geringen Schülerzahlen im Ausbildungsberuf Verfahrensmechaniker in der Steine- und Erdenindustrie wird 
aufgrund der überregionalen Bedeutung zunächst am länderübergreifenden Fachklassenstandort festgehalten.

Mit der Schornsteinfegerausbildung verfügt das BSZ Eilenburg über ein Alleinstellungsmerkmal. In unmittelbarer Nähe 
des BSZ befindet sich das überbetriebliche Ausbildungszentrum der Schornsteinfeger-Innung Sachsen. Zwischen beiden 
Einrichtungen besteht eine gute Zusammenarbeit. Die Neuaufnahmen stiegen im Zeitraum von 2010 – 2017 kontinuierlich an. 
Nach einem kurzen Einbruch 2018 ist in den letzten Jahren wieder ein deutlicher Anstieg zu verzeichnen. 

Neuaufnahmen – Schornsteinfeger 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ – Eilenburg 17 22 34 46 44 53 61 68 40 50 57
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Die Entwicklung der Schornsteinfegerausbildung am Standort Eilenburg belegt, dass eine Konzentration im ländlichen 
Raum nicht zwangsläufig zu rückläufigen Schülerzahlen führt. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 

Das BSZ Eilenburg verfügt über ein umfangreiches Bildungsangebot im Bereich des Gesundheits- und Sozialwesens. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Gebäude des BSZ Eilenburg sind laut Gebäudeanalyse zu ca. 50 Prozent ausgelastet. Die bis zum Schul-
jahr 2031/2032 prognostizierten Schülerzahlzugänge können unproblematisch aufgenommen werden. Auch für den zu er-
wartenden Zugang von Auszubildenden im Ausbildungsberuf Kraftfahrzeugmechatroniker Schwerpunkt Nutzfahrzeugtech-
nik stehen ausreichend Raumkapazitäten zur Verfügung, auf ggf. notwendige Anpassungen der Werkstattausstattung wurde 
der Schulträger hingewiesen. 
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BSZ Schkeuditz

Das BSZ Schkeuditz nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch künftig auf den Berufsbereichen Körperpflege, Holztechnik sowie 
Wirtschaft und Verwaltung und hier vor allem im Verkehrs- und Logistikbereich. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS Körperpflege Friseur L, LKL, NOR
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

L, LKL, NOR

BS HT Tischler L, LKL, NOR
BS WuV Kaufmann für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen  

(nur 1. Ausbj.)
L, LKL, NOR

BS WuV Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen  
(2-jährig), ab 2. Ausbj.

L, LKL, NOR

BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik L, LKL, NOR
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) L, LKL, NOR
BS WuV Fachkraft im Fahrbetrieb SN, weitere BL
BS WuV Kaufmann für Verkehrsservice SN
BS WuV Eisenbahner im Betriebsdienst SN
BS ohne Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice SN, weitere BL
BS ohne Glaser,

FR Fenster- und Glasfassadenbau
FR Verglasung und Glasbau

SN, weitere BL

Die Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice wird künftig nicht mehr am BSZ Schkeuditz ausgebildet. Die 
Analyse der Schülerzahlentwicklung der letzten Jahre ergab kein öffentliches Bedürfnis. Bereits im Schuljahr 2020/2021 
wurden keine Schüler mehr aufgenommen. Standort für diese Ausbildung ist die Berufsbildende Schule „Gutjahr“ in Halle.

Neuaufnahmen – Fachkraft für Möbel-, 
Küchen- und Umzugsservice 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ Schkeuditz 18 15 18 19 11 16 20 16 6 10 0

Die Zahl der Neuanmeldungen im Ausbildungsberuf Glaser stagnieren seit Jahren auf niedrigem Niveau. Die Mindest-
schülerzahl zur Einrichtung einer Klasse wurde in einem Betrachtungszeitraum von elf Jahren nur sechs Mal erreicht. Im 
Schuljahr 2019/2020 besuchten 19 Auszubildende im 1., 11 Auszubildende im 2. und 11 Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr 
das BSZ Schkeuditz (davon 9 Auszubildende aus Sachsen-Anhalt und 7 Auszubildende aus Thüringen). 

Neuaufnahmen – Glaser 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Schkeuditz 15 10 6 17 19 15 19 18 18 19 14

Die Synergien am Glas-Campus-Torgau sollen dazu beitragen, diesen Ausbildungsberuf überhaupt in Sachsen zu halten 
und das BSZ Nordsachsen zum sächsischen Kompetenzzentrum für die Glastechnik – und zwar für industrielle und hand-
werkliche Ausbildungsberufe – von der Berufsvorbereitung bis zur Fachschulausbildung weiterzuentwickeln. Damit ergeben 
sich Synergieeffekte, welche die Lehrkräftesituation und damit die Unterrichtsversorgung entlasten, technologische Entwick-
lungen berücksichtigen und in die Ausbildung einfließen lassen. Hier sei auf die avisierte Zusammenarbeit im Projekt Glas-
Campus-Torgau mit der Technischen Universität Bergakademie Freiberg verwiesen. Aus den vorgenannten Gründen soll 
die Ausbildung zum Glaser beginnend mit dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 schrittweise an das Glaskompetenzzentrum 
Torgau des BSZ Nordsachsen verlagert werden.

Das BSZ Schkeuditz soll mit Umsetzung der Planungen zum Kompetenzzentrum für die Ausbildungsberufe der Logistik 
weiterentwickelt werden. Für den Ausbildungsberuf Eisenbahner im Betriebsdienst wird in den nächsten Jahren am BSZ 
Schkeuditz mit einem deutlichen Aufwuchs gerechnet. Dieser resultiert zum einen aus der Aufgabe dieser Ausbildung am 
BSZ für Technik I, Industrieschule in Chemnitz und zum anderen durch die avisierten steigenden Ausbildungszahlen bei den 
Ausbildungsunternehmen. Bereits zum Schuljahr 2020/2021 wurden zwei Fachklassen durch Aufgabe des Standortes Chem-
nitz nach Schkeuditz verlagert. Langfristig wird mit einem Zugang von sechs Klassen gerechnet. Somit wird das BSZ Schkeu-
ditz, dessen Fokus auf Ausbildungen im Bereich Verkehr und Logistik liegt, in seiner Kernkompetenz deutlich gestärkt.
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Die Fachrichtung der Fachoberschule ist passgenau zum Berufsbereich der dualen Berufsausbildung. Im Rahmen des 
Projektes Glas-Campus-Torgau soll auch die Fachschulausbildung weiterentwickelt werden.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Gebäude des BSZ Schkeuditz sind zu ca. zwei Dritteln ausgelastet. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge kön-
nen ebenso aufgenommen werden, wie die zu erwartenden Zugänge im Ausbildungsberuf Eisenbahner im Betriebsdienst. 
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BSZ Nordsachsen (früher BSZ Torgau und BSZ Oschatz)

Die laut § 4a SächsSchulG vorgegebene Mindestschülerzahl von 550 wird weder am BSZ Torgau noch am BSZ Oschatz 
erreicht. Aus diesem Grund werden beide Standorte mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 in einem BSZ Nordsachsen 
mit zwei Schulteilen zusammengeführt. Der Landkreis Nordsachsen hat hierzu einen entsprechenden Kreistagsbeschluss 
vorgelegt. Die beiden Schulen werden bereits von einer gemeinsamen Schulleitung geführt.

Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule, Am Zeugamt 3:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Wirtschaft und Verwaltung, Chemie/Phy-
sik/Biologie,	Sonstige	Berufe	sowie	Berufsfachschule	und	Berufliches	Gymna-
sium

Schulteil Oschatz, Berufsschulstraße 3: 	 Berufsfachschule	und	Berufliches	Gymnasium
Schulteil Torgau, Repitzer Weg 10: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Chemie/ Physik/Biologie und Sonstige 

Berufe	sowie	Berufsfachschule	und	Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule 

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Wirtschaft und Verwaltung und Ausbil-
dungsberufen der Glastechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. NOR
BS WuV Verkäufer (2-jährig) NOR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. NOR
BS WuV Kaufmann im E-Commerce BTZ, GÖR, L, LKL, NOR, 

D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement LKL, NOR
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung NOR
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik NOR
BS CHE/PHY/BIO Flachglastechnologe SN, weitere BL
BS CHE/PHY/BIO Verfahrensmechaniker Glastechnik SN
BS ohne Glaser, 

FR Fenster- und Glasfassadenbau 
FR Verglasung und Glasbau

SN, weitere BL

Das aktuell bestehende Doppelangebot der beiden Standorte für die Ausbildungen Kaufmann im Einzelhandel und 
Verkäufer (2-jährig) wird künftig in Oschatz konzentriert. Somit werden hier steigende Schülerzahlen und eine stabile Klas-
senbildung erwartet. Der Schulteil Torgau ist künftig kein Standort mehr für die genannten Ausbildungsgänge.

Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Farbtechnik und Raumgestaltung findet ab dem Schul-
jahr 2021/2022 am BSZ Leipziger Land in Böhlen statt, da dort die entsprechenden Berufe des Berufsbereiches zum Ab-
schluss geführt werden. Der Fokus in Oschatz liegt somit weiterhin im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Metalltechnik wird in Torgau nicht fortgeführt, da es hier kein 
weiterführendes Bildungsangebot in diesem Berufsbereich gibt. Auszubildende des Berufsbereiches erhalten künftig die 
berufsschultheoretische Unterweisung im 1. Ausbildungsjahr am BSZ Eilenburg. 

Durch die Verlagerung des Ausbildungsberufes Glaser vom BSZ Schkeuditz an das Sächsische Glaskompetenzzen-
trum – Glas-Campus-Torgau erfährt dieses eine Stärkung. Künftig werden neben industriellen auch handwerkliche Aus-
bildungsberufe hier verortet. Auf mögliche Synergieeffekte und die Hoffnung die Schülerzahlen in der Glaserausbildung 
zu stabilisieren wurde beim BSZ Schkeuditz schon verwiesen. Beginnend mit dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 wird der 
Schulteil Torgau als Landesfachklassenstandort für die Glaserausbildung etabliert. 

Bis zum Jahr 2018 war eine gemeinsame Beschulung der Ausbildungsberufe Flachglastechnologe (bisher Flachglas-
mechaniker) und Verfahrensmechaniker Glastechnik möglich. Nach der Neuordnung ist dies nicht mehr gegeben. In Abstim-
mung mit dem LK Nordsachsen soll das berufliche Schulzentrum Torgau zum Glaskompetenzzentrum ausgebaut werden. 
Daher wird die Fortführung der Ausbildung mit dem Ziel unterstützt, spätestens mit dem Schuljahr 2024/2025 die Mindest-
schülerzahl zur Einrichtung einer Klasse zu sichern.
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BGy Ernährungswissenschaft
BGy Wirtschaftswissenschaft
BGy Technikwissenschaft

Das BSZ Nordsachsen verfügt in der Berufsfachschule über Bildungsgänge im Gesundheits- und Sozialwesen sowie 
über studienqualifizierende Bildungsgänge, die dem Profil des BSZ angepasst sind. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien in Oschatz sind zu knapp 50 Prozent ausgelastet. Die Auslastung der Immobilie in Torgau beträgt weni-
ger als zwei Drittel. Vorgesehene Erweiterungen des Ausbildungsangebotes ändern die Situation nur geringfügig. Prognos-
tizierte Schülerzahlzugänge können unproblematisch aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden sowohl für Ausbildungs-
angebote aus der Stadt Leipzig als auch für allgemeinbildende Schulen nach schulinternen Reorganisationen an beiden 
Standorten Raumkapazitäten zur Verfügung.

Gesamtbetrachtung Landkreis Nordsachsen

Dem Landkreis gelang es in den vergangenen Jahren seine Beruflichen Schulzentren zu profilieren, auszubauen und 
sichern. Mit dem Ausbau des Glaskompetenzzentrums Torgau, dem BSZ Schkeuditz als Kompetenzzentrum für Ausbil-
dungen im Verkehrs- und Logistikbereich und der Stärkung des BSZ Eilenburg im Berufsbereich Fahrzeugtechnik verfügt 
der Landkreis Nordsachsen über eine solide Basis, die geeignet ist, die Berufsschulstruktur im Hinblick auf das kommende 
Jahrzehnt erfolgreich weiterzuentwickeln.

Das BSZ Eilenburg verfügt über ein umfangreiches Ausbildungsangebot im Berufsfachschul- und Fachschulbereich. 
Eine möglicherweise steigende Nachfrage nach Ausbildungen in Gesundheitsfachberufen und im Fachbereich Sozialwesen 
könnte anhand der vorhandenen Raumkapazitäten realisiert werden.

Das BSZ „Dr. Hermann Schulze – Delitzsch“ bleibt von Änderungen unberührt. Hier gilt es in den nächsten Jahren die 
Ausbildungen im Fleischerhandwerk zu stabilisieren. 

Mit der geplanten Zusammenführung der beiden BSZ Torgau und Oschatz zu einem BSZ Nordsachsen verfügt der Land-
kreis Nordsachsen künftig über vier gut aufgestellte und als gesichert anzusehende Berufliche Schulzentren.
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Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.8  Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Die folgenden BSZ sind in Trägerschaft des Landkreises Sächsische Schweiz – Osterzgebirge: 

BSZ BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna
Anschrift Otto-Dix-Straße 2 Pillnitzer Straße 13 a
 01705 Freital 01796 Pirna
LaSuB-STO Dresden Dresden
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Kürzel FTL PIR
Haus ID FTL-1278 Stammschule PIR-1129 Stammschule
Haus ID FTL-1051 Schulteil Dippoldiswalde 1 PIR-1128 Schulteil Siegfried-Rädel-Straße 13
Haus ID FTL-2056 Schulteil Dippoldiswalde 2 -
Haus ID FTL-2057 Schulteil Glashütte -

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ in Sächsische Schweiz – Osterzgebirge

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde 1320 958 362
BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna 1413 999 414
Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge 2734 1958 776

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für Sächsische Schweiz – Osterzgebirge

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Land-
kreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abwei-
chung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Sächsische  2024/2025 2031/2032
 Schweiz-Osterzgebirge  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 5,33 bis 5,59 16,67 bis 17,79
Berufliches Gymnasium VZ 5,78 bis 5,78 17,73 bis 18,73
Berufsfachschule VZ 4,55 bis 4,83 13,21 bis 14,77
Fachoberschule VZ -1,18 bis -1,18 9,06 bis 9,84
Fachschule VZ 5,32 bis 9,57 5,32 bis 9,57
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BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde

Das BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde nutzt eine Stammschule und drei weitere Schulteile. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule in Freital und Schulteile in Dippoldiswalde: 
 Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Metalltechnik, Holztechnik, Wirtschaft 

und Verwaltung, Farbtechnik und Raumgestaltung, Fachschule, Fachoberschule, 
Berufsfachschule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Glashütte: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Metalltechnik, Berufsfachschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf den Berufsbereichen Metalltechnik, Holztechnik, Wirt-
schaft und Verwaltung sowie Farbtechnik und Raumgestaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik SOE
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Montagetechnik
SOE

BS MT Gießereimechaniker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR, 

BS MT Industriemechaniker SOE
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
SOE

BS MT Technischer Modellbauer,
FR Gießerei

SN, weitere BL

BS MT Technischer Modellbauer,
FR Anschauung 1. und 2. Ausbj.,
FR Karosserie und Produktion 1. und 2. Ausbj.

SN

BS MT Uhrmacher SN, weitere BL
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

D, MEIß, SOE

BS HT Tischler D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Büromanagement öffentlicher Dienst/Zollverwaltung SN
BS WuV Kaufmann für Büromanagement ohne Ausbildungsbereiche und 

mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
SOE

BS WuV Verwaltungsfachangestellter D, MEIß, SOE
BS WuV Fachkraft für Schutz und Sicherheit SN, weitere BL
BS WuV Servicekraft für Schutz und Sicherheit (2-jährig) SN
BS FT/RG Raumausstatter SN
BS FT/RG Polster- u. Dekorationsnäher (2-jährig) SN, weitere BL
BS FT/RG Polsterer SN, weitere BL

Die Schülerzahlen in den Ausbildungsberufen Polsterer sowie Polsterer- und Dekorationsnäher (2-jährig) sind seit Jah-
ren rückläufig und liegen weit unterhalb der Mindestschülerzahl. Bereits seit 2016 wurde über eine mögliche Verlagerung 
dieser Bildungsgänge diskutiert. Alle Bemühungen die berufsschulische Unterweisung in Sachsen zu halten, waren nicht 
zielführend. 

Neuaufnahmen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Polsterer 8 8 7 4 3 3 8 5 3 4
Polsterer- und Dekorationsnäher 2 3 2 2 3 3 1 2 3 1
Summe 10 11 9 6 6 6 9 7 6 5

Da kein öffentliches Bedürfnis für den Planungszeitraum erkennbar ist, wird das BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippol-
diswalde für die genannten Bildungsgänge nicht als Standort ausgewiesen. Für die Ausbildung zum Polsterer steht den 
Auszubildenden künftig der Standort Coburg und für die Ausbildung zum Polster- und Dekorationsnäher der Standort Stendal 
in Sachsen-Anhalt zur Verfügung. Die Änderungen wurden bereits zum Schuljahr 2020/2021 umgesetzt. Die Ausbildung 
zum Raumausstatter läuft im 1. Ausbildungsjahr am Standort BSZ 7 der Stadt Leipzig Elektrotechnik aus. Eine sachsenweite 
Beschulung erfolgt damit ab dem 1. Ausbildungsjahr am BSZ Freital-Dippoldiswalde.
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Innerhalb des Landkreises gibt es ein Doppelangebot für die Ausbildung zum Kaufmann für Büromanagement. Dieses 
soll künftig am BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde konzentriert werden. Aktuell lernen am Standort Freital 11 Aus-
zubildende im 1., 18 im 2. und 14 im 3. Ausbildungsjahr. Am Standort Pirna wurde im Schuljahr 2020/2021 keine Klasse ge-
bildet, im 2. Ausbildungsjahr lernen 10 und im 3. 14 Auszubildende. Die Zahlen verdeutlichen, dass das öffentliche Bedürfnis 
für zwei Standorte nicht gegeben ist. Auch die Neuaufnahmen am Standort Freital sind sehr stark rückläufig und liegen in 
den letzten Jahren unterhalb der Mindestschülerzahl. Mit der Konzentration soll jedoch versucht werden, einen Standort im 
Landkreis für diese Ausbildung zu stabilisieren. Die verschiedenen Schwerpunkte der Ausbildung (ohne Ausbildungsbereiche 
und mit Ausbildungsbereichen Zollverwaltung und öffentlicher Dienst) können alle am Standort Freital unterrichtet werden. Im 
Ergebnis der Evaluation 2025 ist abschließend zu bewerten, ob mit der genannten Maßnahme die Stärkung des Standortes 
Freital durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl über alle Schuljahre gelungen ist. 
Aus den genannten Gründen steht der Standort Pirna ab dem Schuljahr 2021/2022 für Neuaufnahmen nicht zur Verfügung.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS  Uhrmacher
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Lebensmitteltechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Medizintechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Feinwerktechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Gießereitechnik*
FOS  Technik (2-jährig)
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Wirtschaftswissenschaft
BGy  Technikwissenschaft

* Einrichtung alternierend

Künftig ist die Karl-Heine-Schule kein Standort für die Fachschulausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Gie-
ßereitechnik. Mindestens im Zeitraum der letzten fünf Jahre gab es in diesem Bildungsgang keine Schüler. Aufgrund des 
Ausbildungsprofils im Berufsbereich Metalltechnik wird künftig das BSZ Freital-Dippoldiswalde für diesen Bildungsgang vor-
gehalten.

Die Schulart Berufliches Gymnasium kann im Planungszeitraum um die Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften erwei-
tert werden, wenn ein entsprechender Antrag des Schulträgers vorliegt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Gebäude des BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde sind nach der Gebäudeanalyse standortdifferenziert aus-
gelastet. Mit bis zu 90 Prozent weist das Haus in Freital eine sehr hohe Auslastung auf. Im Gegensatz dazu weisen die 
Schulteile deutliche Freiräume auf. Die Räumlichkeiten werden jedoch aktuell auch für außerschulische Projekte genutzt 
und die entsprechenden Verträge jährlich erneuert. Unter Berücksichtigung dieses Umstandes stehen ausreichend Raum-
kapazitäten für die absehbaren Schülerzahlentwicklungen sowohl im Ergebnis der demografischen Prozesse als auch der 
Einrichtung neuer Bildungsgänge am BSZ Freital-Dippoldiswalde zur Verfügung.
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BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna

Das BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule Pirna:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Bau-
technik,	Elektrotechnik,	Chemie,	Physik	und	Biologie,	Fachoberschule,	Berufli-
ches Gymnasium 

Schulteil Siegfried-Rädel-Straße 13: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche Dienstleistung, Wirtschaft und Verwaltung, Fachschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistungen, Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Bautechnik, Wirtschaft und Verwaltung, Elektrotechnik sowie 
Chemie, Physik und Biologie.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe SOE
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) SOE
BS EGH Hotelfachmann bis 3. Ausbj. SOE
BS EGH Hotelkaufmann bis 3. Ausbj. SN
BS EGH Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. SOE
BS EGH Koch SOE
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik SOE
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,

SP Nutzfahrzeugtechnik
SOE

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,
SP Personenkraftwagentechnik

SOE

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik SOE
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Zerspanungstechnik
SOE

BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),
SP Metalltechnik/Kunststofftechnik

SOE

BS MT Werkzeugmechaniker D, MEIß, SOE
BS MT Zerspanungsmechaniker SOE
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik SOE
BS BT Maurer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Maurerarbeiten
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS BT Beton- und Stahlbetonbauer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS BT Bauwerksmechaniker/in für Abbruch und Betontrenntechnik bis 
einschließlich 2. Ausbj.

BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 
und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 

SOE

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. SOE
BS WuV Verkäufer (2-jährig) SOE
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. SOE
BS WuV Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik SOE
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik SOE
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Abwassertechnik SN
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft SN
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Wasserversorgungstechnik SN

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum 
angestrebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung 
Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik vom BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna und vom BSZ für Technik „Gustav 
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Anton Zeuner“ in Dresden. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 stehen die Standorte Pirna und Dresden für Auszubil-
dende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im 
Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das BSZ Meißen-Radebeul Fachklassenstand-
ort für Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang für die Berufsschulstandorte Pirna, Dresden und Löbau im Berufsbereich Bautechnik 
eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ „Friedrich 
Siemens“ Pirna soll dabei zum ostsächsischen Zentrum für den Hochbau entwickelt werden. Daher wird das BSZ „Friedrich 
Siemens“ Pirna als Fachklassenstandort für die Ausbildungsberufe Maurer, Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerar-
beiten, Beton- und Stahlbetonbauer, Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiter und Bauwerks-
mechaniker für Abbruch und Betontrenntechnik (bis einschl. 2. Ausbildungsjahr) ausgewiesen. Die berufsschulische Unter-
weisung in den Ausbildungsberufen Maurer und Hochbaufacharbeiter, SP Maurerarbeiten erfolgt bereits am BSZ „Friedrich 
Siemens“ Pirna. Mit entsprechendem Antrag des Schulträgers, ist die Beschulung ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
auch für die drei anderen aufgeführten Ausbildungsberufe des Hochbaus möglich, bei Berücksichtigung der gemeinsamen 
Beschulung im Hochbau und Abgabe des Bauwerksmechanikers ab dem 3. Ausbildungsjahr. 

Bei Umsetzung der geplanten Änderungen erfährt der Berufsschulstandort Pirna im Berufsbereich Bautechnik eine 
deutliche Stärkung.

Auch im Berufsbereich Chemie, Physik und Biologie und hier in den Ausbildungsberufen Fachkraft für Abwassertechnik, 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik ist mit einem Schülerzahlenzuwachs 
zu rechnen. 

Dennoch reichen die Schülerzahlen vor dem Hintergrund eines effizienten Ressourceneinsatzes nicht für landesweit 
zwei Standorte. Aus diesem Grund ist beabsichtigt, die oben genannten Ausbildungsberufe an einem BSZ-Standort in Sach-
sen zu konzentrieren. Bisher wurden die drei Ausbildungsberufe bis zu 1½ Jahre gemeinsam beschult. Erst danach erfolgte 
die Aufteilung auf die Standorte BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule, Chemnitz und BSZ „Friedrich Siemens“ 
Pirna.

Neuaufnahmen landesweit 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Fachkraft für Abwassertechnik 19 17 21 18 20 23 18 22 21 25 23
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 12 15 21 12 9 5 14 11 14 7 5
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 15 9 13 10 19 12 18 22 21 17 20

Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 werden die Ausbildungen sachsenweit am BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna kon-
zentriert und in einer Landesfachlasse ausgebildet. Das BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule, Chemnitz ist für den 
Aufnahmejahrgang 2021/2022 kein Fachklassenstandort mehr.

Das BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna steht ab dem Schuljahr 2021/2022 für Neuaufnahmen im Bildungsgang Kaufmann 
für Büromanagement nicht mehr zur Verfügung. Die Gründe wurden bereits ausführlich im Rahmen der Ausführungen zum 
BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde dargelegt (s. o.).

Im Berufsbereich Elektrotechnik wird für den Ausbildungsberuf Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik mit einer 
Stabilisierung der Schülerzahlen gerechnet. Dieser handwerkliche Elektroberuf soll künftig nicht mehr am BSZ für Elektro-
technik in Dresden ausgebildet werden. Hierdurch wird eine Stärkung der Standorte im ländlichen Raum erwartet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Technik (2-jährig)
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
BGy  Technikwissenschaft
BGy  Gesundheit und Sozialwesen
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Die Fachschulausbildung im FB Sozialwesen zum Staatlich anerkannten Erzieher wurde auf Antrag des Landkreises 
bereits mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 am BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna eingerichtet. Aktuell besuchen 25 Schüler 
diesen Bildungsgang. Die Einrichtung erfolgte zunächst befristet für drei Jahre mit Verweis auf das Erreichen der im Sächs-
SchulG festgelegten Mindestschülerzahl. Im Falle einer kontinuierlichen Klassenbildung läuft diese unbefristet fort. 
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Die Schulart Berufliches Gymnasium kann im Planungszeitraum um die Fachrichtung Gesundheit und Sozialwesen 
erweitert werden, wenn ein entsprechender Antrag des Schulträgers vorliegt.

Neben dem erfolgreichen Abschluss der Fachoberschule mit der Fachrichtung Gesundheit und Soziales ist auch der 
Abschluss der Berufsfachschule mit dem Ausbildungsziel Staatlich geprüfter Sozialassistent eine mögliche Zugangsvoraus-
setzung, um die Fachschulausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher zu absolvieren. Ein entsprechender Antrag des 
Schulträgers zur Neueinrichtung dieser Schulart liegt bereits vor. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna beträgt bei den Unterrichtsräumen bis zu zwei Drit-
teln, bei den Laboren und Werkstätten etwas weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können daher jederzeit aufge-
nommen werden. 

Gesamtbetrachtung Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge

Der Landkreis Sächsische Schweiz verfügt über zwei Berufliche Schulzentren, die im Hinblick auf die demografische 
Entwicklung für den Planungszeitraum als stabil eingeschätzt werden.

Das BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippoldiswalde verfügt mit seinem Schulteil Glashütte und der dort ansässigen Bil-
dungsgänge im Uhrmacherhandwerk sowie weiteren Ausbildungsberufen wie z. B. Raumausstatter über Alleinstellungsmerk-
male von überregionaler Bedeutung. Beide BSZ weisen eine Vielzahl an Bildungsgängen unterschiedlicher Berufsbereich 
und Fachrichtungen auf.

Im Rahmen der langfristigen Planung erfolgt die Zielsetzung einer stärkeren Profilierung. Dafür stehen die ausgeführten 
Änderungen in den Berufen der Abwasser- Kreislauf- und Wassertechnik und der Spezialisierung in der Bautechnik am BSZ 
„Friedrich Siemens“ Pirna. 
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Landkreis Vogtlandkreis
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.9  Landkreis Vogtlandkreis 

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Vogtlandkreises: 

BSZ BSZ e.o.plauen BSZ für Wirtschaft, Gesund-
heit, Ernährung und Forstwirt-
schaft „Anne Frank“

BSZ Vogtland

Anschrift Uferstraße 8 Reißiger Straße 46 Rathenaustraße 12
 08527 Plauen 08525 Plauen 08468 Reichenbach
LaSuB-STO Zwickau Zwickau Zwickau
Landkreis Vogtlandkreis Vogtlandkreis Vogtlandkreis
Kürzel P1 P2 RC
Haus ID P1-1121 Stammschule P2-1122 Stammschule RC-1107 Stammschule
Haus ID P1-3784 Schulteil Oelsnitz P2-1022 Schulteil Falkenstein RC-1180 Schulteil Rodewisch
Haus ID neu: RC-2047 Schulteil Klin-

genthal
P2-3787 Schulteil Morgenröthe-
Rautenkranz (künftig Bad 
Reiboldsgrün)

-

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Vogtlandkreis

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ e.o.plauen 1059 808 251
BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirt-
schaft „Anne Frank“

1300 747 553

BSZ Vogtland 1382 1124 258
Vogtlandkreis 3741 2679 1062

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Vogtlandkreis

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Vogt-
landkreis von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abweichung der Varianten 2 und 1 gegenüber 
dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Vogtlandkreis  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 3,45 bis 3,95 4,85 bis 7,00
Berufliches Gymnasium VZ -3,31 bis -2,92 -2,14 bis -0,39
Berufsfachschule VZ 3,58 bis 4,07 4,01 bis 6,30
Fachoberschule VZ -7,59 bis -6,90 -6,55 bis -4,48
Fachschule VZ 1,89 bis 5,97 1,89 bis 5,97
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BSZ e.o.plauen

Das BSZ e.o.plauen nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil. Der Schulteil Klingenthal mit Ausbildungsbe-
rufen im Musikinstrumentenbau ist aktuell noch ein Schulteil des BSZ Vogtland. Durch den Schulträger wird eine Umstruk-
turierung zum Schuljahr 2021/2022  angestrebt. Im Ergebnis soll der Schulteil Klingenthal vom BSZ Vogtland an das BSZ 
e.o.plauen wechseln. In der untenstehenden Tabelle sind die entsprechenden Ausbildungsberufe deshalb bereits als Bestand 
angegeben.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Holztechnik, Informationstechnik Elektro-
technik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Textiltechnik, Fachschule, Fachober-
schule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Oelsnitz: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Fahrzeugtechnik, Metalltechnik
Schulteil Klingenthal: Berufsausbildungen Musikinstrumentenbau, Berufsfachschule
(ab 2021/2022)

Planung – Berufsschule

In der Schulart Berufsschule liegt der Fokus auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik, Holztechnik, 
Elektrotechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Textiltechnik, sowie auf Ausbildungsberufen des Musikinstrumentenbaus. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik VOG
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,

SP Nutzfahrzeugtechnik 
VOG

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,
SP Personenkraftwagentechnik 

VOG

BS ohne Berufskraftfahrer VOG, ZWI
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik VOG
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Montagetechnik
VOG

BS MT Industriemechaniker VOG
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik 
VOG

BS HT Holzmechaniker,
FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

VOG, ZWI

BS HT Tischler VOG, ZWI
BS IT Fachinformatiker

FR Anwendungsentwicklung
FR Systemintegration
FR Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
FR Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

VOG, ZWI

BS IT IT-System-Elektroniker VOG, ZWI
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik VOG
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik VOG

BS FT/RG Bodenleger SN, weitere BL
BS FT/RG Parkettleger SN, weitere BL
BS TT Änderungsschneider (2-jährig) SN, weitere BL
BS TT Maßschneider SN, weitere BL
BS TT Produktprüfer – Textil (2- jährig) SN
BS TT Produktionsmechaniker – Textil SN, weitere BL
BS TT Produktgestalter – Textil SN, weitere BL
BS TT Produktveredler – Textil SN, weitere BL
BS TT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),

SP Textiltechnik
D, MEIß, SOE, C, ERZ, 
MSN, VOG, ZWI, L, LKL, 
NOR

BS TT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),
SP Textilveredlung

SN

BS TT Textil- und Modenäher SN, weitere BL
BS TT Textil- und Modeschneider SN, weitere BL
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Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS TT Textilgestalter im Handwerk SN, weitere BL
BS ohne Bogenmacher SN, weitere BL
BS ohne Geigenbauer SN, weitere BL
BS ohne Handzuginstrumentenmacher SN
BS ohne Holzblasinstrumentenmacher SN
BS ohne Metallblasinstrumentenmacher SN, weitere BL
BS ohne Zupfinstrumentenmacher SN, weitere BL

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker Schwerpunkt Nutzfahrzeug-
technik für die Region Zwickau am BSZ für Technik „August Horch“ Zwickau konzentriert. Ab dem Aufnahmejahrgang 
2021/2022 ist das BSZ e.o.plauen für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik 
nur noch Standort für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik. 
Ab dem 2. Ausbildungsjahr erfolgt die Ausbildung in Zwickau.

Ab dem Schuljahr 2021/2022 wird die Ausbildung zum Berufskraftfahrer im Schulteil Oelsnitz neu etabliert. Damit soll 
Auszubildenden mit Wohnsitz in den Landkreisen Zwickau und Vogtland ein wohnortnahes Angebot unterbreitet werden. Am 
BSZ für Technik I, Industrieschule Chemnitz wird der Einzugsbereich geändert.

Die Ausbildungen im IT-Bereich werden mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 an das BSZ Vogtland, Schulteil Rode-
wisch verlagert. Es ist beabsichtigt diesen Standort zum IT-Kompetenzzentrum auszubauen.

Am BSZ e.o.plauen soll künftig die berufsschulische Unterweisung im Berufsbereich Textiltechnik landesweit konzent-
riert werden, um dieses BSZ zum sächsischen Kompetenzzentrum für den Berufsbereich Textiltechnik weiterzuentwickeln. 
In diesem Zusammenhang wird auch die Ausbildung zu den Berufen Maßschneider und Änderungsschneider, für die am bis-
herigen Standort Dresden kein eigenständiges öffentliches Bedürfnis vorliegt, am BSZ e.o.plauen konzentriert. Im Ergebnis 
der Analyse der Zahl der Neuanmeldungen der letzten Jahre war festzustellen, dass die Mindestschülerzahl von 16 bereits 
mehrfach unterschritten wurde. Mit der jetzt geplanten Verlagerung ist beabsichtigt, Synergieeffekte am BSZ e.o.plauen zu 
nutzen, um die Ausbildung im Freistaat perspektivisch vorhalten zu können.

Die Struktur der Ausbildung im Musikinstrumentenbau bleibt durch die Angliederung des Schulteils Klingenthal an das 
BSZ e.o.plauen unberührt. Auf Grund der regionalen sowie traditionellen Bedeutung dieser Ausbildungsberufe hält der Frei-
staat Sachsen auch weiterhin trotz geringer Neuanmeldungen von Auszubildenden am Standort fest.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Geigenbauer
BFS Handzuginstrumentenmacher
BFS Zupfinstrumentenmacher
FS FB Gestaltung Staatlich geprüfter Gestalter für Kommunikationsdesign*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bekleidungstechnik*
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Textiltechnik
FOS  Gestaltung (2-jährig)
FOS Technik (2-jährig) 
BGy Technikwissenschaft

* Einrichtung alternierend

Das Bildungsangebot der Berufsfachschule, der Fachschule und der Fachoberschule ist passgenau auf die Berufsberei-
che der dualen Berufsausbildung abgestimmt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Gebäude des BSZ e.o.plauen sind bis zu zwei Dritteln ausgelastet. Der Schulteil Oelsnitz verfügt über deutliche 
Leerstände, wobei die Labor- und Werkstattkapazität ggf. ausbildungsspezifisch erweitert werden müsste. Die erwarteten 
Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden Raumkapazitäten zur Verfügung. Die Im-
mobilie in Klingenthal steht für die aktuelle und absehbar notwendige Ausbildung bedarfsgerecht zur Verfügung.
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BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“, Plauen

Das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“ nutzt eine Stammschule und zwei 
weitere Schulteile.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung, Berufsfach-
schule,	Fachoberschule,	Berufliches	Gymnasium,	Fachschule

Schulteil Falkenstein: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche	Dienstleistung	sowie	Körperpflege	

Schulteil Morgenröthe-Rautenkranz: Ausbildungsberuf zum Forstwirt 
(künftig Bad Reiboldsgrün)

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Ausbildungen zum Forstwirt und Friseur sowie auf Ausbil-
dungen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Forstwirt SN
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe VOG, ZWI
BS EGH FK im Gastgewerbe (2-jährig) VOG, ZWI
BS EGH Hotelfachmann bis 2. Ausbj. VOG, ZWI
BS EGH Restaurantfachmann bis 2. Ausbj. VOG, ZWI
BS EGH Koch VOG, ZWI
BS Körperpflege Friseur VOG
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. VOG
BS WuV Verkäufer (2-jährig) VOG
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. VOG
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik VOG
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) VOG
BS WuV Industriekaufmann VOG, ZWI
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement VOG
BS WuV Kaufmann im E-Commerce VOG, ZWI
BS WuV Medizinischer Fachangestellter VOG, ZWI

Die Ausbildung der Fachkraft im Gastgewerbe und die gemeinsame Beschulung im Gastgewerbe wird zur Stärkung 
der Ausbildung in Südwestsachsen beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 an das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und 
Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verlagert. Die Konzentration ist aufgrund der niedrigen Schü-
lerzahlen an den Standorten Falkenstein und Annaberg-Buchholz nötig. Die folgende Tabelle zeigt die Schülerzahlen der 
Auszubildenden im Gastgewerbe für das aktuelle Schuljahr am BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirt-
schaft „Anne Frank“. 

Ausbildungsberuf 1. AJ 2. AJ 3. AJ
Koch 25 16 19
Restaurantfachmann 5 6  -
Hotelfachmann 10 7  -
Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) 1 5  -

Das BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg verfügt bereits 
über die entsprechenden Ausbildungen. Zudem werden am Standort die Ausbildungsberufe Hotelfachmann und Restaurant-
fachmann zum Abschluss geführt. Durch die Konzentration der gastgewerblichen Berufe am BSZ Schneeberg soll dieser 
Berufsbereich in der touristisch geprägten Region Vogtland/Erzgebirge stabilisiert werden. 

Die Ausbildung zum Koch verbleibt am BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“ und 
ist Fachklassenstandort für die Landkreise Zwickau und Vogtlandkreis. Es obliegt dem Schulträger gemeinsam mit der Schul-
konferenz des BSZ über den weiteren Ort der Beschulung der derzeit im Schulteil Falkenstein untergebrachten Auszubilden-
den im Ausbildungsberuf Koch zu befinden. Auf Grund des großen Leerstands der Immobilie sollte eine Nutzungsänderung 
erwogen werden. Sollte die Aufhebung dieses Schulteiles erwogen werden, ist dem SMK ein entsprechender Beschluss zur 
Zustimmung vorzulegen. 

Die Anzahl der Auszubildenden im Ausbildungsberuf Friseur hat sich in den zurückliegenden zehn Jahren um ca. 50 Pro-
zent verringert. Im Schuljahr 2020/2021 haben 188 Auszubildende an sieben Standorten im Freistaat ihre Ausbildung begon-
nen. Die Neuaufnahmen lagen dabei zum Teil deutlich unterhalb der vorgegebenen Mindestschülerzahl. Um die angestrebte 
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Standortstabilität und Planungssicherheit zu erreichen, ist eine Konzentration der Standorte nötig. Auch die Entwicklung der 
Neuaufnahmen für die zwei Standorte in Westsachsen verdeutlicht die Entwicklung. Ab dem Schuljahr 2021/2022 werden für 
neu aufzunehmende Auszubildenden sachsenweit fünf Standorte zur Verfügung stehen. 

Neuaufnahmen – Friseur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ „Anne Frank“ Plauen 22 17 19 23 20 20 19 17 15 13 0
BSZ Lichtenstein 28 30 24 26 24 30 26 29 19 21 15
Summe 50 47 43 49 44 50 45 46 49 34 15

Aus den vorgenannten Gründen wird die Ausbildung für neuaufzunehmende Auszubildende mit Wohnsitz in den Land-
kreisen Zwickau und Vogtlandkreis ab dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen Lich-
tenstein, Schulteil Wilkau-Haßlau konzentriert. Das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne 
Frank“, Plauen steht für den Aufnahmejahrgang 2021/2022 nicht mehr zur Verfügung.

Für die Beschulungsangebote Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement sowie Kaufmann im E-Commerce 
war in den vergangenen Jahren am Standort Plauen kein öffentliches Bedürfnis erkennbar. Um diese Ausbildungen in Süd-
westsachsen weiterhin stabil anbieten zu können, ist für den Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement ab dem 
Schuljahr 2021/2022 eine Konzentration auf einen Standort und für den Kaufmann im E-Commerce die Verlagerung an den 
Standort Werdau des BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau vorgesehen.

Neuaufnahmen – Kaufmann im E-Commerce 2018 2019 2020
BSZ für Wirtschaft I Chemnitz 7 0 0
BSZ „Anne Frank“ Plauen 7 0 0
BSZ Oschatz 19 23 29
Summe 33 23 29

Neuaufnahmen -Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ „Anne Frank“ Plauen 10 11 18 16 12 11 10 15 9 13 0
BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik 
Zwickau

29 32 31 22 24 23 24 26 20 25 23

Für die Ausbildung zum Industriekaufmann ist ein öffentliches Bedürfnis für zwei Standorte nicht erkennbar. Auszu-
bildende mit Wohnsitz im Landkreis Zwickau erhalten ihre berufsschulische Unterweisung künftig am BSZ für Wirtschaft, 
Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“ Plauen. Daher ist hier mit einem Aufwuchs an Schülerzahlen zu 
rechnen. Das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau wird ab dem Schuljahr 2021/2022 kein 
Standort mehr für neuaufzunehmende Auszubildende sein. 

Neuaufnahmen – 
Industriekaufmann 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung 
und Forstwirtschaft „Anne Frank“ Plauen

38 48 42 35 36 31 32 35 33 30 30

BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik 
des Landkreises Zwickau-Sitz Werdau mit 
Außenstelle Zwickau

22 28 29 22 22 20 21 17 16 14 9

Der Standort für den Ausbildungsberuf Forstwirt wird nach Beendigung der Baumaßnahmen die zentrale Forstliche 
Ausbildungsstätte Bad Reiboldsgrün sein.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Gesundheitsfachberufe Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig)
BGy  Gesundheit und Sozialwesen
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“ verfügt über ein umfangreiches, dem 
Profil des BSZ entsprechendes Angebot an studienqualifizierenden Bildungsgängen sowie der Fachschul- und Berufsfach-
schulausbildung. 
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Gebäude des BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernährung und Forstwirtschaft „Anne Frank“ Plauen sind standortdif-
ferenziert bis zu 75 Prozent ausgelastet. Prognostizierte Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. Der 
Schulteil Falkenstein verfügt über deutliche Leerstände. Aus Sicht des SMK wird angeregt, durch den Schulträger zu prüfen, 
diese absehbar aus der Nutzung zu nehmen. Bei Bedarf stünde die Immobilie sowohl für eine allgemeinbildende Schule oder 
nach Umbau auch anderen Nutzungen zur Verfügung. 
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BSZ Vogtland

Das BSZ Vogtland nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schulteile. Durch den Schulträger wird eine Umstruk-
turierung zum Schuljahr 2021/2022 angestrebt. Im Ergebnis soll der Schulteil Klingenthal vom BSZ Vogtland an das BSZ 
e.o.plauen wechseln. In der untenstehenden Tabelle sind die entsprechenden Ausbildungsberufe deshalb bereits als Bestand 
angegeben.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Berufsausbildungen in den Berufsbereichen Produktion und Dienstleistung in 
Umwelt und Landwirtschaft, Metalltechnik sowie Bautechnik 

Schulteil Rodewisch: Berufsausbildungen in den Berufsbereichen Wirtschaft und Verwaltung sowie 
Informationstechnik,	Fachoberschule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Klingenthal: Berufsausbildungen im Musikinstrumentenbau, Berufsfachschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf der Ausbildung zum Landwirt und auf Bildungsgängen in den 
Berufsbereichen Metalltechnik, Wirtschaft und Verwaltung sowie Informationstechnik.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Landwirt VOG, ZWI
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik VOG
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik VOG, ZWI
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Konstruktionstechnik 
VOG

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Zerspanungstechnik

VOG

BS MT Konstruktionsmechaniker VOG
BS MT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
VOG

BS MT Mechatroniker für Kältetechnik SN, weitere BL
BS MT Zerspanungsmechaniker VOG
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik
BS BT Gleisbauer SN, weitere BL
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Gleisbauarbeiten
SN

BS WuV Kaufmann für Büromanagement ohne und mit Ausbildungsbe-
reiche öffentlicher Dienst

VOG

BS WuV Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Kaufmann für Tourismus und Freizeit nur 1. Ausbj. C, ERZ, MIT, VOG, ZWI
BS WuV Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) SN
BS IT Fachinformatiker

FR Anwendungsentwicklung
FR Systemintegration
FR Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
FR Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

VOG, ZWI

BS IT Fachinformatiker, FR Daten- und Prozessanalyse 
(3. Ausbildungsjahr)

SN

BS IT Fachinformatiker, FR Digitale Vernetzung 
(3. Ausbildungsjahr)

SN

BS IT IT-System-Elektroniker (nur 1. und 2. AJ) VOG, ZWI
BS IT Kaufmann für Digitalisierungsmanagement SN
BS IT Kaufmann für IT-System-Management SN
BS ohne Bogenmacher SN, weitere BL
BS ohne Geigenbauer SN, weitere BL
BS ohne Handzuginstrumentenmacher SN
BS ohne Holzblasinstrumentenmacher SN
BS ohne Metallblasinstrumentenmacher SN, weitere BL
BS ohne Zupfinstrumentenmacher SN, weitere BL

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
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Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang im Berufsbereich Bautechnik eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- 
und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau soll 
dabei zum Zentrum für den Tief- und Ausbau entwickelt werden. Die berufsschulische Unterweisung erfolgt daher in den Aus-
bildungsberufen Gleisbauer und Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), Schwerpunkt Gleisbauarbeiten ab dem Schuljahr 2021/2022 
am BSZ für Bau- und Oberflächentechnik in Zwickau. Die Verlagerung begründet sich insbesondere aus dem am BSZ für 
Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau vorhandenen Berufsbereich Bautechnik und den Synergieeffekten 
zwischen dem Gleisbau und anderen Berufen des Tiefbaus. Das BSZ Vogtland wird ab dem Schuljahr 2021/2022 keine 
Auszubildenden mehr aufnehmen.

Der Standort Reichenbach wird als sächsisches Zentrum für Kältetechnik und der Standort Rodewisch als südwestsäch-
sisches Informationstechnik-Zentrum weiterentwickelt.

Als Ausbildungsstandort für die Berufe Kaufmann für Digitalisierungsmanagement und Kaufmann für IT-System-Ma-
nagement bleibt der Standort Rodewisch absehbar der einzige Standort in Sachsen. Um den Standort Rodewisch weiter zu 
profilieren, wird künftig auch die Ausbildung zum Fachinformatiker am Standort etabliert. Der Standort steht Auszubildenden 
mit Wohnorten in den Landkreisen Vogtlandkreis und Zwickau in den ersten beiden Ausbildungsjahren für alle Fachrichtungen 
zur Verfügung. Im 3. Ausbildungsjahr ist Rodewisch Landesfachklassenstandort für die Fachrichtungen Daten- und Prozes-
sanalyse und Digitale Vernetzung. Der IT-System-Elektroniker kann in den ersten beiden Ausbildungsjahren gemeinsam mit 
dem Fachinformatiker am BSZ Vogtland beschult werden. Im 3. Ausbildungsjahr erfolgt die berufsschulische Unterweisung 
für Auszubildende mit Wohnsitz in der Stadt Chemnitz, dem Landkreis Mittelsachsen, Erzgebirgskreis, Vogtlandkreis und im 
Landkreis Zwickau am BSZ für Technik I, Industrieschule Chemnitz.

Die Ausbildung zum Tourismuskaufmann fand in Sachsen bisher an drei Standorten, dem BSZ Vogtland, Schulteil Rode-
wisch, dem BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung und dem BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden 
statt. Die Anmeldezahlen für die Ausbildung zum Tourismuskaufmann sind rückläufig. Auf Grund der aktuell stattfindenden 
Corona-Pandemie hat sich die Anzahl der Neuaufnahmen im aktuellen Schuljahr 2020/2021 noch einmal deutlich reduziert. 
An keinem der drei Ausbildungsstandorte wird die Mindestschülerzahl erreicht. 

Neuaufnahmen – Tourismuskaufmann 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 97 76 70 57 70 52 66 87 63 19

Auch im Hinblick auf die fortschreitende Digitalisierung, die deutlichen Einfluss auf die Tourismusbranche nimmt, wird 
aktuell nicht davon ausgegangen, dass für mehr als einen Standort ein öffentliches Bedürfnis nachweisbar ist. Zur Stärkung 
des ländlichen Raumes ist deshalb vorgesehen, den genannten Bildungsgang am BSZ Vogtland, Schulteil Rodewisch zu 
konzentrieren. Das BSZ Vogtland, Schulteil Rodewisch wird für den Freistaat Sachsen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
alleiniger Standort sein. 

Die Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit erfolgt für sächsische Auszubildende bereits seit Beginn des 
Schuljahres 2020/2021 in Brandenburg und Thüringen. Bis zu diesem Zeitpunkt war im 1. Ausbildungsjahr eine gemeinsame 
Beschulung mit dem Tourismuskaufmann an den jeweiligen Berufsschulstandorten möglich. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Geigenbauer
BFS Handzuginstrumentenmacher
BFS Zupfinstrumentenmacher
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy Wirtschaftswissenschaft

Die Struktur der Ausbildung im Musikinstrumentenbau bleibt durch die Angliederung des Schulteils Klingenthal an das 
BSZ e.o.plauen unberührt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien übersteigt nirgends die 50 Prozent. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit 
aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden Raumkapazitäten zur Verfügung.

Gesamtbetrachtung Vogtlandkreis

Der Vogtlandkreis hat in den vergangenen Jahrzehnten seine Beruflichen Schulzentren erfolgreich profiliert und verfügt 
über sachsenweit bedeutsame Kompetenzzentren, die zum Teil in Kooperation mit Hochschul- und Forschungseinrichtun-
gen Impulse über den Freistaat hinaussetzen. Mit der Fachrichtung Kältetechnik, mit dem Musikinstrumentenbau, mit den 
Forstwirten und mit dem Kompetenzzentrum Textiltechnik verfügt der Vogtlandkreis über mehrere Alleinstellungsmerkmale 
von überregionaler Bedeutung. Vor dem Hintergrund der Teilschulnetzplanung strebt der Landkreis zudem eine weitere 
Profilierung seiner BSZ an. 
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Landkreis Zwickau
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.10 Landkreis Zwickau

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft des Landkreises Zwickau: 

BSZ BSZ für Technik und Hauswirt-
schaft, „Dr. Friedrich Dittes“

BSZ für Wirtschaft, Ernährung 
und Sozialwesen

BSZ für Wirtschaft, Gesundheit 
und Technik des Landkreises 
Zwickau – Sitz Werdau mit 
Außenstelle Zwickau

Anschrift Schulplatz 2 Diesterwegstraße 2 Schloßstraße 1
 08371 Glauchau 09350 Lichtenstein 08412 Werdau
LaSuB-STO Zwickau Zwickau Zwickau
Landkreis Zwickau Zwickau Zwickau
Kürzel GL LI WD
Haus ID GL-1103 Stammschule LI-1439 Stammschule WD-1126 Stammschule
Haus ID GL-2077 Schulteil Schillerplatz LI-1112 Wilkau-Haßlau WD-1036 Schulteil Zwickau
Haus ID - LI-2537 Schulteil Meerane -

BSZ BSZ für Technik „August 
Horch“

BSZ für Bau- und Oberflä-
chentechnik des Landkreises 
Zwickau – Sitz Zwickau mit Au-
ßenstelle Limbach-Oberfrohna

Anschrift Dieselstraße 17 Werdauer Straße 72
 08058 Zwickau 08060 Zwickau
LaSuB-STO Zwickau Zwickau
Landkreis Zwickau Zwickau
Kürzel Z1 Z2
Haus ID Z1-1124 Z2-1125 Stammschule
Haus ID - Z2-1096 Schulteil Limbach-

Oberfrohna

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ im Landkreis Zwickau

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ 411 307 104
BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen 1510 870 640
BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau-Sitz Werdau 
mit Außenstelle Zwickau

1091 823 268

BSZ für Technik „August Horch“ 1539 1381 158
BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau-Sitz Zwickau  
mit Außenstelle Limbach-Oberfrohna

1105 873 232

Landkreis Zwickau 5656 4254 1402

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Landkreis Zwickau

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für den Landkreis Zwickau von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Ab-
weichung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Landkreis Zwickau 2024/25 2031/32

 V2 V1 V2 V1

Berufsschule TZ 0,60 bis 0,97 2,66 bis 5,09

Berufliches Gymnasium VZ 0,63 bis 0,95 4,75 bis 6,66

Berufsfachschule VZ 2,05 bis 2,53 2,29 bis 5,25

Fachoberschule VZ -2,89 bis -2,25 0,96 bis 3,22

Fachschule VZ -12,42 bis -7,55 -12,42 bis -7,55
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BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau

Das BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Metalltechnik
Schulteil Schillerplatz: Ausbildungsberufe anderer Berufsbereiche

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf dem Berufsbereich Metalltechnik sowie auf Angeboten 
für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik ZWI
BS MT Konstruktionsmechaniker ZWI
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Konstruktionstechnik 
ZWI

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Montagetechnik 

ZWI

BS MT Metallbauer, FR Konstruktionstechnik VOG, ZWI
BS MT Industriemechaniker ZWI
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
ZWI

Die berufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen der Fachkraft für Metalltechnik  
(2-jährig) FR Montagetechnik, des Maschinen- und Anlagenführers SP Metall- und Kunststofftechnik sowie des Industrieme-
chanikers werden aufgrund der Kapazitätsgrenzen am BSZ für Technik „August Horch“ an das BSZ für Technik und Haus-
wirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ verlagert. Hier ist mit einem entsprechenden Aufwuchs an Auszubildenden zur rechnen. Der 
Berufsbereich Metalltechnik wird am BSZ gestärkt.

Zudem werden Bildungsgänge für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf und Bildungsgänge der Berufsvor-
bereitung in verschiedenen Berufsbereichen und Ausbildungsgängen vorgehalten. Für diese werden, wie einleitend bereits 
erwähnt, im vorliegenden Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen keine Standortfestlegungen getroffen.

Aufgrund des besonderen Profils des BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau kann gemäß 
§ 4a Absatz 5 SächsSchulG von der durch § 4 a Absatz 1 vorgegebenen Mindestschülerzahl abgewichen werden. Für den 
Standort wird von einem gesicherten öffentlichen Bedürfnis für den Planungszeitraum ausgegangen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ beträgt ca. ein Drittel. Die 
erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden auch für allgemeinbildende 
Schulen nach schulinternen Reorganisationen Raumkapazitäten zur Verfügung. Der Landkreis Zwickau als Schulträger sollte 
dieses Potential insbesondere bei der Schulnetzplanung seiner Förderschulen berücksichtigen.
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BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen Lichtenstein

Das BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen nutzt eine Stammschule und zwei weitere Schulteile.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung, Fachober-
schule,	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Wilkau-Haßlau: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Produktion und Dienstleistung in Umwelt 
und Landwirtschaft, Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienst-
leistung,	Körperpflege,	Berufsfachschule

Schulteil Meerane:  Berufsfachschule, Fachoberschule, Fachschule 

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf den Berufsbereichen Produktion und Dienstleistung in 
Umwelt und Landwirtschaft, Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung, Körperpflege sowie Wirt-
schaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Gärtner, FR Friedhofsgärtnerei C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS LW Gärtner, FR Garten- und Landschaftsbau C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk VOG, ZWI
BS EGH Bäcker VOG, ZWI
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,

SP Bäckerei
VOG, ZWI

BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,
SP Konditorei

VOG, ZWI

BS EGH 1. Ausbj. Fleischerhandwerk C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS EGH Fleischer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Fleischerei
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

BS Körperpflege Friseur ZWI, VOG
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik ZWI
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. ZWI
BS WuV Verkäufer (2-jährig) ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. ZWI
BS WuV Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen SN
BS WuV Personaldienstleistungskaufmann SN
BS WuV Sozialversicherungsfachangestellter C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS WuV Kaufmann im Gesundheitswesen C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR

Neben dem BSZ Delitzsch sind auch das BSZ Lichtenstein (Schulteil Wilkau-Haßlau) sowie das BSZ für Agrarwirtschaft 
und Ernährung in Dresden als Standorte für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk vorgesehen. Im Rahmen der für 2025 
geplanten Evaluation soll das Erfordernis dreier Standorte für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk (Fleischer und Fach-
verkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) geprüft werden.

Die AOK als Ausbildungsunternehmen für den Ausbildungsberuf Sozialversicherungsfachangestellter bildet künftig den 
Ausbildungsberuf Kaufmann im Gesundheitswesen aus. Aus diesem Grund ist das BSZ Fachklassenstandort für diese Aus-
zubildenden. Die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten wird am Standort nicht fortgeführt.

Die Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel erfolgt am BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen Lichtenstein 
aufgrund der Schülerzahlen nur noch im 1. und 2. Ausbildungsjahr. Für das 3. Ausbildungsjahr sind im Landkreis Zwickau 
künftig die BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau, Schulteil Zwickau und mit Beginn des 
Schuljahres 2021/2022 das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau, Schulteil Limbach-Oberfrohna 
vorgesehen.

Die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Personaldienstleistungskaufmann wird mit Beginn des Schul-
jahres 2021/2022 vom BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden an das BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen 
in Lichtenstein verlagert. Aktuell lernen 7 Auszubildende im 1., 13 im 2. und 8 Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr. Damit 
liegen die Schülerzahlen deutlich unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl. Die Beschulung an einem 
gemeinsamen Standort mit dem Ausbildungsberuf Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen erhöht die Chance, im 
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Rahmen eines zu etablierenden Kompetenzzentrums Arbeitsverwaltung Synergieeffekte der beiden sowie weiterer Ausbil-
dungsberufe zu nutzen und zudem den ländlichen Raum zu stärken.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig)
BGy  Biotechnologie
BGy  Gesundheit und Sozialwesen
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Das bestehende Angebot der Berufsfachschule des BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen ist auf zwei Stand-
orte verteilt. Um ressourcenschonend zu agieren und keinen Lehrermehrbedarf zu erzeugen, ist im Sinne der Sicherung 
zweier stabiler Standorte auf eine mehrzügige Ausbildung eines jeden Bildungsgangs zu orientieren.

Der Ausbildungsgang Pflegefachmann wurde zum Schuljahr 2020/2021 eingerichtet. Allerdings konnte auf Grund einer 
zu geringen Anmeldezahl noch keine Klasse eingerichtet werden.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen beträgt in Lichtenstein bei den 
Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, bei den Laboren und Werkstätten etwa 50 Prozent. Die Schulteile, insbesondere Wilkau-
Haßlau, hier beträgt die Auslastung weniger als 50 Prozent, sind geringer ausgelastet. Die erwarteten Schülerzahlzugänge 
können jederzeit aufgenommen werden. 
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BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau – Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau

Das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau nutzt eine Stammschule und einen weiteren 
Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule Werdau: 	 Berufsausbildungen	 im	 Berufsbereich	 Wirtschaft	 und	 Verwaltung,	 Berufliches	
Gymnasium

Schulteil Zwickau: Berufsausbildungen im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung Einzugsbereich
BS WuV Drogist C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR, weitere BL
BS WuV Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Industriekaufmann ZWI
BS WuV Kaufmann für Büromanagement ohne und mit Ausbildungsbe-

reiche öffentlicher Dienst
ZWI

BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. ZWI
BS WuV Verkäufer (2-jährig) ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. ZWI
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement ZWI, VOG
BS WuV Kaufmann im E-Commerce C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Steuerfachangestellter VOG, ZWI
BS WuV Verwaltungsfachangestellter VOG, ZWI
BS WuV Zahnmedizinischer Fachangestellter VOG, ZWI

Im Sinne der Stabilisierung der berufsschulischen Unterweisung im Ausbildungsberuf Kaufmann im E-Commerce in 
Südwestsachsen werden ab dem Schuljahr 2021/2022 die Ausbildungen in Chemnitz und Plauen eingestellt und in Werdau 
konzentriert. Damit wird erneut versucht, für diesen Ausbildungsberuf einen Standort im westsächsischen Raum zu etablie-
ren. Im Rahmen der Evaluation im Jahr 2025 wird die Wirksamkeit geprüft. Gleichzeitig soll die berufsschulische Unterwei-
sung im Ausbildungsberuf Industriekaufmann nach Plauen verlagert werden. Somit ist das BSZ für Wirtschaft, Gesundheit 
und Technik des Landkreises Zwickau ab dem Schuljahr 2021/2022 kein Fachklassenstandort für diesen Ausbildungsberuf.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Technikwissenschaft
BGy Wirtschaftswissenschaft

In den zurückliegenden zwei Schuljahren wurde versucht, die duale Berufsausbildung mit Abitur in Sachsen (DuBAS) am 
BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau – Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau in Kooperation 
mit dem BSZ für Technik „August Horch“ zu etablieren. Dies gelang aufgrund einer nur geringen Nachfrage bisher leider 
nicht. Für den Fall, dass im Schuljahr 2021/2022 ein öffentliches Bedürfnis besteht, so ist die Einrichtung des entsprechenden 
Bildungsganges möglich.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau beträgt bei den 
Unterrichtsräumen ca. zwei Drittel, bei den Laboren und Werkstätten teilweise etwas weniger. Die erwarteten Schülerzahlzu-
gänge können jederzeit aufgenommen werden.
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BSZ für Technik „August Horch“

Das BSZ für Technik „August Horch“ nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik 
und Elektrotechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik ZWI
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker (2-jährig),

SP Nutzfahrzeugtechnik 
ZWI, VOG

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker (2-jährig),
SP Personenkraftwagentechnik 

ZWI

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,
SP System- und Hochvolttechnik 

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

BS FZT Land- und Baumaschinenmechatroniker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik ZWI
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Montagetechnik 
ZWI

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Zerspanungstechnik

ZWI

BS MT Industriemechaniker ZWI
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
ZWI

BS MT Werkzeugmechaniker VOG, ZWI
BS MT Zerspanungsmechaniker ZWI
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik ZWI
BS ET Elektroniker 

FR Energie- und Gebäudetechnik
ZWI, ERZ

BS ET Elektroniker für Automatisierungstechnik C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS ET Mechatroniker VOG, ZWI

Die berufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig) FR Montagetechnik, 
des Maschinen- und Anlagenführers SP Metall- und Kunststofftechnik sowie des Industriemechanikers werden aufgrund der 
Kapazitätsgrenzen am BSZ für Technik „August Horch“ an das BSZ für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ 
verlagert. Ab dem Schuljahr 2021/2022 ist das BSZ für diese Ausbildungsberufe kein Fachklassenstandort mehr.

Für die erwarteten Schülerzahlzugänge im Berufsbereich Fahrzeugtechnik sind durch die genannten Änderungen im 
Berufsbereich Metalltechnik ausreichend Raumkapazitäten vorhanden. 

Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Fahrzeugtechnik
FOS  Technik (2-jährig)

Das Bildungsangebot der Fachschule und der Fachoberschule ist passgenau auf die Berufsbereiche der dualen Berufs-
ausbildung abgestimmt.

In den zurückliegenden zwei Schuljahren wurde versucht, die duale Berufsausbildung mit Abitur in Sachsen (DuBAS) am 
BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau – Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau in Kooperation 
mit dem BSZ für Technik „August Horch“ zu etablieren. Dies gelang aufgrund einer nur geringen Nachfrage bisher leider 
nicht. Für den Fall, dass im Schuljahr 2021/2022 ein öffentliches Bedürfnis besteht, so ist die Einrichtung des entsprechenden 
Bildungsganges möglich.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ für Technik „August Horch“ beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. zwei Drittel, bei 
den Laboren und Werkstätten teilweise etwas weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen 
werden.
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BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau –  
Sitz Zwickau mit Außenstelle Limbach-Oberfrohna

Das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Bautechnik, Holztechnik, Farbtechnik 
und Raumgestaltung sowie verwandte Berufe

Schulteil Limbach-Oberfrohna:	 Ausbildungsberufe	der	Berufsbereiche	Bautechnik	sowie	Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule 

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig im Berufsbereich Bautechnik auf dem Tiefbau und in den Berufsbe-
reichen Wirtschaft und Verwaltung, Farbtechnik und Raumgestaltung und verwandten Berufe.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik VOG, ZWI
BS BT Maurer VOG, ZWI
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten VOG, ZWI
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Beton- und Stahlbetonbau VOG, ZWI
BS BT Gleisbauer SN, weitere BL
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Gleisbauarbeiten SN
BS BT Kanalbauer SN
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Kanalbauarbeiten SN
BS BT Straßenbauer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), 

SP Straßenbauarbeiten
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

BS BT Zimmerer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Zimmerarbeiten C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

ZWI

BS HT Tischler ZWI
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung VOG, ZWI
BS FT/RG Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) VOG, ZWI
BS FT/RG Maler und Lackierer

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik

VOG, ZWI

BS FT/RG Fahrzeuglackierer C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. ZWI
BS WuV Verkäufer (2-jährig) ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. ZWI
BS ohne Oberflächenbeschichter SN, weitere BL
BS ohne Straßenwärter SN
BS ohne Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik SN

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang im Berufsbereich Bautechnik eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- 
und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. 

Das BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau soll zum Zentrum für den Tief- und Ausbau entwi-
ckelt werden. Die berufsschulische Unterweisung für Auszubildende mit Wohnsitz im Vogtlandkreis erfolgt daher in den Aus-
bildungsberufen Gleisbauer und Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), Schwerpunkt Gleisbauarbeiten ab dem Schuljahr 2021/2022 
am BSZ für Bau- und Oberflächentechnik in Zwickau. Die Verlagerung begründet sich insbesondere aus dem am BSZ für 
Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau vorhandenen Berufsbereich Bautechnik und den Synergieeffekten 
zwischen dem Gleisbau und anderen Berufen des Tiefbaus. In Analogie werden die bisher in Zwickau stattfindende be-
rufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen Maurer, Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Maurerarbeiten sowie 
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Beton und Stahlbetonbauer an das BSZ für Gesundheit, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises „Erdmann Kircheis“ 
in Oelsnitz/Erzgebirge sowie die Holzmechaniker und Tischler nach Plauen verlagert.

Zur Stärkung des BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau soll am Standort Limbach-Oberfrohna 
die berufsschulische Unterweisung in den Ausbildungsberufen Kaufmann im Einzelhandel und Verkäufer (2-jährig) einge-
richtet werden. Für beide Ausbildungsberufe werden ab dem Aufnahmejahrgang 2024/2025 Auszubildende aus Chemnitz 
aufgenommen. Die Verlagerung der entsprechenden Ausbildungsberufe vom BSZ Döbeln-Mittweida, Schulteil Burgstädt 
erfolgt bereits ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022. Ab diesem Zeitpunkt werden auch Auszubildende dieser Berufe mit 
Wohnsitz im Landkreis Zwickau hier unterrichtet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Technikwissenschaft
BGy Gesundheit und Sozialwesen

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau beträgt etwa 50 Pro-
zent. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden für Ausbildungsan-
gebote aus der Stadt Chemnitz, falls dort die Kapazitäten nicht ausreichen würden, Raumkapazitäten zur Verfügung. Der 
Landkreis Zwickau sollte die freien Kapazitäten auch bei der Schulnetzplanung der allgemeinbildenden Schulen, und hier 
insbesondere den Förderschulen, berücksichtigen.

Gesamtbetrachtung Landkreis Zwickau

Der Landkreis Zwickau stellte sich bereits frühzeitig der aus der demografischen Entwicklung folgenden Notwendigkeit, 
seine Landschaft der berufsbildenden Schulen zukunftssicher zu strukturieren. In regionaler Abstimmung sind diese Struktu-
ren weiterzuentwickeln, um so einem sich absehbar ändernden Bedingungsgefüge und Nachfrageverhalten gerecht zu wer-
den. Da dem System berufsbildender Schulen im Zuge der Teilschulnetzplanung kaum Immobilien entzogen wurden, verfügt 
der Landkreis über umfassende Potentiale, Verzahnungen mit den allgemeinbildenden Schulen, und hier insbesondere den 
Förderschulen, voranzutreiben.

Mit dem BSZ für Technik „August Horch“ und der Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker SP System- und Hoch-
volttechnik ist der Standort prädestiniert für die zukünftige Entwicklung in der Fahrzeugindustrie. Die Berufsausbildungen 
zum Straßenwärter und Oberflächenbeschichter haben überregionale Bedeutung. Neben diesen verfügt das BSZ für Bau- 
und Oberflächentechnik mit seiner Spezialisierung auf den Tiefbau im Berufsbereich Bautechnik über ein weiteres Alleinstel-
lungsmerkmal im westsächsischen Raum.
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Stadt Chemnitz
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen 

4.5.11 Stadt Chemnitz

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft der Stadt Chemnitz:

BSZ BSZ für Gesundheit 
und Sozialwesen 

BSZ für Technik I, 
Industrieschule

BSZ für Technik II, 
Handwerkerschule 

BSZ für Technik III, 
Richard-Hartmann-
Schule

Anschrift An der Markthalle 10 Park der OdF 1 Schloßstraße 3 Annaberger Straße 186
 09111 Chemnitz 09111 Chemnitz 09111 Chemnitz 09120 Chemnitz
LaSuB-STO Chemnitz Chemnitz Chemnitz Chemnitz
Landkreis Chemnitz, Stadt Chemnitz, Stadt Chemnitz, Stadt Chemnitz, Stadt
Kürzel C0 C1 C2 C5
Haus ID C0-1116 C1-1114 C2-1113 C5-1119

BSZ BSZ für Wirtschaft I BSZ für Wirtschaft II BSZ für Ernährung, 
Gastgewerbe, Gesund-
heit

Anschrift Lutherstraße 2 Kanzlerstraße 9 Arthur Bret-schneider 
Straße 17

 09126 Chemnitz 09112 Chemnitz 09113 Chemnitz
LaSuB-STO Chemnitz Chemnitz Chemnitz
Landkreis Chemnitz, Stadt Chemnitz, Stadt Chemnitz, Stadt
Kürzel C6 C7 C9
Haus ID C6-1118 C7-1117 Stammschule C9-1115
Haus ID  - C7-3891 Schulteil Wie-

landstraße  -

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ in der Stadt Chemnitz

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
Berufliches Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen  820 410 410
BSZ für Technik I, Industrieschule 1780 1761 19
BSZ für Technik II, Handwerkerschule 1173 955 218
BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule 1248 1079 169
Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft I 717 613 104
Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft II 1190 987 203
BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit 701 528 173
Stadt Chemnitz 7629 6333 1296

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für die Stadt Chemnitz

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für die Stadt Chemnitz von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abwei-
chung der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Stadt Chemnitz  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 0,42 bis 1,16 3,20 bis 7,36
Berufliches Gymnasium VZ 9,87 bis 10,38 14,23 bis 17,82
Berufsfachschule VZ 5,13 bis 6,07 6,68 bis 11,34
Fachoberschule VZ 10,57 bis 11,38 13,33 bis 17,72
Fachschule VZ -1,39 bis 6,23 -1,39 bis 6,23
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BSZ für Gesundheit und Sozialwesen

Das Berufliche Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile 
sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Fachangestellter für Bäderbetriebe SN, weitere BL
BS WuV Medizinischer Fachangestellter C, ERZ, MSN
BS ohne Augenoptiker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Am BSZ für Gesundheit und Sozialwesen sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neu-
einrichtungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird 
im Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingestuft.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 

Die Bildungsgänge der Berufsfachschule sind passgenau auf die Ausbildungsberufe der dualen Berufsausbildung abge-
stimmt. Zudem verfügt das BSZ für Gesundheit und Sozialwesen über die Fachschule zum Staatlich geprüften Erzieher und 
die entsprechenden Bildungsgänge deren Abschlüsse als Zugangsvoraussetzung für die Erzieherausbildung definiert sind.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Immobilie des Schulzentrums für Gesundheit und Sozialwesen ist gut ausgelastet. Aufgrund der prognostizierten 
Schülerzahlzugänge ist nicht ausgeschlossen, dass eine Auslastung bis zur Kapazitätsgrenze notwendig wird. 



199

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

BSZ für Technik I, Industrieschule

Das BSZ für Technik I, Industrieschule nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

 Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Informationstechnik 
und Elektrotechnik.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik C
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,

SP Nutzfahrzeugtechnik 
C

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker,
SP Personenkraftwagentechnik 

C

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik C
BS MT Gießereimechaniker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS IT Fachinformatiker

 FR Anwendungsentwicklung
 FR Systemintegration
 FR Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
 FR Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

C, ERZ, MSN

BS IT IT-System-Elektroniker C, MSN, ERZ, VOG, ZWI
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik C, ERZ
BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik C, ERZ
BS ET Elektroniker für Betriebstechnik C, ERZ, VOG, ZWI
BS ET Industrieelektriker (2-jährig),

FR Betriebstechnik
C, ERZ, VOG, ZWI

BS ET Elektroniker für Geräte und Systeme C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS ET Industrieelektriker (2-jährig),
FR Geräte und Systeme

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS ET Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik SN
BS ET Mechatroniker C, ERZ
BS ohne Berufskraftfahrer C, ERZ, MSN, L, LKL, 

NOR
BS ohne Eisenbahner im Betriebsdienst, 

FR Lokführer und Transport 
FR Fahrweg 

BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 
BTZ, GÖR

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum ange-
strebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung Kraftfahrzeug-
mechatroniker, SP Nutzfahrzeugtechnik von den Standorten Chemnitz, Freiberg, Oelsnitz und Döbeln und die Konzentration 
am BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 
stehen die genannten Standorte für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im 
Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das 
BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises in Zschopau Fachklassenstandort für Auszubildende mit 
Wohnsitz im Erzgebirgskreis, im Landkreis Mittelsachsen und in der Stadt Chemnitz. 

Die gemeinsame Beschulung im Berufsbereich Elektrotechnik und die Ausbildung zum Elektroniker, FR Energie- und Ge-
bäudetechnik wird für Auszubildende des Erzgebirgskreises und der Stadt Chemnitz mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 
am BSZ für Technik I, Industrieschule konzentriert. Die Verlagerung vom BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des 
Erzgebirgskreises, Schulteil Zschopau erfolgt vor dem Hintergrund der Schülerzahlentwicklung beider Standorte, des um-
fangreichen Bildungsangebotes im Berufsbereich Elektrotechnik an der Industrieschule und mit dem Ziel der Profilschärfung 
und Standortsicherheit von Bildungsstandorten in der Region. Für die Industrieschule wird mit einem entsprechenden Zu-
wachs gerechnet.

Da die Ausbildung zum Berufskraftfahrer ab dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ e.o.plauen im Schulteil Oelsnitz neu 
etabliert wird, wird der Einzugsbereich für diese Ausbildung am BSZ für Technik I, Industrieschule Chemnitz neu definiert. 
Auszubildenden mit Wohnsitz in den Landkreisen Zwickau und Vogtlandkreis soll künftig ein wohnortnahes Angebot unter-
breitet werden. 

Für den Ausbildungsberuf Eisenbahner im Betriebsdienst wird das BSZ Schkeuditz Landesfachklassenstandort. Bereits 
zum Schuljahr 2020/2021 wurden zwei Fachklassen durch Aufgabe der Ausbildung vom BSZ für Technik I, Industrieschule 
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in Chemnitz nach Schkeuditz verlagert. Das BSZ Schkeuditz soll mit Umsetzung der Planungen zum Kompetenzzentrum für 
die Ausbildungsberufe der Logistik weiterentwickelt werden. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Das BSZ für Technik I, Industrieschule führt keine der genannten Schularten.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilie des BSZ für Technik I, Industrieschule ist über die prognostizierten Schülerzahlzugänge hinaus aufnah-
mefähig. Bei Bedarf stünden für Ausbildungsangebote aus der Stadt Chemnitz selbst, falls dort an einem anderen BSZ die 
Kapazitäten nicht ausreichen würden, zur Verfügung. 



201

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

BSZ für Technik II, Handwerkerschule

Das BSZ für Technik II, Handwerkerschule nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden. 

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Ausbildungsberuf Friseur und den Berufsbereichen Fahr-
zeugtechnik, Metalltechnik, Bautechnik, Holztechnik sowie Farbtechnik und Raumgestaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS Körperpflege Friseur C, ERZ, MSN
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik C
BS FZT Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 

FR Karosserie- und Fahrzeugbautechnik 
SN

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik C
BS MT Anlagenmechaniker C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Konstruktionstechnik 
C

BS MT Feinwerkmechaniker, SP Feinmechanik SN
BS MT Feinwerkmechaniker, SP Maschinenbau SN
BS MT Feinwerkmechaniker, SP Werkzeugbau SN
BS MT Feinwerkmechaniker, SP Zerspanungstechnik SN
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
C

BS MT Metallbauer, FR Konstruktionstechnik C, ERZ, MSN
BS MT Metallbauer, FR Metallgestaltung SN
BS MT Metallbauer, FR Nutzfahrzeugbau SN
BS BT Bauzeichner SN
BS HT Holzmechaniker,

FR Herstellen von Bauelementen, Holzpackmitteln und Rahmen
FR Herstellen von Möbeln und Innenausbauteilen
FR Montieren von Innenausbauten und Bauelementen

C, MSN

BS HT Tischler C, MSN
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung C, ERZ, MSN
BS FT/RG Bauten- und Objektbeschichter, 2-jährig C, ERZ, MSN
BS FT/RG Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik

C, ERZ, MSN

Aufgrund der Möglichkeit der gemeinsamen Beschulung des Ausbildungsberufes Maschinen- und Anlagenführer (2-jäh-
rig), SP Metall- und Kunststofftechnik mit dem Ausbildungsberuf Feinwerkmechaniker können Auszubildende mit Beginn des 
Schuljahres 2021/2022 am BSZ für Technik II, Handwerkerschule neu aufgenommen werden.

Darüber hinaus sind am BSZ für Technik II, Handwerkerschule gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Änderun-
gen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im Hinblick auf die demografi-
sche Entwicklung als stabil eingeschätzt. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Gesundheit und Sozialwesen

BGy Technikwissenschaft

Neben dem Beruflichen Gymnasium mit der Fachrichtung Technik, die an das Bildungsangebot der dualen Berufsausbil-
dung angepasst ist, verfügt die Handwerkerschule als einziges BSZ der Stadt Chemnitz über die Fachrichtung Gesundheit 
und Sozialwesen.
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Das Gebäude des BSZ für Technik II, Handwerkerschule ist über die prognostizierten Schülerzahlzugänge hinaus auf-
nahmefähig. Bei Bedarf stünden für Ausbildungsangebote aus der Stadt Chemnitz selbst, falls dort an einem anderen BSZ 
die Kapazitäten nicht ausreichen würden, zur Verfügung. 
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BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule

Das BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Metalltechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik C
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),

FR Montagetechnik 
C

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Zerspanungstechnik 

C, MSN

BS MT Feinwerkmechaniker,
SP Zerspanungstechnik ab 3. Ausbj.

SN

BS MT Industriemechaniker C
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metall- und Kunststofftechnik 
C

BS MT Werkzeugmechaniker C, L, LKL, MSN, NOR
BS MT Zerspanungsmechaniker C, MSN
BS MT Technischer Systemplaner nur 1. Ausbj. C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS MT Technischer Produktdesigner SN, weitere BL
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Abwassertechnik C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft SN, weitere BL
BS CHE/PHY/BIO Fachkraft für Wasserversorgungstechnik C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR

Vor dem Hintergrund eines effizienten Ressourceneinsatzes reichen die Schülerzahlen in den Ausbildungsberufen 
Fachkraft für Abwassertechnik, Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik nicht 
für landesweit zwei Standorte. Aus diesem Grund ist beabsichtigt, die oben genannten Ausbildungsberufe an einem BSZ-
Standort in Sachsen zu konzentrieren. Bisher wurden die drei Ausbildungsberufe bis zu 1½ Jahre gemeinsam beschult. Erst 
danach erfolgte die Aufteilung auf die Standorte BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule, Chemnitz und BSZ „Friedrich 
Siemens“ Pirna.

Neuaufnahmen landesweit 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Fachkraft für Abwassertechnik 19 17 21 18 20 23 18 22 21 25 23
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 12 15 21 12 9 5 14 11 14 7 5
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 15 9 13 10 19 12 18 22 21 17 20

Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 werden die Ausbildungen sachsenweit am BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna kon-
zentriert und in einer Landesfachlasse ausgebildet. Das BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule, Chemnitz ist für den 
Aufnahmejahrgang 2021/2022 kein Fachklassenstandort mehr.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik,  

SP Energie- und Automatisierungstechnik 
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik
FOS  Technik (2-jährig)

Neben der Fachschule mit der Fachrichtung Maschinentechnik verfügt die Richard-Hartmann-Schule auch über die 
Fachrichtung Elektrotechnik. Das studienqualifizierende Angebot der Fachoberschule ist mit der Fachrichtung Technik gut 
auf das Profil des BSZ abgestimmt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Das Gebäude des BSZ für Technik III, Richard-Hartmann-Schule ist über die erwarteten Schülerzahlzugänge hinaus 
aufnahmefähig. Bei Bedarf stünden für Ausbildungsangebote aus der Stadt Chemnitz selbst, falls dort an einem anderen BSZ 
die Kapazitäten nicht ausreichen würden, zur Verfügung. 
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BSZ für Wirtschaft I

Das Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft I nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
C

BS WuV Kaufmann für Dialogmarketing SN, weitere BL
BS WuV Servicefachkraft für Dialogmarketing (2-jährig) SN, weitere BL
BS WuV Kaufmann im E-Commerce C, ERZ, MSN
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement C, ERZ, MSN
BS WuV Kaufmann für Marketingkommunikation SN
BS WuV Rechtsanwaltsfachangestellter C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Steuerfachangestellter C, ERZ, MSN

Im Sinne der Stabilisierung der berufsschulischen Unterweisung im Ausbildungsberuf Kaufmann im E-Commerce in 
Südwestsachsen werden ab dem Schuljahr 2021/2022 die Ausbildungen in Chemnitz und Plauen eingestellt und in Werdau 
konzentriert. Damit wird erneut versucht, für diesen Ausbildungsberuf einen Standort im westsächsischen Raum zu etab-
lieren. Im Rahmen der Evaluation im Jahr 2025 wird die Wirkung geprüft. Somit ist das BSZ für Wirtschaft I ab dem Schul-
jahr 2021/2022 kein Fachklassenstandort mehr für diesen Ausbildungsberuf.

Die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement erfolgt 
beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 nicht mehr am BSZ Döbeln-Mittweida. Hier ist mit einem entsprechenden Schüler-
zahlzugang von Auszubildenden mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen am BSZ für Wirtschaft I zu rechnen.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS Staatlich geprüfter Betriebswirt Fachrichtung Betriebswirtschaft
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Die Bildungsgänge der Fachschule und die Fachrichtung der Fachoberschule sind passgenau auf das Profil des Berufli-
chen Schulzentrums für Wirtschaft I abgestimmt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilie am BSZ für Wirtschaft I ist etwas weniger als Dreiviertel ausgelastet. Die erwarteten Schülerzahlzugänge 
können unproblematisch aufgenommen werden. 
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BSZ für Wirtschaft II 

Das Berufliche Schulzentrum für Wirtschaft II nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule: 	 Ausbildungsberufe	des	Berufsbereiches	Wirtschaft	und	Verwaltung,	Berufliches	
Gymnasium

Schulteil Wielandstraße: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Bankkaufmann C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Industriekaufmann C, ERZ, MSN
BS WuV Industriekaufmann mit Erwerb der allgemeinen HSR (DuBAS) SN
BS WuV Kaufmann für Versicherungen und Finanzen C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. C
BS WuV Verkäufer (2-jährig) C
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. C
BS WuV Verwaltungsfachangestellter C, ERZ, MSN

Aufgrund der aktuellen strukturellen Weiterentwicklung des Gebäudes in der Wielandstraße, ist in Abhängigkeit von den 
sächlichen Gegebenheiten die Ausbildung zum Kaufmann für Versicherungen und Finanzen an der Außenstelle Wieland-
straße weiterhin möglich.

Die berufsschulische Unterweisung der Ausbildungsberufe Kaufmann im Einzelhandel und Verkäufer wird am BSZ 
für Bau- und Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau am Standort Limbach-Oberfrohna mit Beginn des Schuljahres 
2021/2022 neu eingerichtet. Zu diesem Zeitpunkt werden die entsprechenden Ausbildungsberufe am BSZ Döbeln-Mittweida, 
Schulteil Burgstädt nicht mehr aufgenommen. Auszubildende dieser Berufe mit Wohnsitz im Landkreis Mittelsachsen und 
Zwickau können dann am Standort Limbach-Oberfrohna ihre Ausbildung beginnen.

Für Auszubildende mit Wohnsitz in der Stadt Chemnitz soll die berufsschulische Unterweisung der genannten Berufe 
beginnend mit dem Schuljahr 2024/2025 ebenfalls am Standort Limbach-Oberfrohna erfolgen. Im Ergebnis endet die Aus-
bildung zum Verkäufer (2-jährig) mit Beendigung des Schuljahres 2025/2026 und für die Ausbildung zum Kaufmann im 
Einzelhandel zum Ende des Schuljahres 2026/2027 am BSZ für Wirtschaft II.

Aufgrund der Schülerzahlentwicklung in den genannten Ausbildungsberufen und der angestrebten Standort- und Pla-
nungssicherheit für Unternehmen, Auszubildende und Schulträger ist in der Region Chemnitz eine Konzentration der Ausbil-
dungsstandorte notwendig. Aktuell erfolgt die berufsschulische Unterweisung im Landkreis Mittelsachsen an den Standorten 
Döbeln und Burgstädt (beide zum BSZ Döbeln-Mittweida gehörend), im Erzgebirgskreis an den Standorten Annaberg-Buch-
holz und Zschopau (beides Standorte des BSZ für Ernährung, Technik und Wirtschaft des Erzgebirgskreises) und am Stand-
ort Schwarzenberg (BSZ für Ernährung, Sozialwesen und Wirtschaft des Erzgebirgskreises, Schneeberg/Schwarzenberg) 
sowie im Landkreis Zwickau an den Standorten Zwickau (BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und Technik des Landkreises 
Zwickau) und am BSZ Lichtenstein. Die Standorte Lichtenstein und Schwarzenberg sollen künftig nur noch bis einschließlich 
2. Ausbildungsjahr fortgeführt werden, an den Standorten Burgstädt und Zschopau soll die Ausbildung aufgegeben und nur 
noch an den Stammschulen fortgeführt werden. 

Die Aufgabe der Beschulung in Chemnitz ist notwendig, da bei Erhalt des Standortes davon auszugehen ist, dass die 
geplante Stärkung der Berufsschulstandorte im ländlichen Raum, hier der Standort Annaberg, nicht erreicht würde und 
die Konzentration der Schüler sowohl aus Burgstädt als auch Zschopau in Chemnitz zu erwarten wäre. Nach derzeitigem 
Kenntnisstand wird davon ausgegangen, dass der Schulteil Wielandstraße nicht über die notwendigen Kapazitäten verfügt. 
Aufgrund der räumlichen Nähe zu Chemnitz und der durch das Unternehmen City-Bahn angebotenen Busverbindung ist der 
vorgesehene Ausbildungsstandort Limbach-Oberfrohna auch für Auszubildende aus Chemnitz gut erreichbar. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Wirtschaftswissenschaft
BGy Wirtschaftswissenschaft (DuBAS)

Die angebotene Fachrichtung des Beruflichen Gymnasiums ist passgenau auf das Profil des Beruflichen Schulzentrums 
für Wirtschaft II abgestimmt.
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien des Berufliche Schulzentrum für Wirtschaft II sind zu mehr als 75 Prozent ausgelastet. Die in der 1. Re-
gionalisierten Schüler- und Absolventenprognose erwarteten Schülerzahlzugänge können jedoch aufgenommen werden. 

Falls die Nutzung der Außenstelle Wielandstraße durch die Stadt Chemnitz nicht gesichert wird, wäre eine Verlagerung 
der Ausbildung an die Stammschule nach jetziger Kenntnis auf Grund fehlender Kapazitäten nicht möglich. 
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BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit

Das BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf dem Berufsbereich Ernährung, Gästebetreuung und hauswirt-
schaftliche Dienstleistung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Florist C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk C, MSN
BS EGH Bäcker C, MSN
BS EGH Konditor C, ERZ, L, LKL, MSN, 

NOR, VOG, ZWI
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,

SP Bäckerei
C, ERZ, MSN

BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,
SP Konditorei

C, ERZ, MSN

BS EGH 1. Ausbj. Fleischerhandwerk C, ERZ, MSN
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Fleischerei
C, ERZ, MSN

BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe C, MSN
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) C, MSN
BS EGH Hotelfachmann bis 3. Ausbj. C, MSN
BS EGH Koch C
BS EGH Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. C, MSN

Die Zahl der Auszubildenden im Ausbildungsberuf Florist ist seit Jahren stark rückläufig. Seit dem Schuljahr 2012/2013 
werden sachsenweit an den bisherigen Standorten (Wurzen, Dresden, Chemnitz) im Durchschnitt jährlich weniger als insge-
samt 50 Neuaufnahmen und damit zwei Klassen verzeichnet. Im Schuljahr 2019/2020 waren es laut amtlicher Schulstatistik 
48 Auszubildende, in diesem Schuljahr begannen landesweit nur noch 37 Schüler in diesem Ausbildungsberuf. Die kontinu-
ierlich geringen Schülerzahlen am Standort Chemnitz sind hier besonders auffallend. Aktuell lernen am BSZ für Ernährung, 
Gastgewerbe, Gesundheit in Chemnitz 14 Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr. Klassen im 1. und 2. Ausbildungsjahr konn-
ten wegen zu geringer Schülerzahl bereits nicht mehr gebildet werden. Aufgrund der niedrigen Schülerzahlen und der Ziel-
stellung ein verlässliches Netz von Standorten und Ausbildungen mit einem Planungshorizont von zehn Jahren zu etablieren, 
ist eine Konzentration auf zwei Standorte erforderlich.

Während die Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Produktion und Dienstleistung in Umwelt und Landwirtschaft eine 
Kernkompetenz der BSZ Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden und Wurzen darstellen, liegt der Fokus des BSZ für Ernäh-
rung, Gastgewerbe, Gesundheit in der Stadt Chemnitz im Berufsbereich Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche 
Dienstleistungen. Aus fachlicher Sicht ist es maßgeblich, dass die Floristen-Ausbildung an einem BSZ mit dem Berufsbereich 
Produktion und Dienstleistung in Umwelt und Landwirtschaft verortet ist, um alle sächlichen und personellen Ressourcen und 
Synergieeffekte zwischen den Ausbildungsberufen Florist und Gärtner vollumfänglich nutzen zu können. Aus den genannten 
Gründen ist das BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit künftig kein Fachklassenstandort für die Ausbildung zum 
Floristen. 

Die Zahl der Neuaufnahmen im Ausbildungsberuf Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt Fleischerei 
stagnieren seit Jahren auf einem relativ niedrigen Niveau und liegen mit Ausnahme des Standortes Dresden unterhalb der 
gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl. 

Neuaufnahmen – Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk SP Fleischerei

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ „Dr. Hermann Schulze-Delitzsch“ 19 13 9 10 11 12 9 10 12 8 12
BSZ Bautzen 8 11 6 7 8 6 12 15 8 0 0
BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung 
Dresden

29 23 20 18 21 20 24 29 26 23 27

BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesund-
heit Chemnitz

16 16 14 15 10 13 14 20 10 12 15

BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwe-
sen Lichtenstein

15 15 12 17 13 7 15 7 10 10 8

Summe 87 78 61 67 63 58 74 81 66 53 62

Unter Berücksichtigung der gemeinsamen Beschulung der Ausbildungsberufe im Fleischerhandwerk (Fleischer und 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) wird das öffentliche Bedürfnis für diese Ausbildungen 
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an den Standorten Delitzsch, Wilkau-Haßlau und Dresden als mindestens mittelfristig gesichert erachtet. Künftig sind in 
Sachsen daher drei Standorte, das BSZ Delitzsch, das BSZ Lichtenstein (Schulteil Wilkau-Haßlau) sowie das BSZ für Agrar-
wirtschaft und Ernährung in Dresden als Standorte für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk vorgesehen. 

Neuaufnahmen – Fleischer 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ „Dr. Hermann Schulze-Delitzsch“ 13 12 7 11 4 8 17 5 11 5 12
BSZ Bautzen 12 7 7 8 10 7 4 6 9 0 0
BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung 
Dresden

20 19 20 12 12 9 13 6 16 22 15

BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesund-
heit Chemnitz

15 11 11 8 11 7 9 7 7 5 3

BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwe-
sen Lichtenstein

14 13 6 9 10 4 6 9 11 11 15

Summe 74 62 51 48 47 35 49 33 54 43 45

Im Rahmen der für 2025 geplanten Evaluation soll das Erfordernis dreier Standorte für die Ausbildungen im Fleischer-
handwerk (Fleischer und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Schwerpunkt Fleischerei) geprüft werden.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Gesundheits-

fachberufe
Pharmazeutisch-technischer Assistent

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilie des BSZ ist etwas mehr als zur Hälfte ausgelastet. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können 
unproblematisch aufgenommen werden. Bei Bedarf stünden für Ausbildungsangebote aus der Stadt Chemnitz selbst, falls 
dort an einem anderen BSZ die Kapazitäten nicht ausreichen würden, zur Verfügung. 

Gesamtbetrachtung Stadt Chemnitz

Die Beruflichen Schulzentren der Stadt Chemnitz sind in der Regel gut strukturiert, wenn auch momentan noch nicht 
ausreichend mit dem Bildungsangebot der beruflichen Schulen im Ländlichen Raum abgestimmt. Mit den Ausbildungen zum 
Fachangestellten für Bäderbetrieb und zum Feinwerkmechaniker verfügt die Stadt über Bildungsangebote von überregiona-
ler Bedeutung. Zudem ist ein breites Angebot studienqualifizierender Bildungsgänge vorhanden. 
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Stadt Dresden
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.12 Stadt Dresden

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft der Kreisfreien Stadt Dresden: 

BSZ BSZ für Agrarwirt-
schaft und Ernährung 
Dresden

BSZ für Bau und Tech-
nik Dresden

BSZ für Elektrotechnik 
Dresden

BSZ für Gastgewerbe 
Dresden „Ernst 
 Lößnitzer“

Anschrift Canalettostraße 8 Güntzstraße 3 Strehlener Platz 2 Ehrlichstraße 1
 01307 Dresden 01069 Dresden 01219 Dresden 01067 Dresden
LaSuB-STO Dresden Dresden Dresden Dresden
Landkreis Dresden, Stadt Dresden, Stadt Dresden, Stadt Dresden, Stadt
Kürzel DAE DBT DET DGA
Haus ID DAE-1134 Stammschule DBT-1139 DET-1138 DGA-1135 Stammschule
Haus ID DAE-1137 Schulteil 

Altroßthal 1
  DGA-2084 Schulteil 

Wachsbleichstraße 6

BSZ BSZ für Dienstleistung, 
Gestaltung und Sozial-
wesen Dresden

BSZ für Gesundheit 
und Sozialwesen 
„Karl August Lingner“ 
Dresden

BSZ für Technik 
„Gustav Anton Zeuner“ 
Dresden

BSZ für Technik und 
Wirtschaft Dresden 

Anschrift Chemnitzer Straße 83 Maxim-Gorki-Straße 39 Gerokstraße 22 Hellerhofstraße 27
 01187 Dresden 01127 Dresden 01307 Dresden 01129 Dresden
LaSuB-STO Dresden Dresden Dresden Dresden
Landkreis Dresden, Stadt Dresden, Stadt Dresden, Stadt Dresden, Stadt
Kürzel DDG DGS DTE DTW
Haus ID DDG-1136 Stammschule DGS-1151 DTE-1133 DTW-1464
Haus ID Güntzstraße 3 (Räum-

lichkeiten an DBT)
   

BSZ BSZ für Wirtschaft 
„Prof. Dr. Zeigner“ 
Dresden

BSZ für Wirtschaft 
„Franz Ludwig Gehe“ 
Dresden

Anschrift Melanchtonstraße 9 Leutewitzer Ring 141
 01099 Dresden 01169 Dresden
LaSuB-STO Dresden Dresden
Landkreis Dresden, Stadt Dresden, Stadt
Kürzel DW1 DW3
Haus ID DW1-1130 Stammschule DW3-1132
Haus ID DW1-2087 Schulteil Bo-

denbacher Straße 154a
 

Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ in der Stadt Dresden

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden 1421 1140 281
BSZ für Bau und Technik Dresden 1165 964 201
BSZ für Elektrotechnik Dresden 2111 1830 281
BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ 948 770 178
BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden 793 622 171
BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden 1718 820 898
BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden 1932 1759 173
BSZ für Technik und Wirtschaft Dresden 321 291 30
BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden 1566 1297 269
BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden 1186 1042 144
Stadt Dresden 13 161 10535 2626
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Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für die Stadt Dresden

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für die Stadt 
Dresden von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abweichung der Varianten 2 und 1 gegenüber 
dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Stadt Dresden  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 9,37 bis 10,47 21,87 bis 25,13
Berufliches Gymnasium VZ 19,34 bis 19,88 36,33 bis 38,62
Berufsfachschule VZ 15,47 bis 16,76 26,99 bis 30,62
Fachoberschule VZ 15,18 bis 16,13 29,11 bis 31,86
Fachschule VZ -11,27 bis -5,92 -11,27 bis -5,92



211

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden

Das BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche Dienstleistung, Fachoberschule

Schulteil Altroßthal 1: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Produktion und Dienstleistung in Um-
welt	und	Landwirtschaft,	Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule auch weiterhin auf den Berufsbereichen Produktion und Dienstleistung in 
Umwelt und Landwirtschaft sowie Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS LW Florist BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS LW Gärtner, FR Friedhofsgärtnerei BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS LW Gärtner, FR Garten- und Landschaftsbau BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS LW Gärtner, FR Gemüsebau SN
BS LW Gärtner, FR Staudengärtnerei SN
BS LW Gärtner, FR Zierpflanzenbau SN
BS LW Landwirt D, SOE
BS LW Tierwirt D, SOE
BS LW Pferdewirt SN
BS EGH Brauer und Mälzer SN, weitere BL
BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk D, MEIß, SOE
BS EGH Bäcker D, MEIß, SOE
BS EGH Konditor BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Bäckerei
D, MEIß, SOE

BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 
SP Konditorei

D, MEIß, SOE

BS EGH 1. Ausbj. Fleischerhandwerk BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS EGH Fleischer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Fleischerei
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS EGH Fachkraft für Lebensmitteltechnik SN
BS EGH Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),

SP Lebensmitteltechnik
SN

Für den Planungsansatz im Teilschulnetzplan wird von 25 Auszubildenden je Klasse ausgegangen. Dies ist notwendig, 
da sich unter anderem durch Lehrvertragsabbrüche die Zahl an Auszubildenden über die Ausbildungsjahre um bis zu 20 Pro-
zent verringert.

Die Ausbildung zum Floristen läuft am BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, Gesundheit in Chemnitz beginnend mit dem 
Schuljahr 2021/2022 aus. Künftig gibt es für diese Ausbildung zwei Standorte in Sachsen, das BSZ Wurzen und das BSZ für 
Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden.

Der Ausbildungsberuf Tierwirt wird derzeit an vier BSZ-Standorten in Sachsen beschult. Die Neuaufnahmen von Aus-
zubildenden sind in den letzten zehn Jahren stark rückläufig. Auf Grund des geänderten Kaufverhaltens insbesondere durch 
einen höheren Anteil an vegetarischen und veganen Bevölkerungsgruppen ist für die kommenden Jahre ein Zuwachs an 
Neuanmeldungen eher nicht zu erwarten. 

Neuaufnahmen Tierwirt 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Döbeln-Mittweida (vormals BSZ Mittweida) 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
BSZ Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-
Zug

24 30 30 30 42 31 27 28 27 26 16

BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden 24 23 19 18 20 19 20 24 18 27 22
BSZ Löbau 23 19 16 17 18 16 15 16 12 13 11
BSZ Wurzen 22 20 11 13 11 23 17 17 17 17 10
Gesamtergebnis 101 92 76 78 91 89 79 85 74 83 59
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Aus landesweiter Sicht ist im Ausbildungsberuf Tierwirt festzustellen, dass bereits über mehrere Aufnahmejahre die 
Mindestschülerzahl an den Standorten in Löbau und Wurzen unterschritten wird. Nur durch eine Stärkung der beiden BSZ 
im ländlichen Raum kann dieser Ausbildungsberuf weiter beschult werden. Die Stabilisierung kann nur gelingen, wenn an 
anderer Stelle Kapazitäten reduziert werden. 

Es sei in diesem Kontext erwähnt, dass das BSZ für Ernährung, Hauswirtschaft, Agrarwirtschaft Freiberg bereits im 
Jahr 2019 mit dem Fachschulzentrum Freiberg-Zug zusammengeschlossen werden musste, um laut Sächsischem Schul-
gesetz die vorgeschriebene Mindestschülerzahl von 550 zu erreichen. Das Freiberger BSZ benötigt somit in den folgenden 
Jahren jeden Auszubildenden um weiterhin als eigenständiges BSZ existieren zu können.

Der Ausbildungsberuf Landwirt ist aus fachlicher Sicht immer im Zusammenhang mit dem Ausbildungsberuf Tierwirt zu 
sehen und sollte an gemeinsamen Standorten verwurzelt sein. Die Zahl der Neuanmeldungen der Landwirte in den letzten 
zehn Jahren lässt auf einen weiteren gleichmäßigen Trend der Verteilung auch für die nächsten zehn Jahre hoffen.

Die Klassenbildung im Ausbildungsberuf Landwirt an den jeweiligen BSZ startet aktuell mit je zwei Klassen. Aus bil-
dungsökonomischer Sicht wäre bei Beendigung der Ausbildung in Dresden und einer angenommenen nahezu gleichmäßigen 
Verteilung auf die umliegenden BSZ in Freiberg, Wurzen und Löbau keine zusätzliche Klassenbildung notwendig. Dies würde 
den sächlichen und personellen Ressourceneinsatz verbessern und überdies den Rückgang der Schülerzahl durch die Lehr-
vertragsabbrüche kompensieren.

Neuaufnahmen Landwirt 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
BSZ Döbeln-Mittweida 14 13 20 18 15 16 14 20 21 20 17
BSZ Freiberg mit Fachschulzentrum Freiberg-
Zug

25 30 29 27 32 39 26 37 41 37 28

BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden 39 31 30 39 50 33 45 40 57 38 29
BSZ Löbau 34 41 32 39 34 37 31 37 47 38 31
BSZ Vogtland 25 32 31 30 36 34 29 29 32 32 37
BSZ Wurzen 30 28 29 23 33 32 27 37 28 27 32
Gesamtergebnis 167 175 171 176 200 191 172 200 226 192 174

Zur Sicherung und Stärkung der Ausbildung des Landwirts wie des Tierwirts im ländlichen Raum erfolgt eine Beschrän-
kung des Einzugsbereiches am BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden. Der Einzugsbereich für beide Ausbildungs-
berufe wird ausschließlich auf die Stadt Dresden und den Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge begrenzt. Auszu-
bildende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen besuchen ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 einen der drei BSZ Standorte 
Wurzen, Freiberg oder Löbau. Durch diese Veränderung wird die Stabilisierung der landwirtschaftlichen Ausbildungsberufe 
Landwirt und Tierwirt an diesen drei Standorten angestrebt. Das Beschulungsangebot an den BSZ-Standorten Dresden, 
Freiberg, Löbau und Wurzen bleibt unabhängig von der jeweiligen Anzahl der Auszubildenden bis zum Ende der Evaluation 
im Jahr 2025 erhalten.

Im Ergebnis der Evaluation ist abschließend zu bewerten, ob mit den oben genannten Maßnahmen die Stärkung der 
Standorte Freiberg, Löbau und Wurzen durch das regelmäßige Erreichen der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl 

Summe der Neuaufnahmen von Auszubildenden/Schülern nach Aufnahmejahr
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über alle Schuljahre gelungen ist. Wenn dies nicht der Fall ist, dann erfolgt die Neuordnung der Ausbildungen an den Stand-
orten, die der Entwurf des SMK vom März 2020 zur Teilschulnetzplanung 2020 vorgesehen hat.

Aufgrund der stagnierenden Schülerzahlen in den Ausbildungen im Fleischerhandwerk werden ab dem Schul-
jahr 2021/2022 die Standorte Dresden, Wilkau-Haßlau und Delitzsch fortgeführt. Für Auszubildende im Fleischerhandwerk 
mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen, Görlitz, Meißen, Sächsische Schweiz – Osterzgebirge und der Stadt Dresden ist 
das BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden künftig der Standort für die berufsschulische Unterweisung. Im Rahmen 
der für 2025 geplanten Evaluation soll das Erfordernis von drei Standorten für die Ausbildungen im Fleischerhandwerk (Flei-
scher und Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Fleischerei) geprüft werden.

Die Ausbildung im Bäckerhandwerk wird am BSZ Meißen-Radebeul auf Grund der geringen Schülerzahl nicht länger 
fortgeführt. Die Auszubildenden aus dem Landkreis Meißen werden ab dem 1. Ausbildungsjahr am BSZ für Agrarwirtschaft 
und Ernährung Dresden beschult.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (2-jährig)
BGy Agrarwissenschaft
BGy Biotechnologie

Die Fachrichtungen und Fachbereiche des Beruflichen Gymnasiums und der Fachoberschule sind passgenau auf die 
Bildungsgänge der dualen Berufsausbildung abgestimmt. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose 

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Agrarwirtschaft und Ernährung Dresden beträgt bei den Unterrichtsräumen 
mehr als 75 Prozent, bei den Laboren und Werkstätten etwas weniger. Der Standort Canalettostraße (Stammschule) könnte 
sich der Auslastungsgrenze nähern. Bei geeigneten schulorganisatorischen Maßnahmen dürfte diese jedoch nicht über-
schritten werden. Für den Standort Altroßthal werden ausreichend Kapazitäten für die Auszubildenden erwartet. Kritisch zu 
bewerten ist mit Blick auf die Anforderungen an ein Berufliches Schulzentrum der aktuelle bauliche Zustand. 
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BSZ für Bau und Technik Dresden

Das BSZ für Bau und Technik Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule künftig auf den Berufsbereichen Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestal-
tung, Druck- und Medientechnik sowie Wirtschaft und Verwaltung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS BT Trockenbaumonteur SN
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Trockenbauarbeiten 
SN

BS BT Beton- und Stahlbetonbauer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Hochbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiten
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS BT Straßenbauer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig),

SP Straßenbauarbeiten
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik D, MEI
BS FT/RG Bauten- und Objektbeschichter (2-jährig) D, MEIß, SOE
BS FT/RG 1. Ausbj. Berufsbereich Farbtechnik und Raumgestaltung D, MEIß, SOE
BS FT/RG Maler und Lackierer 

FR Bauten- und Korrosionsschutz (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ TH) 
FR Gestaltung und Instandhaltung 
FR Kirchenmalerei und Denkmalpflege (nur 1. + 2. AJ; 3. AJ BY)  
FR Ausbautechnik und Oberflächengestaltung  
FR Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik

D, MEIß, SOE

BS DMT Mediengestalter Digital und Print  
FR Beratung und Planung 
FR Gestaltung und Technik 
FR Konzeption und Visualisierung

C, ERZ, MSN, BTZ, GÖR, 
D, MEIß, SOE

BS DMT Medientechnologe Druck SN, weitere BL
BS DMT 1. Ausbj. Medientechnologe Siebdruck BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
BS ohne Augenoptiker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 

L, LKL, NOR
BS ohne Geomatiker (1. Ausbj.) SN
BS ohne Vermessungstechniker SN
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) D, MEIß, SOE
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik D, MEIß, SOE

Aktuell wird die Berufsausbildung im Baugewerbe auf Bundesebene neu geordnet. Arbeitgeberverbände und Arbeit-
nehmerverbände streben eine teilweise Trennung der drei Spezialisierungen (Tief-, Hoch- und Ausbau) bereits im 1. Aus-
bildungsjahr zumindest in der betrieblichen Unterweisung bzw. im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum an. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist in diesem Zusammenhang für die Berufsschulstandorte Pirna, Dresden und Löbau im Berufsbereich Bautechnik 
eine entsprechende Spezialisierung nach Tief-, Hoch- und Ausbau ab dem 2. Ausbildungsjahr geplant. Das BSZ für Bau und 
Technik Dresden wird zum ostsächsischen Kompetenzzentrum für die Ausbildungsberufe im Tiefbau sowie der Fachschul-
ausbildung in diesem Berufsbereich entwickelt.

Das BSZ Löbau soll zum Zentrum für den Ausbau entwickelt werden und wird daher als Fachklassenstandort für die 
Ausbildungsberufe Trockenbaumonteur und Ausbaufacharbeiter, 2-jährig, SP Trockenbauarbeiten ausgewiesen. Beide Aus-
bildungsberufe werden am BSZ für Bau und Technik Dresden ab dem Schuljahr 2021/2022 nur noch im 1. Ausbildungsjahr 
im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Bautechnik ausgebildet. 

Das BSZ Pirna soll zum Zentrum für den Hochbau entwickelt werden und wird daher als Fachklassenstandort für die 
Ausbildungsberufe Beton- und Stahlbetonbauer, Hochbaufacharbeiter (2-jährig), SP Beton- und Stahlbetonbauarbeiter aus-
gewiesen. Beide Ausbildungsberufe werden am BSZ für Bau und Technik Dresden ab dem Schuljahr 2021/2022 nur noch im 
1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Bautechnik ausgebildet. 

Das BSZ für Bau und Technik Dresden wird als Fachklassenstandort für die Ausbildungsberufe Straßenbauer und 
Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Straßenbauarbeiten ausgewiesen. Es wird erwartet, dass sich die Schülerzahlen dieser 
Ausbildungsberufe erhöhen, da ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 am BSZ Löbau nur noch Auszubildende im 1. Ausbil-
dungsjahr der genannten Ausbildungsberufe im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Bautechnik aufge-
nommen werden.

Am BSZ für Bau und Technik Dresden werden künftig sowohl der Ausbildungsberuf Fachlagerist (2-jährig) als auch der 
dreijährige Ausbildungsberuf Fachkraft für Lagerlogistik zum Abschluss geführt. Beide Ausbildungsberufe werden im 1. Aus-
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bildungsjahr gemeinsam beschult. Die Beschulung der Auszubildenden zur Fachkraft für Lagerlogistik und zum Fachlageris-
ten (2-jährig) erfolgt am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden. Für beide Ausbildungsgänge wurden 
Räumlichkeiten des BSZ für Bau und Technik Dresden genutzt. Ab dem Schuljahr 2021/2022 soll die Ausbildung dem BSZ 
für Bau und Technik zugeordnet werden.

Vor dem Hintergrund eines effizienten Ressourceneinsatzes und einer angestrebten langfristigen Standortsicherheit 
wird die Ausbildung zum Fachlageristen am BSZ Meißen-Radebeul nicht fortgeführt. Auszubildende mit Wohnsitz im Land-
kreis Meißen werden ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 dem BSZ für Bau und Technik und Dresden zugeordnet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik,

SP Bauerneuerung und Bausanierung
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik, SP Hochbau
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Bautechnik, SP Tiefbau
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Farb- und Lacktechnik
FOS  Technik (2-jährig)

Fachrichtungen und Fachbereiche der Fachschule und der Fachoberschule sind passgenau auf die Bildungsgänge der 
dualen Berufsausbildung abgestimmt. 

Die Fachoberschule Fachrichtung Gestaltung wird am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen fortgeführt. 
Für den Fall, dass die Stadt Dresden diese Entscheidung im Zusammenhang mit der Entwicklung der Schülerzahlen revidiert, 
ist die Verlagerung der Fachoberschulausbildung an das BSZ für Bau und Technik möglich.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Bau und Technik Dresden beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. zwei Drit-
tel, bei den Laboren und Werkstätten etwas weniger. Die erwarteten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen 
werden.
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BSZ für Elektrotechnik Dresden

Das BSZ für Elektrotechnik Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Elektrotechnik und Informationstechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS IT Fachinformatiker

FR Anwendungsentwicklung
FR Systemintegration
FR Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
FR Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

D, MEIß, SOE

BS IT Fachinformatiker mit Erwerb der allgemeinen Hochschulreife 
(DuBAS)

SN

BS IT IT-System-Elektroniker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS IT IT-System-Elektroniker mit Erwerb der allgemeinen Hochschul-

reife (DuBAS)
SN

BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik D
BS ET Elektroanlagenmonteur SN
BS ET Elektroniker FR Energie- und Gebäudetechnik MEIß
BS ET Elektroniker für Betriebstechnik D, MEIß, SOE
BS ET Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik D, MEIß, SOE
BS ET Elektroniker für Geräte und Systeme BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
BS ET Industrieelektriker (2-jährig), FR Geräte und Systeme BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
BS ET Mechatroniker D, SOE
BS ET Mechatroniker mit Erwerb der allgemeinen Hochschulreife 

(DuBAS) 
SN

BS ET Mikrotechnologe SN

Die Ausbildung zum Fachinformatiker wird am BSZ Weißwasser zum Schuljahr 2021/2022 zur Neueinrichtung ausge-
wiesen. Bisher fand die Ausbildung für Auszubildende des Landkreises am BSZ für Elektrotechnik in Dresden statt. Die 
Schülerstromanalyse ergab eine hohe Anzahl von Auszubildenden mit Wohnsitz in den Landkreisen Bautzen und Görlitz. 
Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 ist die Beschulung dieser Auszubildenden am BSZ Weißwasser vorerst im 1. Ausbil-
dungsjahr und anschließend auch für die aufwachsenden Jahrgänge vorgesehen. Es wird davon ausgegangen, dass sich 
die Schülerzahlen im genannten Ausbildungsberuf am BSZ für Elektrotechnik Dresden kurzzeitig verringern. Langfristig wird 
jedoch im IT-Bereich eine Steigerung der Schülerzahlen erwartet.

Der Berufsbereich Elektrotechnik soll beginnend mit dem Schuljahr 2021/2022 am BSZ Bautzen deutlich ausgebaut 
werden. Es ist vorgesehen, die Ausbildungen zum Mechatroniker, zum Elektroniker für Betriebstechnik sowie zum Indus-
trieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik am Standort neu einzurichten. Eine Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr war im 
Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Elektrotechnik für die beiden letztgenannten Ausbildungen bisher 
bereits möglich. Ab dem Schuljahr 2021/2022 können Auszubildende beider Berufe, die ihren Wohnsitz in den Landkreisen 
Bautzen und Görlitz haben, ihre Ausbildung am BSZ Bautzen zu Ende führen. 

Der Einzugsbereich im Ausbildungsberuf Mechatroniker wird für das BSZ für Elektrotechnik in Dresden auf das Stadtge-
biet und den Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge beschränkt, um eine Stabilisierung der Standorte im ländlichen 
Raum zu erreichen. Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Bautzen erhalten ihre berufsschulische Unterweisung ab dem 
Schuljahr 2021/2022 am BSZ Bautzen. Auszubildende mit Wohnsitz im Landkreis Meißen am BSZ Riesa. 

Die berufsschulische Unterweisung für den handwerklichen Elektroberuf Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik 
soll mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 für neuaufzunehmende Auszubildende nicht mehr am BSZ für Elektrotechnik in 
Dresden erfolgen. Hierdurch wird eine Stärkung, der Standorte im ländlichen Raum (Pirna, Riesa und Bautzen) erwartet.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik,

SP Energie- und Automatisierungstechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Elektrotechnik,

SP Kommunikationselektronik und Datenverarbeitung
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Mechatronik
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Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy  Informations- und Kommunikationstechnologie (DuBAS)
BGy  Technikwissenschaft
BGy  Technikwissenschaft (DuBAS)

Zusätzliche Angebote des BSZ sind mit dem Beruflichen Gymnasium, der dualen Berufsausbildung mit Abitur (DuBAS) 
sowie der Fachschulausbildung etabliert. Die Fachrichtungen und Fachbereiche sind passgenau auf die Bildungsgänge der 
dualen Berufsausbildung abgestimmt. 

Der Bildungsgang „Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik“ wird zunächst am BSZ für Elektrotechnik Dres-
den fortgeführt. Für den Fall, dass die Stadt Dresden diese Entscheidung im Zuge künftiger Standorterörterungen revidiert, 
hält das SMK die Verlagerung der Fachschulausbildung an das BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ für sinnvoll. Aufgrund 
des dort vorhandenen Berufsbereiches Metalltechnik sowie der vorhandenen Fachschule. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Elektrotechnik Dresden beträgt bei den Unterrichtsräumen ca. 75 Prozent, 
bei den Rechnerkabinetten etwas mehr. Trotz der Einschränkung des Bildungsangebotes im Ergebnis der aktuellen Planung 
dürfte sich das BSZ für Elektrotechnik Dresden der Auslastungsgrenze nähern bzw. diese überschreiten. Dies begründet 
sich u. a. in dem zu erwartenden Anstieg der Neuanmeldungen im informationstechnischen Bereich. Die erwarteten Schüler-
zahlzugänge können mit den genannten Einschränkungen mittelfristig aufgenommen werden. Im Rahmen der Evaluation im 
Jahr 2025 ist die Entwicklung der Schülerzahlen zu bewerten.
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BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“

Das BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche Dienstleistung 

Schulteil Wachsbleichstraße 6:	 Berufliches	Gymnasium

Planung – Berufsschule

Das BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ hat sich auf Ausbildungen des Berufsbereiches Ernährung, Gäst-
ebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung spezialisiert.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe D
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) D
BS EGH Hotelfachmann bis 3. Ausbj. D, MEIß
BS EGH Koch D
BS EGH Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. D, MEIß, SOE

Am BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen 
oder Neueinrichtungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungs-
gänge wird im Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Aufgrund dessen, dass am BSZ Bautzen und am BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung und Hauswirtschaft Freiberg mit 
Fachschulzentrum Freiberg-Zug mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 keine Neuaufnahmen von Auszubildenden gastge-
werblicher Berufe mehr erfolgen, ist für das BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ mit einem leichten Zuwachs an 
Schülern zu rechnen.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Biotechnologie
BGy Ernährungswissenschaft

Die Fachrichtungen des Beruflichen Gymnasiums sind passgenau auf die Bildungsgänge der dualen Berufsausbildung 
abgestimmt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst Lößnitzer“ beträgt ca. zwei Drittel bis drei 
Viertel. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden.
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BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden

Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden nutzt eine Stammschule und Räumlichkeiten am BSZ 
für Bau und Technik Dresden, Güntzstraße 3.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Ernährung, Gästebetreuung und haus-
wirtschaftliche	Dienstleistungen,	Körperpflege,	Textiltechnik	und	Beruf	ohne	Be-
rufsbereich, Fachoberschule, Fachschule

Güntzstraße 3: Wirtschaft und Verwaltung 

Planung – Berufsschule

Die am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden vorhandenen Bildungsgänge der dualen Berufs-
ausbildung sollen bis auf die Ausbildung zum Gebäudereiniger an andere Berufsschulstandorte verlagert werden.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH Hauswirtschafter SN, weitere BL
BS Körperpflege Friseur D, SOE
BS WuV Fachlagerist (2-jährig) D, MEIß, SOE
BS WuV Fachkraft für Lagerlogistik D, MEIß, SOE
BS TT Änderungsschneider (2-jährig) SN, weitere BL
BS TT Maßschneider SN, weitere BL
BS ohne Gebäudereiniger BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Seit mehreren Jahren wird die gesetzlich vorgegebene Mindestschülerzahl für die Ausbildung zum Hauswirtschafter am 
BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden unterschritten.

Neuaufnahmen – Hauswirtschafter 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und 
Sozialwesen Dresden

18 9 13 8 11 8 11 10 9 7

Ein öffentliches Bedürfnis ist nicht zu erkennen. Bereits im Schuljahr 2020/2021 erfolgte keine Neuaufnahme von Aus-
zubildenden. Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden wird daher für die Ausbildung zum Hauswirt-
schafter nicht mehr als Fachklassenstandort ausgewiesen. Sächsische Auszubildende können am Staatlichen Berufsschul-
zentrum Hermsdorf-Schleiz-Pößneck, Schulteil Hermsdorf in Thüringen beschult werden.

Die Anzahl der Auszubildenden hat sich im Ausbildungsberuf Friseur in den zurückliegenden zehn Jahren um mehr 
als 50 Prozent verringert. Im Schuljahr 2020/2021 haben 188 Auszubildende an sieben Standorten ihre Ausbildung be-
gonnen. Die Neuaufnahmen lagen dabei zum Teil deutlich unterhalb der vorgegebenen Mindestschülerzahl. Um die ange-
strebte Standortstabilität und Planungssicherheit zu erreichen, ist eine Konzentration der Standorte nötig. Ab dem Schul-
jahr 2021/2022 werden für neu aufzunehmende Auszubildende sachsenweit fünf Standorte zur Verfügung stehen. Mit den 
getroffenen Standortfestlegungen soll unter anderem auch der ländliche Raum stabilisiert werden. Aus den vorgenannten 
Gründen wird die Ausbildung zum Friseur ab dem Schuljahr 2021/2022 für neuaufzunehmende Auszubildende in der Region 
Dresden am BSZ Meißen-Radebeul konzentriert. Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden wird 
nicht mehr als Fachklassenstandort ausgewiesen.

Neuaufnahmen – Friseur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 396 322 313 339 356 389 367 361 315 263 188

Die Beschulung der Auszubildenden zur Fachkraft für Lagerlogistik und zum Fachlageristen (2-jährig) erfolgt am BSZ für 
Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden. Für beide Ausbildungsgänge werden Räumlichkeiten des BSZ für Bau 
und Technik Dresden genutzt. Ab dem Schuljahr 2021/2022 soll die Ausbildung dem BSZ für Bau und Technik zugeordnet 
werden.

Im Ergebnis der Analyse der Zahl der Neuanmeldungen der letzten Jahre ist für die Ausbildung zum Maßschneider 
festzustellen, dass die gesetzlich vorgegebene Mindestschülerzahl bereits mehrfach unterschritten wurde, auch unter Be-
rücksichtigung der Möglichkeit einer gemeinsamen Beschulung mit dem Ausbildungsberuf Änderungsschneider (2-jährig). 
Im Schuljahr 2019/2020 wurden 14 Auszubildende im 1., 14 Auszubildende im 2. und 9 Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr 
am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden unterwiesen.

Neuaufnahmen – BSZ für Dienstleistung, 
Gestaltung und Sozialwesen Dresden 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

Maßschneider 10 14 11 13 8 17 10 6 11 14 5
Änderungsschneider 5  0  0  0 4 3 4 2 1 0 1
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Ein öffentliches Bedürfnis für die Fortführung der Ausbildung am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen 
ist aktuell nicht erkennbar. Am BSZ e.o.plauen soll künftig die berufsschulische Unterweisung im Berufsbereich Textiltechnik 
konzentriert werden, um dieses BSZ zum alleinigen sächsischen Kompetenzzentrum für den Berufsbereich Textiltechnik 
weiterzuentwickeln. Mit der jetzt geplanten Verlagerung der Ausbildungsberufe Maßschneider und Änderungsschneider 
(2-jährig) ist beabsichtigt, Synergieeffekte am BSZ e.o.plauen zu nutzen, um die Ausbildung im Freistaat perspektivisch zu 
sichern. Das BSZ Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen ist ab dem Schuljahr 2021/2022 kein Fachklassenstandort für 
die genannten Ausbildungsberufe.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
FOS  Gestaltung (2-jährig)

Die Fachoberschule Fachrichtung Gestaltung wird am BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen fortgeführt. 
Für den Fall, dass die Stadt Dresden diese Entscheidung im Zusammenhang mit der Entwicklung der Schülerzahlen revidiert, 
ist die Verlagerung dieser Fachoberschulausbildung an das BSZ für Bau und Technik möglich. 

Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen und das BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August 
Lingner“ Dresden sollen umstrukturiert und stärker profiliert werden. Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwe-
sen konzentriert sich künftig auf den sozialen Bereich, im Fachschulbereich auf die Erzieher- und Heilerzieherausbildung und 
im Bereich der Fachoberschule auf die Fachrichtung Gesundheit und Soziales, die als eine mögliche Zugangsvoraussetzung 
für die Ausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher definiert ist. 

Das BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden hingegen gibt diese Ausbildungsgänge ab, um 
sich auf die Ausbildung der Gesundheitsberufe in der dualen Berufsausbildung und der Gesundheitsfachberufe im Bereich 
der Berufsfachschule zu konzentrieren. Die Änderungen gelten ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen beträgt aktuell mehr als drei 
Viertel. Die vom Schulträger beabsichtigte Verlagerung der Fachoberschule an das BSZ für Bau und Technik Dresden kann 
ermöglichen, die erwarteten Schülerzahlzugänge jederzeit aufnehmen zu können. Ohne diese interne Änderung dürfte die 
Kapazität der Immobilie spätestens langfristig, ggf. auch schon mittelfristig überschritten sein.
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BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden

Das BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder 
Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Wirtschaft und Verwaltung und hier auf 
der Berufsgruppe Gesundheitsberufe. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Medizinischer Fachangestellter D, MEIß, SOE
BS WuV Zahnmedizinischer Fachangestellter D, MEIß, SOE
BS WuV Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter SN
BS ohne Zahntechniker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

Die Ausbildungszahlen zum Pharmazeutisch-kaufmännischen Angestellten erreichten in den letzten Jahren nur noch 
selten die gesetzlich vorgegebene Mindestschülerzahl. 

Neuaufnahmen  – Pharmazeutisch-kaufmän-
nischer Angestellter

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ für Dienstleistung, Gestaltung  
und Sozialwesen 

14 9 10 12 13 12 13 18 8 13 18

Im aktuellen Schuljahr 2020/2021 wurden 18 Auszubildende neu aufgenommen. Da es sich um einen Landesfachklas-
senstandort an einem Kompetenzzentrum für Gesundheit und Sozialwesen handelt, bleibt der Standort vorerst erhalten. Im 
Rahmen der Evaluation ist zu prüfen, ob die Mindestschülerzahl dauerhaft erreicht wird.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Pharmazeutisch-technischer Assistent
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 
BGy  Gesundheit und Sozialwesen

Künftig sollen das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und Sozialwesen Dresden und das BSZ für Gesundheit und Sozi-
alwesen „Karl August Lingner“ Dresden umstrukturiert und stärker profiliert werden. Das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung 
und Sozialwesen konzentriert sich künftig stärker auf den sozialen Bereich, im Fachschulbereich auf die Erzieher- und 
Heilerzieherausbildung und im Bereich der Fachoberschule auf die Fachrichtung Gesundheit und Soziales, die als eine 
mögliche Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zum Staatlich anerkannten Erzieher definiert ist. Das BSZ für Gesund-
heit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden hingegen gibt diese Ausbildungsgänge ab, um sich auf die Ausbildung 
der Gesundheitsberufe in der dualen Berufsausbildung und der Gesundheitsfachberufe im Bereich der Berufsfachschule 
zu konzentrieren. Die Änderungen gelten ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022. Auch die Fachoberschule Fachrichtung 
Gesundheit und Soziales wird ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 zur Profilschärfung an das BSZ für Dienstleistung, 
Gestaltung und Sozialwesen verlagert. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ für Gesundheit und Sozialwesen „Karl August Lingner“ Dresden beträgt mehr als 
75 Prozent. Die vom Schulträger beabsichtigte Verlagerung der Fachschule an das BSZ für Dienstleistung, Gestaltung und 
Sozialwesen kann ermöglichen, die prognostizierten Schülerzahlzugänge jederzeit aufnehmen zu können. Ohne diese in-
terne Änderung dürfte die Kapazität der Immobilie spätestens langfristig, ggf. aber auch schon mittelfristig überschritten sein.
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BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden

Das BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik, Metalltechnik sowie 
der Ausbildung zum Berufskraftfahrer.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik D
BS FZT Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker,

FR Karosserieinstandhaltungstechnik
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Nutzfahrzeugtechnik

D

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

D

BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik D
BS MT Anlagenmechaniker BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS MT Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik D, MEIß, SOE
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik
D

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig),
FR Montagetechnik

D

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Zerspanungstechnik

D

BS MT Fluggerätemechaniker, FR Fertigungstechnik SN
BS MT Fluggeräteelektroniker nur 1. Ausbildungsjahr SN
BS MT Industriemechaniker D, MEIß
BS MT Konstruktionsmechaniker D, MEIß, SOE
BS MT Maschinen- und Anlagenführer (2-jährig),

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
D

BS MT Metallbauer, FR Konstruktionstechnik D, SOE
BS MT Technischer Produktdesigner nur 1. Ausbj. BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS MT Technischer Systemplaner nur 1. Ausbj.

FR Stahl- und Metallbautechnik
FR Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
FR Elektrotechnische Systeme

BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR

BS MT Technischer Systemplaner ab 2. Ausbj.
FR Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
FR Stahl- und Metallbautechnik

SN

BS MT Zerspanungsmechaniker D
BS ohne Berufskraftfahrer BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE 

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Ausbildungs-
beruf Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum 
angestrebt. So soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt und eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung sichergestellt werden. Die Schülerstromanalyse zeigt zudem, dass ein großer Anteil der 
Auszubildenden im Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik am BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ ihren Wohnsitz außer-
halb Dresdens haben. Vor diesem Hintergrund erfolgt die Verlagerung der Ausbildung vom BSZ für Technik „Gustav Anton 
Zeuner“ in Dresden und vom BSZ „Friedrich Siemens“ in Pirna. Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 stehen die Standorte 
Dresden und Pirna für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur noch für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen 
der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik zur Verfügung. Ab dem 2. Ausbildungsjahr ist das BSZ 
Meißen-Radebeul Fachklassenstandort für Auszubildende mit Wohnsitz in der Stadt Dresden.

Im Berufsbereich Metalltechnik ist aufgrund der Schülerzahlentwicklung die Reduzierung der Standorte für die Ausbil-
dungen zum Konstruktionsmechaniker und zum Metallbauer, FR Konstruktionstechnik nötig. Beide Ausbildungsberufe wer-
den aktuell an drei Standorten ausgebildet. Die Beschulung des Konstruktionsmechanikers erfolgt an dem BSZ für Technik 
„Gustav Anton Zeuner“ in Dresden, dem BSZ für Technik und Wirtschaft „Julius Weisbach“ in Freiberg und dem BSZ Rade-
berg. Insgesamt sind die Schülerzahlen der Neuaufnahmen stark rückläufig und machen eine Konzentration notwendig, auch 
um einen effektiven Lehrer- und Ressourceneinsatz zu gewährleisten. 

Neuaufnahmen – Konstruktionsmechaniker 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 228 207 220 197 185 184 185 191 182 153 141
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Ab dem Schuljahr 2021/2022 steht das BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ für Neuaufnahmen nur noch für das 
1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik zur Verfügung. Das BSZ Rade-
berg ist Fachklassenstandort auch für Auszubildende im Ausbildungsberuf Konstruktionsmechaniker mit Wohnort in Dresden.

Auch im Ausbildungsberuf Metallbauer, FR Konstruktionstechnik ist aus den genannten Gründen eine Konzentration 
notwendig. Ziel ist die langfristige Sicherung eines Standortes im ländlichen Raum. Vor diesem Hintergrund wird die berufs-
schulische Unterweisung ab dem 2. Ausbildungsjahr im Ausbildungsberuf Metallbauer, Fachrichtung Konstruktionstechnik 
zentral an das BSZ Bautzen verlagert. Das betrifft ebenso die Verlagerung dieses Ausbildungsberufes vom BSZ für Technik 
und Wirtschaft Riesa im Landkreis Meißen. Die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr ist weiterhin am BSZ für Technik „Gustav 
Anton Zeuner“ Dresden im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik möglich. 

Für die Ausbildung zum Industriemechaniker wird mit einem Zugang an Auszubildenden gerechnet, die ihren Wohnsitz 
im Landkreis Meißen haben. Die Ausbildung am BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa wird aufgrund der dortigen Schüler-
zahlen nicht fortgeführt. Der Einzugsbereich des BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden wird um den Landkreis 
Meißen erweitert.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Fahrzeugtechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik
FOS Technik (2-jährig)
FOS  Technik

(Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)
FOS  Gesundheit und Soziales 

(Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)

Das Bildungsangebot der Fachschule und der Fachoberschule ist passgenau auf die Berufsbereiche der Berufsschule 
abgestimmt. 

Der Bildungsgang „Staatlich geprüfter Techniker/in für Maschinentechnik“ wird zunächst am BSZ für Elektrotechnik 
Dresden fortgeführt. Für den Fall, dass die Stadt Dresden diese Entscheidung im Zuge künftiger Standorterörterungen re-
vidiert, hält das SMK die Verlagerung der Fachschulausbildung an das BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ für sinnvoll. 
Aufgrund des dort vorhandenen Berufsbereiches Metalltechnik sowie der vorhandenen Fachschule.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ für Technik „Gustav Anton Zeuner“ Dresden beträgt bei den Unterrichtsräumen 
ca. zwei Drittel, bei den Laboren und Werkstätten etwas weniger. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können bei Um-
setzung der beabsichtigten Planungen jederzeit aufgenommen werden. 
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BSZ für Technik und Wirtschaft Dresden

Das BSZ für Technik und Wirtschaft Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Es werden ausschließlich Bildungsgänge für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf und Bildungsgänge der 
Berufsvorbereitung in verschiedenen Berufsbereichen und Ausbildungsgängen vorgehalten. Für diese werden, wie einleitend 
bereits erwähnt, im vorliegenden Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen keine Standortfestlegungen getroffen.

Aufgrund des besonderen Profils des BSZ für Technik und Wirtschaft Dresden kann gemäß § 4a Absatz 5 SächsSchulG 
von der durch § 4a Absatz 1 vorgegebenen Mindestschülerzahl abgewichen werden. Für den Standort wird von einem gesi-
cherten öffentlichen Bedürfnis für den Planungszeitraum ausgegangen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie beträgt mehr als 75 Prozent. Entwickeln sich die Schülerzahlen analog der für die Schul-
art Berufsschule getroffenen Prognose, können die entsprechenden Zugänge jederzeit aufgenommen werden. Allerdings 
sind die Klassenbildungen in der Regel ineffizient und schöpfen die vorhandenen sächlichen und personellen Ressourcen 
nicht umfassend aus. Zur Verbesserung der internen Auslastung und bei gleichzeitiger Effizienzerhöhung im Gesamtsystem 
sollten in Vorbereitung der Evaluierung 2025 die Bildungsgänge einer abgestimmten fachlichen und schulnetzplanerischen 
Betrachtung unterzogen werden. 
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BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden

Das BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil. 

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule: 	 Ausbildungsberufe	des	Berufsbereiches	Wirtschaft	und	Verwaltung,	Berufliches	
Gymnasium

Schulteil Bodenbacher Straße 154a: Ausbildungsberufe des Berufsbereiches Wirtschaft und Verwaltung, Fachschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Bankkaufmann BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Industriekaufmann D, SOE
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 
D

BS WuV Notarfachangestellter SN
BS WuV Patentanwaltsfachangestellter nur 1. Ausbildungsjahr SN
BS WuV Personaldienstleistungskaufmann SN
BS WuV Rechtsanwaltsfachangestellter BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Sozialversicherungsfachangestellter BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 

C
BS WuV Steuerfachangestellter D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Versicherungen und Finanzen BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

Die berufsschulische Unterweisung im Ausbildungsberuf Personaldienstleistungskaufmann wird mit Beginn des Schul-
jahres 2021/2022 an das BSZ für Wirtschaft, Ernährung und Sozialwesen in Lichtenstein mit dem Ziel verlagert, die Aus-
bildung in Sachsen zu halten. Aktuell lernen 7 Auszubildende im 1., 13 im 2. und 8 im 3. Ausbildungsjahr. Damit liegen die 
Schülerzahlen deutlich unterhalb der gesetzlich vorgegebenen Mindestschülerzahl. Die Beschulung an einem gemeinsamen 
Standort mit dem Ausbildungsberuf Fachangestellter für Arbeitsmarktdienstleistungen erhöht die Chance, im Rahmen eines 
zu etablierenden Kompetenzzentrums „Arbeitsverwaltung“ Synergieeffekte der beiden sowie weiterer Ausbildungsberufe zu 
nutzen. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Wirtschaft Staatlich geprüfter Betriebswirt für Betriebswirtschaft
BGy  Wirtschaftswissenschaft

Die Fachschule und die Fachrichtung des Beruflichen Gymnasiums sind passgenau auf die Bildungsgänge der dualen 
Berufsausbildung abgestimmt. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Immobilien BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ Dresden sind bereits jetzt fast voll ausgelastet. Die zu erwartende 
prognostizierte Schülerzahl wird das BSZ wahrscheinlich schon die kommenden Jahre an die Grenze seiner Aufnahmefähig-
keit führen. Spätestens 2024/2025 ist die Notwendigkeit einer Verlagerung von Ausbildungsangeboten zu prüfen.
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BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden

Das BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. D
BS WuV Verkäufer (2-jährig) D
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. D
BS WuV Drogist BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement D, MEIß, SOE
BS WuV Kaufmann für Tourismus und Freizeit nur 1. Ausbj. BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
BS WuV Tourismuskaufmann (Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen) BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE

Die Ausbildung zum Tourismuskaufmann fand in Sachsen bisher an drei Standorten, dem BSZ Vogtland, Schulteil Rode-
wisch, dem BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung sowie dem BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden 
statt. Die Anmeldezahlen für die Ausbildung zum Tourismuskaufmann sind rückläufig. Auf Grund der aktuell stattfindenden 
Corona-Pandemie haben sich die Neuaufnahmen im aktuellen Schuljahr 2020/2021 noch einmal deutlich reduziert. An kei-
nem der drei Ausbildungsstandorte wird die Mindestschülerzahl erreicht. 

Neuaufnahmen – Tourismuskaufmann 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 97 76 70 57 70 52 66 87 63 19

Die Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit erfolgt für sächsische Auszubildende bereits seit Beginn des 
Schuljahres 2020/2021 in Brandenburg und Thüringen. Bis zu diesem Zeitpunkt war im 1. Ausbildungsjahr eine gemeinsame 
Beschulung mit dem Tourismuskaufmann an den jeweiligen Berufsschulstandorten möglich. 

Auch im Hinblick auf die fortschreitende Digitalisierung, die deutlichen Einfluss auf die Tourismusbranche nimmt, wird 
aktuell nicht davon ausgegangen, dass sich die Neuanmeldungen dahingehend entwickeln, dass mehr als ein Standort für 
die Ausbildung benötigt wird. Zur Stärkung des ländlichen Raumes ist deshalb vorgesehen, den genannten Bildungsgang 
am BSZ Vogtland, Schulteil Rodewisch zu konzentrieren. Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 wird das BSZ für Wirtschaft 
„Franz Ludwig Gehe“ Dresden kein Standort für den Aufnahmejahrgang 2021/2022 mehr sein. Bestehende Ausbildungsver-
hältnisse werden bis zum Abschluss geführt.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Wirtschaftswissenschaften

Die Fachrichtungen der Fachoberschule sind passgenau auf die Bildungsgänge der dualen Berufsausbildung abgestimmt. 

Am BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden wird die Schulart „Berufliches Gymnasium“ mit der Fachrichtung 
Wirtschaftswissenschaft ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 zur Neueinrichtung ausgewiesen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie des BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden beträgt ca. 75 Prozent. Die prognosti-
zierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden, allerdings dürfte dann die Immobilie voll ausgelastet sein.

Gesamtbetrachtung Stadt Dresden 

Die Struktur der Beruflichen Schulzentren der Stadt Dresden ist zukunftsorientiert und in der Lage den erwarteten Entwicklun-
gen in hoher Qualität zu entsprechen. Die Standorte sollen durch die vorgelegte Planung zu einer klaren Struktur geführt werden. 
Ziel ist es, ebenso das Angebot beruflicher Ausbildung zwischen der Stadt Dresden und dem Umland besser abzustimmen.

Mit dem Angebot der Ausbildung zum Brauer und Mälzer, dem Vermessungstechniker und den vielfältigen Angeboten 
an Bildungsgängen der zukunftsorientierten Berufsbereiche Elektro- und Informationstechnik verfügt die Stadt Dresden teils 
über Alleinstellungsmerkmale in Sachsen sowie berufsschulische Angebote von überregionaler Bedeutung.
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Stadt Leipzig
Langfristige Zielplanung  

mit Ausführungsmaßnahmen

4.5.13 Stadt Leipzig

Die folgenden BSZ befinden sich in Trägerschaft der Stadt Leipzig:

BSZ Arwed-Rossbach-Schule, BSZ 
der Stadt Leipzig

Gutenbergschule, 
BSZ der Stadt Leipzig

Henriette-Goldschmidt-Schule, 
BSZ der Stadt Leipzig

Anschrift Am kleinen Feld 3/5 Gutenbergplatz 8 Goldschmidtstraße 20

04205 Leipzig 04103 Leipzig 04103 Leipzig

LaSuB-STO Leipzig Leipzig Leipzig

Landkreis Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt

Kürzel  ARS GUT HGS

Haus ID  ARS-1087 GUT-1075 HGS-972

Haus ID  - - HGS-Kohlgartenstraße 58 
(Schulteil)

Haus ID  - - -

BSZ Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig

BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektro-
technik

BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirt-
schaft und Verwaltung

Anschrift Merseburger Straße 56-58 An der Querbreite 8 Credner Straße 1

04177 Leipzig 04129 Leipzig 04289 Leipzig

LaSuB-STO Leipzig Leipzig Leipzig

Landkreis Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt

Kürzel  KHS LET LWV 

Haus ID  KHS-1083 Stammschule LET-1077 Stammschule LWV-1081 Stammschule

Haus ID  KHS-2073 Schulteil Pansa-
straße 31

LET-1085 Schulteil Neustädter 
Straße 1

LWV-3900 Schulteil Dachs-
straße 1

Haus ID  KHS-2074 Schulteil Geithainer 
Straße 58

- -

BSZ Robert-Blum-Schule – BSZ der 
Stadt Leipzig mit sonderpädagogi-
schem Profil

Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig

Susanna-Eger-Schule, BSZ der 
Stadt Leipzig

Anschrift Rosenowstraße 60 Schönauer Straße 160 An der Querbreite 6

04357 Leipzig 04207 Leipzig 04129 Leipzig

LaSuB-STO Leipzig Leipzig Leipzig

Landkreis Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt Leipzig, Stadt

Kürzel  RBS RPS SES

Haus ID  RBS-542 Stammschule RPS-1086 SES-1076

Haus ID  RBS-2021 Schulteil Kohlgarten-
straße 58, 04315

- -
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Schülerzahlen im Schuljahr 2019/2020 an den BSZ in der Stadt Leipzig

Schülerzahlen gesamt TZ VZ
Arwed-Rossbach-Schule 1011 817 194
Gutenbergschule 1336 1138 198
Henriette-Goldschmidt-Schule 473 91 382
Karl-Heine-Schule 1978 1490 488
BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik 1453 1337 116
BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung 2406 2091 315
Robert-Blum-Schule 388 250 138
Ruth-Pfau-Schule 1269 775 494
Susanna-Eger-Schule 1022 877 145
Stadt Leipzig 11336 7926 3410

Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für die Stadt Leipzig

Bezogen auf das Referenzjahr 2019/2020 geht die 1. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose des Statisti-
schen Landesamtes für die Stadt Leipzig von folgender Entwicklung aus. Dargestellt ist jeweils die prozentuale Abweichung 
der Varianten 2 und 1 gegenüber dem Referenzjahr für die Schuljahre 2024/2025 und 2031/2032 nach Schularten.

Stadt Leipzig  2024/2025 2031/2032
  V2  V1 V2  V1
Berufsschule TZ 7,09 bis 8,89 20,08 bis 24,33
Berufliches Gymnasium VZ 17,53 bis 18,39 39,22 bis 41,95
Berufsfachschule VZ 11,99 bis 14,15 23,11 bis 27,96
Fachoberschule VZ -1,57 bis -0,15 13,26 bis 16,25
Fachschule VZ -9,92 bis -3,99 -9,92 bis -3,99
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Arwed-Rossbach-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Arwed-Rossbach-Schule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Bautechnik, Wirtschaft und Verwaltung 
sowie der Ausbildung zum Gebäudereiniger.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS BT 1. Ausbj. Berufsbereich Bautechnik L, LKL
BS BT Dachdecker L, LKL, NOR
BS BT Fliesen-, Platten- und Mosaikleger SN
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig), 

SP Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten 
SN

BS BT Zimmerer L, LKL, NOR
BS BT Ausbaufacharbeiter (2-jährig), SP Zimmerarbeiten L, LKL, NOR
BS BT Rohrleitungsbauer SN
BS BT Tiefbaufacharbeiter (2-jährig), SP Rohrleitungsbauarbeiten SN
BS BT Straßenbauer L, LKL, NOR
BS BT Tiefbaufacharbeiter(2-jährig), SP Straßenbauarbeiten L, LKL, NOR
BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 

und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst
L

BS WuV Verwaltungsfachangestellter L, NOR
BS ohne Gebäudereiniger L, LKL, NOR

An der Arwed-Rossbach-Schule sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neueinrich-
tungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im 
Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Da die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr des Berufsbereiches Bautechnik nicht mehr am BSZ Leipziger Land erfolgt, 
ist an der Arwed-Rossbach-Schule mit leicht steigenden Schülerzahlen von Schülern mit Wohnsitz im Landkreis Leipzig zu 
rechnen.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
BGy Technikwissenschaft

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie der Arwed-Rossbach-Schule beträgt ca. zwei Drittel. Ein Aufwuchs infolge steigender 
Schülerzahlen wäre somit jederzeit möglich.
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Gutenbergschule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Gutenbergschule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus der Gutenbergschule liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Druck- und Me-
dientechnik und Wirtschaft und Verwaltung mit den Schwerpunkten Buch, Büro, Druck, Medien.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Buchhändler SN, weitere BL
BS WuV Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste

FR Archiv
FR Bildagentur
FR Bibliothek

SN

BS WuV Kaufmann für Büromanagement, ohne Ausbildungsbereiche 
und mit Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst 

L

BS WuV Medienkaufmann Digital und Print SN, weitere BL
BS DMT Buchbinder SN, weitere BL
BS DMT Medientechnologe Druckverarbeitung SN, weitere BL
BS DMT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig),  

SP Druckweiter- und Papierverarbeitung
SN

BS DMT Mediengestalter Bild und Ton SN, weitere BL
BS DMT Mediengestalter Digital und Print, 

FR Gestaltung und Technik 
FR Beratung und Planung  
FR Konzeption und Visualisierung

VOG, ZWI, L, LKL, NOR, 
weitere BL

BS DMT 1. Ausbj. Medientechnologe Siebdruck C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS DMT Medientechnologe Siebdruck C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS DMT Medientechnologe Druck C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR, weitere BL

Die Ausbildungszahlen im Ausbildungsberuf Buchhändler sind seit Jahren rückläufig. Die Tabelle unten zeigt die Zahl der 
Neuaufnahmen für den Zeitraum von zehn Jahren. Aufgrund der klaren Profilierung des BSZ und der eindeutigen Ausrichtung 
auf die Buch-, Druck- und Medienbranche sowie unter Berücksichtigung der traditionsreichen überregionalen Bedeutung 
dieser Ausbildung, bleibt die Ausbildung unter Verweis auf § 4a Absatz 5 SächsSchulG zunächst erhalten. Im Rahmen der 
Evaluation ist zu prüfen, ob sich die Schülerzahlen stabilisiert haben oder ob die auch auf dem Buchmarkt voranschreitende 
Digitalisierung zu einem weiteren Rückgang der Ausbildungszahlen geführt hat. Gegebenenfalls sind vor dem Hintergrund 
knapper Lehrerressourcen bei der Fortschreibung des Teilschulnetzplanes Anpassungen nötig.

Neuaufnahmen – Buchhändler 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Gutenbergschule 24 23 18 10 9 13 11 9 13 6 7

Aufgrund der niedrigen Schülerzahlen ist für die Ausbildung zum Medientechnologen Siebdruck kein öffentliches Bedürf-
nis für diesen Bildungsgang am BSZ Gutenbergschule erkennbar. Da im 1. Ausbildungsjahr eine gemeinsame Beschulung 
mit der Ausbildung zum Medientechnologen Druck möglich ist, kann die Ausbildung im 1. Ausbildungsjahr weiterhin am 
Standort erfolgen. Mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 wurde diese Abgabe ab dem 2. Ausbildungsjahr an ein anderes 
Bundesland bereits umgesetzt. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Gestaltung

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie der Gutenbergschule, beträgt ca. 75 Prozent. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge 
können somit jederzeit aufgenommen werden.
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Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule
Schulteil Kohlgartenstraße 58:  Fachschule

Planung – Berufsschule

Im aktuellen Schuljahr 2020/2021 gibt es an der Henriette-Goldschmidt-Schule in der Schulart Berufsschule ausschließ-
lich eine Klasse in einem Bildungsgang der Berufsvorbereitung.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Der Fokus der Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ der Stadt Leipzig liegt weiterhin auf Bildungsgängen im Gesundheits- 
und Sozialwesen. Es dominiert die Fachschulausbildung.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Gesundheits-

fachberufe
Podologe

FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher 

(Anpassungsfortbildung für Fachkräfte mit ausländischen Erzieherabschlüssen)
FS FB Sozialwesen Staatlich anerkannter Erzieher (1-jährig)
FOS  Gesundheit und Soziales (2-jährig) 

An der Henriette-Goldschmidt-Schule sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neuein-
richtungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im 
Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien der Henriette-Goldschmidt-Schule beträgt ca. 75 Prozent. Die prognostizierten Schüler-
zahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden, wenn die geplante Nutzung der Außenstelle Kohlgartenstraße gesi-
chert werden kann.
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Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule sowie zwei weitere Schulteile.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Metalltechnik sowie Fachschule und Be-
rufliches	Gymnasium

Schulteil Pansastraße 31:  Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Metalltechnik
Schulteil Geithainer Straße 58: Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Fahrzeugtechnik

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Fahrzeugtechnik und Metalltechnik. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS FZT 1. Ausbj. Berufsbereich Fahrzeugtechnik L
BS FZT Fahrradmonteur (2-jährig) SN
BS FZT Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker,

FR Karosserieinstandhaltungstechnik
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
L, LKL, NOR

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Motorradtechnik SN, weitere BL
BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 

SP Nutzfahrzeugtechnik
L

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, 
SP Personenkraftwagentechnik

L

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP System- und Hochvolttechnik BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE, 
L, LKL, NOR

BS FZT Kraftfahrzeugmechatroniker, SP Karosserietechnik SN
BS FZT Zweiradmechatroniker SN, weitere BL
BS MT 1. Ausbj. Berufsbereich Metalltechnik L
BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 

FR Konstruktionstechnik
L, NOR

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Montagetechnik

L, LKL, NOR

BS MT Fachkraft für Metalltechnik (2-jährig), 
FR Zerspanungstechniktechnik

L, LKL, NOR

BS MT Fertigungsmechaniker SN
BS MT Industriemechaniker L, LKL, NOR
BS MT Industriemechaniker mit Erwerb der allgemeinen HS-reife 

(DuBAS) 
SN

BS MT Konstruktionsmechaniker L, LKL, NOR
BS MT Maschinen- u. Anlagenführer (2-jährig), 

SP Metalltechnik/Kunststofftechnik
L, LKL, NOR

BS MT Zerspanungsmechaniker L, LKL, NOR
BS MT Zerspanungsmechaniker mit Erwerb der allgemeinen HS-reife 

(DuBAS)
SN

BS WuV Automobilkaufmann L, LKL, NOR

Im Berufsbereich Fahrzeugtechnik wird die berufsreine Beschulung ab dem 2. Ausbildungsjahr und für den Kraftfahr-
zeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik eine Konzentration an Standorten im ländlichen Raum angestrebt. So 
soll Planungs- und Standortsicherheit für Auszubildende, Unternehmen und Schulträger erzeugt sowie eine qualitativ hoch-
wertige Ausbildung sichergestellt werden. Zudem verdeutlichen die aktuellen Schülerströme, dass für diesen Ausbildungs-
gang aus dem Einzugsbereich der Stadt Leipzig heraus kein eigenes öffentliches Bedürfnis besteht. Vor diesem Hintergrund 
erfolgt die Verlagerung der Ausbildung von den Standorten Grimma und Leipzig, Karl-Heine-Schule, an das BSZ Eilenburg. 
Ab dem Aufnahmejahrgang 2021/2022 ist die Karl-Heine-Schule für Auszubildende zum Kraftfahrzeugmechatroniker nur 
noch Standort für das 1. Ausbildungsjahr im Rahmen der gemeinsamen Beschulung im Berufsbereich Fahrzeugtechnik. Ab 
dem 2. Ausbildungsjahr ist das BSZ Eilenburg für die Leipziger Region Fachklassenstandort.

In der dualen Ausbildung soll künftig die berufstheoretische Unterweisung im Ausbildungsberuf Automobilkaufmann für 
Auszubildende mit Wohnsitz in den Landkreisen Leipzig und Nordsachsen sowie der Stadt Leipzig an das BSZ Leipziger 
Land verlagert werden. Hierfür soll der Ausbildungsberuf am BSZ Leipziger Land neu eingerichtet werden. Diese Verlage-
rung erfolgt schrittweise und beginnt mit dem Aufnahmejahrgang 2021/2022. Im Ergebnis kann ein Standort der Beruflichen 
Bildung im ländlichen Raum gestärkt und die Stadt Leipzig hinsichtlich der Raumkapazitäten entlastet werden.
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Im Schuljahr 2020/2021 lernen in dem Ausbildungsberuf Fahrradmonteur (2-jährig) 11 Auszubildende im 1. und 19 im 
2. Ausbildungsjahr. Im 1. Ausbildungsjahr findet die Beschulung gemeinsam mit anderen Ausbildungsberufen im Berufs-
bereich Fahrzeugtechnik statt. Eine separate Beschulung erfolgt nur im 2. Ausbildungsjahr. Die Karl-Heine-Schule ist als 
Landesfachklassenstandort von überregionaler Bedeutung. Die Corona-Pandemie und die Entwicklung des E-Bikes haben 
in den letzten Monaten und Jahren großen Einfluss auf die Umsatzentwicklung der Fahrradbranche genommen. Die Entwick-
lung der Neuaufnahmen zeigt einen deutlichen Anstieg im Schuljahr 2019/2020.

Neuaufnahmen – Fahrradmonteur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Karl-Heine-Schule- 17 6 5 9 3 6 7 4 4 18 11

Vor dem Hintergrund der allgemeinen gesellschaftlichen Entwicklung und der immer größer werdenden Bedeutung von 
„grünen Verkehrsmitteln“ wird mittelfristig mit einem erneuten Anstieg der Neuanmeldungen und somit mit einem begründe-
ten öffentlichen Bedürfnis gerechnet. Aus den vorgenannten Gründen wird zunächst an der Beschulung am Standort Karl-
Heine-Schule festgehalten.

Der Kraftfahrzeugmechatroniker mit Schwerpunkt Motorradtechnik wird als Landesfachklasse mit überregionaler Be-
deutung an der Karl-Heine-Schule ausgebildet. Die Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechatroniker Schwerpunkt Karosserie-
technik erfolgt ebenfalls in einer länderübergreifenden Fachklasse. Beide Ausbildungen weisen vergleichsweise niedrige 
Schülerzahlen auf. Aufgrund der Unsicherheiten, verbunden mit der aktuellen Entwicklung in der Fahrzeugbranche, werden 
beide Ausbildungen vorerst fortgeführt. Zum Zeitpunkt der Evaluation wird geprüft, ob die Mindestschülerzahlen erreicht 
werden, um dann ggf. neu zu entscheiden.

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Maschinentechnik
FS FB Technik Staatlich geprüfter Techniker für Gießereitechnik
BGy Technikwissenschaft
BGy Technikwissenschaft (DuBAS)
BGy Ernährungswissenschaft
BGy Gesundheit und Sozialwesen

Künftig ist die Karl-Heine-Schule kein Standort für die Fachschulausbildung zum Staatlich geprüften Techniker für Gie-
ßereitechnik. Mindestens im Zeitraum der letzten fünf Jahre gab es in diesem Bildungsgang keine Schüler. Das BSZ Frei-
tal-Dippoldiswalde wird aufgrund des dort ansässigen Ausbildungsprofils im Berufsbereich Metalltechnik künftig für diesen 
Bildungsgang vorgehalten. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien der Karl-Heine-Schule beträgt differenziert 50 Prozent bis ca. sieben Achtel. Die prog-
nostizierten Schülerzahlzugänge können wahrscheinlich mittelfristig noch in der aktuellen Struktur aufgenommen werden. 
Spätestens 2024 sollte geprüft werden, ob innerhalb des BSZ oder anderer BSZ der Stadt Leipzig noch Aufnahmekapazitä-
ten bestehen und ein oder mehrere Schwerpunkte des Beruflichen Gymnasiums verlagert werden müssen und können. Die 
nicht auszuschließenden Kapazitätsprobleme sind in zumutbarer Entfernung entweder schulintern oder stadtintern lösbar.
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BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik

Das BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Elektrotechnik 
Schulteil Neustädter Straße 1: Ausbildungsberufe der Berufsbereiche Informationstechnik, Farbtechnik und 

Raumgestaltung sowie Fachoberschule

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf den Berufsbereichen Informationstechnik, Elektrotechnik 
sowie Farbtechnik und Raumgestaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS IT Fachinformatiker,

FR Anwendungsentwicklung
FR Systemintegration
FR Daten- und Prozessanalyse (nur 1. und 2. AJ)
FR Digitale Vernetzung (nur 1. und 2.AJ)

L, LKL, NOR

BS IT IT-System-Elektroniker L, LKL, NOR
BS ET Elektroniker, FR Automatisierungstechnik 

(neu: Elektroniker FR Automatisierungs- und Systemtechnik)
SN

BS ET Elektroniker, FR Informations- u. Telekommunikationstechnik
(neu: geht auf im Informationselektroniker)

SN

BS ET Elektroniker, FR Energie- und Gebäudetechnik L, LKL, NOR
BS ET Elektroniker, FR Gebäudesystemintegration SN
BS ET Elektroniker für Betriebstechnik L, LKL, NOR
BS ET Industrieelektriker (2-jährig), FR Betriebstechnik L, LKL, NOR
BS ET 1. Ausbj. Berufsbereich Elektrotechnik L, LKL, NOR
BS FT/RG Gestalter für visuelles Marketing SN, weitere BL
BS FT/RG Schilder- und Lichtreklamehersteller SN, weitere BL

Im Berufsbereich Elektrotechnik werden die handwerklichen Elektroberufe zum 1. August 2021 neugeordnet. Die Aus-
bildungsberufe Elektroniker/in, FR Informations- und Telekommunikationstechnik sowie Informationselektroniker mit seinen 
beiden Fachrichtungen werden in dem Ausbildungsberuf Informationselektroniker ohne Schwerpunkte zusammengeführt.

Standort für den neugeordneten Ausbildungsberuf Elektroniker, FR Automatisierungs- und Systemtechnik ist weiterhin 
das BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik.

Die Ausbildung zum Elektroniker, FR Informations- und Telekommunikationstechnik läuft am BSZ 7 der Stadt Leipzig, 
Elektrotechnik aus. Mit Beginn des Schuljahres werden Auszubildende im neugeordneten Ausbildungsberuf Informations-
elektroniker am BSZ Radeberg als Landesfachklasse aufgenommen.

Landesfachklassenstandort für den neugeordneten Ausbildungsberuf Elektroniker, FR Gebäudesystemintegration ist 
das BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik. 

Im Berufsbereich Elektrotechnik bestehen auf Grund umfangreicher Veränderungen im Rahmen der Neuordnung der 
handwerklichen Elektroberufe Unsicherheiten, was die Entwicklung der künftigen Schülerzahlen angeht. Für neugeordnete 
Ausbildungsberufe sind zunächst die Schülerzahlentwicklung und Schülerströme abzuwarten. Daher sind Festlegungen zu-
nächst für nur einen Standort getroffen, ggf. sind zu einem späteren Zeitpunkt weitere Standorte möglich. 

Die Neuaufnahmen von Auszubildenden im Ausbildungsberuf Schilder- und Lichtreklamehersteller unterliegen im Rück-
blick der letzten Jahre deutlichen Schwankungen. Im Schuljahr 2020/2021 wurde die Mindestschülerzahl knapp erreicht. Das 
BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik ist Landesfachklassenstandort und wird auch von Auszubildenden anderer Bundes-
länder (pauschale bilaterale Vereinbarungen) genutzt.

Neuaufnahmen – Schilder- und Licht-
reklamehersteller

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik 13 13 13 10 11 15 16 9 12 11 18

Aufgrund der überregionalen Bedeutung der Ausbildung zum Schilder- und Lichtreklamehersteller verbleibt diese Ausbil-
dung trotz geringer Schülerzahlen unter Bezug auf § 4a Absatz 5 Satz 2 SächsSchulG zunächst am BSZ 7 der Stadt Leipzig, 
Elektrotechnik. Zum Zeitpunkt der Evaluation wird bei mehrfacher Unterschreitung der Mindestschülerzahl neu entschieden.
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Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Technik (2-jährig)
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotechnik beträgt ca. zwei Drittel, bei den PC-Kabi-
netten mehr als drei Viertel. Die prognostizierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden. Ggf. wären 
schulinterne Anpassungen notwendig, die aber möglich erscheinen.
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BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung

Das BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung nutzt eine Stammschule und einen weiteren Schulteil.

Aktuelle Aufteilung der Ausbildungen auf die Standorte:

Stammschule:  Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Wirtschaft und Verwaltung sowie Fach-
oberschule	und	Berufliches	Gymnasium

Schulteil Dachsstraße 1: Ausbildungsberufe des Berufsbereichs Wirtschaft und Verwaltung

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt sowohl in der Schulart Berufsschule als auch bei den studienqualifizierenden Bildungsgängen weiterhin 
auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. 

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Bankkaufmann L, LKL, NOR
BS WuV Immobilienkaufmann L, LKL, NOR
BS WuV Industriekaufmann L, LKL, NOR
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 1. und 2. Ausbj. L
BS WuV Verkäufer (2-jährig) L
BS WuV Kaufmann im Einzelhandel 3. Ausbj. L
BS WuV Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement L
BS WuV Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung L, LKL, NOR
BS WuV Kaufmann für Versicherungen und Finanzen L, LKL, NOR
BS WuV Rechtsanwaltsfachangestellter L, LKL, NOR
BS WuV Sozialversicherungsfachangestellter C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 

L, LKL, NOR
BS WuV Steuerfachangestellter L, LKL, NOR
BS WuV Tourismuskaufmann

(Kaufmann für Privat- und Geschäftsreisen)
L, LKL, NOR

BS WuV Kaufmann für Tourismus und Freizeit nur 1. Ausbj. L, LKL, NOR

Die Ausbildung zum Tourismuskaufmann fand in Sachsen bisher an drei Standorten, dem BSZ Vogtland, Schulteil Rode-
wisch, dem BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung und dem BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig Gehe“ Dresden 
statt. Die Anmeldezahlen für die Ausbildung zum Tourismuskaufmann sind rückläufig. Im aktuellen Schuljahr 2020/2021 
haben sich die Neuaufnahmen noch einmal deutlich reduziert. An keinem der drei Ausbildungsstandorte wird die Mindest-
schülerzahl erreicht.

Neuaufnahmen – Tourismuskaufmann 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Sachsenweit 97 76 70 57 70 52 66 87 63 19

Auch im Hinblick auf die fortschreitende Digitalisierung, die deutlichen Einfluss auf die Tourismusbranche nimmt, wird 
aktuell nicht davon ausgegangen, dass sich die Neuanmeldungen dahingehend entwickeln, dass langfristig mehr als ein 
Standort für die Ausbildung benötigt wird. Zur Stärkung des ländlichen Raumes ist deshalb vorgesehen, den genannten Bil-
dungsgang am BSZ Vogtland, Schulteil Rodewisch zu konzentrieren. Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 wird das BSZ 1 
der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung kein Standort für den Aufnahmejahrgang 2021/2022 mehr sein. Bestehende 
Ausbildungsverhältnisse werden bis zum Abschluss geführt.

Die Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit erfolgt für sächsische Auszubildende bereits seit Beginn des 
Schuljahres 2020/2021 in Brandenburg und Thüringen. Bis zu diesem Zeitpunkt war im 1. Ausbildungsjahr eine gemeinsame 
Beschulung mit dem Tourismuskaufmann an den jeweiligen Berufsschulstandorten möglich. 

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
BGy Wirtschaftswissenschaft

Das BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung zeigt in der Zusammensetzung seiner Bildungsgänge eine klare 
Profilierung im Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung mit stabilen Schülerzahlen. Das öffentliche Bedürfnis für die künftig 
am Standort zu führenden Bildungsgänge wird im Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.
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Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien des BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft und Verwaltung beträgt knapp zwei Drittel. Die 
prognostizierten Schülerzahlzugänge können jederzeit aufgenommen werden.
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Robert-Blum-Schule – BSZ der Stadt Leipzig mit sonderpädagogischem Profil

Die Robert-Blum-Schule – BSZ der Stadt Leipzig mit sonderpädagogischem Profil nutzt eine Stammschule sowie einen 
zusätzlichen Schulteil.

Es werden ausschließlich Bildungsgänge für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf und Bildungsgänge der 
Berufsvorbereitung sowie der beruflichen Grundbildung in verschiedenen Berufsbereichen und Ausbildungsgängen vorge-
halten. Für diese werden, wie einleitend bereits erwähnt, im vorliegenden Teilschulnetzplan Berufsbildende Schulen keine 
Standortfestlegungen getroffen.

Aufgrund des besonderen Profils der Robert-Blum-Schule kann gemäß § 4a Absatz 5 SächsSchulG von der durch § 4 a 
Absatz 1 vorgegebenen Mindestschülerzahl abgewichen werden. Für den Standort wird von einem gesicherten öffentlichen 
Bedürfnis für den Planungszeitraum ausgegangen.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilien der Robert-Blum-Schule beträgt knapp 50 Prozent. Entwickeln sich die Schülerzahlen 
analog der für die Schulart Berufsschule getroffenen Prognose können die entsprechenden Zugänge jederzeit aufgenommen 
werden. Die Schule bietet Raumpotential für strukturelle Entwicklungen im Rahmen der Beschulungsmodelle für Schüler mit 
Förderbedarf.
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Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht vorhanden.

Planung – Berufsschule

Der Fokus liegt in der Schulart Berufsschule weiterhin auf dem Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung mit Schwer-
punkt auf den Gesundheitsberufen.

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS WuV Medizinischer Fachangestellter L, LKL, NOR
BS WuV Tiermedizinischer Fachangestellter SN
BS WuV Zahnmedizinischer Fachangestellter L, LKL, NOR
BS ohne Zahntechniker L, LKL, NOR

Planung – Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Auch in der Berufsfachschule ist das BSZ klar auf die Gesundheitsfachberufe ausgerichtet.

Schulart Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
BFS Pflegefachmann
BFS Pharmazeutisch-technischer Assistent
BFS Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer
BFS Staatlich geprüfter medizinischer Dokumentationsassistent
BFS Staatlich geprüfter Sozialassistent 

Die Ruth-Pfau-Schule zeigt in der Zusammensetzung ihrer Bildungsgänge eine klare Profilierung im Gesundheitsbereich 
mit stabilen Schülerzahlen. Es sind gegenüber dem Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neueinrichtungen 
von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Bedürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird im Hinblick auf 
die demografische Entwicklung als stabil eingeschätzt.

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie der Ruth-Pfau-Schule beträgt reichlich zwei Drittel. Die prognostizierten Schülerzahlzu-
gänge können jederzeit aufgenommen werden.
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Susanna-Eger-Schule, BSZ der Stadt Leipzig

Die Susanna-Eger-Schule, BSZ der Stadt Leipzig nutzt eine Stammschule. Außenstellen oder Schulteile sind nicht 
vorhanden.

Der Fokus liegt sowohl in der Schulart Berufsschule als auch im Fachschulbereich klar auf dem Berufsbereich Ernäh-
rung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistungen. 

Planung – Berufsschule

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt Einzugsbereich
BS EGH Gemeinsame Beschulung Gastgewerbe L, LKL, NOR
BS EGH Bäcker L, LKL, NOR
BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 

SP Bäckerei
L, LKL, NOR

BS EGH Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 
SP Konditorei

L, LKL, NOR

BS EGH 1. Ausbj. Bäckerhandwerk L, LKL, NOR
BS EGH Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig) L, LKL, NOR
BS EGH Fachmann für Systemgastronomie SN
BS EGH Hotelfachmann bis 3. Ausbj. L, LKL, NOR
BS EGH Koch L, LKL, NOR
BS EGH Restaurantfachmann bis 3. Ausbj. L, LKL, NOR

Berufsfachschule, Fachschule, Fachoberschule, Berufliches Gymnasium

Schulart Berufsbereich Ausbildungsberuf/Fachrichtung/Schwerpunkt
FS FB Wirtschaft Staatlich geprüfter Betriebswirt für Hotel- und Gaststättengewerbe

Die Susanna-Eger-Schule zeigt in der Zusammensetzung ihrer Bildungsgänge eine klare Profilierung im Berufsbereich 
Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistungen mit stabilen Schülerzahlen. Es sind gegenüber dem 
Referenzjahr 2019/2020 keine Verlagerungen oder Neueinrichtungen von Bildungsgängen vorgesehen. Das öffentliche Be-
dürfnis für die am Standort geführten Bildungsgänge wird aktuell im Hinblick auf die demografische Entwicklung als stabil 
eingeschätzt.

Die Schülerzahlen im Gastgewerbe sind seit Jahren rückläufig. Die Corona-Pandemie hat gerade auf Unternehmen 
im Gastgewerbe deutliche Auswirkungen und diesen Rückgang noch verstärkt. Sollte sich die Anzahl neuabgeschlossener 
Ausbildungsverhältnisse mittelfristig weiterhin reduzieren, so ist ggf. zum Zeitpunkt der Evaluation über die Standorte der 
Ausbildungsberufe im Gastgewerbe neu zu entscheiden. 

Mittel- und langfristige Bedarfsprognose

Die Auslastung der Immobilie der Susanna-Eger-Schule beträgt ca. drei Viertel. Die prognostizierten Schülerzahlzu-
gänge können wahrscheinlich aufgenommen werden. Im Rahmen der Evaluierung 2024/2025 ist je nach Entwicklung der 
Schülerzahlen im Gastgewerbe ggf. zu prüfen, ob Optionen zur Verlagerung einzelner Ausbildungsberufe oder die Reduzie-
rung von Einzugsbereichen notwendig werden.

Gesamtbetrachtung Stadt Leipzig

Die Struktur der Beruflichen Schulzentren der Stadt Leipzig ist zukunftsorientiert und in der Lage den erwarteten Ent-
wicklungen in hoher Qualität zu entsprechen. Die Standorte weisen in der Regel eine klare Profilierung auf und sind sehr gut 
auf das Angebot der Beruflichen Schulzentren in den die Stadt umgebenden Landkreisen abgestimmt.

Mit den Ausbildungsberufen in der Zweiradtechnik an der Karl-Heine-Schule und dem vielfältigen Angebot an Bildungs-
gängen mit den Schwerpunkten Buch, Druck und Medien an der Gutenbergschule verfügt die Stadt Leipzig über Alleinstel-
lungsmerkmale in Sachsen und berufsschulische Angebote von überregionaler Bedeutung.
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5 Standortplan mit Tabellen und Übersichten

5.1 Erläuterung

Alle Bildungsgänge und Standorte, die mit Beginn des 
Schuljahres 2021/2022 mindestens im 1. Ausbildungsjahr 
in Sachsen ausgebildet werden, sind nach Schularten dif-
ferenziert in Übersichten zusammenfassend dargestellt 
(Kapitel V.3). Für die Ausbildungsberufe der dualen Berufs-
ausbildung sind Standorte, Einzugsbereiche und der Status 
der Fachklasse erfasst. Da die unterschiedlichen Fachrich-
tungen und Schwerpunkte zum Teil an unterschiedlichen 
Beruflichen Schulzentren unterrichtet werden, sind diese bei 
den entsprechenden Berufen aufgeführt. 

Es werden ausschließlich die sächsischen Einzugsbe-
reiche ausgewiesen. Bei länderübergreifenden Fachklassen 
erfolgt der Hinweis auf die Aufnahme von Schülern aus an-
deren Bundesländern. Pauschale bilaterale Vereinbarungen 
werden nicht berücksichtigt (siehe Begleitliste zum Teil-
schulnetzplan Berufsbildende Schulen). Sind innerhalb des 
Planungszeitraumes von zehn Jahren weitere Änderungen 
geplant (Aufgabe oder Neueinrichtungen von Bildungsange-
boten), so ist dies entsprechend vermerkt. Damit ist für jedes 
einzelne Jahr erkennbar, welche Bildungsgänge an welchen 
Beruflichen Schulzentren angeboten werden (Kapitel IV).

Um neben dem beschriebenen inhaltlichen auch einen 
räumlichen Zugang zu den geplanten Bildungsangeboten zu 
sichern, zeigt eine zweite Übersicht die getroffenen Fest-
legungen nach Schulträgern und Beruflichen Schulzentren 
zusammengefasst. Hier sind die entsprechenden Ausbil-
dungsberufe mit Standorten verzeichnet. Auch hier sind 
Fachrichtungen und Schwerpunkte ausgewiesen.

Die Möglichkeit, verschiedene Ausbildungsberufe eines 
Berufsbereiches im 1. Ausbildungsjahr gemeinsam wohn-
ortnah zu beschulen, führt dazu, dass im 1. Ausbildungsjahr 
neben den in der Übersicht ausgewiesenen weitere Schul-
standorte zur Verfügung stehen. Ausbildungsberufe, die 
dies betrifft, sind in der Übersicht mit * gekennzeichnet. Eine 
Darstellung der gemeinsamen Beschulungsmöglichkeiten ist 
hinzugefügt, die auch die Zuordnung von Ausbildungsberu-
fen zu Berufsbereichen und Berufsgruppen berücksichtigt 
(Kapitel V.4).

Eine Vielzahl an Gründen macht es erforderlich, einen 
Teil des Teilschulnetzplanes flexibel zu gestalten. Hierzu 
zählen unter anderem die jährlichen Anpassungen für län-
derübergreifende Beschulungen, Neuordnungsverfahren für 
ausgewählte Ausbildungsberufe und Neueinrichtungen, die 
innerhalb des Planungszeitraumes vorgesehen sind, für die 
aber aktuell noch keine Anträge der Schulträger vorliegen. 

Hierfür wird es eine jährliche Begleitliste zum Teilschul-
netzplan Berufsbildende Schulen geben, die bei Neueinrich-
tung und Aufgabe von Bildungsgängen und Standorten für 
einen Übergangszeitraum ggf. auch die jeweiligen Beschu-
lungs stand orte für 2. und 3./4. Ausbildungsjahre verzeichnet. 
In dieser Liste sind ebenso die für das Schuljahr zutreffen-
den Neuordnungen, die länderübergreifenden Fachklassen 
außerhalb  Sachsens, Einzugsbereiche dieser Klassen sowie 
die länderübergreifende Beschulung auf der Grundlage von 
pauschalen bilateralen Vereinbarungen erfasst.
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5.3.2 Berufsfachschule

Bildungsgang Fachrichtung Schulträger BSZ
BFS Geigenbauer/in VOG P1
BFS Handzugsinstrumentenmacher/in VOG P1
BFS Pflegefachmann/-frau BTZ HY, KM

GÖR GR, WW, ZI
D DGS
MEIß GRH
C C0
ERZ ERZ3
MSN DM
VOG P2
ZWI LI
L RPS
LKL WUR
NOR EIL

BFS Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in D DGS
C C9
L RPS

BFS Physiotherapeut/in GÖR GR
BFS Podologe/Podologin L HGS
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in BTZ HY *, KM

GÖR GR, WW, ZI
D DGS
MEIß GRH
C C0
ERZ ERZ3
MSN DM
VOG P2
ZWI LI
L RPS
LKL LLL, WUR
NOR EIL, TOS

BFS Staatlich geprüfte/r medizinische/r Dokumentations-
assistent/in

L RPS

BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in BTZ BZ, HY
GÖR GR, WW, ZI
D DGS
MEIß GRH
SOE PIR
C C0
ERZ ERZ1, ERZ3
MSN DM, F3
VOG P2
ZWI LI
L RPS

BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in LKL GRM, LLL, WUR 
NOR EIL, TOS

BFS Uhrmacher/in SOE FTL
BFS Zupfinstrumentenmacher/in VOG P1
* Aufnahme jedes 2.Jahr
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Schulträger BSZ BFS Bildungsgang
Landkreis Bautzen BZ BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

HY BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in *
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

KM BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in

Landkreis Görlitz GR BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Physiotherapeut/in
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

WW BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

ZI BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Stadt Dresden DGS BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Landkreis Meißen GRH BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Landkreis  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

FTL BFS Uhrmacher/in
PIR BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Stadt Chemnitz C0 BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

C9 BFS Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in
Landkreis Erzgebirgskreis ERZ1 BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

ERZ 3 BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Landkreis Mittelsachsen DM BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

F3 BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in
Landkreis Vogtlandkreis P1 BFS Geigenbauer/in

BFS Handzugsinstrumentenmacher/in
BFS Zupfinstrumentenmacher/in

P2 BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Landkreis Zwickau LI BFS Pflegefachmann/-frau
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Stadt Leipzig HGS BFS Podologe/Podologin
RPS BFS Pflegefachmann/-frau

BFS Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in
BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r medizinische/r Dokumentationsassistent/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

Landkreis Leipzig GRM BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in
LLL BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
WUR BFS Pflegefachmann/-frau

BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in
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Schulträger BSZ BFS Bildungsgang
Landkreis Nordsachsen EIL BFS Pflegefachmann/-frau

BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

TOS BFS Staatlich geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
BFS Staatlich geprüfte/r Sozialassistent/in

* Aufnahme jedes 2.Jahr



293

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

5.
3.

3 
Fa

ch
sc

hu
le

 

B
ild

un
gs

ga
ng

Fa
ch

be
re

ic
h

A
us

bi
ld

un
g

Fa
ch

ri
ch

tu
ng

Sc
hu

ltr
äg

er
B

SZ
B

em
er

ku
ng

FS
G

es
ta

ltu
ng

St
aa

tli
ch

 g
ep

rü
ft

e/
r G

es
ta

lte
r/i

n
Ko

m
m

un
ik

at
io

ns
de

si
gn

VO
G

P1
al

te
rn

ie
re

nd
FS

So
zi

al
w

es
en

St
aa

tli
ch

 a
ne

rk
an

nt
e/

r E
rz

ie
he

r/i
n

BT
Z

B
Z,

 H
Y

G
Ö

R
G

R
, W

W
, Z

I
W

W
 u

nd
 Z

I b
ef

ris
te

t
D

D
D

G
M

EI
ß

G
R

H
S

O
E

PI
R

C
C

0
ER

Z
ER

Z1
, E

R
Z3

M
S

N
D

M
, F

3
VO

G
P

2
ZW

I
LI

L
H

G
S

LK
L

G
R

M
N

O
R

EI
L

FS
So

zi
al

w
es

en
St

aa
tli

ch
 a

ne
rk

an
nt

e/
r E

rz
ie

he
r/i

n 
(1

2 
M

on
at

e)
L

H
G

S
FS

So
zi

al
w

es
en

St
aa

tli
ch

 a
ne

rk
an

nt
e/

r E
rz

ie
he

r/i
n 

 
(A

np
as

su
ng

sf
or

tb
ild

un
g 

fü
r F

ac
hk

rä
ft

e 
m

it 
au

sl
än

di
sc

he
n 

Er
zi

eh
er

ab
sc

hl
üs

se
n)

L
H

G
S

FS
So

zi
al

w
es

en
St

aa
tli

ch
 a

ne
rk

an
nt

e/
r H

ei
le

rz
ie

hu
ng

sp
fle

ge
r/i

n
G

Ö
R

G
R

D
D

D
G

VO
G

P
2

L
H

G
S

N
O

R
EI

L
FS

Te
ch

ni
k

St
aa

tli
ch

 g
ep

rü
ft

e/
r T

ec
hn

ik
er

/in
B

au
te

ch
ni

k,
 S

P 
B

au
er

ne
ue

ru
ng

 u
nd

 
 B

au
sa

ni
er

un
g

D
D

BT

B
au

te
ch

ni
k,

 S
P 

H
oc

hb
au

D
D

BT
B

au
te

ch
ni

k,
 S

P 
Ti

ef
ba

u
D

D
BT

B
ek

le
id

un
gs

te
ch

ni
k

VO
G

P1
al

te
rn

ie
re

nd
B

er
gb

au
te

ch
ni

k*
M

S
N

F2
al

te
rn

ie
re

nd
B

oh
rte

ch
ni

k*
M

S
N

F2
al

te
rn

ie
re

nd
C

he
m

ie
te

ch
ni

k,
 S

P 
B

io
lo

gi
et

ec
hn

ik
M

EI
ß

M
EI

C
he

m
ie

te
ch

ni
k,

 S
P 

La
bo

rte
ch

ni
k 

un
d 

 U
m

w
el

ta
na

ly
tik

M
EI

ß
M

EI

El
ek

tro
te

ch
ni

k,
 S

P 
En

er
gi

e-
 u

nd
G

Ö
R

W
W

Au
to

m
at

is
ie

ru
ng

st
ec

hn
ik

D
D

E
T

C
C

5
El

ek
tro

te
ch

ni
k,

 S
P 

Ko
m

m
un

ik
at

io
ns

el
ek

tro
ni

k 
un

d 
D

at
en

ve
ra

rb
.-t

ec
hn

ik
 

D
D

E
T

Fa
hr

ze
ug

te
ch

ni
k

D
D

TE
ZW

I
Z1



294

Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

B
ild

un
gs

ga
ng

Fa
ch

be
re

ic
h

A
us

bi
ld

un
g

Fa
ch

ri
ch

tu
ng

Sc
hu

ltr
äg

er
B

SZ
B

em
er

ku
ng

FS
Te

ch
ni

k
St

aa
tli

ch
 g

ep
rü

ft
e/

r T
ec

hn
ik

er
/in

Fa
rb

- u
nd

 L
ac

kt
ec

hn
ik

D
D

BT
Fe

in
w

er
kt

ec
hn

ik
S

O
E

FT
L

al
te

rn
ie

re
nd

G
eo

lo
gi

et
ec

hn
ik

*
M

S
N

F2
al

te
rn

ie
re

nd
G

ie
ße

re
ite

ch
ni

k
S

O
E

FT
L

al
te

rn
ie

re
nd

H
ol

zt
ec

hn
ik

BT
Z

K
M

Ku
ns

ts
to

fft
ec

hn
ik

BT
Z

R
B

al
te

rn
ie

re
nd

Le
be

ns
m

itt
el

te
ch

ni
k

S
O

E
FT

L
al

te
rn

ie
re

nd
M

as
ch

in
en

te
ch

ni
k

BT
Z

B
Z

D
D

E
T

C
C

5
L

K
H

S
M

ec
ha

tro
ni

k
G

Ö
R

W
W

D
D

E
T

M
ed

iz
in

te
ch

ni
k

S
O

E
FT

L
al

te
rn

ie
re

nd
M

et
al

lb
au

te
ch

ni
k

M
S

N
D

M
S

an
itä

r-,
 H

ei
zu

ng
s-

 u
nd

 K
lim

at
ec

hn
ik

D
D

TE
Te

xt
ilt

ec
hn

ik
VO

G
P1

FS
W

ir
ts

ch
af

t
St

aa
tli

ch
 g

ep
rü

ft
e/

r B
et

ri
eb

sw
ir

t/i
n

B
et

rie
bs

w
irt

sc
ha

ft
D

D
W

1
C

C
6

H
ot

el
- u

nd
 G

as
ts

tä
tte

ng
ew

er
be

 
L

S
ES

* 
Ko

nz
ep

t g
em

äß
 K

on
ze

pt
 d

es
 B

S
Z



295

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

Sc
hu

ltr
äg

er
B

SZ
Fa

ch
be

re
ic

h
B

ild
un

gs
ga

ng
Fa

ch
ri

ch
tu

ng
 

B
em

er
ku

ng
La

nd
kr

ei
s 

B
au

tz
en

B
Z

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

M
as

ch
in

en
te

ch
ni

k
H

Y
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
K

M
Te

ch
ni

k
S

ta
at

lic
h 

ge
pr

üf
te

/r 
Te

ch
ni

ke
r/i

n
H

ol
zt

ec
hn

ik
R

B
Te

ch
ni

k
S

ta
at

lic
h 

ge
pr

üf
te

/r 
Te

ch
ni

ke
r/i

n
Ku

ns
ts

to
fft

ec
hn

ik
al

te
rn

ie
re

nd
La

nd
kr

ei
s 

Er
zg

eb
irg

sk
re

is
ER

Z1
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
ER

Z3
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
La

nd
kr

ei
s 

G
ör

lit
z

G
Ö

R
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

H
ei

le
rz

ie
hu

ng
sp

fle
ge

r/i
n

W
W

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

be
fri

st
et

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

El
ek

tro
te

ch
ni

k,
 S

P 
En

er
gi

e-
 u

nd
 

 Au
to

m
at

is
ie

ru
ng

st
ec

hn
ik

M
ec

ha
tro

ni
k

ZI
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
 b

ef
ris

te
t

La
nd

kr
ei

s 
Le

ip
zi

g
G

R
M

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

La
nd

kr
ei

s 
M

ei
ße

n
G

R
H

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

M
EI

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

C
he

m
ie

te
ch

ni
k,

 S
P 

B
io

lo
gi

et
ec

hn
ik

C
he

m
ie

te
ch

ni
k,

 S
P 

La
bo

rte
ch

ni
k 

un
d 

U
m

w
el

ta
na

ly
tik

La
nd

kr
ei

s 
M

itt
el

sa
ch

se
n

D
M

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

M
et

al
lb

au
te

ch
ni

k
F2

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

B
er

gb
au

te
ch

ni
k*

al
te

rn
ie

re
nd

B
oh

rte
ch

ni
k*

al
te

rn
ie

re
nd

G
eo

lo
gi

et
ec

hn
ik

*
al

te
rn

ie
re

nd
F3

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

La
nd

kr
ei

s 
N

or
ds

ac
hs

en
EI

L
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

H
ei

le
rz

ie
hu

ng
sp

fle
ge

r/i
n

La
nd

kr
ei

s 
Sä

ch
si

sc
he

  
Sc

hw
ei

z-
 

O
st

er
zg

eb
irg

e

PI
R

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

FT
L

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

Fe
in

w
er

kt
ec

hn
ik

al
te

rn
ie

re
nd

G
ie

ße
re

ite
ch

ni
k

al
te

rn
ie

re
nd

Le
be

ns
m

itt
el

te
ch

ni
k

al
te

rn
ie

re
nd

M
ed

iz
in

te
ch

ni
k

al
te

rn
ie

re
nd

La
nd

kr
ei

s 
Vo

gt
la

nd
kr

ei
s

P1
G

es
ta

ltu
ng

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

G
es

ta
lte

r/i
n

Ko
m

m
un

ik
at

io
ns

de
si

gn
al

te
rn

ie
re

nd
Te

ch
ni

k
S

ta
at

lic
h 

ge
pr

üf
te

/r 
Te

ch
ni

ke
r/i

n
B

ek
le

id
un

gs
te

ch
ni

k
al

te
rn

ie
re

nd
Te

xt
ilt

ec
hn

ik
P2

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
H

ei
le

rz
ie

hu
ng

sp
fle

ge
r/i

n
La

nd
kr

ei
s 

Zw
ic

ka
u

LI
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
Z1

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

Fa
hr

ze
ug

te
ch

ni
k



296

Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

Sc
hu

ltr
äg

er
B

SZ
Fa

ch
be

re
ic

h
B

ild
un

gs
ga

ng
Fa

ch
ri

ch
tu

ng
 

B
em

er
ku

ng
St

ad
t C

he
m

ni
tz

C
0

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

C
5

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

El
ek

tro
te

ch
ni

k,
 S

P 
En

er
gi

e-
 u

nd
 

 Au
to

m
at

is
ie

ru
ng

st
ec

hn
ik

M
as

ch
in

en
te

ch
ni

k
C

6
W

irt
sc

ha
ft

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

B
et

rie
bs

w
irt

/in
B

et
rie

bs
w

irt
sc

ha
ft

St
ad

t D
re

sd
en

D
B

T
Te

ch
ni

k
S

ta
at

lic
h 

ge
pr

üf
te

/r 
Te

ch
ni

ke
r/i

n
B

au
te

ch
ni

k,
 S

P 
B

au
er

ne
ue

ru
ng

 u
nd

 
B

au
sa

ni
er

un
g

B
au

te
ch

ni
k,

 S
P 

H
oc

hb
au

B
au

te
ch

ni
k,

 S
P 

Ti
ef

ba
u

Fa
rb

- u
nd

 L
ac

kt
ec

hn
ik

D
D

G
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

Er
zi

eh
er

/in
S

oz
ia

lw
es

en
S

ta
at

lic
h 

an
er

ka
nn

te
/r 

H
ei

le
rz

ie
hu

ng
sp

fle
ge

r/i
n

D
ET

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

El
ek

tro
te

ch
ni

k,
 S

P 
En

er
gi

e-
 u

nd
 

 Au
to

m
at

is
ie

ru
ng

st
ec

hn
ik

El
ek

tro
te

ch
ni

k,
 S

P 
Ko

m
m

un
ik

at
io

ns
-

el
ek

tro
ni

k 
un

d 
D

at
en

ve
ra

rb
.-t

ec
hn

ik
M

as
ch

in
en

te
ch

ni
k

M
ec

ha
tro

ni
k

D
TE

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

Fa
hr

ze
ug

te
ch

ni
k

S
an

itä
r-,

 H
ei

zu
ng

s-
 u

nd
 K

lim
at

ec
hn

ik
D

W
1

W
irt

sc
ha

ft
S

ta
at

lic
h 

ge
pr

üf
te

/r 
B

et
rie

bs
w

irt
/in

B
et

rie
bs

w
irt

sc
ha

ft
St

ad
t L

ei
pz

ig
H

G
S

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

 (1
2 

M
on

at
e)

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
Er

zi
eh

er
/in

 (A
np

as
su

ng
sf

or
tb

ild
un

g 
fü

r 
Fa

ch
kr

äf
te

 m
it 

au
sl

än
di

sc
he

n 
Er

zi
eh

er
ab

sc
hl

üs
se

n)
St

ad
t L

ei
pz

ig
H

G
S

S
oz

ia
lw

es
en

S
ta

at
lic

h 
an

er
ka

nn
te

/r 
H

ei
le

rz
ie

hu
ng

sp
fle

ge
r/i

n
K

H
S

Te
ch

ni
k

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

Te
ch

ni
ke

r/i
n

M
as

ch
in

en
te

ch
ni

k
SE

S
W

irt
sc

ha
ft

S
ta

at
lic

h 
ge

pr
üf

te
/r 

B
et

rie
bs

w
irt

/in
H

ot
el

- u
nd

 G
as

ts
tä

tte
ng

ew
er

be
 

* 
B

es
ch

ul
un

g 
ge

m
äß

 K
on

ze
pt

 d
es

 B
S

Z



297

18. Juni 2021 Nr. 6a Ministerialblatt des SMK

5.3.4 Berufliches Gymnasium

Schulart Fachrichtung Schulträger BSZ
BGy Agrarwissenschaft GÖR LÖ

D DAE
BGy Biotechnologie D DAE, DGA

ERZ ERZ3
ZWI LI
LKL LLL

BGy Ernährungswissenschaft D DGA
ERZ ERZ3
L KHS
NOR TOS

BGy Gesundheit und Sozialwesen BTZ HY, KM
GÖR GR
D DGS
MEIß GRH
SOE PIR
C C2
ERZ ERZ2
VOG P2
ZWI LI, Z2
L KHS
NOR DEL

BGy Informations- und Kommunikationstechnologie BTZ KM
D DET
MEIß MEI
SOE FTL
ERZ ERZ2
MSN F2
VOG RC
L ARS
LKL GRM

BGy Informations- und Kommunikationstechnologie (DuBAS) D DET
BGy Technikwissenschaft BTZ BZ

GÖR GR, LÖ
D DET
MEIß RIE
SOE FTL, PIR
C C2
ERZ ERZ2
MSN F2
VOG P1
ZWI WD, Z2
L KHS, ARS
LKL GRM
NOR TOS

BGy Technikwissenschaft (DuBAS) D DET
L KHS
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Schulart Fachrichtung Schulträger BSZ
BGy Wirtschaftswissenschaft BTZ BZ, HY, KM

GÖR GR, LÖ
D DW1
D DW3
MEIß MEI, RIE
SOE FTL, PIR
C C7
ERZ ERZ1, ERZ3
MSN F2
VOG P2, RC
ZWI LI, WD
L LWV
LKL GRM, LLL
NOR DEL, TOS

BGy Wirtschaftswissenschaft (DuBAS) C C7
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Schulträger BSZ Schul-
art

Fachrichtung

Landkreis Bautzen BZ BGy Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

HY BGy Gesundheit und Sozialwesen
Wirtschaftswissenschaft

KM BGy Gesundheit und Sozialwesen
Informations- und Kommunikationstechnologie
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis Erzgebirgskreis ERZ1 BGy Wirtschaftswissenschaft
ERZ2 BGy Gesundheit und Sozialwesen

Informations- und Kommunikationstechnologie
Technikwissenschaft

ERZ3 BGy Biotechnologie
Ernährungswissenschaft

Landkreis Görlitz GÖR BGy Gesundheit und Sozialwesen
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

LÖ BGy Agrarwissenschaft
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis Leipzig GRM BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

LKL BGy Biotechnologie
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis Meißen GRH BGy Gesundheit und Sozialwesen
MEI BGy Informations- und Kommunikationstechnologie

Wirtschaftswissenschaft
RIE BGy Technikwissenschaft

Wirtschaftswissenschaft
Landkreis Mittelsachsen F2 BGy Informations- und Kommunikationstechnologie

Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis Nordsachsen DEL BGy Gesundheit und Sozialwesen
Wirtschaftswissenschaft

TOS BGy Ernährungswissenschaft
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

FTL BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

PIR BGy Gesundheit und Sozialwesen
Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

Landkreis Vogtlandkreis P1 BGy Technikwissenschaft
P2 BGy Gesundheit und Sozialwesen

Wirtschaftswissenschaft
RC BGy Informations- und Kommunikationstechnologie

Wirtschaftswissenschaft
Landkreis Zwickau LI BGy Biotechnologie

Gesundheit und Sozialwesen
Wirtschaftswissenschaft

WD BGy Technikwissenschaft
Wirtschaftswissenschaft

Z2 BGy Gesundheit und Sozialwesen
Technikwissenschaft
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Schulträger BSZ Schul-
art

Fachrichtung

Stadt Chemnitz C2 BGy Gesundheit und Sozialwesen
Technikwissenschaft

C7 BGy Wirtschaftswissenschaft
Wirtschaftswissenschaft (DuBAS)

Stadt Dresden DAE BGy Agrarwissenschaft
Biotechnologie

DET BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
Informations- und Kommunikationstechnologie (DuBAS)
Technikwissenschaft
Technikwissenschaft (DuBAS)

DGA BGy Biotechnologie
Ernährungswissenschaft

DGS BGy Gesundheit und Sozialwesen
DW1 BGy Wirtschaftswissenschaft
DW3 BGy Wirtschaftswissenschaft

Stadt Leipzig ARS BGy Informations- und Kommunikationstechnologie
Technikwissenschaft

KHS BGy Ernährungswissenschaft
Gesundheit und Sozialwesen
Technikwissenschaft
Technikwissenschaft (DuBAS)

LWV BGy Wirtschaftswissenschaft
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5.3.5 Fachoberschule 

Schulart Fachrichtung Schulträger BSZ
FOS Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie

(2-jährig)
D DAE
LKL WUR

FOS Gestaltung (2-jährig) BTZ KM
D DDG
VOG P1
L GUT

FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig) BTZ BZ, HY
GÖR GR, ZI
D DDG
MEIß GRH
SOE PIR
C C0
ERZ ERZ1, ERZ3
MSN DM
VOG P2
ZWI LI
L HGS
LKL WUR
NOR EIL

FOS Gesundheit und Soziales  
(Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)

D DTE

FOS Technik (2-jährig) BTZ BZ
GÖR WW, ZI
D DBT, DTE
MEIß RIE
SOE FTL, PIR
C C5
ERZ ERZ1
MSN DM
VOG P1
ZWI Z1
L LET

FOS Technik  
(Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)

D DTE

FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig) BTZ HY, KM
GÖR GR, WW, ZI
D DW3
MEIß MEI, RIE
SOE FTL, PIR
C C6
ERZ ERZ1, ERZ2, 

ERZ3
MSN DM
VOG RC
ZWI LI
L LET, LWV
LKL WUR
NOR SKZ
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Schulträger BSZ Schul-
art

Fachrichtung

Landkreis Bautzen BTZ FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Technik (2-jährig)

HY FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

KM FOS Gestaltung (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Erzgebirgskreis ERZ1 FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Technik (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

ERZ2 FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
ERZ3 FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)

Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
Landkreis Görlitz GÖR FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)

Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
WW FOS Technik (2-jährig)

Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
ZI FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)

Technik (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Leipzig WUR FOS Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (2-jährig)
Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Meißen GRH FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
MEI FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
RIE FOS Technik (2-jährig)

Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
Landkreis Mittelsachsen DM FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)

Technik (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Nordsachsen EIL FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
SKZ FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

FTL FOS Technik (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

PIR FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Technik (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Vogtlandkreis P1 FOS Gestaltung (2-jährig)
Technik (2-jährig)

P2 FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
RC FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Landkreis Zwickau LI FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Z1 FOS Technik (2-jährig)
Stadt Chemnitz C0 FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)

C5 FOS Technik (2-jährig)
C6 FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)

Stadt Dresden DAE FOS Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie (2-jährig)
DBT FOS Technik (2-jährig)
DDG FOS Gestaltung (2-jährig)

Gesundheit und Soziales (2-jährig)
DTE FOS Gesundheit und Soziales  

(Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)
Technik (2-jährig)
Technik (Schulversuch 2-jährige FOS mit Schulzeitdehnung)

DW3 FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
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Schulträger BSZ Schul-
art

Fachrichtung

Stadt Leipzig GUT FOS Gestaltung (2-jährig)
HGS FOS Gesundheit und Soziales (2-jährig)
LET FOS Technik (2-jährig)

Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
LWV FOS Wirtschaft und Verwaltung (2-jährig)
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6 Abkürzungsverzeichnis

Ausbj. Ausbildungsjahr
AJ Ausbildungsjahr
BBiG Berufsbildungsgesetz
BFS Berufsfachschule
BGJ Berufsgrundbildungsjahr
BGy Berufliches Gymnasium
BL Bundesländer
BS Berufsschule
BS-F Berufsbildende Schule für Schüler mit 

sonderpädagogischem Förderbedarf
BSZ Berufliches Schulzentrum
BT Bautechnik
BvB Berufsvorbereitende Bildungsmaß-

nahmen
BVJ Berufsvorbereitungsjahr
CHE/PHY/BIO Chemie, Physik und Biologie
DMT Druck- und Medientechnik
DuBAS Duale Berufsausbildung mit Abitur 

Sachsen
EGH Ernährung, Gästebetreuung und 

hauswirtschaftliche Dienstleistung
EQ Einstiegsqualifizierung
ET Elektrotechnik
FB Sozialwesen Fachbereich Sozialwesen
FB Technik Fachbereich Technik
FHSR Fachhochschulreife
FK  Fachkraft
FOS Fachoberschule 
FR Fachrichtung
FS Fachschule 
FT/RG Farbtechnik und Raumgestaltung
FZT Fahrzeugtechnik
GaLabau Garten- und Landschaftsbau
gBVJ gestrecktes Berufsvorbereitungsjahr
HSR Hochschulreife
HT Holztechnik
HwO Handwerksordnung
IT Informationstechnik
LaSuB Landesamt für Schule und Bildung
MT Metalltechnik
Prod.u.DL UWu. LW Produktion und Dienstleistung in 

Umwelt und Landwirtschaft
SP Schwerpunkt
STO Standort
t Teilzeit
TT Textiltechnik und Bekleidung
TZ Teilzeit
v Vollzeit
VKA Vorbereitungsklassen
VZ Vollzeit
WuV Wirtschaft und Verwaltung

Bundesländer

BB Brandenburg
BE Berlin
BW Baden-Württemberg
BY Bayern
HB Bremen
HE Hessen
HH  Hamburg
MV  Mecklenburg-Vorpommern
NI Niedersachsen
NW Nordrhein-Westfalen
RP Rheinland-Pfalz
SH Schleswig-Holstein
SL Saarland

SN Sachsen
ST Sachsen-Anhalt
TH Thüringen

Schulträger

BTZ Landkreis Bautzen
ERZ Landkreis Erzgebirgskreis
GÖR Landkreis Görlitz
LKL Landkreis Leipzig
MEIß Landkreis Meißen
MSN Landkreis Mittelsachsen
NOR Landkreis Nordsachsen
SOE Landkreis Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge
ZWI Landkreis Zwickau
VOG Landkreis Vogtlandkreis
C Stadt Chemnitz
D Landeshauptstadt Dresden
L Stadt Leipzig

Berufliche Schulzentren

BZ BSZ Bautzen
HY BSZ „Konrad Zuse“
KM BSZ Kamenz
RB BSZ Radeberg
ERZ1 BSZ für Ernährung, Technik und 

Wirtschaft des Erzgebirgskreises
ERZ2 BSZ für Gesundheit, Technik und 

Wirtschaft des Erzgebirgskreises 
„Erdmann Kircheis“

ERZ3 BSZ für Ernährung, Sozialwesen und 
Wirtschaft des Erzgebirgskreises, 
Schneeberg/Schwarzenberg

WW BSZ Christoph Lüders Görlitz
GR BSZ Löbau
LÖ BSZ Weißwasser
ZI BSZ Zittau
GRM BSZ Grimma
LLL BSZ Leipziger Land
WUR BSZ Wurzen
MEI BSZ Meißen-Radebeul
GRH BSZ Großenhain „Karl Preusker“
RIE BSZ für Technik und Wirtschaft Riesa
DM BSZ Döbeln – Mittweida
F2 BSZ für Technik und Wirtschaft 

„Julius Weisbach“
F3 BSZ für Agrarwirtschaft, Ernährung 

und Hauswirtschaft Freiberg mit 
Fachschulzentrum Freiberg-Zug 

DEL  BSZ „Dr. Hermann Schulze – 
 Delitzsch“

EIL BSZ Eilenburg
SKZ BSZ Schkeuditz
TOS BSZ Nordsachsen
FTL BSZ „Otto Lilienthal“ Freital-Dippol-

diswalde
PIR BSZ „Friedrich Siemens“ Pirna
P1 BSZ e.o.plauen
P2 BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, 

Ernährung und Forstwirtschaft „Anne 
Frank“

RC BSZ Vogtland
GL BSZ für Technik und Hauswirtschaft, 

„Dr. Friedrich Dittes“
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LI BSZ für Wirtschaft, Ernährung und 
Sozialwesen

WD BSZ für Wirtschaft, Gesundheit und 
Technik des Landkreises Zwickau – 
Sitz Werdau mit Außenstelle Zwickau

Z1 BSZ für Technik „August Horch“
Z2 BSZ für Bau- und Oberflächentech-

nik des Landkreises Zwickau – Sitz 
Zwickau mit Außenstelle Limbach-
Oberfrohna

C0 BSZ für Gesundheit und Sozialwesen 
C1 BSZ für Technik I, Industrieschule
C2 BSZ für Technik II, Handwerkerschule 
C5 BSZ für Technik III, Richard-Hart-

mann-Schule
C6 BSZ für Wirtschaft I
C7 BSZ für Wirtschaft II 
C9 BSZ für Ernährung, Gastgewerbe, 

Gesundheit
DAE BSZ für Agrarwirtschaft und Ernäh-

rung Dresden
DBT BSZ für Bau und Technik Dresden
DET BSZ für Elektrotechnik Dresden
DGA BSZ für Gastgewerbe Dresden „Ernst 

Lößnitzer“
DDG BSZ für Dienstleistung, Gestaltung 

und Sozialwesen Dresden
DGS BSZ für Gesundheit und Sozialwesen 

„Karl August Lingner“ Dresden

DTE BSZ für Technik „Gustav Anton Zeu-
ner“ Dresden

DTW BSZ für Technik und Wirtschaft Dres-
den

DW1 BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. Zeigner“ 
Dresden

DW3 BSZ für Wirtschaft „Franz Ludwig 
Gehe“ Dresden

ARS Arwed-Rossbach-Schule, BSZ der 
Stadt Leipzig

GUT Gutenbergschule, BSZ der Stadt 
Leipzig

HGS Henriette-Goldschmidt-Schule, BSZ 
der Stadt Leipzig

KHS Karl-Heine-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig

LET BSZ 7 der Stadt Leipzig, Elektrotech-
nik

LWV BSZ 1 der Stadt Leipzig, Wirtschaft 
und Verwaltung

RBS Robert-Blum-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig mit sonderpädagogischem 
Profil

RPS Ruth-Pfau-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig

SES Susanna-Eger-Schule, BSZ der Stadt 
Leipzig
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Begleitliste zum Teilschulnetzplan für die 
berufsbildenden Schulen im Freistaat Sachsen

auf der Grundlage
– der Allgemeinverfügung Teilschulnetzplan für die berufsbildenden Schulen im Freistaat Sachsen (TSNP bbS) und
– des Erlasses über die Fachklassenliste mit Einzugsbereichen – Schuljahr 2020/2021 vom 3. Juli 2020 mit Fachklassen-

liste vom 1. Juli 2020, Gültigkeit ab 1. August 2020 (FKL)

Fachklassenstandorte mit Einzugsbereichen im Schuljahr 2021/2022 
(Regionale, Landes- und länderübergreifende Fachklassen)

gültig ab 1. August 2021

Bildung von Fachklassen an den 
Berufsschulen im Freistaat Sachsen

Die Klassenbildung an den Berufsschulen erfolgt für 
den Aufnahmejahrgang 2021/2022 auf der Grundlage des 
Teilschulnetzplanes für die berufsbildenden Schulen im 
Freistaat Sachsen. Sofern eine gemeinsame Beschulung 
im 1. Ausbildungsjahr vorgesehen ist, erfolgt ein Verweis 
auf die im Teilschulnetzplan unter Nummer 5.4 enthaltene 
Übersicht „Möglichkeiten der gemeinsamen Beschulung – 
Berufsbereiche und Berufsgruppen“. In dieser sind die Aus-
bildungsberufe gekennzeichnet, die gemeinsam beschult 
werden können. Für die Ausbildungsberufe die gemeinsam 
innerhalb eines Berufsbereiches beschult werden sind au-
ßerdem die Standorte enthalten.

Die Beschulung an den Standorten erfolgt vorbehaltlich 
der Umsetzung des „Teilschulnetzplanes für die berufsbil-
denden Schulen im Freistaat Sachsen“.

Für die Aufnahmejahrgänge bis zum Schul-
jahr 2020/2021 gelten die Regelungen der Fachklassenliste 
für das Schuljahr 2020/2021 fort. Das Sächsische Staats-
ministerium für Kultus richtet gemäß § 14 Absatz 1 Satz 1 
der Schulordnung Berufsschule (BSO) vom 24. Juli 2018 
(SächsGVBl., S. 531) geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 9. September 2020 (SächsGVBl. S. 531) regionale 
Fachklassen und, wenn die Schülerzahlen es erfordern, 
Landesfachklassen sowie länderübergreifende Fachklassen 
ein und legt deren Einzugsbereiche fest. Der Einzugsbereich 
von regionalen Fachklassen umfasst mindestens das Ge-

biet eines Landkreises bzw. einer Kreisfreien Stadt, der von 
Landesfachklassen das Gebiet des Freistaates Sachsen. 
Länderübergreifende Fachklassen haben einen Einzugsbe-
reich, der sich auf das Gebiet des Freistaates Sachsen und 
mindestens ein weiteres Bundesland erstreckt.

In Ausbildungsberufen mit sehr geringer Anzahl von 
Auszubildenden, für die keine sächsische Fachklasse ein-
gerichtet werden kann, erfolgt die Aufnahme in Fachklassen 
anderer Bundesländer. Grundlage dafür sind die Rahmen-
vereinbarung über die Bildung länderübergreifender Fach-
klassen für Schüler in anerkannten Ausbildungsberufen mit 
geringer Zahl Auszubildender (Beschluss der KMK vom 
26. Januar 1984 in der Fassung vom 23. Februar 2018) mit 
der jeweils gültigen „Liste der anerkannten Ausbildungs-
berufe, für welche länderübergreifende Fachklassen ein-
gerichtet werden, mit Angabe der aufnehmenden Länder 
(Berufsschulstandorte) und Einzugsbereiche“ oder die vom 
Sächsischen Staatsministerium für Kultus mit den zuständi-
gen Behörden anderer Bundesländer getroffenen bilateralen 
Vereinbarungen. Die in der nachfolgenden Liste ausgewie-
senen bilateralen Vereinbarungen gelten für alle betroffenen 
Auszubildenden des jeweiligen Bundeslandes und Ausbil-
dungsberufes. Darüber hinaus wurden im Einzelfall bilaterale 
Vereinbarungen für die Beschulung von Auszubildenden aus 
Großbetrieben getroffen. Die diesbezüglichen Beschu lungs-
stand orte in Sachsen sind der u. g. Übersicht zu entnehmen. 
Die Schulstandorte der länderübergreifenden Fachklassen 
entsprechen der ab 1. August 2021 gültigen 33. Fortschrei-
bung der oben genannten KMK-Liste.
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Bilaterale Vereinbarungen zur Beschulung von Auszubildenden aus anderen Bundesländern von Großbetrieben:

Herkunftsland Ausbildungsberuf Ausbildungsbetrieb Beschu lungs-
stand ort Schulträger

Hamburg
Schleswig-Holstein Oberflächenbeschichter/in AHC Oberflächentechnik GmbH, 

Werk Wedel (SH) Z2 ZWI

Brandenburg Medientechnologe/ 
Medientechnologin Druck

Clever Etiketten GmbH, Hosena (BB)
Clever Foliendruck GmbH, Senften-
berg (BB)

DBT D

Sachsen-Anhalt Fachlagerist/in
Fachkraft für Lagerlogistik

Porta Möbel Logistik GmbH & Co.KG
für Sachsen, Landsberg SKZ NOR

Standorte für die gemeinsame Beschulung der gastgewerblichen Berufe im 2. Ausbildungsjahr:

– Fachkraft im Gastgewerbe (2-jährig)
– Fachmann/-frau für Systemgastronomie
– Hotelfachmann/-frau
– Restaurantfachmann/-frau
– Hotelkaufmann/-frau

Schulträger Standorte
BTZ BZ

GÖR ZI

D DGA

MEIß GRH

PIR SOE

L SES

C C9

MSN F3

ERZ ERZ1, ERZ2

VOG P2

Standorte der Ausbildungsberufe, denen der 2-jährige Ausbildungsberuf 
Fachkraft für Metalltechnik im 2. Ausbildungsjahr zugeordnet ist

FR/Ausbildungsberuf Schul-
träger

Stand-
orte FR/Ausbildungsberuf Schul-

träger
Stand-

orte
FR Konstruktionstechnik FR Zerspanungstechnik
– Anlagenmechaniker/in

– Konstruktionsmechaniker/in

– Metallbauer/in, FR Konstruktions-
technik

D
C

BTZ
GÖR

D
L

MSN
ERZ
VOG
ZWI
BTZ

D
LKL

C
ZWI

DTE
C2
RB
GR
DTE
KHS
F2

ERZ2
RC
GL
BZ

DTE
LLL
C2
GL

– Zerspanungsmechaniker/in

– Feinwerkmechaniker/in, SP 
Zerspanungstechnik 

BTZ
GÖR

D
MEIß
SOE

L
C

ERZ

VOG
ZWI

C

RB
ZI

DTE
RIE
PIR
KHS
C5

ERZ1, 
ERZ2

RC
Z1
C2

FR Umform- und Drahttechnik FR Montagetechnik
– Stanz- und Umformmechaniker/in NW (Me-

schede)
– Fertigungsmechaniker/in
– Industriemechaniker/in 

L
GÖR

D
MEIß
SOE

L
C

MSN
ERZ
VOG
ZWI

KHS
WW
DTE
RIE
FTL
KHS
C5
F2

ERZ2
P1
Z1
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Standorte der Ausbildungsberufe, denen der 2-jährige Ausbildungsberuf 
Maschinen- und Anlagenführer/in im 2. Ausbildungsjahr zugeordnet ist

SP/Ausbildungsberuf Schul-
träger

Stand-   
orte FR/Ausbildungsberuf Schul-

träger
Stand- 

 orte
SP Lebensmitteltechnik SP Metalltechnik/Kunststofftech-

nik

– Fachkraft für Lebensmitteltechnik
– Fachkraft für Fruchtsafttechnik

– Brauer/in und Mälzer/in

D

D

DAE
Geisenheim

 (HE) 
DAE

– Feinwerkmechaniker/in
– Fertigungsmechaniker/in
– Industriemechaniker/in

– Verfahrensmechaniker/in für 
Kunststoff- und Kautschuktechnik

– Werkzeugmechaniker/in

– Zerspanungsmechaniker/in

C
L

GÖR
D

MEIß
SOE

L
C

ERZ
MSN
VOG
ZWI
BTZ

BTZ
SOE

C
ERZ
ZWI
BTZ
GÖR

D
MEIß
SOE

L
C

ERZ
VOG
ZWI

C2
KHS
WW
DTE
RIE
FTL
KHS
C5

ERZ2
F2
P1
Z1
RB

BZ
PIR
C5

ERZ2
Z1
RB
ZI

DTE
RIE
PIR
KHS
C5

ERZ1, 
ERZ2

RC
Z1

SP Textiltechnik
– Produktprüfer/in Textil (2-jährig) 
– Produktionsmechaniker/in Textil

VOG
VOG

P1
P1

SP Textilveredlung
– Produktveredler/in Textil VOG P1

SP Druckweiter- und Papier-
verarbeitung
– Buchbinder/in 
– Medientechnologe/Medientechno-

login Druckverarbeitung
– Packmitteltechnologe/Packmittel-

technologin 

L
L

GUT
GUT

Altenburg 
(TH)
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Listenteil – Begleitliste

Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Änderungsschneider/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

P1 SN
BB und ST bilateral

Änderungsschneider/in, 2-jährig
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Maßschneider/in

DDG BB, SN, ST

Anlagenmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Anlagenmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DTE
C2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE  
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ 
DTE 
GRM
EIL 

ERZ2
F2
RC

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL 
NOR
C, ERZ 
C, MSN
VOG, ZWI

Asphaltbauer/in

NW
Berufskolleg Ost 
der Stadt Essen
Knaudtstraße 25
45138 Essen
Tel.: 0201 8840788
Fax: 0201 8840799

alle Länder

Aufbereitungsmechaniker/in
– FR: Naturstein
– FR: Sand und Kies
– Feuerfeste und keramische Rohstoffe
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

EIL SN

Aufbereitungsmechaniker/in
– FR: Naturstein
– FR: Sand und Kies
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

TH
Walter-Gropius-Schule
Staatliche Berufsbildende 
Schule 7
Binderslebener Land-
straße 162
99092 Erfurt
Tel.: 0361 22120
Fax: 0361 2212100

BE, HE, HH, MV, NI, RP, 
SH, SL, SN, ST, TH

Aufbereitungsmechaniker/in
– FR: Feuerfeste und keramische Roh-

stoffe
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

BY
Staatliche Berufsschule 
Wiesau
Pestalozzistraße 2
95676 Wiesau
Tel.: 09634 92030
Fax: 09634 8282

BB, BE, BW, BY, HE, HH, 
MV, NI, NW, SH, SL, SN, 
ST, TH

Augenoptiker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DBT

C0

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
MEI, NOR, SOE
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

ST bilateral am Standort 
LÖ
im SP Trockenbauarbeiten
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Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Estricharbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr

BY
Staatliche Berufsschule I
Geschwister-Scholl-
Straße 18
97424 Schweinfurt
Tel.: 09721 7980
Fax: 09721 798100

BB, BW, BY, HB, HE, HH, 
MV, RP, SH, SN, ST, TH

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Fliesen-, Platten- und Mosaik-

arbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in

ARS SN

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Stuckateurarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr

TH
Staatliches Berufsbildungs-
zentrum Weimar
Lützendorfer Straße 10
99427 Weimar
Tel.: 03643 48420
E-Mail: info@bbz-weimar.de

SN bilateral 

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Trockenbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Trockenbaumonteur/in 

DBT SN
ST bilateral

Ausbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Zimmererarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Zimmerer/Zimmerin

LÖ 
ARS 
Z2 

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Automatenfachmann/-frau

NW
Berufskolleg Lübbecke des 
Kreises Minden-Lübbecke
Rahdener Straße 1
32312 Lübbecke
Tel.: 05741 34580
Fax: 05741 345899

BE, BB, HB, HH, HE, MV, 
NI, NW, SH, SL, SN, TH

Automobilkaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

MEI  
LLL

ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Automobilkaufmann/-frau
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI  
KHS
ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Bäcker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

GR
DAE
SES 
C9

ERZ1
LI 

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ
VOG, ZWI

Bäcker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

BZ
DAE
SES 
C9

ERZ1
LI 

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ
VOG, ZWI

Bankkaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

DW1
LWV
C7

BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Bankkaufmann/-frau
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
DW1
LWV
C7

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Baugeräteführer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

ERZ2 SN
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Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Baustoffprüfer/in

BY
Staatliche Berufsschule Selb
Weißenbacher Straße 60
95100 Selb
Tel.: 09287 2500
Fax: 09287 76801

BB, BW, BY, HE, HH, MV, 
NI, SL, SH, SN, ST, TH

Bauten- und Objektbeschichter/in,
2-jährig
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Maler/in und Lackierer/in 
Beruf ab 1. August 2021 aufgehoben

KM
DBT
LLL
C2
Z2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Bauwerksabdichter/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Bauwerksabdichter/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Berufliche Schule 
 Direktorat 11
Deumentenstraße 11
90489 Nürnberg
Tel.: 0911 2318855
Fax: 0911 2318857

BW, BY, HH, HE, MV, NI, 
RP, SN, ST, TH

Bauwerksmechaniker/in für 
 Abbruch und Betontrenntechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik  
(s. TSNP bbS, 5.4) 

Bauwerksmechaniker/in für 
 Abbruch und Betontrenntechnik
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Hochbaufacharbeiter/in, SP: Beton- und 
Stahlbetonbauarbeiten, und Beton- und 
Stahlbetonbauer/in

DBT
ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL. MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Bauwerksmechaniker/in für 
 Abbruch und Betontrenntechnik
FKL: 3. Ausbildungsjahr

NW
Hans-Schwier-Berufskolleg
Heegestraße 14
45897 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 959760
Fax: 0209 9597633

BB, BE, BW, BY, HE, MV, 
NI, NW, SL, SN, SH, TH

Bauzeichner/in  
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

C2 SN
BB bilateral 

Behälter- und Apparatebauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

Bergbautechnologe/ 
Bergbautechnologin
FR: Tiefbohrtechnik

ST
Berufsbildende Schulen 
Landkreis Ohrekreis
Neuhaldenslebener 
Straße 46 f
39340 Haldensleben
Tel.: 03904 6684210
Fax: 03904 44088

BB, HE, NI, SN, ST, TH
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Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Bergbautechnologe/ 
Bergbautechnologin
FR: Tiefbautechnik

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Kyffhäuserkreis
A.-Puschkin-Promenade 22
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 59733
Fax: 03632 59734

ST
Berufsbildende Schulen 
Landkreis Ohrekreis
Neuhaldenslebener 
Straße 46 f
39340 Haldensleben
Tel.: 03904 6684210
Fax: 03904 44088

NW, SN, TH

BB, NI, SN, ST

Berg- und Maschinenmann/-frau,
2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

F2 SN, TH
ST bilateral

Berufskraftfahrer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

DTE
C1

P1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR
VOG, ZWI

Berufskraftfahrer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DTE
C1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Bestattungsfachkraft

BY 
Staatliche Berufsschule
Bad Kissingen
Seestraße 11
97688 Bad Kissingen
Tel.: 0971 72060
Fax: 0971 720650

BB, BE, BW, BY, HE, HH, 
MV, RP, 
SH, SL, SN, ST, TH

Beton- und Stahlbetonbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (s. TSNP bbS, 
5.4)

Beton- und Stahlbetonbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Hochbaufacharbeiter/in, SP Beton- und 
Stahlbetonbauarbeiten

DBT
ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Betonfertigteilbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (TSNP bbS, 
5,4)

Betonfertigteilbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Werksteinhersteller/in 

EIL BB, MV, SN, ST, TH

Binnenschiffer/in

ST
Berufsbildende Schulen
des Salzlandkreises II
Schönebeck/Bernburg
Magdeburger Straße 302
39218 Schönebeck
Tel.: 03928 70895
Fax: 03928 708980

BB, BE, MV, NI, SN, ST, 
SH, TH

Biologielaborant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI SN
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Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Biologiemodellmacher/in

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule
Max-Planck-Straße 49
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 4050
Fax: 03675 405101

alle Länder

Bodenleger/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Parkettleger/in 

P1 BB, MV, SN, ST, TH

Bogenmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

RC* BB, MV, SL, SN, ST, SH, 
TH

Bogenmacher/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* BB, MV, SL, SN, ST, SH, 
TH

Bootsbauer/in

SH
Landesberufsschule für 
Bootsbauer
Wiekstraße 5
23570 Lübeck-Travemünde
Tel.: 04502 887400
Fax: 04502 887407

BB, BE, BW, BY, HB, HE, 
HH, MV, NW, 
RP, SH, SN, ST

Brauer/in und Mälzer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE BB, MV, SN, ST, TH

Brenner/in

NW
Fritz-Henßler-Berufskolleg
Brügmannstraße 25–27a
44135 Dortmund
Tel.: 0231 5023155
Fax: 0231 577252

alle Länder

Brunnenbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Brunnenbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

NI
Berufsbildende Schulen 
Ammerland
Elmendorfer Straße 59
26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 97980
Fax: 04403 9798100

BB
Oberstufenzentrum Havel-
land
Berliner Allee 6
14662 Friesack
Tel.: 03385 5514100
E-Mail: sekretariat@osz-
havelland.de 

BE, BW, BY, HB, HE, HH, 
MV, NI, NW, RP, SH, SL, 
SN, ST, TH

SN bilateral 

Buchbinder/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung 
mit Medientechnologe/Medientechnologin 
Druckverarbeitung 

GUT BB, SN, ST

Buchhändler/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GUT BB, HE, MV, SL, SN, ST, 
TH
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Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Büchsenmacher/in

TH
Staatliches Berufsbildungs-
zentrum Suhl/Zella-Mehlis
Gewerbestraße 1
98544 Zella-Mehlis
Tel.: 03682/45800
Fax: 03682/458038 

BB, BE, MV, SH, SN, ST, 
TH

Bühnenmaler/in und -plastiker/in

BE
Wilhelm-Ostwald-Schule 
Oberstufenzentrum Farb-
technik und Raumgestaltung
Immenweg 6–10
12169 Berlin
Tel.: 030 90166700
Fax: 030 90166706

BB, BE, HB, HH, SH, SN, 
ST, TH

Bürsten- und Pinselmacher/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Rothenburg o.d.T
Bezoldweg 31
91541 Rothenburg o.d.T.
Tel.: 09861 976690
Fax: 09861 9766950

alle Länder

Chemielaborant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI SN

Chemikant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Produktionsfachkraft Chemie

LLL MEI

LLL: L, LKL, NOR

MEI: BTZ, ERZ, GÖR, 
MEIß, MSN, SOE, ZWI, 
VOG, C, D und TH

Chirurgiemechaniker/in

BW
Ferdinand-v.-Steinbeis-
Schule
Mühlenweg 21
78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 9262800
Fax: 07461 926701

alle Länder

Dachdecker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

LÖ
ARS
ERZ2

BTZ, D, GR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Dachdecker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GR
MEI
ARS
ERZ2

BTZ, GR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Destillateur/in

NW
Fritz-Henßler-Berufskolleg
Brügmannstraße 25–27a
44135 Dortmund
Tel.: 0231 5023155
Fax: 0231 577252

alle Länder

Drechsler/in (Elfenbeinschnitzer)
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Holzspielzeugmacher/in

ERZ1 BB, BE, MV, SN
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Drogist/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DW3

WD

Zweijährige Ausbildung:
TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Gotha-West
Von-Zach-Straße 61
99867 Gotha
Tel.: 03621 72360
E-Mail: sekretariat@bz-
gotha-west.de

DW3: BTZ, D, GÖR, MEIß, 
SOE

WD: C, ERZ, L, LKL, 
MSN, NOR, VOG, ZWI, 
BB, HH, NI, SL, ST  

SN bilateral 

Edelsteinfasser/in

BW
Goldschmiedeschule 
mit Uhrmacherschule
St. Georgen-Steige 65
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 392531
Fax: 07231 392121

BB, BE, BW, BY, HH, MV, 
NI, NW, SH, SL, SN, ST, 
RP

Edelsteinschleifer/in

RP 
Berufsbildende Schule Idar-
Oberstein 
Harald-Fissler-Schule
Vollmersbachstraße 53 
55743 Idar-Oberstein 
Tel.: 06781 9620
Fax: 06781 962115

alle Länder

Eisenbahner/in im Betriebsdienst  
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

SKZ SN 
TH bilateral

Elektroanlagenmonteur/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DET SN
BB und ST bilateral 

Elektroniker/in
– FR: Automatisierungs- und System-

technik
– FR: Energie- und Gebäudetechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)
Beruf ab 1. August 2021 neugeordnet

Elektroniker/in
– FR: Automatisierungstechnik
– FR: Informations- und Telekommunika-

tionstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LET SN

Elektroniker/in
FR: Energie- und Gebäudetechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

BZ 
DET
RIE

PIR ohne 4. AJ
LET 
C1
DM

ERZ1
P1
Z1

BTZ, GÖR
D
MEIß
SOE (ohne 4. AJ)
L, LKL, NOR
C, ERZ
MSN
ERZ
VOG
ZWI, ERZ

Elektroniker/in für 
 Automatisierungstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Elektroniker/in für 
 Automatisierungstechnik
FKL: 2 und 3. Ausbildungsjahr

WW 
Z1 

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI



Ministerialblatt des SMK Nr. 6a 18. Juni 2021

330

Ausbildungsberuf
Regionale 

Fachklassen
Standorte 

(BSZ)

Landes-
fachklassen

Standorte 
(BSZ) 

Länderübergreifende 
Fachklassen

Standorte

Einzugsbereiche der 
Fachklassen

Elektroniker/in für 
 Automatisierungstechnik
FKL: 4. Ausbildungsjahr

Z1 SN

Elektroniker/in für Betriebstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Elektroniker/in für Betriebstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DET
LET
C1
F2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, VOG, ZWI
MSN

Elektroniker/in für 
 Gebäudesystemintegration
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)
Beruf ab 1. August 2021 neu 

Elektroniker/in für Gebäude- und 
Infrastruktursysteme
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Elektroniker/in für Gebäude- und 
Infrastruktursysteme
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BW
Balthasar-Neumann Schule I 
Franz-Sigel-Straße 59 a
76646 Bruchsal
Tel.: 07251 783500
Fax: 07251 980477

BB, BW, BY, MV, NI, RP, 
SL, SN, ST, TH

Elektroniker/in für Geräte und 
Systeme
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Elektroniker/in für Geräte und 
Systeme
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Systemelektroniker/in

DET
C1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Elektroniker/in für Informations- 
und Systemtechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Elektroniker/in für Informations- 
und Systemtechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

TH
Andreas-Gordon-Schule 
Erfurt
Staatliche Berufsbildende 
Schule 4
Weidengasse 8
99084 Erfurt
Tel.: 0361 6578400
Fax: 0361 6578439

BB, SN, ST, TH

Elektroniker/in für Maschinen und 
Antriebstechnik nach dem Berufs-
bildungsgesetz

Elektroniker/in für Maschinen und 
Antriebstechnik nach der Hand-
werksordnung
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)
Beruf ab 1. August 2021 neugeordnet, 
bisher Elektroniker/in für Maschinen- und 
Antriebstechnik 
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Elektroniker/in für Maschinen und 
Antriebstechnik 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
ab 01.08.2021 neugeordnet, siehe Elektro-
niker/in für Maschinen und Antriebstechnik 
nach dem Berufsbildungsgesetz und Elek-
troniker/in für Maschinen und Antriebstech-
nik nach der Handwerksordnung 

C1 SN

Estrichleger/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (s. TSNP bbS, 
5.4)

Estrichleger/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Staatliche Berufsschule I
Geschwister-Scholl-
Straße 18
97424 Schweinfurt
Tel.: 09721 7980
Fax: 09721 798100

BB, BW, BY, HB, HE, HH, 
MV, NI, RP, SH, SN, ST, 
TH

Fachangestellte/r für Arbeitsmarkt-
dienstleistungen
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LI SN

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

SN  
C0
Berufliches Schulzentrum für 
Gesundheit und Sozialwesen 
Chemnitz
An der Markthalle 10
09111 Chemnitz
Tel.: 0371 675210
Fax: 0371 67521120

SN, TH

Fachangestellte/r für Markt- und 
Sozialforschung

BY
Städtische Berufsschule 4 
Nürnberg
Schönweißstraße 7
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 2313949
Fax: 0911 2313947

SN bilateral 

Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste
– FR: Archiv
– FR: Bildagentur
– FR: Bibliothek
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

GUT SN

Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste
– FR: Information und Dokumentation
– FR: Medizinische Dokumentation

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Kyffhäuserkreis
A.-Puschkin-Promenade 22
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 59733
Fax: 03632 59734

BB, SN, ST, TH

Fachinformatiker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

WW
DET
LET
C1
RC

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Fachinformatiker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr gemeinsame Beschu-
lung mit IT-System-Elektroniker möglich

DET
LET
C1
P1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR 
C, ERZ, MSN 
VOG, ZWI

Fachkraft Agrarservice
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

WUR SN
TH bilateral
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Fachkraft für Abwassertechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

PIR SN

Fachkraft für Abwassertechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 1. Halbjahr des 2. Ausbildungsjahres 
Beschulung mit Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft und Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik

C5

PIR

C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI 
BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE

Fachkraft für Fruchtsafttechnik

HE
Berufliche Schulen Rheingau
Winklerstraße 99–101
65366 Geisenheim
Tel.: 06722 497780
Fax: 06722 7240

alle Länder

Fachkraft für Hafenlogistik

MV
Berufliche Schule der Hanse-
stadt Rostock
– Wirtschaft –
Stephan-Jantzen-Ring 3–4
18106 Rostock
Tel.: 0381 1272500
E-Mail: hauptstelle@bs-
wirtschaft-rostock.de

SN bilateral 

Fachkraft für Holz- und Bauten-
schutzarbeiten, 2-jährig

BE
Knobelsdorff-Schule
Oberstufenzentrum Bau-
technik I
Nonnendammallee 140–143
13599 Berlin
Tel.: 030 33503201
Fax: 030 33503200

BB, BE, BY, HH, MV, NI, 
NW, SN, ST, TH

Fachkraft für Kreislauf- und 
 Abfallwirtschaft
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

PIR SN

Fachkraft für Kreislauf- und 
 Abfallwirtschaft
FKL: 2. Ausbildungsjahr (1. Halbjahr)  
Beschulung mit Fachkraft für Abwasser-
technik und Fachkraft für Wasserversor-
gungstechnik

C5

PIR

C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI
und TH bilateral 

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE 

Fachkraft für Kreislauf- und 
 Abfallwirtschaft 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr (2. Halbjahr) 

C5 SN 
TH bilateral 

Fachkraft für Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4) 

PIR
SKZ
WD

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Fachkraft für Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen, 2-jährig
FKL: 2. Ausbildungsjahr

PIR
SKZ

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR

Fachkraft für Lagerlogistik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

HY
DBT
SKZ
DM
P2
LI

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG
ZWI

Fachkraft für Lagerlogistik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Fachlagerist/in 

HY
DBT
SKZ
DM
P2
LI

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
MSN
VOG
C, ERZ, ZWI
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Fachkraft für Lebensmitteltechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE SN
BB bilateral

Fachkraft für Lederherstellung und 
Gerbereitechnik

BW 
Kerschensteinerschule
Charlottenstraße 19
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 485211
Fax: 07121 485290

alle Länder

Fachkraft für Lederverarbeitung

RP
Berufsbildende Schule
Adlerstraße 31
66955 Pirmasens
Tel.: 06331 240112
Fax: 06331 240120

BB, BY, HE, MV, NI, NW, 
RP, SN, ST, TH

Fachkraft für Metalltechnik, 
2-jährig
– FR: Konstruktionstechnik
– FR: Montagetechnik
– FR: Umform- und Drahttechnik
– FR: Zerspanungstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, Nummer 5.3.1)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
den Ausbildungsberufen gemäß S. 4 im 
Deckblatt

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

ST
Berufsbildende Schulen 
„Gutjahr“ Halle
An der Schwimmhalle 3
06122 Halle
Tel.: 0345 683040
Fax. 0345 6830411

SN bilateral 

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice 
FKL: 3. Ausbildungsjahr 

SKZ SN
BB und TH bilateral 

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und 
Industrieservice

NW
Hans-Schwier-Berufskolleg
Heegestraße 14
45897 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 959760
Fax: 0209 9597633

BB
Oberstufenzentrum Ucker-
mark
Brüssower Allee 97
17291 Prenzlau
Tel.: 03984 8656310
Fax: 03984 8656318

HB, NI, NW, RP, SH, SL, 
SN, TH

BB, MV, SN, ST, TH

Fachkraft für Schutz und Sicherheit
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Servicekraft für Schutz und Sicherheit

FTL SN, TH

Fachkraft für Speiseeis 
FKL: 3. Ausbildungsjahr
Beruf ab 1. August 2019 aufgehoben

BY 
Staatliche Fraunhofer-
Berufsschule
Pestalozzistraße 4
94315 Straubing
Tel.: 09421 94640
Fax: 09421 94645

BY, SN
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Fachkraft für Veranstaltungstechnik

TH
Andreas-Gordon-Schule
Staatliche Berufsbildende 
Schule 4
Weidengasse 8
99084 Erfurt
Tel.: 0361 6578400
Fax: 0361 6578439

ST
Berufsbildende Schule III 
„Johann Christoph von 
Dreyhaupt“ Halle
Dreyhauptstraße 1
06108 Halle (Saale)
Tel.: 0345 2998910
E-Mail: sekretariat@
dreyhaupt-schule.de

SN, ST, TH

SN bilateral 

Fachkraft für 
 Wasserversorgungstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

PIR SN

Fachkraft für 
 Wasserversorgungstechnik
FKL: 2. Ausbildungsjahr (1. Halbjahr) 
Beschulung mit Fachkraft für Abwasser-
technik und Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft

C5

PIR

C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI
BTZ, GÖR, D, MEIß, SOE 

Fachkraft für 
 Wasserversorgungstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr (2. Halbjahr)

PIR SN

Fachkraft im Fahrbetrieb

SN  
Berufliches Schulzentrum 
Schkeuditz
Edisonstraße 42
04435 Schkeuditz
Tel.: 034204 7772-0
Fax: 034204 7772111

BB, SN, ST, TH

Fachkraft im Gastgewerbe, 
2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit gastgewerblichen Berufen 
(s. S. 3 im Deckblatt)

Fachlagerist/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

HY
DBT
SKZ
DM
P2
LI

BTZ, GÖR
D, SOE, MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG
ZWI

Fachlagerist/in, 2-jährig
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Fachkraft für Lagerlogistik

HY
DBT
MEI
SKZ
P2
LI

BTZ, GÖR
D, SOE
MEIß, MSN
L, LKL, NOR
VOG
C, ERZ, ZWI

Fachmann/-frau für  
Systemgastronomie
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit gastgewerblichen Berufen 
(s. S. 3 im Deckblatt)

Fachmann/-frau für  
Systemgastronomie
FKL: 3. Ausbildungsjahr

SES SN
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Fachverkäufer/in im 
 Lebensmittelhandwerk
– SP: Bäckerei
– SP: Konditorei
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

GR
DAE
SES
C9

ERZ1
LI

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ
VOG, ZWI

Fachverkäufer/in im 
 Lebensmittelhandwerk
– SP: Bäckerei
– SP: Konditorei
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
DAE
SES
C9
LI

 

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Fachverkäufer/in im 
 Lebensmittelhandwerk
– SP: Fleischerei
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)

DAE
DEL

LI

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Fachverkäufer/in im 
 Lebensmittelhandwerk
– SP: Fleischerei
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DAE
DEL
C9
LI

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR 
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Fahrradmonteur/in, 2-jährig   
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Fahrzeug-
technik (s. TSNP bbS, 5.4) 

BB und ST bilateral

Fahrradmonteur/in, 2-jährig   
FKL: 2. Ausbildungsjahr KHS SN

BB, ST und TH bilateral

Fahrzeuginnenausstatter/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
Beruf ab 01.08.2021 neugeordnet, siehe 
Fahrzeuginterieur-Mechaniker/in 

BW
Kerschensteinerschule
Steiermärker Straße 72
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 135496
Fax: 0711 1354971

BW, HE, SN, ST, TH, NI

Fahrzeuginterieur-Mechaniker/in
Beruf ab 01.08.2021 neugeordnet, bisher 
Fahrzeuginnenausstatter/in

BW
Kerschensteinerschule
Steiermärker Straße 72
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 135496
Fax: 0711 1354970

BW, HE, SN, ST, TH, NI

Fahrzeuglackierer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

ZI
LLL
Z2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Fassadenmonteur/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (TSNP bbs., 
5.4)

Fassadenmonteur/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

NW
Hans-Schwier-Berufskolleg
Heegestraße 14
45897 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 959760
Fax: 0209 9597633

alle Länder

Feinoptiker/in

TH
Staatliches Berufsbildendes  
Schulzentrum Jena-
Göschwitz
Rudolstädter Straße 95 b
07745 Jena-Göschwitz
Tel.: 03641 29460
Fax: 03641 607588

BB, MV, SN, TH
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Feinpolierer/in

BW
Goldschmiedeschule
mit Uhrmacherschule
St. Georgensteige 65
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 392531
Fax: 07231 392121

alle Länder

Feinwerkmechaniker/in 
– SP: Feinmechanik 
– SP: Maschinenbau 
– SP: Werkzeugbau
– SP: Zerspanungstechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Feinwerkmechaniker/in
– SP: Feinmechanik (nur 3. und 4. AJ)  
– SP: Maschinenbau 
– SP: Werkzeugbau
– SP: Zerspanungstechnik (nur 2. AJ) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

C2
SN
TH und BB bilateral für SP 
Werkzeugbau 

Feinwerkmechaniker/in
– SP: Zerspanungstechnik
FKL: ab 3. Ausbildungsjahr
Beschulung mit Zerspanungsmechaniker/in

C5 SN

Fertigungsmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4) 

BB und ST bilateral

Fertigungsmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr KHS SN

BB und ST bilateral 

Feuerungs- und  
Schornsteinbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(TSNP bbS, 5.4) 

Feuerungs- und  
Schornsteinbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

NW
Hans-Schwier-Berufskolleg
Heegestraße 14
45897 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 959760
Fax: 0209 9597633

alle Länder

Figurenkeramformer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit Keramiker, Manufakturpor-
zellanmaler und Industriekeramiker

MEI SN

Film- und Videoeditor/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
Beruf ab 01.08.2020 aufgehoben, siehe 
Mediengestalter/in Bild und Ton

BE
Oberstufenzentrum Kommu-
nikations-, Informations- und 
Medientechnik (KIM)
Osloer Straße 23–32
13359 Berlin
Tel.: 030 225027800
Fax: 030 225027809

BB, BE, SN, ST, TH

Fischwirt/in
– FR: Aquakultur und Binnenfischerei
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ BB, BE, MV, SN, ST, TH

Flachglastechnologe/ 
Flachglastechnologin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

TOS BB, MV, SN, ST
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Flechtwerkgestalter/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Lichtenfels
Goldbergstraße 5
96215 Lichtenfels
Tel.: 09571 95740
Fax: 09571 957429

BB, BE, BW, BY, HE, MV, 
NI, NW, RP, SH, SN, ST, 
TH

Fleischer/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)

DAE

DEL
LI

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE, 
MSN
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Fleischer/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE
DEL

LI

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Fliesen-, Platten- und  
Mosaikleger/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (TSNP bbS, 
5.4)

Fliesen-, Platten- und  
Mosaikleger/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Ausbaufacharbeiter/in, SP Fliesen-,  
Platten- und Mosaikarbeiten

ARS SN

Florist/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

DAE
WUR

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE 
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI 

Florist/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE

WUR

BTZ, C, D, ERZ, GÖR, 
MEIß, MSN, SOE, VOG, 
ZWI 
L, LKL, NOR, MSN

Fluggerätelektroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)

DTE SN

Fluggerätelektroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

HH
Berufliche Schule Gesund-
heit, Luftfahrt, Technik 
(BS 10)
Breckelbaums-Park 10
20537 Hamburg
Tel.: 040 428 9530
Fax: 040 428 953247

HB, HH, NW, SN

Fluggerätmechaniker/in
– FR: Fertigungstechnik
– FR: Instandhaltungstechnik
– FR: Triebwerkstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)

DTE SN

Fluggerätmechaniker/in
– FR: Fertigungstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DTE SN
BB bilateral

Fluggerätmechaniker/in
– FR: Instandhaltungstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY 
Dr. Herbert-Weinberger-
Schule Erding
Staatliche Berufsschule 
Freisinger Straße 89
85435 Erding
Tel.: 08122 41011
Fax: 08122 84162

BW, BY, MV, SN, TH
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Fluggerätmechaniker/in
– FR: Triebwerkstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

TH
Walter-Gropius-Schule
Staatliche Berufsbildende 
Schule 7
Binderslebener Land-
straße 162
99092 Erfurt
Tel.: 0361 22120
E-Mail: walter-gropius-
schule@erfurt.de

SN bilateral bei TH

Forstwirt/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

P2 SN

Fotograf/in

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule Wirtschaft/Verwal-
tung „Dr. Eduard Amthor“
Enzianstraße 18
07545 Gera
Tel.: 0365 77335910
Fax: 0365 77335917

SN, ST, TH

Fotomedienfachmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

Fotomedienfachmann/-frau
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

SH
Regionales Berufsbildungs-
zentrum Wirtschaft der 
Landeshauptstadt Kiel, AöR
Landesberufsschule 
Photo+Medien
Feldstraße 9–11
24105 Kiel
Tel.: 0431 5797023
Fax: 0431 5797025

BB, BE, BW, HB, HE, HH, 
MV, NI, NW, RP, SH, SL, 
SN, ST, TH

Friseur/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

GR
MEI
SKZ
C2
LI

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Friseur/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
GR

DDG
MEI
SKZ
C2

P2 ohne 2. AJ
LI

BTZ
GÖR
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG (ohne 2. AJ)
VOG (nur 2. AJ), ZWI

Gärtner/in
– FR: Baumschule
– FR: Obstbau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

WUR SN

Gärtner/in
– FR: Friedhofsgärtnerei
– FR: Garten- und Landschaftsbau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE
WUR

LI

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Gärtner/in
– FR: Gemüsebau
– FR: Staudengärtnerei 
– FR: Zierpflanzenbau 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DAE SN

Gebäudereiniger/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DDG

ARS

BTZ, C, D, ERZ, GÖR, 
MEIß, MSN, SOE,  VOG, 
ZWI
L, LKL, NOR
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Geigenbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

RC* BB, MV, SH, SL, SN, ST, 
TH

Geigenbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* BB, MV, SH, SL, SN, ST, 
TH

Geomatiker/in 

ST
Berufsbildende Schulen III
„Otto-von-Guericke“ Mag-
deburg
Am Krökentor 1b–3
39104 Magdeburg
Tel.: 0391 532150
E-Mail: sekretariat@bbsovg-
magdeburg.de

SN bilateral 

Gerüstbauer/in

HE
Berufliche Schulen 
des Kreises Groß-Gerau 
Darmstädter Straße 90
64521 Groß-Gerau
Tel.: 06152 9350
Fax: 06152 935200

BW, BY, HE, NI, RP, SL, 
SN, ST, TH

Gestalter/in für visuelles Marketing
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LET BB, SN, ST, TH 

Gießereimechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

FTL

C1

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
MEIß, NOR, SOE  
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Glasapparatebauer/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Am Ehrenberg 1
98693 Ilmenau
Tel.: 03677 64570
Fax: 03677 645728

BB, NI, SN, TH

Glasbläser/in

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule
Max-Planck-Straße 49 
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 4050
Fax: 03675 405101

BB, MV, SN, TH

Glaser/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr TOS BB, ST und TH bilateral

Glaser/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr SKZ BB, SN, ST, TH

Glasmacher/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Am Ehrenberg 1
98693 Ilmenau
Tel.: 03677 64570
Fax: 03677 645728

BB, MV, SN, ST, TH

Glas- und Porzellanmaler/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI BB, MV, SN, ST, TH

Glasveredler/in

BY
Staatliche Berufsschule für 
Glasberufe Zwiesel
Fachschulstraße 15
94227 Zwiesel
Tel.: 09922 84440
Fax: 09922 844448

BB, BE, BW, BY, HB, HH, 
MV, NI, RP, SH, SL, SN, 
ST, TH
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Gleisbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Gleisbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Tief-
baufacharbeiter/in, SP Gleisbauarbeiten

RC BB, MV, SN, TH

Goldschmied/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Schulteil Arnstadt
Karl-Liebknecht-Straße 27
99310 Arnstadt
Tel.: 03628 56279
Fax: 03628 562829

BB, MV, SN, ST, TH

Graveur/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Schulteil Arnstadt
Karl-Liebknecht-Straße 27
99310 Arnstadt
Tel.: 03628 56279
Fax: 03628 562829

BB, BE, SN, TH

Handzuginstrumentenmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

RC* SN

Handzuginstrumentenmacher/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* SN

Hauswirtschafter/in

TH 
Staatliches Berufsschul-
zentrum Hermsdorf-Schleiz-
Pößneck
Schulteil Hermsdorf
Rodaer Straße 45
07629 Hermsdorf
Tel.: 036601 47402
Fax: 036601 47400

SN bilateral

Hauswirtschafter/in 
FKL: 3. Ausbildungsjahr DDG SN

Hochbaufacharbeiter/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(TSNP bbS, 5.4)

Hochbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Beton- und Stahlbetonbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Beton- und Stahlbetonbauer/in

DBT
ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI 

Hochbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Maurerarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Maurer/in

LÖ
PIR
EIL

ERZ2
Z2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI
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Holzbearbeitungsmechaniker/in

BY
Staatliche Berufsschule I 
Rosenheim
Prinzregentenstraße 68
83024 Rosenheim
Tel.: 08031 8006-0
Fax: 08031 8006-20

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum „Hugo Mairich“ 
Kindleber Straße 99b
99867 Gotha
Tel: 03621 33470
E-Mail: sekretariat@gt-bs-
gotha.de

BY, NW, SN

SN bilateral 

Holzbildhauer/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum und Medizinische 
Fachschule Bad Salzungen
Lindigallee 1
36433 Bad Salzungen
Tel.: 03695 69280
Fax: 03695 692819

alle Länder

Holzblasinstrumentenmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

RC* SN

Holzblasinstrumentenmacher/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* SN

Holzmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

KM
WW
FTL
SKZ
C2

ERZ1
P1

BTZ
GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, MSN
VOG, ZWI

Holzmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Tischler/in

KM
WW
FTL
SKZ
C2

ERZ1
P1 in Abhän-

gigkeit von der 
Anzahl der 

Auszubilden-
den
Z2

BTZ
GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, MSN
VOG 

ZWI

Holzspielzeugmacher/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Drechsler/in (Elfenbeinschnitzer/in) 

ERZ 1 alle Länder

Holz- und Bautenschützer/in

BE
Knobelsdorff-Schule
Oberstufenzentrum Bau-
technik I
Nonnendammallee 140–143
13599 Berlin
Tel.: 030 33503201
Fax: 030 33503200

BB, BE, BY, HH, MV, NI, 
SN, ST, TH
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Hörakustiker/in

SH
Berufsschule der 
Handwerkskammer Lübeck
Landesberufsschule für 
Hörakustiker und Hörakusti-
kerinnen
Bessemerstraße 3
23562 Lübeck
Tel.: 0451 5029100
Fax: 0451 5029107

alle Länder

Hotelfachmann/-frau 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit gastgewerblichen Berufen 
(s. S. 3 im Deckblatt)

Hotelfachmann/-frau 
FKL: 3. Ausbildungsjahr

ZI
DGA
PIR
SES
C9

ERZ3

BTZ, GÖR
D, MEIß
SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, VOG, ZWI

Hotelkaufmann/-frau 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit gastgewerblichen Berufen 
(s. S. 3 im Deckblatt)

ST bilateral

Hotelkaufmann/-frau 
FKL: 3. Ausbildungsjahr PIR SN

ST und TH bilateral

Immobilienkaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

F2

LWV

BTZ, C, D, ERZ, GÖR, 
MEIß, MSN, SOE,  VOG, 
ZWI
L, LKL, NOR

Industrieelektriker/in, 2-jährig
– FR: Betriebstechnik
– FR: Geräte und Systeme
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Elektrotech-
nik (s. TSNP bbS, 5.4)

Industrieelektriker/in, 2-jährig
– FR: Betriebstechnik
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Elektroniker für Betriebstechnik

DET
LET
C1
F2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, VOG, ZWI
MSN

Industrieelektriker/in, 2-jährig
– FR: Geräte und Systeme
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Elektroniker/in für Geräte und Systeme 

C1 C1, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Industrie-Isolierer/in

ST
Berufsbildende Schulen 
des Landkreises Saalekreis
Standort Leuna
Emil-Fischer-Straße 06–08
06237 Leuna
Tel.: 03461 842810
Fax: 03461 842811

BB, HE, MV, SN, ST

Industriekaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

LÖ
HY

DW1
MEI
LWV
C7
P2

BTZ
GÖR
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI
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Industriekaufmann/-frau
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LÖ
HY

DW1
MEI
LWV
C7
P2
WD

BTZ
GÖR
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG
ZWI

Industriekeramiker/in  
Anlagentechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI SN

Industriekeramiker/in  
Dekorationstechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI BB, MV, SN

Industriekeramiker/in Modelltechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI SN

Industriekeramiker/in  
Verfahrenstechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI SN

Industriemechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
 (s. TSNP bbS, 5.4) 

Industriemechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

WW
DTE
FTL
RIE
KHS
C5

ERZ2
F2
P1
Z1

BTZ, GÖR
D
SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C
ERZ
MSN
VOG
ZWI

Informatikkaufmann/-frau 
FKL: 3. Ausbildungsjahr
Beruf ab 1. August 2020 neugeordnet, 
siehe Kaufmann/-frau für Informations- und 
Telekommunikations-Systemmanagement 
und Kaufmann/-frau für Digitalisierungs-
management

ST
Berufsbildende Schulen IV
„Friedrich List“ Halle
Waisenhausring 13
06108 Halle
Tel.: 0345 214680
Fax.: 0345 2146832

SN bilateral

Informationselektroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Elektrotechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

Informationselektroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr RB SN

IT-System-Elektroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

DET
LET
C1
RC

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN 
VOG, ZWI

IT-System-Elektroniker/in
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit Fachinformatiker möglich

DET
LET
C1
P1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN 
VOG, ZWI

IT-System-Elektroniker/in
FKL: 3. Ausbildungsjahr

DET
LET
C1

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
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Informations- und Telekommuni-
kationssystem-Kaufmann/-frau
FKL: 3. Ausbildungsjahr
Beruf ab 01.08.2020 neugeordnet, siehe 
Kaufmann/-frau für IT-System-Management 
und Kaufmann/-frau für Digitalisierungsma-
nagement

RC SN 

Isolierfacharbeiter/in 

ST
Berufsbildende Schulen 
des Landkreises Saalekreis
Standort Leuna
Emil-Fischer-Straße 06–08
06237 Leuna
Tel.: 03461 842810
Fax: 03461 842811

BB, HE, MV, SN, ST

Kanalbauer/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Bautechnik (s. TSNP bbS, 
5.4)

ST bilateral am Standort 
Z2

Kanalbauer/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Tief-
baufacharbeiter/in, SP Kanalbauarbeiten

Z2 SN
ST und TH bilateral

Karosserie- und  
Fahrzeugbaumechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Fahrzeugtechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Karosserie- und  
Fahrzeugbaumechaniker/in 
– FR: Karosserie- und Fahrzeugbautechnik 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

C2 SN
TH ab 3. AJ bilateral

Karosserie- und  
Fahrzeugbaumechaniker/in 
– FR: Karosserieinstandhaltungstechnik 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DTE
KHS

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Kaufmann/-frau für  
audiovisuelle Medien

BY
Städtische Berufsschule für 
Medienberufe
Riesstraße 40
80992 München
Tel.: 089 23385500
Fax: 089 2338550

BE
Leopold-Ullstein-Schule
Oberstufenzentrum Wirt-
schaft
Prinzregentenstraße 32
10715 Berlin
Tel.: 030 85758533
Mail: info@leopold-ullstein-
schule.de

BY, SN, TH

SN bilateral
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Kaufmann/-frau für  
Büromanagement
ohne Ausbildungsbereich/ 
Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

BZ
KM
ZI

DW1
FTL
RIE
ARS
GUT
LLL
DEL
C6
DM
F2

ERZ1
ERZ3

RC
WD

BTZ
BTZ
GÖR
D
SOE
MEIß
L
L
LKL
NOR
C 
MSN
MSN
ERZ
ERZ
VOG
ZWI

Kaufmann/-frau für  
Büromanagement
ohne Ausbildungsbereiche
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
KM nur 3. AJ
GR nur 2. AJ

ZI
DW1
FTL

PIR nur 3. AJ
RIE
ARS
GUT
DEL
LLL
C6
DM
F2

ERZ1
ERZ3

RC
WD

BTZ
BTZ
GÖR
GÖR
D
SOE
SOE
MEIß
L
L
NOR
LKL
C 
MSN
MSN
ERZ
ERZ
VOG
ZWI

Kaufmann/-frau für  
Büromanagement
Ausbildungsbereich: Öffentlicher Dienst
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

KM nur 3. AJ
BZ

DW1 
ARS
C6

ERZ1 nur 3. AJ
ERZ3

RC

BTZ
BTZ
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C
ERZ
ERZ
VOG, ZWI

Kaufmann/-frau für 
 Büromanagement
Ausbildungsbereich: Zollverwaltung
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

FTL ohne 
2. AJ SN 

Kaufmann/-frau für  
Dialogmarketing
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Servicefachkraft für Dialogmarketing

C6 SN, ST

Kaufmann/-frau für 
 Digitalisierungsmanagement 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame Be-
schulung mit Kaufmann/-frau für IT-System-
Management 
Beruf ab 1. August 2020 neugeordnet, 
bisher Informatikkaufmann/-frau und Infor-
mations- und Telekommunikationssystem-
Kaufmann/-frau

RC SN
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Kaufmann/-frau für Groß- und 
Außenhandelsmanagement
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr
Beruf ab 1. August 2020 neugeordnet, 
bisher Kaufmann/-frau im Groß- und 
Außenhandel

LÖ
DW3
LWV
TOS
C6
WD

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L
LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Kaufmann/-frau für IT-System-
Management 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit Kaufmann/-frau für Digitali-
sierungsmanagement 
Beruf ab 1. August 2020 neugeordnet, 
bisher Informatikkaufmann/-frau und IT-
System-Kaufmann/-frau

RC SN

Kaufmann/-frau für Kurier-, 
 Express- und Postdienstleistungen
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

PIR SN

Kaufmann/-frau für Kurier-, 
 Express- und Postdienstleistungen
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

ST
Berufsbildende Schulen III 
Halle
„Johann Christoph von 
Dreyhaupt“
Dreyhauptstraße 1
06108 Halle
Tel.: 0345 2998910
Fax: 0345 2998920

BB, SN, ST

Kaufmann/-frau für 
 Marketing kommunikation
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

C6 SN
ST und TH bilateral

Kaufmann/-frau für Spedition  
und Logistikdienstleistung
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

DW3
LWV
RC

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Kaufmann/-frau für  
Tourismus und Freizeit

BB
Oberstufenzentrum Lausitz
Lauchhammerstraße 33 
01987 Schwarzheide
Tel.: 035752 949450
Fax: 035752 949459
Schulteil Sedlitz
Schulstraße 16
01968 Sedlitz
Tel.: 03573 2128
E-Mail: sekretariat@ 
oszlausitz.de

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule Wirtschaft, Verwal-
tung und Ernährung Weimar
„Friedrich Justin Bertuch“
Ernst-Busse-Straße 2
99427 Weimar
Tel.: 03643 804653
E-Mail: sek-berufsschule@
sbbs-bertuch.de

SN bilateral 

SN bilateral 

Kaufmann/-frau für Verkehrsservice
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

SKZ SN
BB, ST und TH bilateral 

Kaufmann/-frau für  
Versicherungen und Finanzen
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

DW1
LWV
C7

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI
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Kaufmann/-frau im E-Commerce
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

TOS

WD

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
MEIß, NOR, SOE
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Kaufmann/-frau im E-Commerce
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr TOS SN

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Verkäufer/in

BZ
HY
GR
LÖ

DW3
PIR
MEI
LWV
DEL
TOS
GRM
LLL
C7 

ERZ1
ERZ3

F2
DM
P2
WD
LI

BTZ
BTZ
GÖR
GÖR
D
SOE
MEIß
L
NOR
NOR
LKL
LKL
C
ERZ
ERZ
MSN
MSN
VOG
ZWI
ZWI

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
3. Ausbildungsjahr

BZ
HY
GR
LÖ 

DW3
MEI
PIR

LWV
GRM 
DEL
C7
DM
F2 

ERZ1
P2

 WD

In Abhängigkeit 
von der Anzahl 
der Auszubil-

denden: 
TOS

ERZ3
WD

BTZ
BTZ
GÖR
GÖR
D
MEIß
SOE
L
LKL
NOR
C
MSN
MSN
ERZ
VOG
ZWI

NOR
ERZ
WD

Kaufmann/-frau im  
Gesundheitswesen
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

GR
LI

BTZ, GÖR, MEIß, D, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, ZWI, VOG

Kaufmann/-frau im Groß- und  
Außenhandel
FKL: 3. Ausbildungsjahr
Beruf ab 01.08.2020 neugeordnet, siehe 
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhan-
delsmanagement

LÖ
DW3
LWV
TOS
C6
DM
WD
P2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L
LKL, NOR
C, ERZ
MSN
ZWI
VOG  

Keramiker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Industriekeramiker/In Anlagentechnik

MEI SN
BB, MV, ST, TH bilateral
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Kerzenhersteller/in und  
Wachsbildner/in

BY
Städtische Berufsschule 
für Farbe- und Gestaltung 
München
Luisenstraße 9–11
80333 München
Tel.: 089 23330327
Fax: 089 23332801

alle Länder

Klavier- und Cembalobauer/in

BW
Oscar-Walcker-Schule
Römerhügelweg 53
71636 Ludwigsburg
Tel.: 07141 4449100
Fax: 07141 4449199

alle Länder

Klempner/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Klempner/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

TH
Staatliches Berufsbildungs-
zentrum Meiningen
Am Drachenberg 4
98617 Meiningen
Tel.: 03693 81180
E-Mail: sekretariat@bbz-
meiningen.de

SN bilateral 

Koch/Köchin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 

GR
DGA
PIR

GRH
SES
C9

ERZ3
F3 
P2

BTZ, GÖR
D
SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C
ERZ
MSN
VOG, ZWI

Koch/Köchin
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GR
DGA
GRH
PIR
SES
C9

ERZ3
P2

In Abhängigkeit 
von der Anzahl 
der Auszubil-

denden:
BZ

ERZ1
F3

GÖR
D
MEIß
SOE
L, LKL, NOR
C
ERZ
VOG

BTZ
ERZ
MSN

Konditor/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

GR
DAE
SES
C9

ERZ1
LI

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ
VOG, ZWI

Konditor/in
FKL: 2. Ausbildungsjahr 

DAE
C9

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI

Konstruktionsmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
 (s. TSNP bbS, 5.4) 
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Konstruktionsmechaniker/in
ab 2. Ausbildungsjahr

GR
RB

DTE
KHS
ERZ2

F2
RC
GL

GÖR
BTZ
D, MEI, SOE
L, LKL, NOR
ERZ
C, MSN
VOG
ZWI

Kosmetiker/in

TH 
Staatliche berufsbildende 
Schule Rudolstadt
Trommsdorffstraße 1–3
07407 Rudolstadt
Tel.: 03672 31480
Fax: 03672 314820
E-Mail: schulleitung@sbbs-
rudolstadt.de 

SN bilateral 

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– SP: Personenkraftwagentechnik 
– SP: Nutzfahrzeugtechnik 
– SP: Motorradtechnik 
– SP: System- und Hochvolttechnik 
– SP: Karosserietechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Fahrzeugtechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– SP System- und Hochvolttechnik 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

KHS

Z1

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
NOR, MEIß, SOE, 
ST und TH bilateral ab 
3. AJ
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Kraftfahrzeugmechatroniker/in 
– SP Karosserietechnik 
FKL: 2. und 4. Ausbildungsjahr

KHS SN 

Kraftfahrzeugmechatroniker/in 
– SP Karosserietechnik 
FKL: 3. Ausbildungsjahr

ST
Berufsbildende Schulen 
„Gutjahr“ Halle
An der Schwimmhalle 3
06122 Halle (Saale)
Tel.: 0345 292090
E-Mail: sekretariat@bbs-
gutjahr.bildung-lsa.de

SN bilateral 

Kraftfahrzeugmechatroniker/in  
– SP Motorradtechnik
ab 2. Ausbildungsjahr  

KHS BB, SN, ST, TH

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– SP Nutzfahrzeugtechnik
FKL: 2. Ausbildungsjahr

RB
DTE
MEI
PIR
KHS
EIL

GRM
C1

ERZ1
ERZ2

F2
DM
P1
Z1

BTZ, GÖR
D
MEIß
SOE
L
NOR
LKL
C
ERZ
ERZ
MSN
MSN
VOG
ZWI

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– SP Nutzfahrzeugtechnik 
FKL: ab 3. Ausbildungsjahr

RB
DTE
KHS
C1
Z1

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI
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Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– SP Personenkraftwagentechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RB
ZI

DTE
MEI
PIR
KHS
EIL

GRM
C1
F2
DM 

ERZ1
ERZ2

Z1
P1 

BTZ
GÖR
D
MEIß
SOE
L
NOR
LKL
C
MSN
MSN
ERZ
ERZ
ZI
VOG

Lacklaborant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. und 3. Ausbildungsjahr

BW
Schule für Farbe und 
Gestaltung
Leobener Straße 97
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 89025211
Fax: 0711 89025220

BW, BY, BE, HH, HE, SN, 
SH

Lacklaborant/in
FKL: 4. Ausbildungsjahr MEI SN

TH und ST bilateral

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Fahrzeugtechnik (s. TSNP 
bbS, 5.4)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

GRM

Z1

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
MEIß, NOR, SOE
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Landwirt/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

LÖ
DAE
WUR

F3 
RC

BTZ, GÖR, MEIß
D, SOE
L, LKL, NOR, MEIß
C, ERZ, MSN, MEIß
VOG, ZWI

Landwirt/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LÖ
DAE
WUR

F3
DM
RC

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Luftverkehrskaufmann/-frau

BB
Oberstufenzentrum Dahme-
Spreewald
Brückenstraße 40
15771 Königs Wusterhausen
Tel.: 03375 262860
E-Mail: osz-lds-kwh1@ 
t-online.de

SN bilateral 

Maler/in und Lackierer/in
– FR: Bauten- und Korrosionsschutz 

(1. und 2. AJ)
– FR: Gestaltung und Instandhaltung
– FR: Kirchenmalerei und Denkmalpflege  

(1. u. 2. AJ)
– FR: Ausbautechnik und Oberflächen-

gestaltung 
– FR: Energieeffizienz- und Gestaltungs-

technik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Bauten- und Objektbeschichter/in
Beruf zum 1. August 2021 neugeordnet

KM 
DBT
LLL
C2
Z2 

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI
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Maler/in und Lackierer/in
– FR: Bauten- und Korrosionsschutz
FKL: 3. Ausbildungsjahr

TH 
Walter-Gropius-Schule Erfurt
Binderslebener Land-
straße 162
99092 Erfurt
Tel.: 0361 22120
Fax: 0361 2212100

BW, HE, MV, SH, SL, SN, 
ST, TH

Maler/in und Lackierer/in
– FR: Kirchenmalerei und Denkmalpflege
FKL: 3. Ausbildungsjahr

BY  
Städtische Berufsschule 
für Farbe und Gestaltung 
München
Luisenstraße 11
80333 München
Tel.: 089 23330327
Fax: 089 23332801

BB, BW, BY, HE, NI, NW, 
RP, SL, SN, ST, TH

Manufakturporzellanmaler/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr mit Industrie-
keramiker/in, Keramiker und Figurenkeram-
former/in

MEI SN

Maschinen- u. Anlagenführer/in,
2-jährig
– SP Lebensmitteltechnik
– SP Textiltechnik
– SP Textilveredlung
– SP Druckweiter- und Papierverarbeitung
– SP Metalltechnik/Kunststofftechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

Maschinen- u. Anlagenführer/in,
2-jährig
– SP Lebensmitteltechnik
– SP Textiltechnik
– SP Textilveredlung
– SP Druckweiter- und Papierverarbeitung
– SP Metalltechnik/Kunststofftechnik 
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
den Ausbildungsberufen gemäß S. 5 im 
Deckblatt

Ausnahme-
regelung 

für separate 
Klasse:

LÖ 
(SP: Textil-

technik) 

Maskenbildner/in 

BE
Oberstufenzentrum Körper-
pflege
Schillerstraße 120
10625 Berlin
Tel.: 030 8649700
Fax: 030 86497051

BB, BE, SN, ST, TH

Maßschneider/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

P1 SN
BB und ST bilateral

Maßschneider/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Änderungsschneider/in

DDG BB, SN, ST

Maßschuhmacher/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum „Hugo Mairich“
Kindlebener Straße 99 b
99867 Gotha
Tel.: 03621 33470
Fax: 03621 334740

BB, HE, NI, RP, SN, ST, 
TH

Mathematisch-technische/r  
Softwareentwickler/in

BE
Oberstufenzentrum 
Informations- und Medizin-
technik
Haarlemer Straße 27
12359 Berlin
Tel.: 030 225027800
Fax: 030 225027809

BB, BE, BW, HE, HH, MV, 
NI, RP, SL, SN, ST, TH
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Maurer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

Maurer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Hoch-
baufacharbeiter/in, SP: Maurerarbeiten

LÖ
PIR
EIL

ERZ2
Z2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI 

Mechaniker/in für Reifen- und  
Vulkanisationstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr Beschulung 
im Berufsbereich Fahrzeugtechnik (TSNP 
bbS, 5.4)

Mechaniker/in für Reifen- und  
Vulkanisationstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BB
Europaschule Oberstufen-
zentrum Oder-Spree
Palmnicken 1
15517 Fürstenwalde/Spree
Tel.: 03361 3762101
Fax: 03361 3762201

BB, BE, MV, SN, ST, TH

Mechatroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

BZ
WW
DET
RIE
DEL
C1
F2
Z1

BTZ
GÖR 
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ
MSN, ERZ 
VOG, ZWI

Mechatroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

WW
DET
RIE
DEL
C1
F2
Z1

BTZ, GÖR
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ
MSN, ERZ 
VOG, ZWI

Mechatroniker/in für Kältetechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RC BB, MV, SN, ST
TH bilateral

Mediengestalter/in Bild und Ton
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GUT MV, SN, ST, TH

Mediengestalter/in Digital und Print
– FR: Beratung und Planung (bis 2. AJ) 
– FR: Gestaltung und Technik
– FR: Konzeption und Visualisierung  

(bis 2. AJ)
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DBT GUT

DBT: BTZ, C, D, ERZ, 
GÖR, MEIß, MSN, SOE

GUT: L, LKL, NOR, VOG, 
ZWI und ST

Mediengestalter/in Digital und Print
– FR: Beratung und Planung 
– FR: Konzeption und Visualisierung
FKL: 3. Ausbildungsjahr

GUT SN, ST 

Medienkaufmann/-frau Digital und 
Print
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GUT BB, MV, SN, ST

Medientechnologe/ 
Medientechnologin Druck
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DBT GUT

DBT: BTZ, D, GÖR, MEIß, 
SOE

GUT: ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI und BB, 
MV, ST
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Medientechnologe/ 
Medientechnologin  
Druckverarbeitung
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Buchbinder/in 

GUT BB, SN, ST

Medientechnologe/ 
Medientechnologin Siebdruck
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

DBT

GUT

BTZ, C, D, ERZ, GÖR, 
MEIß, MSN, SOE

L, LKL, NOR, VOG, ZWI

Medientechnologe/ 
Medientechnologin Siebdruck
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Berufliches Schulzentrum 
Alois Senefelder
Pranckhstraße 2
80335 München
Tel.: 089 23335799
Fax: 089 23335800

SN bilateral

Medizinische/r Fachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GR
DGS
RPS
C0
P2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE 
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Metall- und Glockengießer/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Pegnitz
Pfarrer-Dr. Vogl-Straße 31–
33
91257 Pegnitz
Tel.: 09241 48390
Fax: 09241 483922

alle Länder

Metallbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

ST bilateral am Standort 
C2 für 
FR Metallgestaltung und 
FR Nutzfahrzeugbau

Metallbauer/in
– FR: Konstruktionstechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
DTE
LLL
C2
GL

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Metallbauer/in  
– FR: Metallgestaltung
– FR: Nutzfahrzeugbau
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

C2 SN
ST und TH bilateral 

Metallbildner/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Schulteil Arnstadt
Karl-Liebknecht-Straße 27
99310 Arnstadt
Tel.: 03628 56279
Fax: 03628 562829

BB, BE, MV, SN, TH

Metallblasinstrumentenmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

RC* BB, MV, SN, ST, TH

Metallblasinstrumentenmacher/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* BB, MV, SN, ST, TH

Mikrotechnologe/Mikrotechnologin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DET SN
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Milchtechnologe/Milchtechnologin

BB
Georg-Mendheim-Oberstu-
fenzentrum 
Standort Oranienburg
André-Pican-Straße 39
16515 Oranienburg
Tel.: 03301 6017058
Fax: 03301 6017060

BB, BE, MV, SN, ST, TH

Milchwirtschaftliche/r Laborant/in

BB
Georg-Mendheim-Oberstu-
fenzentrum
Standort Oranienburg
André-Pican-Straße 39
16515 Oranienburg
Tel.: 03301 6017051
Fax: 03301 6017060

BB, BE, MV, SN, ST, TH

Modist/in

BE
Oberstufenzentrum 
Bekleidung und Mode
Kochstraße 9
10969 Berlin
Tel.: 030 9(0)227 5821
Fax: 030 9(0)227 5052

alle Länder

Musikfachhändler/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

Standorte siehe Kaufmann/-
frau im Einzelhandel 

Einzugsbereiche siehe 
Kaufmann/frau im Einzel-
handel

Musikfachhändler/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Staatliche Berufsschule für
Geigenbauer und Zupfinstru-
mentenmacher Mittenwald
Partenkirchener Straße 24
82481 Mittenwald
Tel.: 08823 1353
Fax.: 08823 4491

alle Länder

Naturwerksteinmechaniker/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Eichstätt
Burgstraße 22
85072 Eichstätt
Tel.: 08421 98980
Fax: 08421 989898

BB, BE, BW, BY, MV, SN, 
ST

Notarfachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DW1 SN
TH bilateral

Oberflächenbeschichter/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

Z2 BB, BE, MV, RP, SN, ST, 
TH

Ofen- und Luftheizungsbauer/in

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule Sömmerda
Rheinmetallstraße 2
99610 Sömmerda
Tel.: 03634 681700
Fax: 03634 6817023

BB, BE, HE, MV, SN, ST, 
TH

Orgelbauer/in 
Beruf ab 01.08.2019 neugeordnet, bisher 
Orgel- und Harmoniumbauer/in

BW
Oskar-Walcker-Schule
Römerhügelweg 53
71636 Ludwigsburg
Tel.: 07141 4449100
Fax: 07141 4449199

alle Länder

Orgel- und Harmoniumbauer/in
FKL: 3. Ausbildungsjahr
Beruf ab 01.08.2019 neugeordnet, siehe 
Orgelbauer/in 

BW
Oskar-Walcker-Schule
Römerhügelweg 53
71636 Ludwigsburg
Tel.: 07141 4449100
Fax: 07141 4449199

alle Länder
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Orthopädieschuhmacher/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum „Hugo Mairich“
Kindlebener Straße 99b
99867 Gotha
Tel.: 03621 33470
Fax.: 03621 334740

BB, SN, ST, TH

Orthopädietechnik-Mechaniker/in

BB
Europaschule Oberstufen-
zentrum Oder-Spree 
Trebuser Chaussee
15517 Fürstenwalde/Spree
Tel.: 03361 3762101
Fax: 03361 3762201

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum „Hugo Mairich“
Kindlebener Straße 99b
99867 Gotha
Tel.: 03621 33470
Fax.: 03621 334740

BB, MV, SN

SN, ST, TH

Packmitteltechnologe/ 
Packmitteltechnologin

TH
Johann-Friedrich-Pierer-
Schule
Berufliches Schulzentrum für 
Gewerbe und Technik
Siegfried-Flack-Straße 33 a
04600 Altenburg
Tel.: 03447 86510
Fax: 03447 865121

BB, MV, SN, ST, TH

Papiertechnologe/ 
Papiertechnologin
Beruf ab 01.08.2019 neugeordnet

TH
Johann-Friedrich-Pierer-
Schule
Berufliches Schulzentrum für 
Gewerbe und Technik
Siegfried-Flack-Straße 33 a
04600 Altenburg
Tel.: 03447 86510
Fax: 03447 865121

BB, MV, SN, ST, TH

Parkettleger/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Bodenleger/in

P1 BB, MV, SN, ST, TH

Patentanwaltsfachangestellte/r 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

DW1 SN

Patentanwaltsfachangestellte/r 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Städtische Berufsschule für 
Rechts- und Verwaltungs-
berufe München
Astrid-Lindgren-Straße 1
81829 München
Tel.: 0289 2334 1750
Fax: 0289 2334 1755 

BE, BW, BY, HE, SN

Pelzveredler/in

BW
Kerschensteinerschule
Charlottenstraße 19
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 485211
Fax: 07121 485290

alle Länder

Personaldienstleistungs - 
kaufmann/-frau 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

LI SN
BB bilateral

Personaldienstleistungs- 
kaufmann/-frau 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DW1 SN
BB bilateral
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Pferdewirt/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DAE SN
TH bilateral

Pflanzentechnologe/ 
Pflanzentechnologin

NI
Berufsbildende Schulen 
Einbeck
Hullerser Tor 4
37574 Einbeck
Tel.: 05561 949350
Fax: 05561 949399

alle Länder

Pharmakant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

MEI BB, MV, SN, ST, TH

Pharmazeutisch-kaufmännische/r 
Angestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

DGS SN

Physiklaborant/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr  

MEI BB, SN, ST

Polster- u. Dekorationsnäher/in, 
2-jährig

ST
Berufsschulzentrum des 
Landkreises Stendal
– Europaschule – 
Schillerstraße 4
39576 Stendal
Tel.: 3931 608200
Fax: 3931 608222

SN bilateral

Polsterer/Polsterin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: 2. Ausbildungsjahr 

BY
Staatliches Berufliches 
Schulzentrum
Freiherr-von-Rast-Schule
Plattenäcker 30
96450 Coburg
Tel.: 9561 895000
Fax: 9561 895051

SN bilateral

Polsterer/Polsterin
FKL: 3. Ausbildungsjahr FTL BB bilateral

Präzisionswerkzeugmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik 
(TSNP bbS, 5.4)

Präzisionswerkzeugmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BY
Staatliche Berufsschule 
Poststraße 31
97616 Bad Neustadt/Saale
Tel.: 09771 636380
Fax: 09771 63638500

alle Länder

Produktgestalter/in – Textil
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr  

P1 BB, BW, BY, HE, MV, NI, 
NW, RP, SH, SN, ST, TH

Produktionsfachkraft Chemie,
2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Chemikant/in

MEI SN

Produktionsmechaniker/in – Textil
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Produktprüfer/in Textil, 2-jährig   

P1 BB, BE, MV, SH, SN, ST, 
TH
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Produktionstechnologe/ 
Produktionstechnologin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)

BZ
WW
DET
RIE
DEL
C1
F2
Z1

BTZ
GÖR 
D, SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ
MSN, ERZ 
VOG, ZWI

Produktionstechnologe/ 
Produktionstechnologin
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BW
Technische Schule Aalen
Steinbeisstraße 2
73430 Aalen
Tel.: 07361 566100
Fax.: 07361 566104

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Arnstadt-Ilmenau
Am Ehrenberg 1
98693 Ilmenau
Tel.: 03677 64570
E-Mail: sbsz.ilmendau@
schulen-ilmkreis.de

BE, BW, HE, HH, NW, SL, 
SN, ST, TH

SN bilateral 

Produktprüfer/in – Textil, 2- jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Produktionsmechaniker/in Textil

P1 SN 

Produktveredler/in – Textil
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr  

P1 BB, BE, MV, SN, ST, TH

Prüftechnologe/Prüftechnologin 
Keramik

BY
Staatliche Berufsschule Selb
Weißenbacher Straße 60
95100 Selb
Tel.: 09287 2500
Fax: 09287 76801

BB, BE, BW, BY, HE, HH, 
MV, NI, NW, RP, SH, SN, 
ST, TH

Raumausstatter/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr  

FTL SN
BB und ST bilateral

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DW1
LWV
C6

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Restaurantfachmann/-frau 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung mit gastgewerblichen Berufen 
(s. S. 3 im Deckblatt)

Restaurantfachmann/-frau 
FKL: 3. Ausbildungsjahr

ZI
DGA
SES
C9

ERZ3

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, ZWI, VOG

Revierjäger/in

NI
Berufsbildende Schulen 
Northeim II
Sundheimer Straße 24
37154 Northeim
Tel.: 05551 91415-0
Fax.: 05551 91415-47

alle Länder

Rohrleitungsbauer/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)
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Rohrleitungsbauer/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Tiefbaufacharbeiter/in, SP Rohrleitungsbau-
arbeiten

ARS SN

Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Wiesau
Pestalozzistraße 2
95676 Wiesau
Tel.: 09634 92030
Fax: 09634 8282

BE, BY, SN, TH

Sattler/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Hermsdorf-Schleiz-
Pößneck
Rodaer Straße 45
07629 Hermsdorf
Tel.: 036601 47402
Fax: 036601 47400

BB, SN, ST, TH

Schädlingsbekämpfer/in

NW
Hans-Schwier-Berufskolleg
Heegestraße 14
45897 Gelsenkirchen
Tel.: 0209 959760
Fax: 0209 9597633

BB, BW, BY, HB, HE, HH, 
MV, NI, NW, RP, SH, SL, 
SN, ST, TH

Schilder- und Lichtreklame-
hersteller/in LET SN

ST und TH bilateral

Schornsteinfeger/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr  

EIL MV, SN, ST, TH

Schuhfertiger/in

RP
Berufsbildende Schule
Adlerstraße 31
66955 Pirmasens
Tel.: 06331 240112
Fax: 06331 240120

BB, BW, BY, HE, MV, NI, 
NW, RP, SL, SN, ST, TH

Segelmacher/in

SH
Berufsschule der Hand-
werkskammer Lübeck in der 
Hansestadt Lübeck
Landesberufsschule für 
Segelmacher
Wiekstraße 5
23570 Lübeck-Travemünde
Tel.: 04502 887400
Fax: 04502 887407

BB, BE, BW, BY, HB, HE, 
HH, MV, NI, RP, SH, SN

Seiler/in

BY
Staatliche Berufsschule 
Münchberg
Schützenstraße 30
95213 Münchberg
Tel.: 09251 99070
Fax: 09251 990740

alle Länder

Servicefachkraft für Dialog-
marketing, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing

C6 MV, SN, ST

Servicekraft für Schutz und Sicher-
heit, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Fachkraft für Schutz und Sicherheit

FTL SN
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Servicefahrer/in, 2-jährig

HE
Max-Eyth-Schule 
Frankfurter Straße 160–166
63303 Dreieich
Tel.: 06103 316789
Fax: 06103 316780

BB, BE, BY, HE, RP, SL, 
SN, ST, TH

Servicekaufmann/-frau
im Luftverkehr

BY
Staatliche Berufsschule 
Freising
Wippenhauser Straße 57
85354 Freising
Tel.: 08161 48880
Fax: 08161 94005

BW, BY, HE, SN

Sozialversicherungs-
fachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

DW1

LWV

BTZ, D, GÖR, MEIß, 
SOE, C
L, LKL, NOR, C, ERZ, 
MSN, VOG, ZWI

Sozialversicherungs-
fachangestellte/r
FKL: 3. Ausbildungsjahr

DW1

LWV
LI 

BTZ, D, GÖR, MEIß, 
SOE, C
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Spezialtiefbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

Spezialtiefbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

NI
Berufsbildende Schulen 
Ammerland
Elmendorfer Straße 59
26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 04403 97980 
Fax: 04403 9798100

BB
Oberstufenzentrum Havel-
land
Berliner Allee 6
14662 Friesack
Tel.: 03385 5514100
E-Mail: sekretariat@osz-
havelland.de

BW, BY, HB, HE, HH, MV, 
NI, SH, SN

SN bilateral 

Spielzeughersteller/in

TH
Staatliche Berufsbildende 
Schule
Sonneberg
Max-Planck-Straße 49
96515 Sonneberg
Tel.: 03675 4050
Fax: 03675 405101

alle Länder

Sportfachmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Sport- und Fitnesskaufmann/-frau

RIE SN

Sportfachmann/-frau
FKL: 3. Ausbildungsjahr

ST
Berufsbildende Schulen III
„Johann Christoph von 
Dreyhaupt“
Dreyhauptstraße 1
06108 Halle
Tel.: 0345 2998910
Fax: 0345 29989120

BE, BB, BW, BY, HB, HH, 
MV, NI, NW, RP, SL, SN, 
ST, TH

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Sportfachmann/-frau

RIE SN
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Stanz- und Umformmechaniker/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Stanz- und Umformmechaniker/in 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

NW
Berufskolleg Meschede des 
Hochsauerlandkreises
– Sekundarstufe II –
Dünnefeldweg 5
59872 Meschede
Tel.: 0291 945600
Fax: 0291 945609

BB, NW, SN, TH

Steinmetz/in und Steinbildhauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

KM BB, SN, ST, TH

Steuerfachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LÖ
DW1
LWV
C6
WD

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Straßenbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Straßenbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Tief-
baufacharbeiter/in, SP Straßenbauarbeiten

LÖ
DBT
ARS
Z2

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Straßenwärter/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

Z2 SN 

Stuckateur/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Stuckateur/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

TH
Staatliches Berufsbildungs-
zentrum 
Lützendorfer Straße 10
99427 Weimar
Tel.: 03643 48420
Fax.: 03643 484260

BB, MV, SN, ST, TH

Süßwarentechnologe/ 
Süßwarentechnologin

NW
Berufskolleg der Zentral-
fachschule der Deutschen 
Süßwarenwirtschaft
De-Leuw-Straße 3/9
42653 Solingen
Tel.: 0212 59610
Fax: 0212 596161

alle Länder

Systemelektroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Beruf ab 01.08.2021 aufgehoben

C1 ohne 2. AJ SN

Technische/r Konfektionär/in

TH
Staatliches Berufsschul-
zentrum Hermsdorf-Schleiz-
Pößneck
Rodaer Straße 45
07629 Hermsdorf
Tel.: 036601 47402
Fax: 036601 47400

BB, MV, SN, ST, TH

Technische/r Modellbauer/in
– FR: Gießerei
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

FTL BB, BE, MV, SL, SN, ST, 
TH
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Technische/r Modellbauer/in
– FR: Anschauung 
– FR: Karosserie und Produktion 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: 2. Ausbildungsjahr

FTL SN

Technische/r Modellbauer/in
– FR: Anschauung
FKL: ab 3. Ausbildungsjahr

HE
Berufliche Schulen Bieden-
kopf
Auf der Kreuzwiese 12
35216 Biedenkopf
Tel.: 06461 75970
Fax: 06461 759739

alle Länder

Technische/r Modellbauer/in
– FR: Karosserie und Produktion
FKL: ab 3. Ausbildungsjahr

BY
Staatliche Berufsschule 
Wasserburg am Inn
Ponschabaustraße 20
83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 922997-0
Fax: 08071 922997-130

BY, SL, SN, TH

Technische/r Produktdesigner/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

C5

DTE

C, ERZ, L, LKL, MSN, 
NOR, VOG, ZWI
BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE

Technische/r Produktdesigner/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr C5 BB, MW, SN, ST

Technische/r Systemplaner/in
– FR: Versorgungs- und Ausrüstungstech-

nik
– FR: Stahl- und Metallbautechnik
– FR: Elektrotechnische Systeme
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4) 

C5

DTE

C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

BTZ, D, GÖR, L, LKL, 
MEIß, NOR, SOE,
ST bilateral

Technische/r Systemplaner/in 
– FR: Stahl- und Metallbautechnik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DTE SN
BB und TH bilateral

Technische/r Systemplaner/in 
– FR: Versorgungs- und Ausrüstungstech-

nik
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DTE SN
TH und ST bilateral 

Technische/r Systemplaner/in
– FR: Elektrotechnische Systeme
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

ST
Gewerblich-technische 
 Berufsbildende Schulen 
„Otto von Guericke“
Am Krökentor 1b–3
39104 Magdeburg
Tel.: 03 91 5403001 
Fax: 0391 5403043

BY
Städtische Berufsschule I  
für Metall- und Elektrotechnik 
Regensburg
Alfons-Auer-Straße 18
93053 Regensburg
Tel.: 0941 5073032
Fax: 0941 5073040

SN bilateral 

BW, BY, RP, SL, SN, TH

Textilgestalter/in im Handwerk P1
BB, BE, BW, BY, HE, MV, 
NI, NW, RP, SH, SN, ST, 
TH

Textillaborant/in

BY
Staatliche Berufsschule für 
Textilberufe Müncheberg
Schützenstraße 30
95213 Münchberg
Tel.: 09251 99070
Fax: 09251 990740

BB, BE, BY, HB, HE, HH, 
MV, NI, NW, RP, SH, SL, 
SN, ST, TH
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Textilreiniger/in 

HE
Frankfurter Schule für 
Bekleidung und Mode
Hamburger Allee 23
60486 Frankfurt am Main
Tel.: 069 21235268
Fax: 069 21240520

BW, BY, HE, NW, RP, SN, 
SL, ST, TH

Textil- und Modenäher/in, 2-jährig 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Textil- und Modeschneider/in

P1 BB, MV, SN, ST

Textil- und Modeschneider/in 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Textil- und Modenäher/in

P1 BB, MV, SN, ST

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(s. TSNP bbS, 5.4)

ST bilateral am Standort 
Z2 für SP Kanalbauar-
beiten
MV bilateral am Standort 
RC für SP Gleisbauar-
beiten

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Brunnen- und Spezialtiefbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr

BB
Oberstufenzentrum Havel-
land
Berliner Allee 6
14662 Friesack
Tel.: 03385 5514100
E-Mail: Sekretariat@osz-
havelland.de

SN bilateral bei BB

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Gleisbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Gleisbauer/in

RC SN
MV bilateral

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Kanalbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Kanalbauer/in

Z2 SN
ST und TH bilateral

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Rohrleitungsbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Rohrleitungsbauer/in

ARS SN

Tiefbaufacharbeiter/in, 2-jährig
– SP: Straßenbauarbeiten
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Straßenbauer/in

LÖ
DBT
ARS
Z2

BTZ; GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Tiermedizinische/r 
Fachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RPS SN

Tierpfleger/in
– FR: Forschung und Klinik  

BY
Staatliche Berufsschule II 
Annsbach
Außenstelle: Triesdorf
Steingruberstraße 6
91746 Weidenbach-Triesdorf
Tel.: 09826 9711
Fax: 0981 7860

BY, HE, SN, ST, TH
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Tierpfleger/in
– FR: Tierheim und Tierpension 

BY
Staatliche Berufsschule II 
Ansbach
Außenstelle: Triesdorf
Steingruberstraße 6
91746 Weidenbach
Tel.: 09826 9711
Fax: 0981 7860

BB
Oberstufenzentrum Werder
des Landkreises Potsdam-
Mittelmark
Altenkirch-Weg 6–8
14542 Werder 
Tel.: 03327 66870
Fax: 03327 668760

BY, HE, SL, SN, TH

SN bilateral 

Tierpfleger/in
– FR: Zoo

BE
Oberstufenzentrum Agrar-
wirtschaft
Peter-Lenné-Schule
Hartmannsweiler Weg 29
14163 Berlin
Tel.: 030 81490112
Fax: 030 81490180

BE, MV, SN, ST, TH

Tierwirt/in
– FR: Imkerei

NI
Albrecht-Thaer-Schule
Berufsbildende Schulen III 
Celle
Am Reiherpfahl 14
29223 Celle
Tel.: 05141 886680
Fax: 05141 8866830

alle Länder

Tierwirt/in
– FR: Schäferei
– FR: Geflügelhaltung

ST
Berufsbildende Schulen 
des Landkreises Saalkreis
Standort Halle
Delitzscher Straße 45
06112 Halle
Tel.: 0345 575460
Fax: 0345 5754616   

BB, BE, BW, HB, HE, HH, 
MV, NI, NW, SH, SN, ST, 
TH

Tierwirt/in
– FR: Rinderhaltung
– FR: Schweinehaltung 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr

LÖ
DAE
WUR

F3

BTZ, GÖR, MEIß
D, SOE
L, LKL, NOR, MEIß
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI, 
MEIß

Tierwirt/in
– FR: Rinderhaltung
– FR: Schweinehaltung (2. AJ) 
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

LÖ
DAE
WUR

F3

BTZ, GÖR
D, SOE, MEIß
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Tierwirt/in 
– FR: Schweinehaltung
FKL: 3. Ausbildungsjahr

ST
Berufsbildende Schulen des 
Landkreises Wittenberg
Europaschule
Mittelfeld 50
06886 Wittenberg
Tel.: 03491/420500
Fax: 03491/420577

BB, BE, HB, HH, HE, NI, 
NW, RP, SH, SN, ST

Tischler/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)

KM
WW
FTL
SKZ
C2

ERZ1
P1

BTZ
GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, MSN
VOG, ZWI
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Tischler/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Holzmechaniker/in 

KM
WW
FTL
SKZ
C2

ERZ1
Z2
P1 

BTZ
GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, MSN
ZWI
VOG

Tourismuskaufmann/-frau 
(Kaufmann/-frau für Privat- und 
Geschäftsreisen)
TSNP bbS

RC SN

Tourismuskaufmann/-frau 
(Kaufmann/-frau für Privat- und 
Geschäftsreisen)
FKL: 2. Ausbildungsjahr

LWV SN

Tourismuskaufmann/-frau 
(Kaufmann/-frau für Privat- und 
Geschäftsreisen)
FKL: 3. Ausbildungsjahr

DW3
LWV
RC 

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR, 
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI 

Trockenbaumonteur/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik 
(TSNP bbS, 5.4)

ST bilateral am Standort 
LÖ 

Trockenbaumonteur/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Aus-
baufacharbeiter/in, SP: Trockenbauarbeiten

DBT SN
ST bilateral 

Uhrmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: 2. Ausbildungsjahr 

FTL BB, BE, SN, ST, TH

Veranstaltungskaufmann/-frau
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr 

RIE SN

Verfahrensmechaniker/in für 
 Beschichtungstechnik
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr 
FKL: 2. Ausbildungsjahr 

Z2 SN

Verfahrensmechaniker/in für 
 Brillenoptik

BB
Oberstufenzentrum Havel-
land
Standort: Rathenow
Bammer Landstraße 1
14712 Rathenow
Tel.: 033235 503385
Fax: 033235 519987 

BB, BE, MV, NI, SH, SN, 
ST, TH

Verfahrensmechaniker/in für 
 Kunststoff- und Kautschuktechnik
– FR: Mehrschicht-Kautschukteile
– FR: Kunststofffenster (bis 2. AJ)
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RB SN 

Verfahrensmechaniker/in für 
 Kunststoff- und Kautschuktechnik
– FR: Kunststofffenster
FKL: 3. Ausbildungsjahr

NW
Lüttfeld Berufskolleg
Lüttfeld 1
32657 Lemgo
Tel.: 05261 80701
Fax: 05261 807151

BY, HE, NW, SN
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Verfahrensmechaniker/in für 
 Kunststoff- und Kautschuktechnik
– FR: Bauteile
– FR: Formteile
– FR: Halbzeuge/Compound- und Master-

batchherstellung
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RB SN, ST

Verfahrensmechaniker/in für 
 Kunststoff- und Kautschuktechnik
– FR: Faserverbundtechnologie
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RB HE, SN, ST

Verfahrensmechaniker/in 
 Glastechnik 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

TOS SN

Verfahrensmechaniker/in in der 
Steine- und Erdenindustrie
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

EIL NI, SN, ST

Verfahrenstechnologe/ 
Verfahrenstechnologin  
Mühlen- und Getreidewirtschaft

BW
Gewerbliche Schule Im 
Hoppenlau
Rosenbergstraße 17
70176 Stuttgart
Tel.: 0711 224020
Fax: 0711 2240220

BW, BY, HE, RP, SL, SN, 
TH

Verfahrenstechnologe/ 
Verfahrenstechnologin Metall
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4)

Verfahrenstechnologe/ 
Verfahrenstechnologin Metall
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RIE BB, BE, SN, ST, TH

Vergolder/in

BY
Städtische Berufsschule für 
Farbe und Gestaltung 
München
Luisenstraße 9–11
80333 München
Tel.: 089 23330327
Fax: 089 23332801

BB, BE, BW, BY, HE, HH, 
NI, NW, RP, SN, ST, TH

Verkäufer/in, 2-jährig
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (s. TSNP bbS, 5.4)
FKL: 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel

BZ
HY
GR
LÖ

DW3
PIR
MEI
LWV
DEL
TOS
GRM
LLL
C7 

ERZ1
ERZ3

F2
DM
P2
WD
LI

BTZ
BTZ
GÖR
GÖR
D
SOE
MEIß
L
NOR
NOR
LKL
LKL
C
ERZ
ERZ
MSN
MSN
VOG
ZWI
ZWI
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Vermessungstechniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DBT SN

Verwaltungsfachangestellte/r
– FR: Landesverwaltung
– FR: Kommunalverwaltung 
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

ZI
FTL
ARS
LLL
C7
WD

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, NOR
LKL
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Wärme-, Kälte- und Schallschutz-
isolierer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
 (s. TSNP bbS, 5.4)

Wärme-, Kälte- und Schallschutz-
isolierer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr 

TH
Walter-Gropius-Schule
Staatliche Berufsbildende 
Schule 7
Binderslebener Land-
straße 162
99092 Erfurt
Tel.: 0361 22120
Fax.: 03 61 2212100

HE, SN, TH

Wasserbauer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr LÖ SN

Wasserbauer/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BB
Oberstufenzentrum Teltow
Standort: Kleinmachnow
Stahnsdorfer Damm 1
14532 Kleinmachnow
Tel.: 033203 58144
Fax: 033203 38144

BB, BE, HH, MV, NI, SH, 
SN, ST, TH

Weintechnologe/Weintechnologin 

BW
Christiane-Herzog-Schule
Haus- und Landwirtschaft-
liche Schule
Längelterstraße 106
74080 Heilbronn
Tel.: 07131 928220
Fax: 07131 928219

BW, HB, SN

Werksteinhersteller/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
(TSNP bbS, 5.4)

Werksteinhersteller/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit 
Betonfertigteilbauer/in

EIL BB, MV, SN, ST, TH

Werkstoffprüfer/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

F2 SN

Werkzeugmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4) 

Werkzeugmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

BZ
PIR
C5

ERZ2
Z1

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
C, L, LKL, MSN, NOR
ERZ
VOG, ZWI
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Winzer/in

RP
Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum Rhein-
hessen – Nahe – Hunsrück 
Berufsbildende Schule
Agrarwirtschaft
Rüdesheimer Straße 60–68
55545 Bad Kreuznach
Tel.: 0671 820110
Fax: 0671 82100

RP, SN, ST, TH

Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

GR
DGS
RPS

ERZ2
WD

BTZ, GÖR
D, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN
VOG, ZWI

Zahntechniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

DGS
RPS 

ERZ2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Zerspanungsmechaniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Metalltechnik
(s. TSNP bbS, 5.4) 

Zerspanungsmechaniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr

RB
ZI nur 2. AJ

DTE
PIR
RIE
KHS
C5

ERZ1
ERZ2

RC
Z1

BTZ, (GÖR ohne 2. AJ)
GÖR im 2. AJ
D
SOE
MEIß
L, LKL, NOR
C, MSN
ERZ, MSN
ERZ
VOG
ZWI

Zimmerer/Zimmerin
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Bautechnik
 (s. TSNP bbS, 5.4)

Zimmerer/Zimmerin
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr
im 2. Ausbildungsjahr Beschulung mit Aus-
baufacharbeiter/in, SP Zimmerarbeiten

LÖ
ARS
Z2

BTZ, D, GÖR, MEIß, SOE
L, LKL, NOR
C, ERZ, MSN, VOG, ZWI

Zupfinstrumentenmacher/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung (S. TSNP bbS, 5.4) 

RC* BB, MV, SH, SL, SN, ST, 
TH

Zupfinstrumentenmacher/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung der Ausbildungsberufe im 
Musikinstrumentenbau

RC* BB, MV, SH, SL, SN, ST, 
TH

Zweiradmechatroniker/in
TSNP bbS: 1. Ausbildungsjahr gemeinsame 
Beschulung im Berufsbereich Fahrzeug-
technik  (s. TSNP bbS, 5.4)

Zweiradmechatroniker/in
FKL: ab 2. Ausbildungsjahr KHS BB, SN, ST, TH

* Änderung des Standortes aufgrund eines Beschlusses des Vogtlandkreises über die Neuzuordnung des Schulteils Klingenthal zum Beruflichen 
Schulzentrum e.o.plauen möglich
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